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Jjeriholds von Holle Gedichte, Bruchstücke zwar alle^ 
aber für die niederdetüache Ltterakir bedeutsam genag^ 
in eine Gresammtaasgabe zu vereinigen schien bei der 
Spärlichkeit niederdeutscher Denkmäler des dreizehnten 
Jahrhunderts eine nicht unwürdige Aufgabe. Ihnen ist 
dies Buch zugeeignet , nicht als ob ich wähnte, etwas 
Grosses und eines solchen Namens Würdiges der deut- 
sehen Wissenschcfß zu bieten, sondern weil ich es als 
Pßeht erachtete, dem Geiste, von dem vnr alle unser 
Bestes empfangen haben, des Empfangenen ein Theil nach 
Kräftem zurück zu erstatten. Aber dass schon die ersten 
Bogen in Ihnen ein günstiges Urtheil über den IHcIUer 
hervorriefen^ war mir ein erfreuliches Zeichen, ein Grund 
mehr die begonnene Arbeit mit gemehrter Liebe zu Ende 
zu führen. Es ist kein dichterisch bedeutender Geist^ den 
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vnr in Berihold kennen lernen^ aber Lebendigheit der 
Darstellung und eine gewisse Naivetät, die durch die nie'- 
derdeutsche Form nur gewinnt, wird man ihm nicht ab- 
sprechen. Er zeigt das Streben^ die hohe Stufe, auf die 
im Beginn des Jahrhunderts mächtige Dichtergeister die 
mittelhochdeutsche Poesie gehoben, heranzuklimmen ^ er 
sacht sich sein Vorbild unter den alten Meistern^ und dass 
er dem tiefsten und gewaltigsten nachzueifern bemüht ist, 
den er zwar bei Weitem nicht erreicht, ist ein Zeichen 
seines richtigen Gefühls* Eins aber verdient besonders 
hervorgehoben zu werden: der sinkenden Z^ cmgehörend, 
hat sich Berihold von den Fehlem der Nachahmer, denn 
das sind beinahe alle gleichalirigen Kunstdichier, fast ganz 
frei gehalten, von dem üppigen Schwulst der Einen, wie 
von dem trockenen chrordkenariigen Stil der Andern. 
Ich finde dv/rch ihn das üriheü bestätigt, das ich ander- 
wärts (Germania 1, 243) über die niederdeutsche Poesie 
ausgesprochen. Er erzählt eif^ach und ungeschmückt : 
weder lange Schilderungen von AeusserUchkeäen noch 
* breite Reflexionen hemmen seinen Gang, Dass von seinen 
da*ei ziemlich umfangreichen Gedichten kein einziges um 
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voUdändig erhaben üt^ gprichi für geringe Anerkennung 
von Seiten der Zettgenoseen vne der NaekweU: wir ur* 
theilen in vielen Dingen anders^ und maneher im Mü- 
ielaäer viel gdeeene und viel abgeeehriebene Diehier er- 
fnüdet und langweäi uns, während wir i»ä Bedauern an^ 
dere Sehätze missen^ die die Zeitgenossen in ihrer Bedeu" 
tung nicht erkannten. 

Wie man aber auth über den didäerisehen Werth 
Beriholds urtheHen möge^ in einer Häeksieht verdient er 
gewiss unsere Aufmerksamkeil: wegen seiner Sprache. Ihr 
hob* ich deswegen in der Einleitung eine besondere Dar- 
stellung gewidmet. Weder eine mögUehste Zurückführung 
der LautoerhäÜnisse auf das mütelhochdeutsche System, 
was die entschieden niederdeutsche Färbung verbietet^ noch 
eine Umschreibung in reines Niederdeutsch, das keine der 
fünf Handschrifien zeigt, war ratlisam. Ich habe mich 
zunächst an das gehalten was die Handschriften gaben: 
als Beweise gdien natürlich nur die Reime. Aber aus 

ihnen Folgerungen zu ziehen und z. B. niederd, t 
(=. hochd. z) durchzußäiren, weil Berihold trat : mat 

u, s, w, reimt, habe ich nicht gewagt. 
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Die Anmerkungen sind iheHa kritiacher, theiU erklä- 
render Art: sie weisen Verwandtes aus den drei Dichtung 
gen und somit deren einen Verfasser na^^ nächstdem die 
Beziehungen Bertholds zu seinem Vorbilde. D(zs Namen- 
regiäer am Schlüsse soU die At^ßndung neuer Bruch» 
stücke von Bertholds Gedichten erleichtem. 



Nürnberg^ im December 1857. 



Karl Bartsch. 



BINLEITDNG. 



jtßerihold von Holle stammte aus einer adeHßhen Fami^ 
Ue NiederaachsenSf die noch heut blühL Er war Bäter 
und Mifiisteridl des Bistums Bädesheim. Als Truchsess 
des Bischofs Konrad von BUdesheim erscheint er unter 
den Zeugen einer von diesem Bischof für das Kloster 
Neuwerk ausgestellten Urkunde von 1230 M» 1232 kommt 
er als Zeuge in einer Urkunde desselben Bisehofs für das 
Kloster Backenrode, Hildesheim 3 Juli^ mit seinem Bru^ 
der Dietrich vor^). Letzteren allein finden wir als Zeu- 
gen in einer Urkunde Bisehofs Konrad vom 3. Juli 1240^. 
Berihold tritt als Zeuge noch in einer Urkunde des ge- 
nannten Bisehofs für Ritter Arnold von Herre, Wiezen^ 
bürg 25 Januar 1245, au/*^). Später ihn aufzi^den 
ist mir nicht gelungen. Im vaterländischen Archiv, Jahr*- 
gang im, S, 247 werden noch Urkunden von 1219, 
1231 und 1234 aber ohne nähere Angabe erwähnU In 



') Bertoldns de Holle dapifer noster. Urkundenbvch des histo^ 

ritchen Vereins für Niedersachsen, Hannover 1846. 1» 18. 
*) Bertoldus de Holle, Tidericus firater eius, a, a. 0. 1, 20. 
*) miles • . . Thidericus de Holle, ebenda 1, 26. 
^) Bertoldas de Holle, ebenda 1, 31. 
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letzterer kommt er zugleich mit seinem Bruder Dietrich 
vor. Von gleichzeitigen Gliedern des Geechiecktes nenne 
ich noch Conradus de ffolle, der 1241 als Zeuge in zwei 
Urkunden der Grafen von Aldenburg auftritt (Würdtwein 
6, 396 399^ und Hermamm^ de Holle, der 1273—1278 ^6< 
des Klosters Loccum war (Leibnitz SS, 3, 695./ 

Dass der niedersächsische Adel in die Dienste geist- 
licher Fürsten trat^ war ink dreizehnten Jahrhundert et- 
was ganz Gewöhnliches, Arme Adeliche thaten es sowohl 
um des eignen Schutzes als der reichen Pfründen willen, 
XU denen nach uraltem Herkommen nur die Mitglieder 
riUerbürtiger Familien oder GeistUche, ^die nach vorange^ 
gangener Prüfung durch eine vom heilen Vater aner-- 
kannte Faeultät graduiert waren^ ^) gelangen konnten. 
Im Bistum Hüdesheim herrschte während des dreizehnten 
Jährhunderts neben ernstem wissenschafüichen Streben ein 
sinnlicher Geist und üppige Genusssudht, Folgende dem 
Briefe eines hildesheimisehen Domherrn aus Paris 1209 
entnommene Stelle (Havemann 1, 33Q) ^Studium loeua 
bona societas et gratia dei-et hominum, quam magnam 
inveniy me multum delectat. Non me illa refectorii tra- 
hit gulositäs, non ilU, quam HildenBem exerciii, rero- 
cat carnis illicita vpluptae' stimmt im Wesentlichen zu 
den Andeutungen Bertholds, die an mehreren Stellen sei^ 
ner Gedichte durehkUngen, 

Die einzige Zeübestimmung^ die wir in Bertkolds 
Gedichten finden^ ist die Erwähnung Herzogs Johann von 



*) Ha/üemmm^ OeickichU der Lande Brtmnscknoeiß und Lün^rg 
1> 328. 
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Sraunsekweifff <£m er als jung bezeiget und von dmn 
er den Stoff zu seinem Creme erhielt (Crane 28. 35.) 
Johanna äUerer Bruder Albrecht^ der nadi dem Tode 
Ottos des Kindes 1252 für jenen die Regierung mit über-' 
fso&m, war 1236 geboren: darnach fiele des unter den 
fünf Brüdern näehstäüesten Johann Geburt etwa 1238 und 
seine Jugend zwischen 1250—1260. Dies also ist die 
Abfaseungszeä des Crane, Demamtm fäUt nach der Er^ 
wähnung im Grane (V. 2138) vor diesen^ und Barifant 
wird aus demselben Gfrtmde^ weil er bei jener Gelegen^' 
heit nicht auch erwähnt loird^ als das letzte der uns er- 
haltenen Gedichte Bertholds angesehen werden müssen. 
Aber dass er nicht viel später entstand^ lässt das Vorkam^ 
mm Bertholds in Urkunden seü 1219 vermutken^ da er 
kaum langer als bis 1260 gelebt haben wird» 

Bas erste vom Bemantin erhtütene Bruchetäek (V. 
1 — 171) hat Massmann in seinen Benkmalem deutscher 
Spradie und Literatur (München 1828) S. 75—79 oft- 
drucken lassen. Es sind zwei PergamentbläUer in 4, die 
äussern einer Lage^ in zwei Spalten geschrieben^ aus dem 
vierzehnten JahrhunderL Wiggerty der sie in Magdeburg 
von einem Bücherdeckel löste, theäte sie Massmann mit, 
Bie Spalten haben je 24 Zeilen, doch sind von den 192 
Versen, die beide Blätter enthieltenf über 20 durch Be- 
schneiden verloren. In der Schreibart der Handschrift 
ist hc für eh zu bemerken, Bass dies Bruchstück unserm 
Berihold zugeiwre, hat W, Müller in Haupts Zeitschr^ 
2» 176 erkannt und darnach die verdorbene Stelle im 
Crane (V. 2138) kergesteät, me er auch ebenda zuerst 
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das Brtichsiüek von Darifant dem Dichter dee Crane 
ztmies. 

Ein zweites Bruchstück aus dem Demantmy (V* 
172-359), das Gödekes Grundriss (S. 37) als zum Crane 
gehörig anfährt^ befindet sich in der Bibliothek' der Mo» 
rierddrche zu Rostock (Nr, 60) und ist von Liseh in den 
meklenburgischen Jahrbüehem 7, 125— -130 abgedruckt 
worden Auf die innem Einbandseiten der 'Sermones 
dominicales perutilee a quodam fratre hungaro ordinis 
minorum de obseruantia comportati biga salatis intitii* 
lati. Hagenow 1506.' in kL foL uHxren zwei Pergament 
blätter^ zweispaMg geschrieben, eingeklebt Zwar gibt lAsek 
any die Schrift gehöre an das Ende des zwölften Jahr^- 
hunderte^ allein die Beschaffenheit der SpahenlängCy Or-^ 
thographie u, s, w, ergibt^ dass das BrucJistäek zu der» 
selben Handschrift gehört, deren Magdeburger BrucJistücke 
Massmann herausgegeben hat. Lisch wurde durch die 
grosse Schrift zu der falschen Zeitbestimmung veranlasst. 
Die Blatte sind am obem Bande und an der Seite bC' 
schnitten, daher erhlärt es sich^ dass in Lisch* Abdruck 
die Spähen nur je 22— 23, statt une bei Massmann 24, 
Zeilen haben. Dass dieses Bruchstück aus einem Gedichte 
Bertholds ist hat J, Qrimm schon früher {Mythoh 296) 
erkannt. 

Wie die beiden Bruchstücke auf einander folgen^ 
.lässt sich nicht bestimmen, auch die Aufeinanderfolge der 
beiden Rostocker Blätter ist nicht sicher: ich bin dem 
Abdruck bei Lisch gefolgt Dass jedoch das Roelocker 
Bruchstftck mehr au das Ende des Gedichtes gehörig 
scheint aus dem Inhalt hervorzugehen. Doch lasse ich 
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mich^ gern berichtigm^ taenn ei eüiem glüddkhen Ikädeehet 
gelingt, un$ das ganze Gedieht avfzufiptden. Den InJuit 
des Ge^ichiee auch .nur im Allgemeinen zu errathen mödite 
eekwer eein: Berthold eelbet eagt nur^ Crane 2138, 

dö ich sprach w& DSmanttn 
mit swerden pris irworven hat. 

Die Seene ist der Orient zur Zeit der Kreuzzügez 
auf letztere deutet V. 249. Beide Brudistueke hieben faet 
gar nichts Gemeinsames; der Held des Gedichtes kommt 
in dem zweiten wenigstens namentUeh nicht vor. Doch 
begegnen in beiden der Markgraf und der Vogt Wir 
sehen im ersten zunächst Firganant, einen ou/ Abenkuer 
ausziehenden Ritter von königlicher AbhunfU Abschied 
nehmen und einen Kampf mit einetn Vogte bestehn, der 
von jedem das Land Besuchenden Zoll fordert. Der lü^ 
ter hol dies Abenteuer unl^mommen^ um einen ihm befreun^ 
deten Markgrafen^ der gleiehfääs den Zoll zu geben ^« 
zwungen worden wary zu rächen^ Das zweite Blatt des 
ersten Bruchstückes beginnt in einer Erzähtung. Wir er-* 
fahren^ dass Demanün von zwei Königen^ deren einer 
der Vater eifm Königin^ der andre^ König ven Esehen» 
kmt, seih Schwager isif in Antriun bdagert wird. Der 
Grund dieser Feindseligkeiten war^ dass Demantin die 
schöne Sirgamote^ die dem Könige von EscAenlant zur 
But anvertraut war ^ entführt und zum Weibe genommen 
hatte. "Mit ihm zugleich sind achthundert lütter belagert^ 
die taglieh ihre Tapferkeit beweisen* Dies berichtet ein 
Bote einer Königin^ die Demantin zu grossem Danke ver^ 
gßißhtet scheint. Aus Andeutungen geht hervor^ dass sie 
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dU Tochter des Köniffs van England ist und dauDetnwi^ 
lin sie im Kampfe hätte zum Weibe gewinnen können^ 
aber aus Liebe zu Sirgamote dies versehmcOäe und ihr 
einen andern Gemahl^ ^den theuerstetii dess Havpt je Krone 
gewann^^ gab. Die Königin begibt sich sofort zu ihrem 
Gemahlcy der grade mit seinen Herren Raihes pflegt, Sie 
(heilt ihm mä, die Griechen (CrßchSre?) hätten Antriun 
belagert und sie furchte um Demantins Leben Sie selbst 
würde^ wenn sie Waffen tragen könnte^ ihm zu Hilfe ei- 
len, der Uhr Leben und Gut und ihren Gemahl gegeben» 
Firganant (derselbe Bitter alsOf der^ noch nicht Kömg^ 
aber von königlicher Abkunft, in dem ersten Bruchstück 
ersehein0 bittet sie sich zu beruhigen. Er lässt sich seine 
Waffen bringen und unll vor Antriun reiten. Die Köni- 
gin erinnert ihn, es werde seinem edelen Stande nicht gC" 
ziemen, so allein zu reiten: er solle seine Bitter versam- 
mein. Damit bricht das Magdeburger Bruchstück ab. 
Der Name der Königin geht aus F. 50 hervor, sie hiess 
Alophie, denn dies war der Kampfruf FirgtmaiUs ün 
Streite mit dem VogL 

Das Bostocker Bruchstück stimmt im Inhalt nicht 
zu dem ersten Einer Königin Beamunt kommen Boten, 
dass die Bewohner einer wie es scheint belagerten Stadt 
sich in ihre Gewali geben wollen. WahrscheinUch halten 
die Eimwohnet den Markgrafen (wol denselben, von dem 
im ersten Bntchstüeke die Bede ist) vertrieben und die 
Königin Beamunt ihn wieder einzusetzen versucht, Sie 
verlangt daher von ihnen dem Markgrafen Huld zu schwö^ 
ren. Der zweite Theü dieses Bruchstückes schildert die 
Abreise der Fürsten und Bitter von einem Feste^ das nach 
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Sehhuse de^ ert^en TheilcB der Markgraf und die KütiU 
gm veranstalUi* Die Kömgin gebietet Arem Mareehall^ 
die Abreisenden zu beschenken* Sie häü darüber mä t&- 
rem Kämmerer Gervalekf der lange bei dem Könige ge^ 
weeen und datier unsse^ ane ein König sich bei solcher 
Gelegenheit benehmen müssen eine Berathung^ {In der 
SMJderung der Geschenke für die Büter und Frauen^ 
die von wnem Ausfall gegen 'die Bösen^ begleOet ist^ 
bricht das Fragment ab^ Wahrscheinlich hatte das Ge- 
diekt historische Anknüpfungen^ die zu errathen wir bei 
der Zusammenhanglosigkeit der SruchstOdce ausser Stande 
eind. 

Von Bertholde Orane sind zwei BruehMcke und 
eine nicht vollständige Bandschrift bdcannt geworden, 

A» Zwei Pergameniblätter einer Handschrift des 
14. Jahrhunderts im Besitze des Herrn Mooyer in Mm» 
den^ von W, Grimm unter dem TUel ^Bruehs&leke aus 
einem Gedichte von Assundin* Lemgo 1829.' herausgc" 
geben. Dieses Bruchstück enthää V. 1925—2078 und 
2386^2536. Zwischen beiden Blauem fehlen mithin die 
trmem Blätter einer Lage, die wahrscheinUeh die zweite 
der verlornen Handsehrifi war, 

B. Vier FergamentMääer einer Handschr^t aus 

der ersten Hoffte des vierzehnten Jahrhunderts m der 

Göttinger Universitätsbibliothek^ von W. Müller nebst den 

Leearien von A in Haupte Zeitschrift 1, 07—95 heraus» 

gegeben. Die Blätter waren auf die innere Seite eines 

Einbandes gMebU Die erste Hälfte der beiden Doppelt 

blauer ist bis auf ein Drittel weggeschnitten^ diä^ zweUe 

vollständig erhaltend Die Handschrift ist dreiepaMg^ mit 

B 
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4&-«'46 Zeilen anf der- Spalte ^ geselvrUimi, Afrf dem 
ereUn Blatte (bei Maäer A) üt die erste SpalU deir Vüt^ 
dereeite ganzj von der zweiten der^ Anfang der Veree er* 
hohen, auf der Euckeeüe denmaeh die dritte Spähe ganz 
vnd die Endworte der zweiten. Ebenso uferhah ee eiek 
mä dem zweiten Blatte (bei Müller B). Das Qötbbiger 
Bruehebäök enthält also V^ 1^46 unsere Textes^ vorauf 
geht die Uebereehrift hir beginnet <$rane; ee folgen tum 
46 Versen die Anfangebuekstabeny die Müller hat mit 
abdrucken laseen und die zu wiederholen ieh ^>endeswegen 
für überflüssig hieh Dann fehlen zwei Spaken noUstä»^ 
dig, also 92 Verse^ es folgen die 46 SeUusssilben der 
füsrften Spalte und die sechste und erste dee zweiten 
Blattes ganz^ V. 47 — 137 dieser Ausgabe* Es fehlen 
alsOf wenn man die erhaltenen Verstrümmer nükt mit-' 
zählt, zwischen V. 46 und 41 im Ganzen 184 Veree. 
Nach V, 187 ist eine Zeäe weggesehnitten, es folgen 45 
Anfangssilben der zweiten Spake^ indem die letzte dereeU 
ben gleichfalls weggeschnitten ist Dann fMt die drüt^ 
und vierte ganz : erhalten sind wieder die Schhtsssäben 
der fünften Spalte, die sechsU enthält V. 138—183 dieser 
Ausgabe, Zwisclien 137 und 186 fehlen demnach wieder 
184 Verse. Die ersten beiden Blatter der Handschrift 
enthielten also 552 Versen wovon 183 vollständig und 183 
trümmerweise erhalten sind. Zwischen dem zweiten und 
dritten Blatte war eine Lücke von acht Blättern^ wie eidi 
aus der spätem Betrachtung der Handschriß C ergeben 
unrd, die ^also im Ganzen^ tcenn man 45'-»46 Zeilen aurf 
die Spalte rechnet ^ |8200 Verse enthalten haben. Das 
dritte Blatt C hebt mit V 1970 cKeser Ausgabe wieder an^ 



XIX 



Cimd D gtkm bis V. 2il7 ohne Lodee f^ fwr ist an dem 

untern Rande des dritten Blattes je ein Vers foeggesehrUt' 
tefu Da das dritte und vierte Blau mit pag. CX Vll — 
CX.X. bezeichnet svndy so ergibt sich^ dass die Handschrift 
Lagen von 12 Blauem haue und dass die beiden Dop- 
pelbläUer der fünften Lage der Bandschrift angeihörten. 
Die Vermutung liegt nahe, dass der vordere Tlieü der 
Bandsehfifi ebenfalls Werke BerihoMs enthielt. Attf vier 
Lagen dieser Hqndeekrtft würden et^a 13248 Verse hmh' 
fnen; diese in zwei Bälßen getheiU ergäbe je 6634 Vers9k 
Das wäre noiok Analogie anderer epischen Gediehte ^md 
des Crane zu sehliessen der ungefähre lA&fang der beiden 
andern Diehiitngen BenholiMi des Demanjün undDeirifanL 
C. . Die jPommerefeUer Papierhandschrift m iU»- 4 
vom Jahre 1470, die ich bei meiner Amoesenheit in Pom^ 
mersfelden durch die Gefälligkeit des gräflich Schönbom* 
sehen Bibliothekars zu beliebiger Benutzung nach Nürn- 
berg mitnehmen durfte. Sie ist noch ohne Nummer^ wie 
sie schon Bethmann sab, der ihren Inhalt in ffaupts Zeit^ 
schrift 5, 368 kurz angab, und enthält 85 Blätter. Der 
SeUuss des Crane ktuta Et ^e e«t fini» etc« Anfiio LXX^ 
& folgen BL H ruu.drei Strephenf deren yzvseikr der 
SMueereim fehiU < \ 

Bein vsaerwelte dogentrich 
Ein mötgen vrisch gar guberlich 
Machet inyr myn hertze vroweden rych 

Sie ist alleyne myn zouersicht ' 

<• » • 

Wer gute fi-uiit so fnude hat 

Die ia^eig^sse ir xdcbt dat i#t myii rat 
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Wante truwe myslich zo dre£fen stet 

• •••••. .•4» 

I 

In gudem geloven hat manich verlorn 

Da he vor zo den heiigen wol bette geswom 

Das her so mjelich bette gekom 

Do in kan he des \^*ederwenden nycht. 

Denn folgt auf Bl 85 der Anfamg des itosengar^ 
Un» in fnittelmederdeiUacher Bearbtitunfff von Bethmann 
a. a. O. 369 iAgedruekL JEme Verglriehmg mü der 
BandMimft ergab folgende Abweiehmgen und Nachträge: 

1 Men. 24 säch. 35 wolL 89 ys. 31 Ein. 38 
Dat is der van. 40 Her draget van. 4L — 45 vform 
zum- gröasUn Theil noch zu ente^em. Sie lautefi: 

WöU fiffiicb manne erafft. 

hoden die rosen 

Zwölff der besten man» 
Dey men in konynges lande 
Irgen geuinden kan. 

42 vieUei^ Der magt hoden die roaen. 46 Die« 

Die JBandechriß üt mä abgesetzten Versen^ deren 
je 28 — 31 auf einer Seite stehen^ gesehriAen^ ohne äusse-' 
ren Zierrat : ein gemalter roher Anfangsbuchstabe findet 
sieh nur einmal (BL 2 rti?., bei V. 299), sonst sind die 
Absätze nur durch ein Zeichen am Rande zu erkennen, 
Sie zeffdlU in Lagen zu zwölf Blauem^ nur der 
Sehluss der seelisten Lage ist durch einen Oustoden be^ 
zeichnett bei den i^Arigen scheinen die Oustoden wegge- 
schnitten* Von. der ersten Lage feUen die beiden ersten 
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und die beiden letzten Blatter» Die Bandsehrifi beginlnt 
mit V, 184 dieser Auegabe und enthält von da a&, mit 
Austiahme einer Lücke nach V. 666, das Gedieht voll" 
ständig^ Es finden eich Spuren einer Verezdhlung, die 
den Umfang dea Gedichtes'^ nachweisen lassen: es stehen 
nämlich am Bande folgende Zahlen z bei V. 2116 ^ht 
die Zahl neun, bei 2217 zehn, bei 2516 drei, bei 3112 
Craoe und darunter die Zahl neun, bei 3210 zehn, bei 
3412 zuei, bei 3512 drei, bei 3613 vier, bei 3712 fünf, 
bei 3812 sechs, bei 3912 sieben, bei 4012 acht, bei 4112 
neun, bei 4212 zehn, bei 4312 eins, bei 4412 zwei, bei 
4512 drei, bei 4612 vier, bei 4712 föttf, bei 4813 sechs. 
Wenn man diese Zahlen von 2116 an rückwärts rechnet, 
und zwischen F. 666 und 667 die circa 120 Verse der 
beiden ausgefallenen Blätter mitzählt, so ergibt sich fol^ 
gendes Exempel: Auf V. 1216 kommt eine zehn, d, K 
Vers 2000 des ganzen Gedichtes. 
Auf 716 kommt fünf, 

„ 616 + 120 = 736 kommt vier, 

„ 516 + 120 = 686 eine drei, 

„ 536 eine zwei, 

„ 436 eine eins, 

„ 336 eine zehn, d. h. Vers 1000. 
Rechnet man die vierzehn vom ausgefallenen Blät^ 
ter, d. h. eine Lage und die zwei ersten Blätter der zwei- 
ten, die zusammen ungefähr 840 Verse enthalten haben, 
hinzu, so ergeben sich bis V. 236, auf den die Zahl 
900 fcdlen würde, 890 Verse* Da die VerszaM jeder 
Seite in der Handschrift nicht durchgängig 30 ist, sondern 
bcdd mehr, bald weniger, so. darf man annehmen, dass 
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die atugefallmen Blätter 850 Verse enihaUen haben, äier-^ 
v(m die 552 Veree^ die die zwei ersten Blätter in B ent' 
hieben^ abgerechnet ergibt zwischen V, 183 und 184 eine 
Lücke von 298 Versen. Das ganze Gedicht hat nach 
dieser Berechnung beiläMifig 5900 Verse gezählt. 

Im Ganzen ist die Handschrift sorgfältig und wie 
es scheint nach einer guten Vorlage geschrieben. In cT" 
thographischer Beziehung bemerke ich oi, ai, ui für 6, &, 
df letzteres selten, neben o, a; ebenso steht A für 6 in 
sein gein u, s. w, ej steht hät^ für hochd, ie, niederd. 
^ in sey fßr sie, heyz, leyz für höz ISz u. s. w,, doch 
steht auch ei wie reiff 301. 2570. neben oi für 6 begeg- 
net selten oe m moet schoenste. Hier eine Einheit 
durchzuführen schien mir nicht zu kühn, zumal die *Hand^ 
Schrift selbst schon die Regel andeutet. Für das weiche z 
hat sie wie edle Bss. des 15. Jahrh. ss ß oder einfaches 
8. f wird verdoppelt in uff ofF offie suffczen u. s. w. 

Den Inhalt des Gedichtes bis V. 667, von wo an 
keine Lücke mehr den Zusammenhang unterbricht, anzu^ 
geben und die Lücken möglichst zu ergänzen wird nicht 
überflüssig sein. Nach einer moralischen Einleitung, die 
die Versunkenheä der Zeit heftig tadelt^ (1-M) erzählt 
der Dichter, er habe seinen Stof vom- jungen Herzoge Jo^ 
hann von Braunschweig erhalten. Das Lob, welches ihm 
Berthold ertheilt, stimmt nicht ganz zu der Schilderung 
der EroDika faD Sassen (ed. Scheller), wo es S. 255 von 
Ottos Kindern hdsst 

Hertoge Albregt heit de 6rste 
fan Brünswik unde de hdrste: 
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de ander fan Luneborg hertoge J6haii, 
de men nigt wol sprSken kan, 

während Albrecht gleich darauf in einer langen Stelle ge^ 
priesen vnrd. Doch wird Johanne Schönheit gerühmt, 
S. 274, 

stnem bröder deme jungen man, 

deme shdnen hertogen J6han, 

Im Oegenaatz zu jener ersten Stelle heUet es (S. 282), 

f • hertc^en Jöhan 

einem br6der deme werden man» 

Johann starb 1277, Kromka S. 245, 

DÜBend twßhunderd j&r nft goddee bord 

seven und seventig starv de sbdne man, 

fan Lmieborg hertoge Jöhan, 

fan Brünswik des hertogen brdder, 

der doged stuer unde röder, 

unde Word begraven to sunte Michaile 

tu Luneborg üppe deme kastele. 

Dassir^ König von Ungem, fustte mit seiner 6emah* 
Kn einen Saht Gogol Des Königs Bof äand immer 
ofen, keiner gieng unberathen von ihm Seinem Marschall 
Assundin gab er völlig freie Hand nach Belieben iAer 
sein Qta und Geld zu w€dten.' Eines Tages bei einem 
' Himierf als ein Bitter das Kind auf dem Schosse Aieft, 
ward es von einem Speerumrf Assundins durch Versehen 
verwundet» Die Narbe die ihm davon blieb ward später 
sein Glück. Auch nahm König Dassir die Sache nicht 
so emet^ hieä es im Gegentheü für ein gutes Omen^ dass 
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der Knabe zu einem wachem Büter beetmnU eei^ der 
manchen Speer durch Minne ^ewenden^ werde. Aue einem 
uns unbekannten Grunde, über den sieh Crane auch bei 
seiner Rüekehr nach Ungern nicht rechtfertigt, entfernt er 
sich, zwölf Jahr a% mit einem gleichaltrigen Knaben heim- 
lich vom Hause. Der Jammer um den Verlust raubte 
seinem Vater wahrscheinlich das Leben: auf den Wunsch 
des Volkes übernahm der Marschall Assundin die Regie* 
rung. Gayol hatte indessen auf seiner Wanderung mit 
zwei gleich alten Fürsten, Agorlin von Oesterreich und 
Agorlot von Baiem, Freundschaft geschlossen und kommt 
an den Hof des deutschen Kaisers, Dass die beiden andern 
Gogols Brüder sind ist eine Voraussetzung W, Möllers^ 
(gestützt auf V, 98) die sich nicht bestätigt' hat Sie keh" 
ren hei einem Wirte ein in der Absicht sich zu erkundig 
gen^ auf welche Weise sie in den Dienst des Kaisers Ire^ 
ten können. Dieser weist sie an einen alten Rathgeber 
desselben, namens Gottfried. Durch ihn^ der ilire Ver^ 
wandten kennt, werden sie dem Kaiser empfohlen und cds 
Pagen angenommen. Am Hofe wachsen sie auf und ge^ 
Wimen allgemeine Gunst i auch die lAebe der Frauen, 

Der Kaiser hatte eine schöne Tochter, namens Ache^ 
loyde. Bei Erwähnung derselben bricht das Göttinger 
Bruchstück ab und beginnt erst da wieder, wo bereits ein 
Liebesverhcälmss zwischen Achdoyde und Gayol im Kei^ 
men ist Nur allgemein läset sich der Inhalt des dazwi- 
schen liegenden angeben. Aus den Verstrümmem sieht 
man wenigstens so viel, dass das Folgende ein Gespräch, 
wol zwischen Acheloyde und Gayol^ enthielt, worin er ihr 
unter Anderem den Namen seines Vaters nannte^ denn 
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ZmUchrifi 1, 73, ZiiU 1 vmd in Dassir zv^ vervoüMn^ 
digen sein. Hieran schUeast neh ein Oespräeh zwüAen 
Aehehyde und ihrer Freundin Aehutet worin van den drei 
jungen Knappen die Bede ist und zugleich der Grand 
ihrer Namenveränderung angegeben war^ den urir nun 
nur errathen h&nnen. Vemmlhlißh haue Aehdayde die 
Freundin hefragt^ welcher der drei ihr am beeten gefaüe, 
und diese stimmt für OayoL Die Vertaueohung ihrer 
Namen ^ die hiernach von den beiden Mädehen auegeht, 
könnte ihren Orund darin hahen^ daea eiCy um ungestörter 
von ihnen sprechen zu können y Verstecknamen wählten* 
Dies erinnert an die Verstecknamen bei den romanischen^ 
besonders bei den provenzaHsehen Dichtemf und dieFrage^ 
ob Berihold ein romanisches Gedieht benutzt habe^ drängt 
sich schon hier auf. Die .Vermutkung W* Grimms (z* 
Graf. Suod. & 51) durch die Namen sollte das Beneh-- 
men der drei Knappen im ertien Kampfe angedeuUi wer^ 
den wird durch das Gedicht tdeht bestätigt. Detas der 
FaUce ein in der Lgrik und Epik hänjfy vorkommendes 
BOd fQtr den GeUebten ist, hat schon W» Grimm ange^ 
führt Eine andere von ihm ausgesprochene Vermu- 
ikung^ der Name Crane möchte aus dem Gajol Cb*ft- 
wtn des Grofen Rudolf entstanden sein, in dem Berihold^ 
vielleicht schon der aite Dichter dabei an gros, roman. 
grae dadite, scheint mir vid annehmbarer. Doch auf 
das Verhabniss des Grafen Budolf zum Crane u^erden 
wir unten zu sprechen kommen. 

Es scheint kühn nach den Verstrümmem, ZeUachriß 
1, 74 einige Verae herstellen zu wollen: doch könnte es 
etwa geheiasen haben. Aehehyde fragt Achuten ^ welche 
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Namen sie dm dreien geben wollten, Zeäsehr. 1, 74 kcm^ 
fnen sU oxg 

den von Bdgerlant, 

wie 8ol der sine name wesen? 

er ist an dogenden üi erleeen/ 

dö sprach de maget wol gedftn 

Wde ich den ko]:e hfin. 

BÖ moht ich in heizen Stam.' 

vand \y 75 Jii^B es etwa 

*8ia name der sol Crane stn. 
mir rdtet daz herze min u, s. w. 

Bald darauf beginnt der Teset wieder. Nach diesem 
Zusammenhange mrd man auch die Verse 147 -- 150 
nicht mä Müller ßir ungehörig in den Zusammenhang er^ 
achten^ so wenig als nach V. 145. 146 etwas ausgefallen 
ist: denn die Verbesserung wert fiir wirt sehliesst den 
Satz ab. Nachdem Aeheloyde einmal in ihrem Herzen 
für Cranen entschieden y wird sie so gewaltig von Liebe 
etgrifenf dass sie durchaus auf eine Zusammenkunft mit 
ihm dringt und darum sich hüfeeuehend an ihre Freundin 
wendet. Ob eine Zusammenkunft zwischen Aeheloyden 
und Cranen stattgefunden ^ geht aus- dem spätem Begeg- 
nen (V. 526 f.) nicht bestimmt hervor ^ doch läset es sich 
vermuten. Bald darauf zog der Kaiser zu Felde: die 
drei jungen Fürsten begleiteten ihn. Dass er ausser Lan- 
des war folgt aus V 192. Während des Feldzuges er-- 
fährt er, dass seine Tochter einen der drei Knappen liebe. 
Um sich zu vergewissem sendet er einen Alten {etwa den 
Vater Achutens f vgl V 318) mü der falschen Botschqß 
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von dem Tode der Knappen , die indess wol zu üktern 
geworden^ dreimal nach einander zu seiner Tochter, Mit 
dieser Sendung hegvnnt die Pommersfdder Handsohrifi. 
Aus der Wirkung, die der Bericht auf die Königstochter 
übt, schliesst der versehihüzte AUe auf ihre Gefühle, Die 
Nachricht von Oramjis Tode maeht sie hrank. Ein Bote 
hinterbringt es dem Kaiser. Dieser Jdagt sich an dem 
Grafen (denn den graben V, 379 steht nach niederdeut- 
scher Weise für dem grdben) Unrecht geihan zu haben, 
eine Beziehung di^ wol dadurtfi zu erklären sein wird^ 
dass der Graf dem Kaiser zuerst von der geheimen Lieb^ 
Schaft etwas hinterbrachte, und der Kaiser, der die Knap^ 
pen für niedriger Herkunft entsprossen hielt, ihm deswC' 
gen zürnte* Er läset ihn nun kommen und bittet ihn wn 
Verzeihung, Hierauf zieht er heim: die kranke Achdoyde 
wird durch den Anblick ihres Geliebten geheut. Der Kai^ 
ser, entzückt darüber, ist bereit dem glüchbringenden 
Manne die Hand seiner Tochter zu geben, Gottfried von 
Sckwabenland, derselbe AUe, an den sich die drei Knap^ 
pen bei ihrer Ankunft wandten, räth dem Kaiser ein Thr- 
nier verkünden zu lassen und den Sieger, wenn er von 
edler Geburt sei, mit Achdoydens Hand zu belohnen: 
wenn, aber kein ihr gleichgebomer den Preis erringe, 
solle ihr die Wald überlassen bleiben. Eine Frist von 
sechs Wochen wird bestimmt um das Turnier bekannt zu 
machen.' Die drei jungen Fürsten nehmen Urlaub, um 
auch ihrerseits ihre Zurüstungen zum Turnier zu treffen. 
Crane nimmt Abschied von Acheloyden, zu der er trotz 
der ^Hute^ gedrungen war. Bald darauf fällt die Lücke 
von zwei Blättern in der Handschrift, Den Inhalt erfah" 
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ren mr aus Grantts eigmem Munde V, 986 jf* Ncuh 
seiner Abreise von Hofe und der Trennung von dm bei* 
den jungen Fürsten ward ihm sein Gefährte (dasedbe 
knepeün» mii dem er von Htmee fortgeritten war) auf 
der Heimkehr nach Ungern erschlagen. Er begrub ihn^ 
ihn in einem nahe gelegenen Kloster und etifteU zum Af»- 
denken sein Pferd und andere ßabe dahin* Zk Fuase 
weiter wandernd erreicht er die Heimat. Er übernachtet 
bei emem Wir^. Im Geeprüeh zwischen diesem wid 
Grünen beginnt der Text wieder (V» 667). Orane erkuti" 
digt sich nach dem Landesherren und erfährt daes der 
König in der Nähe auf der Jagd Hege* Von dem Knechte 
des Wirtes dahin geleitet bie^t er Assundin seine Dienste 
an und unrd von ihm zum Knechte angenommen. Wei^ 
ier den Lauf des Gedichtes zu begleiten sdieint mir tm* 
n&higf da von dort ab keine Lücke mdvr den Zusammen^ 
hang Start. 

VonDarifänif Bertholds drittem Gedidite, iet gleid^ 
faUs mir ein Bruchetuck erhcJten^ das Nyerup m seinein 
Symbolae ad literaturam teutonicam . antiquiorem Sp, 
83—92 aue einer PergamenAandschriß des vierzehnten 
Jahrhunderts unter dem Titel 'Fragm^ntum oarminis 
antiqui saevico-saxonioi ex bistoria Oarifanti' abdrtteken 
Hess, W. Möller^ der in dem Bruchetuck ein Werk tm- 
sers Berihold erkanntCf gab in der Zeitsehriß für deu^ 
sches Mterthum 2» 179 — 186 einen von den ärgsten Feh" 
lern gereinigten Teatf den ich^ da mir Nyerups Symhclae 
nicht zur Hand sindf bei meiner Ausgabe zu Grunde ge- 
legt habe. 

Das Bruchetuck schildert die Vermähbmg der schö^ 
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nen Loeedia mä Bedtfeä, der sie toahrt^eMich aueh aU 
Kaanpfpreis errungen hat, ' Die Scenst üt das Land- an 
TorkiSf über welches Btdifeit am andern Morgen zum 
Könige gekrönt wird. In Freuden und Wohlergdien hleibi 
er nach Beendigung der FesäiehkeüeA inU seiner jungen 
G4maKlüi im Lande. Bei der Hochzeit war auch Dan- 
fa/nty der Held des Gedichtes^ zugegen, ein Freund JBa&- 
feite, wie schon aus dem traulichen Du heroorgekl, mit 
dem ihn letzterer anredet. Sal^eit ist um den Freund 
zu halten bereU ihm die Hälfte des Reiches Fülle abzu^ 
treten. Aber seine Bitten sin4 vergebens. Dartfant rüth 
tet sieh zur Abreise^ wobei ihm schöner Flauen Hand die 
Waff^enriemen- bindet. In BegÜitung einer Fee reitet er 
von dannen: das von Balifeit ihm angAotens Qdeit weist 
er zurück (V. 132). Nach einer Lücke von wahrscheinlich 
nur zwei Blättern sehm wir Darifant einen Kampf mit 
einem jungen Für^tm^ namens Offiart, bestehen. Dieser 
reitet in Begleitung der Königin FVacrode^ die seine (76- 
Uebie zu sein scheint: denn sie ruft er im Kampfe an^ 
une Darifant seine Fiolede. Jenem verleiht die Nähe der 
Odiebten neue Kraft j so dass er Darifant zu/m Weichen 
bringt: als die Fee letzteren erinnert^ dass wenn er unter" 
Hege, sie dreif nämlich sie selbst^ Darifant und die schöne 
Fffadie^ verloren seien. Wahrscheinlich hat Darifant, ahn- 
lieh wie Crane für das junge Mädchen, das mit ihrem 
Bruder an des Kaisers Hof kommt, eii% Abenteuer fär 
die schöne Effadie unternommen und die Fee ist nur die 
Botin, die ihn abholt und mit ihm an den Bestimmungsort 
zieht. Das Abenteuer mit Oßart u^ nur ein ihm in den 
Weg gestreutes Hindemiss, grade ufie aueh Crane auf 
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Meinem Zuge anfffehaüen mrd. Der Oedanke an Effaäia 
terleOii Dar^ant neum Math: er haue Oßart ersehlageHt 
weim nicht die Königin vermittelnd daztmehen getreten 
wäre. OffiaH ergibt eich und fordert Darifant auf die 
Noidht bei Anen zu bleiben: dies sei des Landes Sttte, 
dass jeder Kämpfer, es ergehe ihm wohl oder übeU eine 
Naeht dort zubringe. Der Zug, dass Ritter ein ticmd 
oder einen Ort nieht betreten oder passieren dürfen^ ohne 
einen Kampf zu bestehen^ wiederholt sieh in mehreren 
BiUergediehten: Berthold selbst scheint ^m Demantin fygh 
oben & XV) etwas AehnKehes zu haben. Wir erfahren 
bei dieser Gdegenheitj dass Darifants Meise zu der schö^ 
nen Efadie Spanien zum Ziel hat und dass dieJungr 
frau von einem Uxj^em Ritter mit drei G^ahrten behöM 
wird. Dies Alles vermag den Helden nicht von seinem, 
Vorh43d>en abzuschrecken. Er gibt der Landessiüe nach 
und reitet in Begleitung des Königs Oßart^ seiner Schwer 
siter Mediane und der Königin, die hier Fedahine (oben 
Fiacrode) genannt vjird, zu einem schönen Pavälon. Bier^' 
mit bricht das Fragment ab. . 

Die Stofe der drei Gedichte haben das Gemeinsame, 
dass sie Anklänge an die Geschichte, an historische Per* 
sönhchkeiten und Oertlichkeiten enthalten. Im Demaniin 
sind Antioch 90. (100.) Cr^hfire 135, Engelaut 121. 
320. SpanjeD lant 55. icahrscheinlich auch von Scozzen 
Anfissftn 247 als solche Anklänge zu bezeichnen.^) Dass 
das Gedicht sieh an die Kreuzzüge anlehnt ist schon oben 



>) Der Naime einer Stadt, F. 242 ist leider verMmmeU: ick 
weiss ihn niehi kertusteÜeH. 
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bemerk worden. Aber ob benÜrhmU hüioruche Pereönr 
hehkeUen und Ereigntaee dem Dichter vorffeeehwebt, läeH 
sich nach so dürftigen Uebe^'resten weder bejahen noch 
verneinen. Im Ddr^ant ist Pulle 100. Ispanjen lant 
207. Torkts 30. 45. zu bemerken. Aber m Uebri^ 
zeigt dies Gedicht, so weit sieh nach den Bruchstücken 
urteilen lässt, noch weniger Anlehnung an historische Be^ 
gebenheiien als Demanfin^ Dagegen sind, die scheinbar 
historischen Beziehungen im Crane reichlich vorhanden. 
Orange Vater ist König von Ungern; Agorlot Sohn des 
Herzogs von Betern, Agorlin der des Herzogs von Oester^ 
reich. Der deutsche Kaiser, zwar nicht mä Namen 
genannt, bildet einen Mittelpunkt des Gedichtes. Ihm zur 
Seite sieht Gottfried von Schwaben, In dem Tltrnier, 
das det Kaiser veranstaltet^ treten die meisten europäischen 
Fürsten cai^, die Könige von Frankreich, England, Spet^ 
nien, Lcmperten, der Herzog vfon Brabant. Ein König 
von Böhmen, dessen Name nicht genannt unrd, maclU auf 
Gayoh JErbiheä nach seines Vaters Tode Ansprüche, wird 
aber von dem getreuen Marschall Assundin im Kampfe 
zurückgeschlagen. Die bieiden Kinder, die hiffesuchend an 
des Kaisers Hof kommen, sind aus Steter. 

Auf Grund dieser Anklänge ist im vaterländischen 
Archiv 1842, S. Ml, eine historische Deutung versucht 
worden^ Damach ist unter Ge^ol der nachherige König 
Salomo von Ungern zu verstehen, der mit Sophie, der 
Tochter Heinrichs III, vermählt war. Er gelangte nach 
vielfachen Kriegen mit Böhmen, Kumanen und Bissenem 
1063 in den Besitz der Krone, die er später seinem Vet^ 
ter Wladislaw Ufieder abtreten musste» Mit Agorlin ist 
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Älbreeht der Siegreiche^ Marhgnrf von Oesierreichy ge- 
meint f der mit Adelheid , Tochter des Könige Päer von 
ungern^ verinählt war, ^ 

Allein auf diese Anklänge hin* ist eine historische 
Grundlage für Crane noch nicht zuzugeben. Ahgesehen 
davon ^ däss Heinrich III und Salomo vofi Ungern als 
Helden einer Sage gar keine Analogie in sonstigen So" 
genaaidehnungen an ihre Persönlichkeiten haben, stimmen 
auch von den übrigen Beziehungen so viele nicht, dass 
wenigstens jene Deutung aufgegeben werden muss. Andere 
'Familienverbindungen deutscher Kaiser fanden aber, wie 
der Verfasser des genannten Airfsatzes bemerkt, mit üh" 
gern bis zur Zeit, in der Berthold lebte, nicht statt. Das 
Gedicht gehört vielmehr^ und wol auch die beiden ande^ 
ren^ inMen Kreis der Dichtungen, die an scheinbare Ge- 

K 

schichte sich anlehnend reine PhanUxsi^ sind. Ausser Fried" 
rieh von Schwaben, Ernst von Bcdem, Wühelm von 
Oesterreich hat das Vaterland Bertholds selbst zwei der^ 
artige Dichtungen aufzuweisen, die sich an Heinrich den 
Löwen und an Meinfried von Braunschweig anknüpfen, 

W, Grimm hat (Graf Budolf S. 47—51) auf den 
Zusamm,enhang zwischen diesem Gedichte und Bertholds 
Crane aufmerksam gemacht. Es ist nicht zu verkennen^ 
dass Herzog Johann von Braunschweig oder derjenige, 
von dem er die Sage empfieng^ das Gedieht des zwölflen 
Jahrhunderts gekannt hat. Die sonst nicht vorkommenden 
Namen Gayol Agorltn und Agorldt sind ofenbar aus 
dem älteren Gedichte entnommen, wo sie 6&jol Grrüwtn» 
Agarrftin und Agar lauten: (nur den zweiten hat W. 
Grimm als bäruc Ahkarin aus Wolfr. lUur 40, 2 und 
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dem jungem Titurel naehffewiesen. Ich füge Ldhmgrin 
560 9 1 von Marroch Akaryn hinzu, DU EnUUXhtlng 
der Namen ist dv/reh die mündliehe üeherliefeTung zu 
erklären^ denn nirgends erwähnt Berthold einer geschrie- 
benen Quelle y sondern berufi sich ausdrücklich nur auf 
die MiUheäung Herzog Johanns. Auch in einzelnen Zä- 
gen läset sich die Uebereinstimmung beider Gedichte nach- 
weisen. Wie Rudolf zieht Gayol an den Hof eines frem-- 
den Fürsten und wäcJist dort zum Jüngling heran., dessen 
Schönheit die Augen der Frauen auf sich ziehte tVü 
Rudolf sein getreuer Bomfaü^ so ist Gayol der Marschall 
Assundin beigegeben* Die Tochter Halaps^ entsprechend 
der Kaisertockter Aeheloyde^ hai eine Fireundin Beabise, 
wie Acheloyde Achuten ^ neben sich. Bei Gayols Abreise 
begleitet Ässundm Aehdoyden nach Ungern^ wie der, treue 
Bcn^ak Halaps Tochter naeh Constantinopel führt. Aber 
di^se Beziehungen 9 wie sie W, Grimm scharfsinnig aus 
den beiden trümmerhaften Gedichten nachgewiesen hat, 
finden in dem weitem Verlaufe des Gedichtes, wie es hier 
m der vollständigsten uns erhaltenen GesUjdt erseheini, 
keine BesiäUgung. 

Der Name vün Halaps Tochter wird in den Bruch- 
stücken des Grafen Rudolf nicht genannt. Die Vermu- 
ixmg W. Grimms, dass sie auch in dem alten Gedichte 
Achdoyde Uess (== Ax^^tg, Sirene) und erH nach der 
Tcsufe den Namen Irmengart efnj^ieng^ hat viel für sieh» 
Auf Aeheloyden bezieht sieh nach Haupts wie mich dOinkt 
richtiger Bemerkung (des Minnesangs FrMing S. 28^ 
eine Strophe Heinrichs von Morungen, an deren Echtheit 
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zu zweifeln kein Grund vorhanden iei. Ich will de mit 
Haupte Verbeeeerungen hereetzen, 

Acheloie 

diu vil guote hiez et wol. 

erst von Troie 

P&i^B der b! minnen soL 
5 obe er kiesen solde undern scbcensten. die nü leben» 

sd wüxde ir der aphel, waere er unvergeben 
2. der Ä* heizest Ä. 5. an den sehoensteli A. 

Hiernach war also im zwölften und dreizehnJi^nJahr^ 
hundert das Gedieht vom Grafen Rudolf in Mittel - und 
NiederdeutseMcmd bekannt. Aber wir dürfen noch weiter 
gehen und behaupten^ der Graf Rudolf ist auch in jenen 
Gegenden entstanden, in denen wir Bekanntschaft mit ihm 
ßnden. Zwar nimmt Lachmann (bei W. Grimm Anm, 
zu c^, 1) den Dichter für einen Ober deutsehen: allein es 
sprechen doch verschiedene Gründe dagegen, W. -Grimm 
spricht sich über die Heimat des Dichters nicht bestimmt 
auSf wenn nicht die Bemerkung (S, 43) ^die Mnmischung 
des Niederdeutschen erscheint in fast allen Gedichten des 
zwölften Jahrhunderts^ eine üebereinstimmung mit Lacli^ 
manne Urteil enthält Schofi der Fundort der Bruch- 
stücke will etwas wenn auch nicht viel bedeuten: mehr die 
Beschaffenheit des luxndschrifÜichen Textes ^ der ofenbair 
in Niederdeutschland geschrieben ist Bei einem viel ver^ 
breiteten Gedichte wütde auch dies nichts ausmachenf wol 
aber bei einem Gedichte des zwölften Jahrhunderts, das 
nur einmal vorhanden ist. Endlich aber zeugen die sprach^ 
liehen Eigentümlichkeiten, nicht wie sie die Handschrift 
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bietet^ sondern wie sie aus den Semen hervorgehen^ für 
die mittel'-' oder niederdeuisehe Heimat des Dichters. Zwar 
lässt sieh, weil der Dichter nach Art des zwölften Jahr^ 
hunderte nicht genau reimt ^ aber doch sehr genau fiir 
seine Zeii^ nichb Mnabweislich Sicheres aus den Heinen 
gewinnen, doch sprechen auch dip ungenauen Reime in ihrer 
Wiederkehr fiir eine gewisse Mundart, Das ist die thä' 
ringisehej wie sie namenäieh in den viden If^imtiven auf 
e sich zeigt tage : sagen B^ 9. tage : sage £*, !• 
rede : irhebe J5*, 5. schare : vare jB*, 9. n& : gft d, 
7. gd : girabobß h^ 18 baoke : danken iy 22. Biz- 
zen : wizze 2)*, 8. rechte : vechte jE*, 23. ~ F*, 24« 
trüwe : rüwe -P, 5. ingesinde : ir winde 13. strite : 
rtte jP^ 7. valke : walke ii2. sünde : künde (?^ 13. 
]&zen : etrftze H^^ 23. Femer bemerke ich die Abwer^ 
fung und Ausstossunft des ch und h tn t& : nft j5^ 3. 
nä : g& ^9 7. gdn : sehen (lies sdn) «/, 5. Die Beüne 
tnet : liep E, 2. 12. £:*, 20, ö, 6. 15- : diep 5, 4. : 
diet Cf 25. C ^ 23. begegnen zwar fast bei allen 
Dichtem des zwölften Jahrhunderts ^ sind aber vorzugs- 
weise -mäteldeutseh und niederrheinisch. Auslautendes ch 
ftir c im Reime sprach : mach (7^ 28. Die Äbweffuiig 
des i in iR i gewis Dy 8. e fihr i in geleget : man^hle* 
get {Hs, phligit) «*, 10. o ßr \x in yursten (l. vorsten) 
: torsten Dy 15. und für uo in nemochte : virsuchte (/. 
virsdchte oder nach der Neigung des Niederdeutschen bes- 
ser virsochte) Ä*, 22. Dieselbe Neigung zur Verkürzung 
zeigt sich in vechte : brechte (brashte) Dy 15. in nacht 
: br&cbt J^ 16. nachten : ged&chten Ky 28. werte : 
virs^rte Ä'^ 7, 6 fiir mhd. se ifn Reime 6ren : borgdre 
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F^j & m^ : w^^ Ifj 1. mdre : 8^ Hb^ 14; 
Reime f die freilich auch ungenau sein können* üeber 
ffr&ve neben gräve s. W. Grimm^ Einleil* S, 4 uo würde 
auf üe reimen in mute : gute a, 6. gute : hüte B^ 7. 
gemüte : gftte J, 12; aber beide Voeale sind eben naeh 
mäieldeuteeher Weise in ü übergegangen. Auch yerne^ 
das auf gerne jP^ 8 reim<, darf angeführt werden (s. 
Anmerk, zu Crane 4205) und ebenso ft mit ht rem^d 
zn kraft : gedacht (zugleich Verkürzung des &) Fy 14* 
macht.: kraft K, 3. Gegen einen rein niederdeutschen 
Ursprung des Gedichtes sprechen die nicht seltnen Beim^ 
bindtmgen b : z. wals : saz ß^, 1; arraz : wae y^ 8. 
was : daz Ff>, 20. fl'^ 6. hüs : üz G*, 17. daz : 
^enaB 'H^ 14. Dagegen läset sich gegen die iMringische 
Heimat des Dichters schwerUeh etwas Wesentliehes «oi- 
wenden. Durch sie wird am leichtesten Heüiriehs van 
Morungen Bdcanntscho^ mit dem Grafen Rudolf erMärtf 
und zu ihr stimmen die Fundorte der Brachstüeke recht 
wohL Auch Bertholds Kenrdmss des Gedichtes^ das sonst 
in der LitercAur ebenso vereinzelt dasteht ^ ufie Bertholds 
Dicktungen selbst^ stimmen zu dieser Annahme, Möglieh 
dass auch im Demantin und Darifani, namentlich dem 
ersten^ manches aus dem Grafen Rudolf benutzt ist: es 
stimmtf wie schon W. Grimm bemerkt hat, die Seene, 
Griechenland und Syrien. 

Die üd^ereinsthnmung zwischen dem b&ruc Ahka- 
rtn bei Wolfram mit dem Agarrdtn im Grcfen Rudolf 
und AgorKn bei Berihold müssen wir noeh berühren, 
Dass dieselbe wir durch eine gemeihsehafüiche Quelle zu 
erklären ist hat W. Grimm S, 50 schon ervfcAnt; auich 
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hat er die MögVcUcBU^ dose die Quelle des Qrcfen iZu* 
dolf eine eüdfiranzöaieefke geweeen eeif ine Auge gefaeei^ 
weä bekannüich m Südfra$Jereieh kurz nach dem ereUn 
Kreuzzuge die Thaten der Kreuzfa/irer in epieehen Oe» 
dichten besungen unirden, aber zugleich die Gründe fiom- 
hcrft gemacht^ warum eine eehriflliehe Quelle des Qrafen 
Budolf anzunehmen unstatthaft iet. Doch können einzelne 
Beetcmdtheäe der Erzählung^ wie sie der Diehtlty der 
vielUiekt im Oriente edbet war^ dort vernahm^ aus roma^ 
nischen Quellen aufgenommen sein. Du AuebiUung der 
Qrahage fälU Sudfirankreieh zUf dorthin scheinen auch 
jene räthselhaflen Namen zu weisen* Bekanntschaß mü 
der sädfrdnzösiehen Literatur finden wir bei den deutsehen 
Didttem des zwölften Jahrhunderts mehffadi^ bei Frie^ 
rieh von Hausen^ fUr den ich sie Germania 1, 480 naek* 
gewiesen^ ^) und bei Budolf von Fenis^ der ausser Folquet 
von Marseille auch Pebre Vidal nachahmte^ Haupts Zei^ 



FWeA'idb «o» Hemen het muMrJkm «• emem §emer IMder^ 
Jf^nesang» Frühling 48, 32 die Form eines Uedes vmi Ber^ 
nari von Veniadam (Mahn 1, 39. Aayn 3, 58^ genau nach- 
^eahmi. Der Vergleiehung wegen »et*e ieh wm beiden eine 
Strophe her* 

Poi ni pf^üB» senhor, 
qu'eu cbttBl» eu clMuitarai; 
mas qnan eng ohaatar plor« 
qnora qu^en m'en aiiu: 
greu TftiretK diuitadoir 
be ohao) quia mal li vai: 
Tai mi del mal d'amor 
mont nelhi qii*aiic no falz m9i: 
e doiiioa per qvam eamai? 

Bemard von Venkidom. 
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whrifi 11, 145 f. Wenn nun fe^Uteht^ dcus Berth/old oder 
derjenige^ der ihm den Stof zu seinem Crane gab^ dcu 
Oedteht vom Grafen Rudolf kannte , und zugleiehy daes 
der Grane zwar für Benutzung aus dem alten Gedickte 
zeugtf aber keineswegs eine blosse Erneuerung desselben 
ist, so entsteht die andere Fraget ob Berthold noeh eine 
andere geschriebene Quelle kannte und benutzte. ^ Unmit- 
telbar gewiss nicht, denn er redet nie von einer solchen, 
sondern gebraucht nur Ausdrücke^ die auf mündliche 
üeherUeferung deuten, S. Anmerkung z. Creme 1726« 
Aber derjenige, der ihm den Stofi^ mittheüte, konnte noch 
aus anderen Quellen schöpfen. Gödekes Grundriss (S. 
37) lässi ihn nach französischen Quellen arbeiten, ohne 
diese Behauptung zu begründen^ Wir müssen die Namen 
die in den drei Gedichten vorkommen (denn auch fär die 
beiden andern entsteht die gleiche Frage nach der Quelle, 
wiewohl dort eine schrifüiche Grundlage nicht wie beim 
Crane zurückgewiesen werden kann) etwas naher betrachten. 
Deutschen Ursprunges sind zunächst die Namen der 
drei Fürstensöhne, die ihnen beigelegt werden, Crane, 
Stare und Yalke; über sie ist oben S. XXV gesprochen 



Deich TOB der gvoten jicUel 
und ich xir niht eiuprach 
als mir w»re liep« 
des Itde ich ungemach. 
daz lies ich durch die diet 
▼on der -mir nie geschach 
deheiner slahte liep. 
wan der die helle brach, 
der faege in w6 um ach. 

Friedrich von Banuen. 
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worden. Aber sie zeugen nicht fSst den detOechen ür^ 
Sprung des Gedichtes: ttenn man den Zxisammenhang 
zwischen Grü^ in und Crane gehen lässty so sind vielleitJU 
auch die beiden andern aus ahnlichen Verdeutschungen 
hervorgegangen. Deutsch ist im Demantin der Kämn^rer 
Görvalch) so wie im Crane die nicht namentlich genannt 
ten Könige von Böhmen u, s. w, und der Kaiser selbst. 
Äirf das Orieehisehe^ das bei den im Orient spielenden 
ErzaJdungen sieh vielfach einmischt, weisen Acheloyde 
(S. oben XXXIII) , femer Pandochtoy welche Form ne^ 
hen Pandad)tD begebet, endlich L6cMian im Darifant, 
das wol mit Leucothea zusammenhängt. Bomanisehen 
Ursprungs dagegen sind Bönafeide, am meisten ans 
ItaUenische anklingend , dessen Buonafede dem Worte 
genau nach der Mundart des Dichters entsprechen würde 
(ö == uo und ei wäre graphische Abweichung fikr d). 
Oajol ist Ableitung vom provenz. franz. gai. SSkürte 
entspräche einem provenzalischen Segurida oder Seguria 
mit ausgeworfenem d, wie hmi^^ und wäre demnach von 
segur abzuleiten Auch B^munt ist romanisch^ Fioldde 
im Darifoaai wäre ein provenzalisches violeta» Deminut, 
von Tiola. Auch in Agortöt könnte die Endung ot ro- 
manisch und zwar nordfranzösiseh sein, nur stimmt dazu 
Beräiolds 6 nicht. Andre aue romanischen Quellen ent^ 
lehnte oder romanisch klingende Namen sdieinen durch 
Wolfram vermittelt, curteis , das Wolfram häufig cds 
Adjeetlv hat^ verwandelt Berthold in einen Eigennamen 
Acurteis (s. das Register). Arrigftn könnte aus Arra- 
gün verderbt sein^ wenn auch der .Dichter nicht an Ar^ 
ragonien dachte, Baldach (s* Anm, zu Darif 62) stamnU 
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ebenfalls aus Wo^ram. Cärifegie oder Cüiifeigis mn- 
fwrt an die zahlreichen mit Kar -on/an^emim Namen 
bei Wolfram^ vgl. Kardefablet» Kardeiz, Käreie, Kar- 
fodyas, Karsnaflde im mhd. Wörterbuclu Aber welehen 
Ursprung hat der Sohouföre, der van Scoufe? denn mii 
Tf • MÜler an 86fir zti denken wird nun nicht meihr er^ 
laubt sein. 

So scheint der grössere Uieil der Namen ot^ ro- 
manischeny spedell auf südfranzösischen Ursprung zu deu" 
ten, mit griechischen Elementen vermischt Aber ob und 
wie viel eigenes Berthold hinzugethan^ darüber können wir 
keine Gewissheit erlangen. 



Die Herausgabe niederdeutscher Texte hat in den 
meisten Fällen eigentümliche Schwierigkeiten: an einer fe-^ 
sten Regel fehlt es bis jetzt. Die niederdeutschen Band" 
Schriften sind fast nie rein , sondern mehr oder weniger 
mit hochdeutschen Anklängen gemischt Man sieht das 
Bestreben der Schreiber sich der hochdeutschen SpraehSf 
die in der höfischen Zeit als die mustergültige erschien, 
zu nähern* Aber nicht nur die Schrüber, sondern die 
Dichter selbst hatten dies Streben. Wie Berthqld in dem 
Bau seiner Verse sieh an hochdeutsche Gesetze hält, wie 
er in Gedanken und Wendungen Wolfram nachstrebt, so 
bemüht er suA auch hochdeutsch zu schreiben: aber die 
heünisehe Mundart kann er nicht überwindm^ Das Durch'- 
breclUn hochdeutscher Laiute ist nickt etwa auf Backmmg 
hochdeutscher Abschreiber zu setzen, denn drei Hand-- 
Schriften von Beriholds Gedichten sind^ schon nach ihrem 
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Fandorte zu schliessen, in Ntedirdeutschland gesehrieben. 
Atmh bei der Pommersfelder kann der üreprunff nicht 
zweifelhaft sein^ die niederdeutschen Mandgiössen späterer 
Zeit zeigen^ dass auch diese Handschrift in Niederdeutsche 
land geschrieben ist. ^) Mir schien dähery zumal da gröss^ 
tentheüs nur eine Handschrift zu Grunde gelegt werden 
konnte; rathsam so treu als möglich an der Vorlage zu 
haften. Wo mehrere Handschriften zur Vergleiehung vor-^ 
lagen, wie bei einem Stucke des Crane^ ist in orthdgra" 
phischer Beziehung dem Niederdeutschen der Vorzug ge^ 
geben worden. 

Ich gebe hier eine Zusammenstellung des /är die 
Laiut- und Fleif^onslehre Bemerkenswerthen.. Von dem 
Oöttinger Bruchstuck des Orane (B) hat Müller (Zeitschr. 
1, 60—^5) eine sorgfältige Uebersicht der Lautver'halt' 
nisse gegeben: weswegen ich die JEXpentümKöhkeiten dieser 
Handschrift nur insoweit berücksichtige als sie in den Text 
aufgenomm^ sind. 

L Kurie Voc ale.. 

a. Das tBrsprünglidie a für den Umlaut e sollte 
man, dem Mangel der übrigen Umlaute im Niederdeutschen 
gemäss, häufiger erwarten: allein in diesem Falle ist der 
ümlcnut schon ganz durchgedrungen: In einzelnen Wor^ 
ten schwankt er, wie clageltoh 2076. clagelichen 3933 
neben clegeUchen 3423. Die Stelle des 6 vertritt a in 



V Woher sie stammt hnrnte ich ndcht ermHUln. Beikmtmn (^r^ 
chiv 9, 515) gibt unter deh Orten ^^ aus denen Handsdiriften 
nach Pommersfelden gekommen sind, Uamershhen an, das wäre 

. noch am wäkrseheikHehsien, 
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den Präteritum -- und PariMfiaJfiyrmen karden^ Creme 
2860. 3633. birte Dar^ 130. itö. daneben aber im he- 
weisenden Reime kSrde : geverde Cr. 981. 4154« Ifirte : 
kdrte 1529. Das Participium im beweisenden Reime ge- 
kart : OfBart Dar. 193. : vart Cr. 1611. gelart : wart 
1953. : ^art 2317. vorkait.: gelart 19.. Aber auch die 
fhrm in 6 toäre durch den Reim verbürgt wert : gekört 
3810, wemk nicht auch hier wart : gekart zu^ lesen ist; 
vgl wa]:t : fart 3095 Die, Kürzung des vl geht aus den 
Remen hervor. 

Für 6, wo dieses dem mhd, le entqnioht, steht a in 
Bälde O-on« 827. 4313. 4609. 4881. Bälden 407. 8401. 
uasalde 242. zwetfeVurft^ ober nach Analogie zu vermu* 
ieOf bleibt in diesem Worte die Kürzen weü Berihold es 
nie im Rüni gebraucht 

\ 2k sieht für o nach allgemeinem niederdeutschen Ge- 
hrauche häufig^ wiewal auch die FonTien in o vorkommen. 
Beweisend sind folgende Reime haln : achaln Cr. 441. 
wal i Bobal 4670. al : sal Dem. 313. wal : sul (nicht 
beweisend) Cr. 893. 563. 3292. 3322. 3414 aal wUsser 
Reime Cr. 384. du salt 722. Bie saleir 3575. hale mir 
517. balen 1937. 2388. Btaltea (atolzen) 2061. van ist 
halber als von, Or, 202: 227. 690. besonders m C Ober^ 
wiegend, vam (von dem) 4366. zairn (zom) Cr. 1886. 
3042. 4347. 4611. dart 1302. 3541. 3764. 4892. warten 
(Worten) 1760. af (= ob) 6V.. 3665. ader i^ bei weitem 
häu^er als oder, Cr. 1841. 2630. 2912. 3337 u. s. tr., 
auch verkärzt adr 2842. 3082. Dagegen beweisen för o 
die Reime Bol : vol Cr, 803. vol : Gayol 1047. 1075. 
2183. 2321. 2513 2557. 4040. 4898. 
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JFär langes d, <2a« indesi nach der aUffemeinen Nm^ 
gung des NiederdeuUcken eur Verkürzung ecken ah ge^ 
kürzt betrachtet werden muesy steht a in harte (= hörte) 
O- 784. • , / 

e vertritt die Stdle des mhd. a in weldich, ^wel-* 
dich» gewelde, weldicbttche, ferner durchgängig m C im 
unbestimmten Pronomen men/tir maD, letzteres nur an 
wenigen SteUen, Cr. 1248. 1504 1622* 1734. 4117. 4691. 
herdieren = mhd. hardiereiiy geberd^rt O. 1588. 27a- 
gegen bleibt a in n^an, niemab, iemaa, menich = mhd, 
manec Dar. 8. 24.: menegen 46. Dem. 12.. n^en ma** 
nich Dar. 36. kemere Cr 111, kamere dagegen 854% 
lenger 704. 1846», da^^^en langer 902. bet^ baz i>e- 
mamL 311. r . . 

e für mhd i ist im -Ganzen überwiegend, zumat m 
C. In beweisenden Reimen hieben : gegebep Cr. 6&3. 
4086. geveD : gebleven 2367. gegeben : gehleben 3276; 
gegeven : bleven Dem. 323. geben : bieben Cr. 4592. 
rede : mede 0..833. Qtede : bede 2361. rede : vorme^e 
Dem. 353. wert : begert Cr. 8616. : vert 3628. Ausser 
Behne spei O. 2795. 3075, im Reimen immer »pil, wie 
auch wil, viL advera 2455^ hemebriche Cr. 4892. hemel^^ 
richee 836. stemme 2507. 2750. en (eum) 140, v»9ncte 
92. 8wend[en 215. ich brenge 1042. (dagegen bringe ich 
2510) brenget 3877. brengent 1779. brengen .2371. 2628. 
4035.. 4188. (dagegm bringen 2630.) er (= ir) 149. u* 
öfter, ergen 69. nergen 102. (nirgen 1192.) korken 85. 
irwerken 4877. wert (höspei) 52. 674. 1121. 3463. 356$. 
Dem. 19. Dar. 159. werdes Cr. 3525. werdinne 3608«. 
wertinne 3631. bieben 4711. bleyen 2178. vurtreven 
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Dwi. 192. et (ßz) Cr, 70. (it 79). inet 4470. weder 
193. aedeke 3227. bede 4141. und in nicht beweiseftden 
Beimen gereten : beten 73. mete : sete 119. 129. (da-- 
gegen dite : mite 23. Dsm. 345.) gesneden : gereden Cr, 
769. mede : sede 863. 1131. 1343. 1705. 2259. 3041. 
4809. 4875. seden :. gesneden 1099. 1125. 4115. seden 
: reden 1231. 1537. 2999. : gereden 1525. 1693^ 2055. 
2503. 2933. 3119. 3141. rede : mede 1565. bede : mede 
1973. seden : intreden 2515. wederreden ; gestreden 
3023. verstreden : seden 3419. {dagegen ungestriten : 
geriten Dem. 63.) weder : seder O. 213. 419. 4695. 
4758. 4835. 4897. : neder 355. 497. 745. 1881. 2009. 
2813. 3069. 3531. 3697. 4343. sege : missedege Or, 3297. 
segelös 3120. geseget 3243. 4311. verseget 4084. gese- 
gede 4359« ei legent 2365. secher 801. dese 96. 486. 
3790. deser 275. desen 543. Dar. 215. desem 1062. 
desme 2315» dagegen disen 3428. 

ersteht für i in der ersten und dritten Person des 
Präsens starker Verba erster Conjugation, Beweisend ist 
der Beim geerbet : werbet Cr. 2965. Ausser Beim be* 
gegnen gebet ä35. 1393. gevet 2246. icf) lege 167. im 
nickt beweisenden Beime pleget : irweget 3199. leget : 
pleget 3211. inleget 4036. Hierher gehört' auch gti : söt 
(=1. gibt : siht) Cr. 999. Ferner enbrechet : sprechet 
767. ich steche 3500. her sprechet 3788. her brechet 
4472. ich bevele f04. helpet 4. Dar. 141. neme ich 
4201. in wert 322. enwert 2422. werdet (fit) 471. ne- 
werdet 2450. hg geneset 3484. wert 488. vurderbet : ir- 
werbet 611. gewervet 953. 

e für mhd. o findet sich in eder neben oder und 
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dem häiififferen ader O. 9dl. 1701. 2806. 9913. 89B7. 
2998. 4847. antwerden 4792. 

e für mhd. u in behort O. 1365. und herde (mhd. 
hnrt, burte) 1588 vgl auch hertltchen 3517, dagegen 
burte 3043. burtdren 2197. hurtUcher 1613. 

i etekt fitr mhd. e in vilse Cr, 740. und in ver^ 
eeMedenen Formen von ich wil. ich wille Cr. 4615, (er) 
wille 2098. wur willen 766. 2524. 3197. wir wille Dem. 
38. Cr. 3608. wir wiln 2533. ir willet 186. 1024. 2357. 
ir inwiUen 3868. wilt ir 3177. 3192. 3204. 4361. dane-- 
ken aber auch wolt ir 3780. yineter (=: venster) Cr. 
438. 474. wint (nJid, unze) 474, neben dem hm^eren 
went 516. 21^9* 3005. 3749. 4139. 4418. 4864. Dar. 10. 
wente Cr. 4462. auch begegnet want Cr. 514. 694. 2666. 
swinden (= swaiden) 952. 

In den Vorsilben ec Und est Hebt i gewöhnlieh, ir- 
werte Demant. 67. irnerte 68. irg&t Cr. 82. irhaven 1249« 
irkande 98. irdano 293. irld&t 503. irsdiein 703. irslagen 
1253. irsp^n 434« irwarf 289. irwerbet 612. irworben 
3569. icwiste 1252. intdeilet 3311. ingegen 1203. int- 
gelden 380. inthalden 3350. intrdt 683. intsarke 3943^ 
inelöt 525. intstdnt 273. instant 807. intwarme 324. int- 
warmen 1390. intftn 344. 555. 672. int wichen 4379. int- 
zunden 4027. Sehen ist ent : entschimfSret Cr. 285. 
ISgentümUeh iet der Handaehrift des Darifant nont, wo^ 
fQT ich unt geschrieben habe, unthdlden steht auch Dem. 
34. ontftn Dem. 263. -— i etehi auch in der Negation 
en, die gewöhnlich in kaäetf inwert Crane 322. inworde 
852. ingaf 858 u. «.. w. Ebenso in Fleaums' und Ab^ 
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JeitUhffäsilben. tibirlül Orane 801. uha 6d5. 053 u. 8. v>^ 
nU aber ovir, sondern over. gotis (^«ftt^) gewihnüch C* 
s tHe Stelle des u t?er/ntt i in der Partikel iijd für 

• • • 

und 9 welche erstere Form in C fast durchgängig an" 
gewendet üt. 

Für ei steht i in zwintich Cr. 3454, 

Für ie in ^nc, finc, gingen, fingen, wehhe Wör^ 
ier ich rnit kurzem i geschrieben habcj wiewohl Berihold 
nirgends dinc : ginc oder Aehnliches reimt 

6 vertritt die Stelle des mhd, u und^ da der nieder- 
deutschen Spf^ache d^ Umlaut ü fremd ist^ auch diesen. 
Beweisend sind die Reim>e gebort : wort 897. behort : 
dort 2191. verlöBt : coet Dem. 267. wort : gehört (ge- 
bartet) 52. Ausser Reime ir solt 272. 1013. boMe De-- 
mant, 226. komet : yromet Cr, 3734. somer 3218^. komste 
1514. 1560. 2987. koninc, koninginne, konincriche durch- 
gängig. 8one 874. sonne 4435« vor 74. 100. dore 469. 
609; tor Dar. 64. irworben (Prät. Ph/r.) 660. köre 1682. 
1755. 2881. köre {Conj. Prät) 1831. dorch 75. 633. 
tt. s. «7. borchtor 287. 291. Beworfen 4348. borge 4678. 
4767. borggr^be 4369. worde 3158, inworde 852. 1379. 
fii worden {Präter. Plur.) 2552. 3017. 4838« Dartf. 4. 
gesporden 3006. gezomet 891. tornene 274r zorpte 
2323. geforndret 3006. toröe 4788. ^tomen 2457. koridt 
Darif 118. vorste 28. 37. u, s. w. Dem. 13. gebort 920. 
4287. behort 4496. 4526. 1365. störten 1504. corzer Dem. 
252. obele 2558. 4472. over 625. u. s. w. geboden (JFVot. 
Plur.) 3997. schodde 8894. vlozze 841. begozzen iPrät. 
Pkir.} 366. zovlogen (Prät. Plur.) 4842. kochen 2578. 
Daneben aber kommen die Formen mit u, wenn eptdi 



XLTn 



ungleich Mltner vor. ir mit Orane 74. 1018. Demant. 82^. 
bolde 228. eunne Cr. 6M. begonde, hei welchem Worte die 
Form in u eogar die gewölmUche «atf, 344t und geeiohmi 
durch den Beim stunde : begonde 3759. wunnencliche 
4167. vor 251. 344. 1285. 1321. 4828. yorwibr 830. 845. 
iürBten 609. u. öfter, 

o f^H für e in der Vorsäbe vor, wiewohl C meitA 

m 

ver bietet, vorkart Orane 19. vornam 46. voretreden 
2951 {vgl, 3424). vorsmfthen 55. vorsagede 1304. 2388. 
2460. vorsöchen 2339. Auch in Demanün und Dari" 
fant gewöhnlich vor. vom&m Demant 6. vorswtgen Darif. 
17. 19. unvorzaget 80. vorstriten 154 Seltener^ zumal 
in C, iet die Form vor. vurreit Cr. 737. vurgftven 1355. 
varstrtdet 3265. vurderbet 611. vursaget Demant, 260. 
vumam 303. Ebenso steht o für e in zo für ze, zer, 
woneben zu seltner ist zobreche 4914. zovlogen 4342. 
u. s, w. Dagegen zubrechen 165. Ebenso wechseln zu- 
haut und zohant 

o steht für mhd. ou m briof , dessen Küirze durch 
den Reim orlof : hof 649. 2465. gesichert mI 

u vertritt das mhd. i in ummer, uns C gewöhtdieh 
hat, vgl Orane 413. 556. 729. 887. 1708. 2045. 2250. 
4728. nummer 314. 868. 933. 1299. Die übrigen Band- 
Schriften, ebenso Demantin und Darifant, bieten abwech^ 
selnd immery imber, ummer. ummer Demant. 9. Femer 
in duse (= dise) 454. 1397. 2697. 3594. dusen 440. 
1769. 4588. zusehen (= zwischen) 1679» ist dureh Auf- 
lösung des w zu erklären. Hierher gehört auch unt fär 
eut, int, s. oben S. XLV. 

Die Stelle des mhd. o vertritt u in vur, wie umge^ 
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kehrt vor für var steht, Crane 4538. 4545. femer %n of 
ßlr oder (nd. of) 934. yuI 4799. yuUen 734. YoUenko- 
men 2090. snlehe 1599. 2951. 



Lange Focale. 

Mehr Abweichungen vom mittelhoehdeutechen Laut' 
eystem aU die kurzen bieten die langen Vocale^ weil sie 
einen grossen TheÜ der Diphthongen mit vertreten* 

t steht ßlr mhd* 8ß th drossftten 4375 oder druz&^ 
ten 2054, wobei z zz b isL Ausserdem würde es für » 
in sftide = sselde stehen, aber toir haben oben (S, XLII) 
gesehen^ dass hier Kürzung eingetreten ist Die Neigung 
zur Verkürzung des ft zeigt sich auch in folgenden Reim- 
bindungen^ wo ich zwar die alte Lange noch gelassen, 
aber wo doch meist Verkürzung in der Aussprache an- 
zunehmen ist. gebrftht : naht 1145. 2161. 2393. naht : 
volleDbr&ht 2559. br&ht : mäht 3838. 3938. : naht Daarif. 
3. hat : etat 2787 : bat 3744. wräche : Bache 377. sach 
: gftch 4396. jacb : n&ch 181 399. Nur in den Beim-^ 
bindufigen an : ftn, ar : ftr ist Bindung der Lange und 
Kürze anzunehm^en. ged&n : man 2593. an ; stän 4390. 
bftn : wan Demant. 265. cl&r : war Cr, 353. : dar 365. 
467. 633. 2171. 2487. 2537. 3368. 3854. 4248. 4436. 
4546. 4740. Darif. 7. 235. dar : jftr 621. 2411. 3198. 
: w&r 929. 3178. 3252. 3482. dar : gar 1729. 4466. dar 
: vor \^&r 1955. dftr : war 2341. Zl\2.DemanL 84. 121. 
clftr : gar 3298. 4736. lieber wären : gesparen 4846 s. 
die Anmerk. 

6 steht für mhd. t in grdbe 284. 389. graben 379. 
1048. marggr^be 2893. markgrdven 3781. borchgrd- 
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ben 4329. 4345« borohgrdven 4369. dv^ntOie l48k U99. 
1328. 735. 2616. 3098. daneben ftventäre 3469. 1415. 
1998. 2093. 1879. Dartf. 105. 129. Femer im Plund 
dee Präter. äarker VHnba. sprS^en 2527. gdben 1499. 
3392. qulmen 3752. ndmen 776. wdren 804. 1031. 1095. 
1255. 2269. woneben die ft - F<mnen häufiger eind. Die 
Reime zeigen nur ft; qo&men : n&itieii 1663. 2165. 3526« 
4657. 4845. : vemAmen 3021» die (d>er niekie beweieen. : 

6 für mhd. sd bieten die Handsohrtften durehgängif* 
Beweisende Reime eM m6r : swdr (wo man outA swer, 
edtreiben darf) 1037. kemerdre : Idre 103« wdre : blrs 
777. m^6 : h6re 2065. : hinnenkdre 223& wdre : k6re. 
350B. Sttrdre : dannenktee 3996. mdra : hi&nenkteQ 39504 

6 vertrüt die Stelle vofi mkd. i in gezdhen Crane 
30. drd 147. 570. 989.* 1183. 3)Ktö. dr#a 3623. i9ar^. 226% 
daneben kät^er drl» dvter, Crane 254.. 

# für mhd. ei, aber dureham nidU durehffdngig^ ei 
bleibt immer vor t in den Endungen. hAU keit, femer in. 
d^t, leity gemeit, breit, bereit, arbeit, ferner in den con^ 
trakierten Formen geseit : gemeit 27. 3264. 4072. geleit 
; ddt 767. i gemeit 4144. 1989. 2387« : itcheit 3294« 
beleit : wAfendeit 2707. : wftpenddt Darif. 113. deit. 
: gedrdt 4884. geseit : werdicheit 3610. Aud^ vor 1 
bleibt ei immer in deil, beil. Ebenso vor n« wo freUick 
der Reim äEw6ne : dne 3997 dagegen zu sprechen 
seheini: aber man kann ebensogut zweine. reine an-- 
nehmen, wie deine : zweine 3020. 3636. und ein ; be- 
sdiein 665. 4432 spricht eher für eu Einen streng 
beweisenden Reim für t gibt es nickt, aber auiA keinen 
der bestimmt ft widerlegte* Die Bmdsehr^ten bieten zwd 



443. ItM. 1^94. MB7/ M08. 3465. 4459. inzvrö 9936.. 
zw6q 24». 2424. 3868. 4118. zwdnxich 8S85.. Demwi, 
284. Id O. 37. 115. 951. teen 1487» ii^en. d«n viel 
häufigeren ein, em^. h4mettch 1375. h^mellch«!!. . 1683^ 
UMer 1128. wAfencttdem 2337, mftster 2276. ittftataai 
4541. Im Pr&entum starker Verbm. r4t 191. 213. 237. 
420; 1201. 4349. intr^t 683. %ttH 2765. ge0tr4t 2794. 
bUf 214. 695. 2690. 2728. 3528. Demant 94. bltb O. 
3455. grlf 4764. dr^f 981. str^b 939. Dagegen epreehen 
folgende Reime fitr ei im Präteritum, reit : bmt 707. 
771. 1321. 2856. 3148« 4098. 4216. : leit^85. 1581. \W». 
3710. : cteit 1253. 1329. : arbeit 4050. : gemeit 1281. 
1345. 1639. 2421. 2924. 3470. 3640. 3760. 4154. DemanL 
297. Darif. 245. : miUicheit 1923. : gewonhest 2577. 
Yiärt^t : breit 735. «ntreit : leit ' 867. : . gemeit 2513« 
sneit : cleit 1631. Demant. 335. yersneit : lek O. 1650. 
streit : gemeit Darif. 119. : leiiDemant 140. breit Cr. 
3554. gestreit : leit 3086. : maoheit 3986. 

4 eteht für mhd. ie. Die Handsehriß C eetxt dafSt 
ey eeUner oi fS. XXIl)^ die andern Handechr^ien ha^ 
£eH e. Beweisend ist der Heim b41t : feit Cr.- 4334^ wa 
die mögUehe Verkürzung wegen der doppelten Consananz 
in der Sadie niehte ändert Ausserdem itt^ Reime 14t : 
r4t Demant. 41. ger4t : hftt 339. fmdaaieeer Reime wd 
Grane 36. 170. 180. 2008. 2135. 22 tO. Dar^. 251. D^ 
mant. 160. 170. 305. 8w4 Cr. 4626. n4 1988. neben >;v4 
bemerke ich beikk^ die Fermen wft Cr. 26« w4 124.. 
beide hervorgegangen aus dem Instrumenialis viü« ntenan 
80. 90. 183. 404. 593. 638. 689. 1039. 1888. 2332. De^ 
mant. 6. «man 671. 4826. wifenr4men 2391. 38ft7. ito 
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(=: ffiehei^ M04. ntee IM«, dteen 48T2^ gedtoen 3474. 
4143. dtoer 3524. dteest 2470. d^nde 26B2. dtodeii 
2064. 4278. in den aus dmn /nrnzösUehm enüehätm 
Verhen auf ären« eDtichimftret 285. zim^ren Dmrif. 25. 
zim^ret Or. 2556. gezimteet «08. lOOOi 1214. 1270. 132Si. 
1230. 2210. 3863. zimArdeD 1108. toradnen 1138. krei6- 
reii 1194. kreijaren 1^^. 1685. fidrArden 1543. gcfidr^-^. 
den Dixt^, 137. geberdM O. 1599L bov^A 2l8lv 2154. 
2278. gehov^ret 4644. ju8t4ien 3SM. 4284. ^oetlveB 
ZW^. 106. gefenidrt 2231. xmd rivlr 1878. baalr 1211. 
bMtn^FeB 1361. h4r 606. Idfltch^ 4319. Mpttoh« Dmonl. 
203. Uvtt 4604. Mver i>an/. 122. geMde tob lOM {Um^ 
für mhd. io). ir gebMet 2T07. d^ Dtri^. 18. gendsef 
O.403. beg*2en2824. verdrteeii 3574 8pftgel353. IMiten 
1985. 2050. kisea 613. 2108. 4384. 44t4w icb ktee (s 
mM iu) 1377; kteet 921. 4417. kteel743vTetk4de i960, 
▼eittae ieh (= mA^I. ia) 8814. 3302. 3827. -^ ß^i^OSdk 
im Präteritum starker redupliderendef^ V&ria, ibk : r6t 
Demaid. 41. gey4t : h4t 339. rftt Gr. 2000. bebMt Orane 
132. bMd«D 150; ir httdttt 1043. behtiden 3022. undi«- 
den Darif. 43. h5t Cr. 161. 848. ir hket Dübt^, 223. 
2>m. 286. kdz C^. 765. 4865. Mxe Demmni. 154. 
r^f O. 361. 1534. 2750. 364t. 3554. r6p DemanL 51 > 
blte Cr. 1206. Iteedta 3134. ttpea \ZAirt/. 50. ger^t O*. 
4688. hdnc 1110. intftiic : vergtoc 1063. 4242. indkic 
1165. 1237. 1927. begtec Ikmf. 47. g^no Dca^ 40. 
Bei fene e genc >*^ «Nri Verhärjnmf OMfundkmen^ wie 
emeh in mfäMt i begiiic S604. : gino 4398. tasgiiic : fine 
4534 mtfiiie '. irgiiie Dwrif. 87. : gino 143. 

VefphBitzwng des ^ i$t awmtukmen %n den Reimen 
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khxld : geverde 981. 4158. wert : g^k^rt 3810. dagegen 
t«< d : e gebunden vor t in mer : -ste 341. m6r : swer 
1037, toenn fdeht ew^r zu lesen iet» 

i deU fünr mhd, ei nur in zwter 1984. 207d. 3037. 
3041.' 4331». twtger Dartf. 146. 147. 

Häufig ist t ßSr ie geethriebenf neben dem noch häs^ 
ßgem 4, von dem eben die Bede war, t 678. 918 .2248. 
1864. 2794 3088. 3090: nt 680. 830. 1703. 3403. w! 142& 
1546. 1578. fat 3402. ntmitti 34^. 3574. wAfenrtmea 
4^7. dlnst 212. 29a 1704 dttutes 3032. dinate 3409. 
vtaden 282. 383 kommt imch mhd. vor^ undgdiM eigeni^ 
lieh nichL hteher^ weä eä aus vtenden iferkämü iet.- Die 
Form vtanden die die Handeehriflen bieten geetattet das 
Metrum nieht, Verkürzung ßndei 0att in gino 268. 365. 
463. 632. 558. 557. u. «. w. — htr 665. 745. 850. 3401: 
aefaire 3140. 4230. 3620. achireBt Demant. 33. Itbe 1030. 
4113. Itpltch 536. Itpltcben 4047. rtf Dartf. 142. Ithten 
537. 1414. 1494 1718. 

Vethurzung dee t Mi anzusiehmen tVi der Silbe lieh» 
ICO eie ot/ i reimt aich : miDneDdich 19T.f 459. mich s 
mimiendich 231. Dagegen mI ! : i ansnmdimen in rieh 
: dich 565. : mich 813. 887. 971. 1681. DenwA. 166. 
Dar^. 203. : aicb 0. 1311. : ich DemanL: 260. coniiu^ 
lieh : mich Demant. 120. mich .: : Oatenich 1175. An^ 
drereeite ist hch zu sehreäbeni. wo es auf X reimt, rieh : 
degettdli 245. : gellch 583. 4284. : misnenoUch 589. 
1975. 3638. 3676. 3722. 4540. 4447. : wtrltoh 739. : ami- 
derlich 1163. 1238. : glich 1323. : «rlich 1417. Ebeneo 
sehwankt die Längi in der Endung m^ die axuA In Umlet 
(tZ&er inne s. Anm. zu Dar, 139.^ in gOt im Reime auf i. 
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koningin : sin 234S« Dar^. 17S. 249. : gewio 2407. 3096. 
3282. 4186. 4510. : bin 2517. 2587. Darif. 199. Demant. 
206. : hin 3490; AndrtrmU koningtn : schin 2673 
würde Jür i tpreehen. Es kommen aber Reime vor, wo 
entsefUeden tn : in gebunden wird- sin : gewin 1707. hin 
: kindeltn 2809. sin : bin 4624, Darif. 211. in {em) iä 
mä i zu sehreibenf wie der Reim in : hin ergibt Cr. 4150, 
Verkürzung gUt endlich in den schon -^bemerkten Präierir 
de finc» ginc 

ö steht zunächst für den Umlaut ce, der dem Nie^- 
derdeutschen fehü, daher hdnet : geschönet 1807. verstö*- 
ren : hören 4010. böse wort Cr. 22. lösen 554. yan nör 
den 4376 u. s. w. 

6 vertrat die Stelle von iu in vor (mhd, viur) De* 
manL 48. oueA in wo für wie, wiü Crane 124. Deihant^ 
48. awö Cr. 4638. 

ö ^eht für ii in tröwen Orane 2533. gebor 3347. 
rieben bür 3497. trören Darif 2. Demant 154. 

ö vertritt am häufigsten mhd. no. Beweisend ist 
gezöch : erwöch Cr. 3088^ wol auch Sicgamöte : böte 
Demant 88. Ausserdem zö 44 u. s. w. ich tö 138. ich 
dö 596. vrö 348. stöle Cr. 81. Uömen 3504. tön 25. 
dtn Darif. 96. dön ich Cr. 618. intstönt 275. TÖren 119. 
661. schöfen 809. gröf 991. hdde 1264. vöder 2549. 
2574 292t högemöt : g6t Demant 144 möt : grdt 279. 
: göt 238. döt : blöt 3536. : möt 1307. 4386. möt : vlöt 
3370. glöt : döt 3530. göt : armöt 1801. döt : behöt 63a. 
ich möt O, 12. 166. möte 33. möte 3111. 3172. möter 
175. gröz : möz 3662. gröz 289. 1532. gröze 713. 176. 
flöchte. 255. 1533. yersöchen : röchen 185. 2337. 4310. 
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rdcben : fldchen 1885. : 06ch^ S653. röchet : gesöchet 
3962. : söcfaet 3230. geröcbet : unvereöchet 3136. röchte 
: suchte 2741. söchte : geröchte 2289. [rüchet : suchet 3066] 
gendch : dröch T91. 1577 1857 : ungevöch 2581. drdch 
: erwöcb 2669. 4166. roch : vldch 3704. Da das Mär 
Ulniederdeutsche den Umlaut meidet^ so steht 6 folgerichiig 
auch für fie» den mkd. Umlaut von ao. Beweisend sind 
folgende Reime dort : gefbrt 2563. boret : v6ret 3702 
(vgl. beeren, mhd, Wörterb. 1, 153). geftrt : geddrt 1873. 
2787. 8792. Ausserdem in möet 229. gestöle 756. 1151. 
1351. 1409. gestölet 2261. berdmen 406. hönr 791. gröQ 
1381. grdnen 1730. grdne 3647. blonde 2625. geydret : 
beröret 3866. ftre 1126. 2445. f6rt 1535. vören 2440. 
gevöien 693. ftrter 914. rdren 3231. r6fen 2770. Darif. 
188. tr6ven Cr. 2203. hdder 3784. söte 2119. gemöte : 
gdte 3268. Idzen 384. 387. grözen 1307. rdze 2596. 
drdge 1200. gevögen 1026. ungevöge 2586. trögen : ge- 
nögen Demant. 110. blöjen Cr, 1360. 

EndKeh steht ö für mhd. ou in söm 1220. bdme 
3757. sömer 2447. 4749. sömern 2569. gelöbent 1273. 
geloben 3287. iplöveden 4792. höbde 1334. höhte 1851. 
höbet 2242. höved 1986. löp 4238. löf 476. löfen 1506. 
döfe 1044. 4641. (vergl dagegen orlof S. XLVJI) ögeö 
361. 1339, neben dem halberen ouge 915. ougen 537. 
1639 u. 8. tu. öch 4627. 4744. In manchen Wörtern ist 
me in orlof vielleieht KHnttung des 6 anzunehmen ^ so in 
oeh, hoTed, geloben. 

ü steht fOr mhd. iu im beweisenden ReinMl stünt 
(mhd. stuont): frünt (jnKd fiiunt) 1569. Ausserdern üi 
wü (= t^ie, wift) 26. (s. ö, Ä L) gehurt : Bcbam- 
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fertAre 279. : stdre 1548. : «mitte« 9618. Dwrif. 139. 
türe : ^venture Cr. 1879. stüre :- ^veDtftre 8098. vArstAt 
747. dttre 4961. trftwe 1. untrüwe 16. lüde : brftde 8277. 
Iftden : trftden 4486. ea ktbet 617. verkftBet 1787 itt eu 
bemerken^ daas diesS fbrmin den mkd, kioset verkhiset 
genau efitepr ecken ^ während gewöknH^ die geeehwäehu 
tbrm ie, der niederd, 4 efUeprieht hei Berthold angewen^ 
det ist: daher ich kise 1877. k^set 921« 4417 u. e. 10. 
(S. oben S. LI). Verhärgung dee t ie^ anzunehmen m 
finuit, tote aue den Reimen gckuode : brande 171« kon« 
den : yrunden 595. kunde : vrande 2161. 2188. hervor-^ 
geht, daher auch vfonde 158. frundln 168. 

ft 9tdu fOir mhd. 6U nAen dem halbem A. B^ 
weisend ist Btünt : frunt €11. Femar in et 8447. eil* 
nendAch 846. stttot 48. 267. 557. 668. güdes 278. 401. 
gät : Mi 618. m4t : g4t 69. 105 ti. e. w, : t8t 151. t 
ddt 257. 2145. diemAt 8. versuchte 247. VeriOrzung dee 
ft ftndä staU in »tnnt ßkr staont, ieo die Länge nur der 
Unterscheidung wegen im Texte beSbehodien isL stunt ; 
frant 1569. : kimt 1757. 2855. 8840. : munt 8681. W6» 
denttiiit : immt 2747. uo ßndet eieh nur in den Brueh*' 
Mcken des Dattfant^ ciioüeii 181 und in dem unargani'^ 
echen ttöutßbr aiit, int (S, oben 8. XLV). 

4 eteht wie 6 ßir den Umlaut fie, aber ecken», grtee 
gntB 162. tmd verharzt in «ttmde far stlieade 2444. 
8271. 

/// Diphthonge. 

Der ün^ang der Diphthonge wird dur^ die lamgen. 
Vocak bedeutend be^lnirädKtiffii wie wir eben eahm^ 
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ai üt wie oi nw graphitohe Verlängerung des a 
und findet eiiok einigemal in C. 

ei erhält sieh in den Endungen heit keit dwrehgän^ 
gig und wird verhaltnieemäseig durch 6 am wenigsten ge^ 
eehnälert («. <Aen S. XLIX) Fat 6 steht ei m zweine 
(: deine 3020. 3636.) dagegen Ine : zwtoe 3994. Von 
besandem Formen mit ei bemerke ich nur steit für sM 
1^08. 2253. 2372. 2377. » was niederdeutsche Schreibfing 
für 6 sich könnte : > der Beim ateit : reit 2693 beweis 
nicht vielt y>€il ebensogut ein niederd. rdt vorkommt, 

ie geht,Aeäs in t iheHs in 6 Ofrer, doch erhält es 
sieh in dienete 382. dienstee 3779. 4602. hielt 1445. 2128. 
4800. lieber 4078. liepliche 4141. lieplich 1653. lief 151. 
liever 513. lievete 157. liet 4063. 
. . iu geht fast ganz in ü über. Die Pronominaiform 
iu findet sieh nur in J9, die iümgen Handschriften hO" 
ben üch. 

oe ist nur graphische Verschiedenheä von dem, häufir 
gern oi. Beide bezeichnen nach niederdeutscher Weise 
nur 6t das aber in allen Handschr^ien viel häufiger ist; 
nur C hat 6 und oi ziemlich gleiehmässig. Die Lesarten 
Uefem Beispiele , in denen ich jedes nicht in den Text 
airfgenommene oi verzeichnet habe. Beibehalten ist es in 

« 

vroide, weä daneben die Handschrift kein Yr6de zeigt 
(denn yröden 348 ist in vrft den zu bessern}, vroide Cr. 
444. 633. yroiden 307. 527. 557. 1994. 2560. dan^ 
freude 225. 3281. 3467. vroweden 329. 796. Dartf. 3. 
vrowede Cr. 639. 1313. froude 1656. 

ou verliert an Xhi^ang durch 6, doch itA bei oage 
gewöhfdieh ou beibehalten (S. LIV). koucIi» sdtnere 
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Form für zöch, das dureh den Reim gezAch : erw6ch 
* 3088 gesichert ist^ findet sich mdgemal* Cr. 1459. 1462. 
1633. 4262. vröwe für vrouwe zu sehreiben habe ich 
Bedenken getragen^ weü im Reim immer vrouwe sUhJlf 
vrouwe : echouwe 2045. 2261. vrouwen : schouweD 579. 
1731. 2041. 2173. 2237 u. s. w. Wo das Metrum Kürze 
verlangte, habe ich vrowe gesetzt. Auch ein vr6 jnncvr6 
in der Senkung für vrou juncvrou schien unstatthaft» 

uo fehlt dem Dialekte Bertholds ganz; cuoDen JDa^ 
rif. \S\ ist nur verschiedene Schreibung; ebensowenig sind 
die Schreibungen truweliche Bult u. s. tr. die W, Müller 
(Zeitschr, 1, 62) erwähnt dem Dichter zuzuerkennen. Auch 
üe wirdf wie wir oben sahen ^ gleich uo durch 6 oder ü 
verdrängt, 

Consonanten. 
I. L M N E. 

1 wird atißgestossen in ae für als» Cr, 714. 1157. 
2578. 3049. neben dem häufigem aU 1186. 1452. 4245 
u. s. VK Aus n assimiliert ist l in malUch Cr, 1366. 
4213. Umgestellt wird es in epUter. 

m geht jdurch Assimilation aus b hervor in umme 
909. gestummelt 1819. ungestummelt 1824, doch iä 
umbe halber. Umgekehrt setzen einige Handsdir^ien 
imber für immer. Aus nt ist m durch Assimilation entr 
standen im umberen Demant, 271.. 

n geht in I über in malltch Cr. 1366. 4218. ^t»- 
gestossen unrd es in doget (mhd, tugent) Cr, 872. 905. 
970. dogeden 2665. neben dogent 2117. dogende 2146 
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u. s. w. vif f095. 1104. 2065. viftich 2489. dagegen fiinf- 
ticb Demant, S48. 

r wird nach niederdeutsclier Weise umgestellt in 
bom Cr. 74O9 eine Form die indess auch ins Hochdeut^ 
sehe eingedrungen ist^ und in frohten für forhteu 3477. 

Naeh den Liquiden 1 und r wird ein sehltessendes 
e im Mhd. abgewatfen : wie verhält es sich damit bei Ber^ 
(hold? Die Handschriften schreiben mitunter wole, aber 
die hälfen Reime wol : Gayol sprechen für die Abwer- 
fung. Für r wenigstens beweist die Ausstossung der Reim 
hftchgebom : zom 1197. 

n. B P F V. 

b vertritt im Inlaute die Stelle von mhd v in bobea 
4768. zo höbe 2677. 3653. 4273. 4500. 4702. 4762. ho- 
begeeinde 4738. hobeltcben 1233. grlbe^ 284. 389. 399. 
graben 379. 1048. marcgr^be 2894. borchgrdben 4329. 
4345. woneben die Formen mit v cmoA begegnen ^ mark- 
grftven 3781. borcbgrgben 4369. obentbore , obethure 
schrei C gewöhnlieh : ob diese Formen jüngere des 15. 
Jahrh, sind oder schon Berthold angehören^ bleibt zwei- 
feOiafi. Ich habe mich für ersteres entschieden und dven* 
hkre geschrieben^ weil auch die iümgen altem Handschr. 
nwr V zeigen. Im Auslande geht b m f Uiber^ doch steht 
btöb Cr. 3458. 

p im Anlaute steht für mhd, pf, ph. Die Schrei^ 
bungen phant u, s, w. {Zekschr. 1/ 63) Darif, 197. pherde 
17563 sind dem hochdeutschen ph = pf nicld gleichzustel- 
len^ sondern sind^ analog dem noch zu besprechenden tz 
för t, nur Schärfung des Lautes, pam Cr. 64 u. s. w. 
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wederpant 3903. verpendeo 3295. peDel 1428. 1467. 3905. 
Darif. 62. daneben pellen Cr. 2708. 2933. perde 724. 
993. 2171. 3358. perden 809. 4340. pinxtwochen 912. 
plach 111. 508. 513. 560. 696. 701. 2187. 3612. 4602. 
Demant, 9. pl&gen 2281. plegen 823. 1285. 2531. 3180. 
pleget 3202. 3214. Demant. 116. pont 1787. 

p im Inlaute eteht regelrecht für mhd* f. gewäpent 
Demant, 9. wapenrtmen Cr. 112. 1755. w&pendeit j9a- 
rif, 113. Upen Darif. 59. open Demant, 5. 285. : hopen 
Cr. 43, wo wol auch Verlängerung des o in der Aus" 
Sprache sUü^ndeL scöpen 251. 4pe Darif. 61. loupen Cr. 
183. helpet 4. 141. 

Für pf im Inlaute eteht demgemäas pp. zoppe O. 
938. appel 1277. nach einem andern Consonanten p. 
schimpes 1765. 

p eteht auelautend gleich dem hoehd, p m Itp : wtp 
Cr. nb. Darif 25. iW. Demant. 114. 130. doch ist hau- 
figer Itf : wtf {e. f). Femer in lieplich 1653. Uplicb 
536. Nach niederdeutecher Weise für f eteht es in halp 
Darif. 25 neben half Dar. 264. op Cr. 443. r6p Demant. 
51. üp 511. 557. 2147. 2201. 2221. neben üf 575. 642. 
u. s. w. und of 2696. Idp (ixRf/) 4238. -* JFär mhd, pf 
steht es im AuslaiUe in kop Cr, 443. nap 451. 511. 

f wechselt im Anlaute mit v und etelit dem hoehd. 
f gleich. 

i im Inlaute für mhd. p nur knafen, s, die Lesar-' 
ten zu Cr, 2024. 2067. 2071. vor t in gift 922. 3884. 

f im Auslaute gewöhnlich für mhd. p» sowol b als 
p vertretend. Beweisende Reime hof : orlof Cr. 649. 
246^. Demant. 281. : lof Orane 131 657. 723. 977. Dar 
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rif. 83. Ausserdem in gaf Cr. 63. 443. 656. 113. af 
985. 1489. 1905. 2850. 3860. 4236. af (= ob) 3665. of 
186. 590. 1021. 1199. 1812. 2557. 3478. lof 4478. orlof 
331. 637. 3276. 4731. 4734. orlofs 705. dagegen orlop 
Demant. 3. üf CV. 195. 718. 820. 822. 1388. 3031. 3139. 
4477. 4912. l!f : wlf O. 295. 1069. 1457, 1529. 1541. 
1737. 1987. 2623. 3048. 3354. 3917. 4430. 4612. 4618. 
4752. 4848. llfnar 1513. liefltchen 1853. 4696. liefltcber 
2187. liefliche 4508. Ufltchen 4319. Gef 151. 350. 727. 
4462. blgf 214. 695. 1038. 3523. drdf 981. bleif Darf, 
80. gröf 971. iihdf Dar^, 50. half Dar. 264. seif Cr. 
743. irwarf 726. 2519. Darif, 96. : verdarf Q^ane 289. 
1568. 3682. : iretarf 1917. anderwerf 2517. 

Fäir d steht auslautendes f in of (oder) Crane 934. 
3273. auoh uf geschrieben, 882. 

V vertrüt im Inlaute die Stelle des mhd. b. Bewei- 
send ist der Reim hove : love Crane 233. Ausserdem 
in aver Cr. 9. 574. 1434. 3302. 4312. 4791. [aber 3496.] 
ave 4176. ave : bave 991. 1903. : stave 1339. [ab 12.] 
havet 487. 494. 1803 haven 732. 3489. Darif. 69. 172. 
bave Cr. 993. begraven : haven 3946. irhaven : durch- 
gniven Cr. 1247. stave 1286. 1339. gegeven : leven 383. 
Demant. 146. : streven Darif. 55. geven : gebleven Cr. 
2365. gegeven : bleven Demant, ^321. geve : leve De^ 
mant. 22. vurtreven 192. gevene 4645. dagegen geben : 
leben Cr. 427. 435. 1017. 4824. 4912. bieben : gegeben 
651. leben : streben 1005. lebede 1295. lebenden 665. 
gebet 1393. blive Demant. 128. h6gelovede Cr. 360. ge- 
lovede 419. loveden 581. lovee 1001. boven 1523 (beben 
4524) love 1556. over 2023. 3756. 626. 1262. 1280. 



VMS 



itode Ih^iod. 351. Auäßetdem fidet^ 4t24 gefted^r, 
4879. (%e^tM:Talar 270. o&ede : «ed€( (2hinis^5» 11994 
ta4& nm. 2Z6i. mi^.Mi4y^&m : fiMle im?. g(|Ml#i- 
^fi f sedea llOlv 4ISI0; n^d^n : redep lde3JS0D4, i5S»J 
:^ geredes 1587; 1695/ S^t. 250«. 3M«< ^t^- dWSw 
fafede*: mede idT5. sedea : iiitreden^^l7.^^v^eired«it >: 
fies4:reden 3028j tersü^dei»'^: sed^; 94215^. getted^ i^ß^ 
dagegen Mnge&ti^itßn : g^tea i>€ba9i<. 68< miteui^ i^ 
M5. bid^ 290, bidde 903. bidde ^ ^ch 4m. if^^äOläti 
W16. \^^ 864. boden 370. 313. |#ftdea^ ^i&. ^ir&da 
M4. wed)BKr&de 3168. drftde l&^t;' 6rlksNb x g^^ 
|^b4d& ich 1086. Tidm 417, 983/ iMeb 1499^ <%r6^^ 
vtien Itet. indder 364.' 4324. arm(^ 16i^wo%^ 
2t4. fa4de ^fe502. mdde 4526. iü6del» #86. nftda 416^ . 
iJden 4399^. TÖder 250. Ii40;'%<^ vd«ril|tf/ 14^^ 
brftde 2279/ lüden * trüden,4488. fftdts ^86. 1454. gftde. 
;^94. düdesch 626. 1916. lüde 662, dagt^ ^ieß 4286. 
g€leide 1134. : gereide 1136. vrerdicheide JQa>^. 56.1 

:deSide:428.^ ^ ■ . v. : 

Besmders bemühe ißh dieGomoKogiimfoef^^ 
U lid t(«id rd 4d mVä Aetf)»«^ i2«<rc% ti^ Rem ^Sl^^^ 
balde C^. 6t 0old0 : 86ide Ik^:%%; &sm0t sUkt s^ 
:;&^C)lte:^9'4m« 5fr wolcfe t sdlde IdO^ 1721. 1959/20fit: 
«il j^ .t(^, . äd nb^i^e^ diß Seüm laade ^:<:^aiid6 0*iiK<: 
M6$. 36M). 3iM. : Irektfisde i6^^^ 
8P, 971. >l<^nja487^md3. mOSLAlM, itöb^ 4770i ^38. 
: blande 3842. eoide : btAi^ 483a i^r ]?d ^cAdml 
4r* i2^:jcll^de : 8W«];de S036> MM .^^ 
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t «t^ au" ütr mti auaiauiead fOir hßtkAi v, 4ga^ 

m.hck:g(iit Crane d»SMk MS>0 !:<iKlMt^;iM. -tIBti: ia»^ 
CiiB. ^ %ifMftt>'8taa. '•^rM>i'-.r<tt £><H^^iS/ 'V0Mb6t<>'^. 
mht^t^im Anlam-^ lUgB^ tOM. lö^e«^ ftMAr %£)»<.' 

r^. 4. i»J. togea O^. -«Bau taht»4lia3J^8M. -Miiv nk» 
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4W8. .«afatflwdtcbai KM. MQu 1909, lS3ft(X%<v^i JuA-. 
(«Dolteb« i«4». saM. tt06.. «zobiMbUeb« &77. b»gttt 

t6cb i^ort^. 108. twelf Cr, «T9. tvtigM i;M^. 149. Hfo 
: -intiit/aNto. gwioa'aMS. B«ttQ.^lM. SSM. gfcseteD 
Gf4a»M^Mi. «««fflla «O«» et«o. «1S7; i>ar§r. «8,^ uk 

gd&tes i>äri^. IST. «tHke Sfl^, wtla O. J«. Vlrtteft\2W»^ 
ZWO^ Ht. möt«! Oän« 8% tMsiI. »098 «»T:?« jgrMer 
j&i«r(f. 11 4.: »Ate ^ aOftiK-lidtaiofetl». nflftBnaMS. i^' 
tont 407». sdittea .818/ «(alten mm.. 4«4tQ<il«rifi .1091, 

tick 2454. körten Z>ai^; d45vul0rtOB ,Cf. 4dC|A* di^«!^ 

«tOliSQII. 150». * • -.u . M 

. Im AuOmU. dal O*. vg; j». J0v. viNEffit ; hat i4(K: 
Mrt ; *t 2d4& faiit : «^Unt d44& ^B«t. ; «d^ftt 3MfL 
bat-: intflftt 4£I4; h^DemrUi. Ml.MJ^Xtbl. SSai^. 
Ul MM. k intaftt t>. 2810t. >hdt/ 84»^ gi«t i. gadäl ^3^.^ 
: iiwdr6t 943. .4ö3<». ;: 9ch(yt 241; : iMM £MrMfi^..21». .1. 
d6t O. i»?7. bl4rrgBdi I92JK ftt «»r; 288(» idb< w«^ 
lir. i2>#nfA »66.«id^p#i»^sKB Mftis a*.^:lS4i ^ 4«^r 
8^ 3267. lAidm^^ M$4n<m . alM > Gh .652. 370», 3762>^ 
4273. 46f6. 4M3i «farkei 3582; « ^ 

• inijä-iund.tii der Bmkfyoht^diB ihrtfi»^ mßfd tt! 
Aciij^ dMrfcft ts ^bemichna.: BaniiUmA nidbt iplh Amx 
spraAa des- bo^d, \t gemeüU ülf.eimßowenig wie ^mitr. 
ph das diäi^l^Bai^ds^iirifi^fuiifniedmi^ pAo^e») i<M»^^ 
pf bezeichnei werden eollf (s. eben .& LVIH)\g^ m^^ 
der Schteitungt -fmtz tindi iqh möls A^rror» (iie eieh in* 
S migmai JiMdei; iZßüediß. U^^n} : * . 



4Miai II Willi iiiia^ t Mii)^> > a<)Qt£ t«M>' «UcstMlh«J:rtft 
% ist nOm t am «toc 4lMiidkif#MM^ tiVitik 

<«Tt -^dl ^>rH£ .T*>**s f!tr: .tV^<: yA>t joP ii-iri;,. 
JO». >b«tak itäk^ eäf&^amM tkiTIgei*»^'^!!!)!]^ 

Hjw Mat..Jrtg«titMa^swttviMgrt<t mA.At>§m«^um, 

«OB iMgüt Jl«»i.>iil8ift «ftB{l4NW:J4lto4Uau«4aM 
dtgegm b&dittt l^totr^ 71. .<^>';f. ibiM 



mn\ywl^^^'aadBMn üMaa^äHHU. mkSk . «k m \ZnJMft 
make S202. laken 7aa iNfr/^fccfcwMalwn 2tt0i^> «i> ii c B te» 

Imtteb^? itiaa»^ti<|rt8dhMd Vlddi[lM9r«MhVt^bY«M^ 
1219. 43«k^Vig<h^(4iMv'¥lA(sb)i8|»^sniH^v:x8^ ««Kur^ 
sprach 901. 1845. 2105. 2329. 2467. 38S0. 4628. 4720. 
Dem4mL dOB. dach i ^>ikc^ Öt. ^%: (hz. 1679. 2<^5. 237S. 
SM. 6066. 12424; 2t2^. BaUboh^^i.olwdtebi•4467^^ 1762. 
2920^.^ d^tt^'i ÜMwfc iftf . geeidi;.: iriaudadi tt» dBa^ 
AMI : MA 20S2vi dse)i isamg^l^ck j2«B^. ii.gfbmek 
M14(i^ «jetfehhoU #74i 4Mft nMBS^^ plaith ;i safib .ttM. 
Demant. 8. : gemach Dar^, 251. saoh : irwadüd94NlJ( 

«1«^ JfcfTMM^M. ^ig««ftcb e.iifcdch^taSif^; üü^i^ 4i2r2. ri^pk 
^%SJ^if9^ 2M3t (h4cfe79r^^(^ 2012. 4ini UtOiknmäät 
MU^ISM^dwia^ i2ir|9aiiicllrcf24:giM^^ :k..tiftttaa^9iA 
2«B.tti:iii:iii^.t«ittcbMiiiai^aift ii||y8icll'2i2. «]||idi28tt 
ledicb 3245. .K !^'nvv\ n.a w'i >\<^\m-,m»\i 

i^fiiik6^fa^^9pfMa^^ .jAwL^iin fAntaaU widä 

nach B zHxeeäen da» ääere o för eh. scal C^i^<'<20f4 
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^ l)«ft»gilC«'.iiM|ni : n^iHnfSm Hi^kk^iA jM>m. 
4ätße^WiSti0afiS(frM9im^>: :■■'■".. o^iXZ ttT roe i)-.f*« 

MBSk«tl6^.«tit<>4t«K 4N1 «M» »ttV.UMfti It$gel«bg|| 

UM» •M»aji4ftM(it 4aMvtH^ Meiert imH^i^^^m 

«KuaMMfaMii ^; «^oeft itt trittrea uMdirteheiHlioker. 

In «lim akderdeUttohei Dtalektm tiUht h fOr i, am 
»>^vHji^t '''«htüklai^fit '^tmtitMhi». khter- 

•Ct. Mmktm!^batm'tmh%^. «bm. ^t^ 

•18. Ihnmi. tt6. .9V«»t 
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4Huk «1^-v9i«MKit fl<4nML \4MpM iMiAmU-i 

444, ..«|Ni.«$,8e«(0l iCi'vilM- «tli- 4IStt-:.MiU 8«tr. 
•dite 507. 717. StM. g6n : g(M(#a.4)Mk><WV.»v4 

-; .-t j lmWliP0ft^«<A g(ft!<»*0tlwS.jJ|iJK).^tfIiliiilllW<|yrtl>l\ 

mMsßg» a8(Mi&:tOfll«HW»tfMt..tJMS. «K M^ 
t87«. OM '.«-vv>vV .Rtd 

i^[Ui69lsf^9r>4<Vllfm «Mite lUtfUt: mit .OeaUM. ..itik 
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gJUnioi'di^^- W i h n i h il i j m h ibi ■«< r»n t «' w b m > . au M ü .^««tb 
iMiH' Ji<«Ute> Jfcrii».t.awywfc^^iihiiiiMr.wSyi»fw<wwi 

ilfiyjiiiflftii >migm(iiMj»ndb iiikUffimtitaelm'^ •»>..hM 

MhiL v4Kd«iN*^AH|ivA»«>tfM^ 4mi iMM dar vC. iMI» «Ma 
JkmBtmi/imJirmaäm Iknmimm «jmT ja<Wi7t J»».m#ji;wte 
wrk4«d^}titeb.>i^ 4^ de 

dfti^UuMddeHligMidtti ttu>(bv«leltet 2nt. -Nebrnfi^n^i 

t««i «»k 4Mi i^Vtfü» ACIrt«» ll6|pA<)dk i«i. d^MA 
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j(S)(lf''4«9iUtr«llv ywtf «t>ilip'JilmiftiiiiM|i TJcteVAfleiaW» 44 
dventtkre 1728. üp d« hut 5t f. /m DtOf» du Ä&uml. 
iSm$r. Mt den für dem '2» ^c^e^te) t. Jmmerk, z. Oom 
4M«» ^} «M>\-Jla«»'MMu ygft lüifc^lMaL •M^'^l 

4lM(«*n«X dnk i)km)^»in> i ir 'Ckk tfla.«t <<Sr itf^liifMart. 

OnVt^A;». ila'i '■'41 Mr- >3tM.rl^MaNlit«tt, Ift ^kmUti 
iMnAoM! (An UM):« «diraMl gMUtti^ JMm6 <ä» 



JM<I 



«M«. A^AAttt^ Mr«^4)l»0^<e«M. >ftWe KOI MM^'4ie'4i»V 
*«««>; BS««. tMta» ft««» SSM.» 3IM. '«8« l««ii^ "^t^T! 

MU M« MCit 9KKe64RKTt3t.>i71«>:i& ^S-^By-B^Mhc&f 

wmi».^Bbfm ias)äf^yi0radS'm9jm».''4m. tmt ma <tt? 

Smgtd. MatouL im, m C gewöhnUdt ime o<f«r yme, Üiii 
F«mm. /ooM tm JVomm. Aeeu*. Singul. gtwöknlidt 4SS 



i»>4 



laMmcf-s^p^sraar-a.» 



Das I^mammK "dir, d$iiHmn€«mn.\^-t^(<kimH>tifbtH 
9«S<» 8M< 14i|. «lt7..eM976llMkv^9a>#3K iMkO&.dMkt 

i^<m md ^4^H^^ ^Bßmm .^iffä!^' ^ l^4MMi.^MMsiit 
Jp^^«^ ahn. sekmr. mi^v^^mm 0tmxnilßmmii^ ^H^ 
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nnditn Ptima t 'fbr i (S. XLIU). Die rmb^lmtrmim 
VhH>äze^ ^wüU im mSm dmem, htt lili*#ti bti^ «. #i m 
(S. £i) 1X0 ^de Per^otis ,Smgui. des JPrdMUf fdk 
idiAoU t0(MiMk^ <dt €^$eftukäi$tfk an^ Storni Ujk mimm 
O^. akOfti ielr t« lab.« NimmOiA iMwi ddw. Fr0Mmm 
fMikMk, i» IT hM^ iaJm ^n ieh 2d46. dtoieh «Ml 
fgf.hAKIi *M6. ^lOSr 34M. ftt2b odmiAeithtMfk vmm 
M &miäiiA mAMmeRi WeHfolgtl M dta: 60b ii7«|» 

€»*;i6«». 4061. dach 4t€kti6 iob M8L /«mh^ JWtNi * 
i(«fc %lki;6k iSfäil« O'. ttf. MM. i>Milifii att.« 884 
Z7!t^)eMAi Ari^ ff9^ qßeri €mf€ iMt ouff b^mi. 4^ 
Hefai ä^d9i€ tf». dir klitkt Sim da. radet SlSdi di 
•trides 3884. Su eenes Demant 181. XVl li P^jM 
jPlb'.Mi^f^tMe^jBb«^ «6«! wir intftne^V.lÜM; doch 
tgl ^Akmi"^ zu^-Dt^umis. Mr. Die zmekt Brnrnm. JPIumt* 
hsk äf^ähhe'üfik. DieffemOmiMe m t^ hewteeen d»rA 
dei$. Jütm it- gevt : geweit jSbn/; OB. ^J^eneo, ir 4tt 
8Wr. ir bit I8i8; 8814: b&t tvi>«^n<Mt Ift. Mt h*^ (k. 
m». Mir 81M. wi BC . ir dbif OrV 8M. ».«wgtell 
8998. ir «tttfht 8095.. ir Mtettt 8(^14. t tuMf Jk 1^ 
KftrftMfr 4ur^ dU BA^^ ht* hAtt : ^^mi^ €¥. 4017. ir 
«Ite't fllr4863iikBoMeli i woldea 4108. iSfraieo is b«Ar 
düi 4041. dr MUk 88*8^ b dMc2Q08; b 8tii'^l898. m 
iümkdää: 1168. k konM IMT. ir iiam' 8811.' ar itt4 
fi^n» '4988^: \Ab§Möfff!gi', Ici^Jdä» FleOiM W 1«^ 

ii^.^ tSMO. ^Mle^it MOr 'M Die driUPerian^ dke Skt^ 



A JIM« i/m^eMlfe täer "ctiiiä^ j^^ 
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D6 

und ein weinen dö he von in reit. 

orlop nam der helt gemeit: 

her reit hin al zohant 
5 dar her daz der open yant. 

nftman he ddr Tornam. 

dö he üf daz velt quam, 

zohant den voget he rtten sach 

gewftpent, so her ummer piach, 
10 swan he ritter dar yornam, 

SWS dorch dyentüre quam: 

der irslöc he menegen dorch sin gdt. 

dö quam de vorste högemöt 

im so ndch daz 

15 mit werten so he ... . kunt. 

[her sprach] *h§re, wes ist üch gedäht? 

have gl mir minn zolen brdht, 

den ich sal zo rechte von üch hdn? 

hat I dem werde iht geiän?' 
20 her sprach 'hSre des is niht reht, 

daz immer ritter oder kneht 



1 etwa D6 hftp sich ein michel clage. 5 ophen, 8. 9 
sag: plag. 9 ymber. 10 rittare. 13 ogen mot 17 minen 
zolent. 19 !] v. iehct. 20 nihct iehct. 21 imber rittar. 
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gewdpen plegen zolen geve: 

so ne wil ich ouch de wile ich leve: 

ich tö daz mit betwungenheit. 

25 mich wdre von herzen leit, 
d . . . e den vrten ieven min. 
m . . . daz her eigen stn 
s . . . . m6 keiner stat, 
wolde des riches strdze dat. 

dO de margreve gaf al zolen vrt.' 
he sprach ^ofz üwe wiile si, 
so scholt gt mit mt rlden werde man. 
ich wil, so ich schirest kan, 
zo Antriün, dar woide ich hin, 

35 den Torsten sto : des gert m!n stn.' 
dö sprach de voget al zohant 
^jo enrttet nein man dorch diz lant, 
wir ne wille zolen von im hftn. 



daz ros he mit den sporn nam. 
40 also drdte her zö im quam, 

daz her daz sper vallen 16t. 

so s6re her wider zö im rftt, 

daz sie beide unth&Iden dorh not. 

swar de voget daz swert gebot, 
45 daz wart dorch Schilde gehouwen. 

men mohte dar hören und schouwen 

von swerten ungevögen clanc 

und vor wöz üz den helmen spranc. 

immer was sin krte 

24 Daz ihc. 28 heiner; %^h 49. 30 alle. 31 of iz. 42 
witer. 43 ndt wm mtr ergänLt. 44 vom letzten Worte nur g 
übrig. 48 wo iz vz dem. sang ergänU Mtutm, 49 imber. hrie. 



50 ^schöne Alöphle.' 

swen so her rdp daz wort, 

mit dem rosse Wart üf in gehört 

und mit dem starken swerte. 



dö 

55 dem conege Went an Spanjen lant. 

sie was de tohter stn genant, 

Firganant de werde üz gecorn. 

sus was van conegen he geborn. 

den drachen he an dem Schilde tröch, 
60 dar dorch her seihe gaten slöch, 

daz iz den coninc gar vordröt. 

slo hant in wider brfthte an not. 

he nenröhte wdr dar ungestriten 

und ftne zolen dan geriten. 
65 de YOget irsükede unde sprach 

^mln ougen ritter ni gesach 

de sich alsus mtn irwerte 

und den llp vor ml irnerte, 

herre, so I hdt getan. 
70 noch woide ich üwer gnftde hftn. 

wolt 1 mich bringen her vor war 

minen zolen over ein jdr?' ' 

dö sprach de conec ^des mach niht wesen: 

wi mözen sterven oder genesen. 
75 dorch des margröven ieit 

wil ich comen an arbeit 

51 repf. 55 coninge. ispanien. 56 togter. 68 cocingen. 
60 gepien. 63 rogte. dar] her? 65 irzuckede. 66 rittar 
in. 73 coniog. 



^Ich sach dir manegen . . . 

und manegen ritter ellenthaft. 

her is besezen mit heres crafl 
80 von zw^n coningen riehen t 

de heret in weldichlichen. 

ir ein s!n swager is genant, 

daz ist de conec von Eschenlant. 

ich sage üch endichltchen wdr, 
85 he hat mit äventüre dir 

irworven de aller schönsten maget, 

von der mich t wart gesaget, 

de werden Sirgamöte, 

de dem conege an sin höte 
90 wart gesant zo Antioch. 

her vörte sie dan und hdt sie noch 

der junge vorste D^mantln. 

vor dem starken spere sin 

bI6f de edele schenke tot. 
95 dftr quam vil manich sint an not,. 

de sie im genomen wolden hän. 

sin haut de r§rte se üf den pldn. 

her hat zo wlve sie genomen. 

nu ist mit mäht ir vater comen 



100 



he w6net sie irwerven noch, 
sie hdn dar here gröz und breit, 
aht hundert ritter gemeit 
sin besezzen mit im drinne, 
105 de nach prlses gewinne 



77 sag. 7§ manigen rittar. 83 coning. 89 coninge an sine. 
97 sie. 99 magt. 100 der Reim war tcol Antioch; ettta df daz 
veU zo Antioch, vgl Crane 1149. 103 agthe. rittar. 104 dar 
inne. 



sich lAzen alle tage 66n. 
ich wil Ach wftrltchen j^n, 
dar wert spar so vil vorswant, 
of al de acker und daz lant 

110 so rörde sper dftr trögen, 
er ne cnnde ir niht genögen: 
s6 vil wert ir vorstechen dar. 
ich sage üch endichllchen wdr, 
ich sach ddr nianegen stehen Itp.' 

115 'owö ich vroweden arme w!p, 
nu möz mtn herze süften plegen, 
de wile daz ich in wert belegen' 
sprach de coninginne. 
^dorch der selven minne 

120 vorchds de högelobete mich 
und Engelaut daz conincrtch. 
dö gaf her mich den dürsten man, 
des houvet crönen 1 gewan/ 
Dö ginc de vrouwe sä zohant 

125 dar sie den coninc stönde vant 
mit den h^ren an dem rdte. 
her sach sie comen so drdte: 
gegen ir ginc he al zohant. 
dö im ir weinen wart becant, 

130 her sprach ^geflörörde wtp, 
daz du dus senes dtnen Itp, 
sage waz ist dir geschön?' 
*höre, des wil ich üch jön: 
ich sage üch leide möre. 

135 jö hat de Cröchöre 
Antriün besezzen 



114 Mge. 124 wm mir ergOiMi* 127 sag. 180 geflorede. 
131 tu. 
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mit ritteren vormezzen. 

ich forte iz sal verloren sAn, 

mich möjet de werde Ddmanttn, 
140 de nendichllchen vor mt .streit. 

so s6re möjet mich sin leit, 

ich hulpe im, cunde ich wdpen tragen. 

s!n leit daz möz ich ummer clagen, 

des werden ritters högemöt, 
145 de mir gaf Itf unde göt, 

de mich fich zo h6ren hdt gegeven. 

waz dohte anders mer daz leven? 

ir so . . . wil . . . . 
150 der zwter conege her is gröt. 

des möz dftr manich comen an not 

in dem here und in der stat.' 

Firganänt de vrowen bat, 

daz sie löze ir trören stn. 
155 her $;prach ^nü sal Dömantln 

schowen daz ich trüwe bin. 

mir jaget herze unde sin 

nach dem helde gemeit. 

ich helpe im reöhen sfne leit: 
160 wo möjet mich dtn ungemach ! ' 

de coning zö der vrowen sprach 

^in can mich niht lenger sparn : 

nach dem vorsten wil ich varn. 

wolt t mich ummer mö gesöa, 
165 daz sal vor Antriün geschön. 

heiz min wäpen bringen mich.' 

'nein ö milde vorste r!ch' 



137 rittaren. 144 rittares hogtn mot. 150 coninge. 160 
w6] hve. 
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sprach de coningiane reine: 
*wolt ir dar rlten eine, 
170 w^ stöt daz üwer edelicheit? 

ir hat so manegen helt gemeit . . . 

171 helid. 
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comen. 

vrowe, hat g! daz vornomen, 
sie willen tön al uwe gebot. 

175 üf Uwe gnäde sun [al] de slot 
gegen üch werden üf getan, 
ir sult al des gewalt hän 
des in der stat beslozzen is: 
des sult ir vrowe sin gewis.' 

180 De marcgräve wart besant 
vur de vorsten al zohant. 
sie sprachen 'söche ich üwen rät, 
de s . . . mich geboten hat, 
de ritter de dar inne sin, 

185 daz iz z6 den ^ren min 

mir nein man missewende möge, 
alse iz miner richeit toge." 
de marcgr^ve sprach zohant 
ich tön üch minen rät becant, 

190 de stat de wöre zo rehte min 
und al de ritter de dar stn. 
ich hatte ir manegem swert gegeven. 
sie weiten helpen mich vurtreven 

195 



. . . ie neme daz üt ml . . . 
swaz ir an dem lande min 1 . . . 
des bin ich volgich dorch den man 
200 von dem de voget den tot gewan.' 
Ir boten worden gesant 

181 vur, bloss V* 184 r...£fs; rittare L. 187 al so. 191 
rittare. 192 manigeme. 196 Ir walt ergänzt L. 198 man abge- 
schnitten 199 ger«.. 201. 210 Worten. 
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in de stat al zohant, 

daz sie de conegin wolde vin. 

dar wart gevrowet Isunder wftn 
205 in der stat vil manich man. 

dar üz rtten dö began 

de ritter zö der coningin. 

de coningin sprach *sint ich bin 

geweldich, sd lä kamen den rdt, 
210 de ddr stat gesworen MV 

de boten worden sint gesant. 

dö quämen de gene al zohant 

vur de coninginnen riche. 

sie vrdgete zogentltche, 
215 ob sie also w6ren comen, 

als sie von den boten bete vemomen. 

dd sprach eiln al zohant, 

de ir wort dete becant 



220 n 

^und werden alle gewert: 

des gt röchet unde gert, 

daz wert mit willen al getdn. 

sint ich gewalt over üch hän, 
225 gt sult den marcgräven wert 

holde sweren, of her des gert. 

her is zo hdren üch geborn. 

hat ir de hulde stn verlorn, 

des sal he dorch stn edelicheit 
230 6ch getzen.^ de marcgr^ve gemeit 

203 coningin. y....w... 207 rittare. 208 bin a6^e- 
schn. 210 der. . . 212 gine. 215 al so. hette y. . . 221—240 
vom heschnitien. ..nd. 222... s. 223... z. 224.. «nt. 225 
^ abgesehn. 226 . . .olde 227... c. 228. ..t. 229... s. sine. 
230... c (yhc). 



12 



sprach 'vrowe des enniach niht sin. 

her quam inte dem lande min 

. . in der dühte mich so wert: 

ich gaf im mit zw^nzich knehten swert 
235 und I^z in weldich over min lant: 

de voget hette hpr sich genant. 

her was geweldich over min rlche 

und gaf so mildichllche 

daz sie al gewunnen swachen möt 
240 und karten zö im dorch min göt. 

de stat de büwete her zobant, 

. . ogotesowe is se genant 



• . üch mir an in niht rechen möt. 
245 tot mit der stat swes gl gert: 

des Sit ir al von mir gewert.' 
Dö sprach von Scozzen Anfissän 

Maz ne w^re niht vorstellche getftn. 

ir sult tön ndch vorsten art. 
250 de vorste an dem crüce wart 

dorch slten vöze und hant gewunt. 

de vurgaf an corzer stunt 

swö genäde gerte an in. 

wl vorsten sun den selven sin 
255 haven, sint he uns göret hdt, 

daz geweldichllche an uns stät 

an unseme lande swaz dar is. 

her marcgröve slt des gewis, 

wer ne rihten rehte swer uns claget, 
260 uns wert daz himelrlche vursaget.' 

2dl...prach. de mach. 232... r. inta? 233 dugte. 
nnde dühte ? 234 . . . hc. swert abgeschn. 235 . . n leiz. 236 
..e. 237.. er. 238... n. 239.. az. 240. .n. 241... e. 244 nnch 
L, 251 Yozen ynde. 255. geeret. 
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Dö sprach de coninginne rieh 
%er marcgr^ve nu rate ich, 
daz ir sie I^pltche untfftn. 
swaz sie gegen üch hat getln . 



265 ich sage üch vrowe mfnen mdt: 
z^ii h^ren de ich hftn 
und zwei hundert ritter sunder wdn, 
de wil ich vören üf min vorlost. 
iz w^re ein al zo deine cost, 

270 soldich dorch daz üwes götes gSren." 
'wer wollen is al gemeine umberen' 
sprachen de vorsten al geliche. 
wer sin also riche, 
daz wer dorch üwe werdicheit 

275 mit üch vam üf der conege leit. 
Sie dankete in al gemeine : 
van der coninginnen reine 
de anderen worden al besant 
de dorch gdve quämen an ir lant. 

280 sie gaf in minnichlichen gröt. 

sie sprach ' sint ich üch geven möt 
zo der widerk^re orlofj 
üch sal gereite sin min hof: 
de wlle daz ich de crönen hftn, 

285 sal he üch immer open stän.' 

Irn marschalc h6z sie al zohant 
in geven ros und gewant. 



4r sult sie alle gewern' 

266 zein. 267 rittar. 268 wrlost. 275 yares. co- 
ninge. 278 Worten. 285 imber. 
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290 sprach de werde Bdftmunt. 

de marschalc zö der selven stunt 

sie alle machete riebe. 

her gaf in sunderUche 

den besten nach ir werdicheit 

295 btr daz ros, ^dä/ de cleit, 
, dem daz silver ungewegen. 

sie gaf in im minnichlichen segen 
de conegin dö sie von in reit, 
sie vören vrö und gemeit 

300 alle wider an ir lant. 

nu bäte de coningin besant 

irn kemer^re: dö he quam 

und der vrowen rede vurnam, 

ich sage üch w6 sie wider in sprach. 

305 ^du Salt ml rftten w6 ich mach 
gegeven desen vorsten cleit 
so riebe nach ir werdicheit, 
daz iz mtner crönen ^rltch st. 
du hast dem conege lange bi 

310 gewesen: des läze geniezen mich, 
niht bet geraten so kan ich. 



daz suln wesen ir Ersten cleit 

der vorsten und der hören al.' 
315 'nu ich üch vrowe raten sal, 

daz dunket mir daz beste sin : 

gefornöret von hermeltn 

also sun wesen ir underdach. 

de cleit üch nein man strafen mach. 
320 ein scarlachen von Engelaut 

298 coningin. 301 hat. . coninginne. 309 coninge. 310 
genesen mich. 
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Sin ir reidecleit genani, 

den ... u de crön hat gegeven. 

wolt ir de ritter de hlr bleven 

cleiden al gemeine?' 
325 dö sprach de coningimie Peine 

'sie solen al gekleidet sin.' ^ 

de kemerer sprach * vrowe min' 

(Görvalch w^s her genant) 

hrün scarlachen ein riche want 
330 solen ir hovecleider sin. 

s6 rate ich üch vrowe min. 

iz sol ein blä gewant 

ir reitecleider sin genant: 

niht baz ich is gedenken kan.' ^ 
335 'nu löne d! got werde man" 

waz man üz ir cameren sneit? 

vil manechen samit riehen. 

sie volbrfthte costichllchen, 
340 so ir de kemer^re geröt. 

sie gebot unde h^t, 

sie solden werden al volbräht 

de cleit so se se hete gedäht. 

euch gaf de coningin gemeit 
345 mit ir hundert vrowen cleit,: 

dar wären. euch juncvrowen mite 

gecleidet nach der vrowen site. 

funftich waren ir genant. 

waz men an in clärheit vant, 
380 w6 torste des underwinden sich 

dar üf zo reden? jd w6re ich 

322 croen. 323 rittdre 332 blau 336 ehoa sprach de co- 
ningin gemeit. 342 we bracht. 351 redende. 



^ 



16 



zo tumbe zo so getaner rede, 
dorch de valschen ich vurmede, 
of ich is sprechen cunde ein teil: 
355 de bösen götes mannes heil 
immer wider redende stn. 
doch sal reden de zunge m!n 
ein teil der göten werdicheit. 
scarlachen wären ir cleit . • • 

356 imber. 
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kJwAr trüwe sich bebüset h&t, 

bAt de tubt dan bt der tftt: 

diemül unde barmicheii 

belpei den milden tragen ir cleit, 
5 icb meine an menseben Itve, 

it s! an mannen oder an wive: 

dat ist ein minnincitcbe wät, 

dar mite se 6re besloten bat. 

ir ist aver vil deine, 
«10 de de tugenden reine 

al gemeine an sieb tragen. 

icb möt al geltcbe clagen, 

dat tubt ist bin gedrungen 

YOQ den alden und von den jungen. 
15 untubt ist der man nü gert: 

untrüwe vaste mit ir vert 

und predeget an dem riebe. 

icb saget iu wdrlicbe; 

se bänt sieb barte vil vorkart, 
20 de ir l^re bänt gelart. 

ir bat atte wol gebort 

1 Vnar. 2 tsnbt. 3 Dytiunt. 4 helphet 5 meschen. 7 
datz. minninclickec 12 mots, dann abe drüber geschrieben, 14 
den heidemai »u $ireichen? 15 vntzucht. 16 gheret: veret. 17 
prediket. 
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hönllch lachen und böse wort: 
dat ist nü ein meine site, 
da erwervet se de helle mite. 

25 Nü wil ich iu tön bekant, 
wü ein getrüwe trüwe vant, 
so mir de wärheit hat geseit 
ein vorste junc und gemeit, 
von Brünswtch herzöge Jöhan, 

30 üf den ich wol gezöhen kan, 
want sin munt vil nöte spreke, 
dat her it mit willen breke: 
des möte der Itp wol gevarn 
und de s^le dort got bewarn. 

35 her jach mir der wtren raöre, 
wo geseten w6re 
Sn vorste an der Unger lant, 
an dem was werdicheit bekant. 
her lebte an stnem rlche 

40 eim vorsten so geltche, 
dat von stner werdicheit 
an vremeden landen wart geseit. 
sin hof stünt immer open: 
dar mohte wol zö hopen 

45 de üt vremeden landen quam, 
'wen her gesach und vornam 



genomen 

vor al den vorstea an den rflt, 



ghe • 

23 datz. meyne. 28 gemeii MüU] geyt. 30 uph. 32 
datz her Uz. 33 motze. 34 vnde seie. 36 geselzen. 39 ti- 
nen. 40 eynen. 41 datz. 43 imber. ophen: hophen. 45 utz.. 
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dat al ir rdten üp im stftt: 

Godefrit ist her genant.' 
50 de dr! drftten al zohant 

dar man im den ritter wfsete, 

den der wert so hö prtsete. 
GayoT zuhticltche trat 

vor den ritter unde bat, 
55 dat im niht vorsmfthen solte, 

dat her im geven wolte 

ein grdt verspan rtche 

und gesteine sunderlfche. 

ungezalte vingerltn 
60 de göt her an de hande stn: 

soldich prtsen eine 

de rtcheit von dem steine, 

de von im gaf stn milte hant, 

dat w^re wol geltch ein pant 
65 gein tdsent marc von golde, 

swer se bereiten solde. 

des vrowete sich der aide. 

her sprach ^nu saget balde; 

stöt üch ergen üwer müt 
70 gegen den keiser, ich machet gut. 

wol gesehen mac üwer ^re.' 

her sprach wir stn komen, h^re, 

üt vremeden landen gereten : 

ir sult vor uns d€n keiser beten, 
75 dat wir an stne kameren komen." 

^dat ich hän an iu vornomen, 

dat schaffe ich so ich wil. 

48 datz. uph. 50 nach dr! %tt de drüber ge$chr%ehen^ drdten 
duri^^icken, 55 datz. 56 daz. 57 grotz* 60 gotz. 64 phant. 
65 kegen. 67. 68 alte: balde. 70 kegen. 71. 72 ere: here. 
73 tttz. 75. 76. 77 datz. schaf. 76 vor ich Mf wir durchstrichen. 
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her tut dorch mich üch 6ren vil. 

komet swanne it vesper si, 
80 so enis dem keiser ni^man bt, 

al eine her an dem stöle stät: 

al. üwer wille an im irgdt.' 

Der jungen warte was zuhant, 

so im de aide dede bekant: 
85 de gingen an de kerken stAn, 

went de keiser quam gegftn 

mit gröteme gedrange. 

it newas niht lange, 

her gewan den stöl al eine 
90 und mit im n6mali gmeine. 

do de aide des wart gewar, 

den kinden wencte her zö im dar, 

her brähte se zuhtecllche 

vor den keiser riebe. 
95 her sprach 'her, hat ir dat vornomen, 

dese kint sint ndch mir here komen 

üt vremedem lande. 

sint dat ich irkande 

ir mäge und ir siebte wol, . 
100 dor reht ich vor se beten sol, 

dat ir se zo rehte untfftn. 

ir sult se nergen von iu Iftn: 

se soln Wesen kemer^re. 

ich bevele se üwer l^re^ 



79 wan itz veapere. 81 stole. -84 tede. 87 grotzeme. 
88 Hz. 90 gemeyne. 91 der alte. 93 zuchteliche. 95 here. 

gbe 

datz. 96 desse. 97 vremeden. 98 datz. 99 siechte. 101 
datz. sioucAen rehte und vntfan tteht willen über der Zeile, 
104 inwer. 
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105 dat ir im dorch mich wesen gtV 

^&es käA ich willichltchen mdV 

sprach de keiser al zobant. 

VSren hundert dir gesant, 

se solden alle bt mir sin." 
110 he beval de schönen kindeltn 

deme de stner kemere plach. 

dat dühte im ein vröltch lach. 
Gayol de gaf al zohant 

dem de im zo hofe was bekant 
115 6n verspan onde ein vingerRn. 

dat selve gaf im AgorÜn. , 

ich weit .wol dat im Agorlöt 

mit gelde stne hant gebot 

nu vören se dem rtche mete ; 
120 se dienten so nftch kindes sete, 

went von ir drler werdicheit 

vil an dem hove wart geseit. 

se wären bt dem keiser dar 

ine weiz niht wo manich jAr, 
125 went so gröt wüs ir Itp, 

dat ir anker werden wtp 

so balde an ir herze qnam, 

als ich de wftrheit sint Yornam. 

dat Gayol hete gevöret mete, 
130 dat wart nach mildellchen sete 

also geteilet an den hof, 

dat her behalt dat högste Ipf. 
Nu hete der keiser rtche 

eine tohter minnincltche, 

105 dats. 111 kemer^e. 112. 116 datz. lU hole, u>ol 
Drw^feMer, 117 weitz. datz. 121 went man von. 124 inne. 
125 grotz. liph. 126 werder. 129 datz Gtigyol heile. 130.^ 
132 datz. 132 hogeste. 138 hette. 
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135 de Acheloyde was genant. 

swat ie schöne was an maget gewant 
oder werdicheit gewtset. 



juncvrowe ich tö iu bekant, 
dat sal de jene wesen : 

140 dar tö hin ich en üt erlesen, 
stn herze ist dne dorperhejt, 
dorch in sult ir stn gemeit.' 
^Achüte, dat wirt al getan, 
ich wil en seiner schowe hftn 

145 wert an deme herzen mtn, 
Achüte, nftch dem rAte 4tn*' 
de drö wurden al zohant 
Yalke Stare und Crane genant, 
er andern namen man vorgat. 

150 dat holden se al äne hat. 
nu gewan se lief an iren möt, 
so noch getrüwe herze t4t, 
den se za vrunde hette irkorn, 
dat al ir schowen wart verlorn, 

155 swanne se en niht ensach : 
dat dühte ir ein unvröltch tach. 
her lievete ir von tage zo tagen, 
nu begunde se ir minne jagen, 
dat sich ir herze des irwach, 



135 de feUt. 136 wats ie. 137 die hierauf reimende Zeile^ 
die in der Hs, weggeschmiien ttl, knUete ehoa d«t wart an ir gepii- 
set. 140 tso. Uta. 144 ene so eyner. 145 Wirt. 149 £rer. 
154 datz. 155 Wan. 156. 159 data. 
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160 dat se Achüten des vorjach, 
dftr se mit ir eines was 
geseten an ein gröne gras, 
se sprach 'Achüte vrundtn, 
mir wii herze unde sin 

165 von rehter not zubrechen, 
ich möt Cranen sprechen 
oder ich lege des lives tot 
Achüte rät mir zö der not, 
want din munt trüwen rdten kan, 

170 wd ich den trüwen werden man 
mit zuhten dat gekunde, 
dat ich en hftn zo vrunde 
gekorn, als du rietes mir/ 
de schöne Achüte sprach zo ir 

175 ^min möter de hat mir gesaget, 
dat mir von mannes gröze jaget, 
dö se mir wolde mit ir hän; 
se bot mir, dat ich solde län 
mit rittem reden al eine. 

180 ine weiz w6 ^e it meine : 

dat Mi se.itiir läten unde jach, 
dar mohte komen ein schade ndch, 
den nöman mohte irwenden. 



ich wil an die juncfrowe min • 
185 ind mine wisheit gar versöchen, 

160 data. 162 gecieueii. 166 motz. 169 want din mut 
mit trnwen. Müfler möchte want tireichen, mit scheint aus dßtn 
vorhergehenden müt wiederhoH, 171. 172 dati. 173 Gekoren also 
du selven r. 175 der. 176. 178 datz. 180 inne. itc. 181 
hets. latzen. 182 schade. 185 versoichen: roicheo. 
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berre, of ir des willet rAcben. 

der keiser spracb it baget mir wol, 

icb dö allet dat icb sei, 

daz icb nü gerde an in, 
190 von wem icb bftn dat ungewin.' 

dö röt der aide al zobant 

weder an des keisers lant, 

dd b^ Acbeloyden fant. 

ir fragen dede sie im bekant, 
195 uf ber ibt bette vemomen, 

wann ir vater wolde dannen komen. 

die schöne spracb 'wie hat her sick? ' 

die aide spracb 'juncfrou minnencitch, 

mtn höre hat sich wol, 
200 wan ein dinc ich ücb klagen sol, 

Stare ist gestochen döt. 

van einem sper quam he in not, 

der maneeh üf stner brüst verswant.' 

Acheloyde sprach [al] zobant 
205 'vur wdr mir ist s!n sterben leit. 

icb hän so gröze wirdicheit 

bt dem vater mtn vernomen/ 

do der aide was üf ein ende komen, 

dat sie nibt mör wolde clagen, 
210 'wat sal icb dem keiser sagen?' 

sprach der aide al zobant. 

'düt iv^e den dinst mtn bekant/ 

her röt an dat her weder 

ind blöf bt dem keiser seder 
215 nibt wan an den sevenden dach. 



187 id behaget. 188 sali. 189 das. 190 wem] dem ? 199 
achaleyden. 197 hatte. 198 juncfrowe mynnentlick. 200 saH. 
201 gestechea. 203 mannich. 204 Achaloyde, so immer. 
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der geverte her sich aver bewach 

nAch der jungen keiserinoen 

mit fälschlichen sinnen. 

dö her quam ddr hie sie fant, 
220 do begunde se biden al zohant, 

dat he ir sagede möre, 

wiez umbe irn vater w^re 

^nd saget m! wiez im dft irgft 

ind wiet umb dat ingesinde stft/ 
225 ^sie sint alle freuden rtehe, 

wan Valke der minnencltche, 

yan swerde hAt her genomen den döt. 

dat ist uns allen ein klagende ndt, 

iz m6et ouch den h6ren mtii.' 
2d0 dö sprach daz juncfrowettn 

Wor wAr sin starben möjet mich. 

her was schöne ind minnencltch 

ind stünt an mtnes vater hove. 

vil nAch an dem högsten love.' 
2d5 dö die aide daz vernam, 

daz iz ir niht zo herzen quam, 

dö röt her wider al zohant 

hin dA her den keiser vant. 

dervrAgede ime der m^re, 
240 wiez ime ergangen w6re. 

dö sprach der falsche aide 

'daz sin unsalde walde. 

ich inkan niht an den zw^n irspön, 

ich möz umb den dritten sön/ 

218 falschen, vgl 261. 220 sie bidden. 221 Das. 222 
Wie iß. yren. 223 wie iss. 224 wie id. 225. 226 rieh : myn- 
neoclich. 226 der fehlt, 228 eyne. 231 moyet.. 234 hogesten. 
236 ir myt 240 Ind wie ys yme. 242 Das iss sin. 243 nyt. 
244 moyss. seyn. 
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dö manich sper wart verstochen 

durch liepUchez angesftn. 

dar van möse schade schdn 

an einer schumfertürey, 
280 dö Krane der gehüre 

der ören last üf sich nam. 

also her zö den vlnden quam, 

daz des die Minne hatte prls', 

dar van der stolze gr^be wts 
285 wart entschimföret gar. 

mit wernder hant nam her war 

der gazzen an dem borchtor. 

dft was mit swerden swenken vor, 

dftr manich wlbe gröz irwarf. 
290 die reise ime al^ verdarf, 

daz her sich an daz borchtor bdt. 

ein schozporce dft nider schötr 

üf Cranen heim die irclanc 

der dOt stn junge herze dwanc, 
295 daz her dftr gar verlos sin l!f. 

noch solnt die wol gemöden wlf 

clagen des jungen fori^ten ndt. 

äh irem dlnst nam her den i6i,\ 
Dö Acheloyde d^t veriiam, . 
300 vil s^re s6 des underquam 

ind tM vil jSmerltcli ubirlüt 

'Öw6 mloes herzen drüt 

hftt an dir genomen stn deil. 

der döt ist rtiir gröz mtn unheil, 
305 daz ich möz endeltchen dragen 

277 liplidi Rir ge««iii. 278 moste, schein. 282 viandep. 
283 mjne. 289 groiss. 292 £yne. 295 synen. 296 sollent. 
298 yrein dinste. 300 sd] sey. 301 reiff. 304 groiss. 
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ir herze leit van sorgen ptn. 

sie sprach ^Achüte ow6 der not, 

jö bat her genomen den ddt 

Crane an dem dienste mtn. 
340 daz nü die s6 ind der Bin 

iiber mich vlozze ind daz mer, 

so möse nü min herzes^r 

mit dem döde ein ende hftn. 

nu möz ich vur den döt intfAn, 
345 daz ich vur wdr wol clagen mach, 

levede ich an den sünendach/ 

Achüte sprach ^ow£ der nOt, 

hat her aldus vröden ddt 

der junge an wibes dtuste genomen, 
850 so ist al min lief zo leide komen. 

waz hat die werlt an im verlorn! , 

her was schöne ind üz erkorn 

ind der wlbe ein spftgel clftr. 

wes nema wir nü zon vroiden war, 
355 swann der keiser komet weder?" 

Acheloyde bot sich dar neder 

mit unkreften zö der stunt. 

Achüte göz ir an den munt 

wazzer, daz s6 sich versan. 
360 sie sprach ^6 hftgelovede man, 

daz dich m!n ögen i ersach,^ 

sint dir dit leit gesehen mach!' 

vil küme sie üf ir bette quam. 

dö ir mdder daz vernam, 
365 sie ginc mit maneger vrouwen dar. 

342 moste. ^344 moiss. 350 alle, gekomen. 353 ciaer. 
354 vroyten. 355 Wan. 358 goiss. 369 sey. 362 gescliein. 
365 mäniger. vronwer. 
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waz dar begozzen pagen cIAr 

vil manich wengeltn röt, 

do se sägen Acheloyden ndt! 

van der keiserinnen wart gesaut 
370 dem keiser boden al zohant, 

die im sahte leide möre, 

dat stn dohter kranc w^re, 

ind bat den boden s^re gto: 

of h^ se levendich wolde s6n, 
375 so solde he kernen al zohant. 

dö daz dem keiser wart bekant, 

dö sprach he Mit ist godes wrdche, 

sint ich unrehte sache 

an den groben hftn getan: 
380 des wil mich got intgelden län. 

wat wlte loh den rittern stn? 

sie hAnt an dem dienste mtn 

mit swerden vtoden not gegeven. 

ich wil im bdzen, sal ich leven, 
385 swat ich im unrehtes hftn getan. 

die mir den rdt geraden hän, 

die bözen dat innencltche, 

swann ich kom an min rtche.' 
Dö wart der grobe besant 
390 van dem keiser al zohant. 

her sprach Heb hftn gezornet^mich 

mit unrehte üfe dich. 

daz wil ich dir versetzen wal 

mit geben als ich von rehte sal: .^ 
395 dich sal riehen noch mtn haut. 

an dir ist werdicheit behaut, 

374 hey. 375 hey. 381 weit /ich. 383 vianden. 384. 
387 boyssen. 394 gebende. 
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dar zö al den rittern dln, 

die ie gereden an dat lant min.' 

dö sprach der gic^be al zohant 
400 4r ist ein deii mir wol bekant. 

sie sint des güdes rtche 

ind levet so jdmerllche, 

daz ir des gendzet kleine 

ind nftman wan sie eine, 
405 ind sint rtcher vil wan ich. 

doch wil ich berömen mich, 

daz ich vur war wol reden mach: 

üwer fart ich nie verlach. 

swanne ich sie sach eine kernen, 
410 s6 quam ich mit rittern fromen. 

swann sie sich eine wtsten, 

so brAhte ich die geprlsten 

ummer wol zwd hundert 

der besten üz gesundert.* 
415 dö sprach der keiser ^dü hftst war. 

sal ich leben noch ein jär, 

du saU ndch mir rtden an mtn lant. 

ich wil dir rlcheit dün bekant.' 

daz gelovede her ind leistet seder. 
420 nu rdt der milde keiser weder 

mit grözer leide an stn lant, 

dft her sfne dohter vant. 
^ dö her quam dft her sie sach, 

sin munt gar tuhteacltchen sprach 
425 ^sage mir werde dohter mtn, 

wie st^t daz umb daz leven dln?' 

'gAden tröst saltü mir geben: 

397 alle. 403 geneygset. 404 neyman. 408 Juwer. 409 
Wan. alleyne. 411 Wan. 415 haist. 426 steh. 427 troest. 
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so mohte ich desde seniler leben, 

dat ich vater hftn ges^n." 
430 dö bat h^ sinen arzet g^n, 

of he s6 iht künde genesen. 

er sprach ich hdn ein böch gelesen 

inde an eime glasö gesfin, 

daz ich die suhte künde irsp^n. 
435 von einem dranc wil ich ir geben, 

daz sie genesen sal ir leben. 

al rehte ich in gemachet hän.' 

dö sach her durch ein vinster stän 

Valken üz Osterrtche. 
440 den bot her snelliche 

den dranc zo stme knehte haln 

van golde röt an einer schaln. 

dar gaf hie im den kop op die hant, 

dar van im vroide wart bekant, 
445 her dröch in zuhtencUche 

vor den keiser rtche. 

Zohant dö sie in ane sach, 

ir sin jegen ir herze jach 

'der aide hat betrogen dich, 
450 dusen jach her döt jegen mich/ 

dö nam sie den nap ind dranc: 

van liebe ir der sweiz üz spranc. 

dö sprach sie ^vater m!n, 

duse dranc möze geprlset s!n: 
455 her ist bekomen mir so wol. 

die wdrheit ich üch sagen sol, 

ich mach harte wol genei^en, 

430 hey. arczeten. 431 sey. 432 er sprach fekü. boich. 
433 Sprach her ind. 435 drancke. 444 vroyte. 445 droech, 
450 Dassen. 454 DuMe. 456 wairheit. sali. 
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wil mir gAt der arz^ wesen/ 
der arzet vrowete s6re sich. 

460 her sprach ^juncfrowc minnencltch, 
ir soit htr nftch slflfen sunder wdn 
ind morgen einen bezzern hftn.' 

Valke ginc al zohant, 
da her Staren slnen gesellen fant. 

465 dem begunde her sagen m^re, 
wie her gewest wÄre 
vur der jungen keiserinnen cldn 
hie sprach Viltü morgen dar, 
so saltA vur der dore stdn. 

470 einen dranc den wil sie hftn: 
werdet dir die schale gedän, 
so mahtu vur« die keiserinnen gün.' 
Stare warte al die naht, 
wint der arzet üz dem vinster saht. 

475 her sprach ^den dranc sal ich hän.' 
dar wart ein löf zohant getftn 
nach der schalen durch gewin. 
die dröch her vur dem keiser hin. 
do stn Acheloyde wart gewar, 

480 dö dähte se 'vur wAr dit ist Star, 
den hatte her euch döt gesaget.' 
die schöne minnencUche maget 
die dranc als iz was gewant. 
sie sprach mit zuhten al zohant 

485 'vater^ hdt ir daz vernomen, 

dese dranc ist mir so wol bekomen: 
des havet vrölichen mflt. 



458. 59 arcsete. 461 sollet. 462 besseren. 465 begsnie. 
468 wohn. 473 wardede alle. 474 arcsete. 479 synre. 483 
also iss. 
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wert mir noch einer so gut, 

ich mach harde wol genesen, 
490 wil mir gut der arzet wesen.' 

der arzet sprach ^ndch üwer gnnst, 

mir verderbe danne mtne kunst^ 

ich mache üch einen also gut, 

(des havet vröltchen müt) 
495 daz üwer suhte ein ende hdt 

ind ir bl vroweden gar bestät.' 
Stare ginc dar neder 

ind quam to slnen gesellen weder. 

her sprach, he hette an ges^n, 
500 daz her schöne möse gSn 

der schönen minnenclichen maget, 

ind sprach ^der arzet hat gesaget, 

dat sie van sukede were irlöst. 

also hat her den keiser getrost 
505 van grözen sorgen der hie plach. 

daz wert nns allen ein vröltch dach, 

Crane, woldestü s6 sön. 

ich sage dir wie iz mach gesehen: 

du Salt warten vur der dor, 
510 einen dranc sal men ir dragen vor. 

wert dt dö nap üp dö hant, 

so wert so dt wol bekant.' 

Crane liever warde plach 

vröltch die naht want an den dach 
515 vur der kemenfttcn dor, 

wente der arzet sach dar vor. 

^hör' sprach her %ale mir den dranc' 

488 eyn. 490. 491 arcrete etc. 492 dan. 499. 500 gesein : 
gein. 500 moste. 507 Absatt, sey seyn. 508 sage wie iu 
dir. gescheyn. 511 Werdet die dey. dey. 512 sey die. 514 
Yrolichen. 
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der junge vröltchen spranc 
ndch der schalen durch gewin. 

520 die dröch he vur dem keiser hin. 
Acheloyde was so verre komen, 
dat s@ ir eleu hftt an genomen 
ind vur dem keiser an dem bette sat. 
dö Crane an die dore trat, 

525 van liebe ir daz herze inslöt. 
al ir leit ind al ir not 
nam mit vroiden ein ende sunder wftn. 
dft w^re wol ein sprunc geddn 
üz dem bette, dat sage ich vur .wdr, 

530 w^rn sie gewest al eine ddr. 
als der arzet ir gebot, 
sie nam die schaln von golde röt 
Cranen von der wlzen haut 
ind dranc dat sie dar inne fant. 

535 ein süfzen durch irs herzen lust 
ind ein Itpllch rucken üf ir brüst 
ind blic von lihten ougen cldr, 
dat geschach van Acheloyden ddr, 
dftr sie im werden frunt gesach. 

540 ir munt so tuhtencltchen sprach 
'stt ir, vater^ als men saget, 
ein furste milde ind unverzaget, 
so solt ir riehen desen man, 
die so meisterlichen kan. 

545 vur war mach ich wol reden daz, 
mir wart an mtme llp nie baz 
inde an allen mtnen dagen: 



521 vere. 522 «ey. hatte. 526 alle. alle. 529 Yiss. 
530 Weren. 531 Also. 535 yres. 539 yren. 541 also. 546 
libe. 547 alle. 
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daz wil ich vröllchen sagen.' 

der keiser wart der rede gemeit 
550 ind sprach Vol mich der meisterheit, 

die ich an im hdn irs^n. 

dohter min, ich wil üch g6n, 

he werdet wol von mir gesänt, 

ich wil im lösen also die pant, 
555 daz ich des 6re möze in^flftn : 

[ind] her sal des ummer fromen hdn.' 

sie stünt mit vroiden üp zohant 

ind ginc dar sie Achüten fant 

an ir kemenäten verborgen. 
560 sie plach vil grözer sorgen, 

want sie klagede ir juncfroun not 

ind des werden Cranen döt. 

dO s^ vur ir bette quam, 

dat s& sie sach ind vernam, 
565 dö sprach se ^Achüte, vrowe dich, 

ich hdn den jungen werden rieh 

irs6n, her ist zo lande komen. 

den schaden den wir hatten gnomen, 

der ist uns van dem alden gschdn. 
570 ich hdn sie alle dr6 ges6n, 

die jungen kemer^re.' 

'wol mich der lieben mftre, 

daz ich die jungen schouwen sal. 

nu ist mir aver van herzen wal." 
575 üf stünt dat megettn gemeit 

ind zöch an ir beste cleit 

ind ginc sd zuhtencllche 

551 hain irsein: gein. 555 moiss intfain. 559 yre. 561 

juncfrouwen. 563. 64 sey. 565 sie. 567 Irsein. 568 genomen 

569. 70 geichein: gesein. 570 drey. 571 kemenere. 573 
mach sali. 
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mit der keiserinnen ilche 

zo den rittem ind den vronwen. 
580 dar was ein fröltch schouwen 

ind loveden got vil manich munt, 

dat Acheloyde was gesunt. 

nu sä besande der keiser rtch 

sinen rät al gelich 
585 ind vrägeden umb die dohter sin. 

[ind sprach] 4ch wil ir des güdes min 
. geven velkomenlichen deil. 

wem geschach ie grözer heil 

m6r dann ich ir hän gewert? 
590 of se sines selven gert, 

ich wil in machen güdes rieh. 

so ist sd selve so minnencllch, 

dat sich ir nftman glichen kan.^ 

dö sprach, der werde güde^ man 
595 Godefrit van Swäven lant 

4ch dö üch mtnen rät bekant: 

ir solt läzen künden 

den vromeden ind den frunden 

einen tornei rtche. 
600 ich sagen üch w^rllche, 

dar komet manich edel man, 

der Brüchen leben kan. 

gebet sd d^ dar hat den prts, 

daz räde ich edele forste wis, 
605 ist her geborn van üwer art. 

here wert gehöret itart 

üz manigeme rlche, 

579 yrowen. 583 so. ryche. 584 rad alle geliche. 586 
Tollenkomelicben. 589 geweret : geret. 590 Oflfke. 592 sey ««luen. 
593 neyman geliehen. 597 sollet. 603 sey dey. 607 Viss man- 
nigem. 
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gezim^ret kostencllcfae, 

die Fürsten ind die hdren fromen. 
610 h^re, hat ir daz vernomen, 

uf den fursten daz vurderbet, . 

daz ir gein den prts irwerbet, . 

die ir st an geburt gelich, 

läzet die juncfroun minnencltch 
615 k^sen wä ir danket gut. 

sie ist 86 wts ind so früt, 

sie küset dar uns heil an stftt.' 

^vil gerne dön ich dinen r^t' 

sprach der keiser rlche. 
620 Mü hast mir grilche . 

geraden zö aller stunt: 

des möze g^ret sin din munt.' 
Der tornei wart gesprochen dar 

ses Wochen ubir daz jär. 
625 den dete men ubir al bekant 

den Walen ind over düdesch lant 

ind an manegem konincrtche. 

des quam dar w^rllche 

manich furste üz sfme lande, 
630 dem men dar prts bekande. 

Cranen [den] die Minne also dwanc, 

daz her ginc M dOdes ganc, 

so noch manech dorch vroide döt, 

dar s6 sere was behöt 
635 die schöne Acheloyde clAr : 

doch quam her verborgen dar. 

dö nam her orlof ind gaf tr. 

614 Llafse die juncfrowe. 615 keysen. 618 doin. 620 
haist. erlich. 622 geeret. 624 Seess. 627 manigem. 631 
Crane. allo. 633 mannich. 637 orleif. 
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näman ensolde des vrftgen m^r, 
wat im vrowede m^r geschach, 

640 dftr frunt an frundes armen lach, 
ir munt mit sorgen dicke bat 
in weder komen üf der stat, 
swanne der tornei solde sin. 
stn scheiden was irs herzen p!n. 

645 verborgen he nü van danne quam, 
stn llp vil manegen segen nam 
van der schönen Acheloyden hant, 
dö ir stn scheiden wart bekant. 
van Osterrtche Agorltn 

650 ind Stare die geselle stn 
ind Crane nämen orlof 
zo dem keiser ind ubir al den hof. 
her bat s6 dicke dat sie bieben, 
hie wolde in hän swert gegeben: 

655 daz wart im van in versaget, 
do gaf in die forste unverzaget 
ros silver ind gewant. 
daz gaf ir unverzagede hant 
allet weder an den hof: 

660 des irworben sie so gröten lof. 
nu fören sie mit vroiden hin. 
in stünt müt herze ind sin 
weder an des keisers lant, 
dar in Acheloyde was bekant. 

665 sie lebeden so ^rltche 
die jungen fursten rtche 



638 Neyman. 641 mnt. sorf^en. 646 manigen. 650 
Store, gesellen. 652 alle. 658 sey. blyben. 
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ind ist nü der truwesten farsten ein, 

den die sunne ie beschein. 

her ist milde ind hat gewalt. 
670 im ist stn möt so fröltch halt, 

wil im ^man wederstdn, 

der möz den döt von ime intfftn.' 

Crane vrägens began 

stnen wert den güden man 
675 %hät der koninc erben niht?' 

'h^r knape, des solt ir stn beribt: 

her hatte dat schönste kindeltn, 

dat t gesägen die ögen mtn: 

iz was tö twelf jären komen. 
680 ich inhän van sagen n! vernomen 

kint van geliehen jftren, 

dem so holt de lüde wären: 

dat intr^t dem h^ren mtn 

ind im geltch ein kneppeltn. 
685 nie mensche htr vernam 

ind n^man wiste war iz quam/ 

*ä h^r wert, war finde ich in? 

ich wolde in s^n, s6 stftt mtn sin.' 

^dat rdde ich' so sprach der wert. 
690 4st dat ir gutes van im gert, 

dei$ inwert üch niht von im versaget. 

her liht ht bt an einer jaget: 

dar solt ir morgen hin zuhant. 

mtn kneht wert mit üch gesant/ 
695 her bI6f mit grOzen sorgen 

die naht want an den morgen. 

vil kleine släfens her dö plach. 

stn herze sich dicke des irwach 

670 frolichen. 671 eymant. 677 schoenste. 686 neymant. 
688 seyn. steit. 690 guU. 693 nolltu 
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^dü itilt im sagen wd du bist.' 
700 dau dfthte her weder an kurzer frist 

^nein vur war dat w^r dtn ddt/ 

das leit her sunderltche not. 

des morgens dö irschein der dach, 

niht släfens her dö lenger- plach. 
705 dd wart orlofs van im begert. 

stme knehte bot der wert, 

dat her in brühte al zöhant 

d& im der koninc w6r bekant. 

den fant her üf der beide breit, 
710 dd her mit stnen hunden reit 

üz stme hove daer inne lach. 

dö her den knapen ane sach, 

sin gröze wart im gedftn 

vil zuhtltcb as ich vernomen hdn. 
715 He sprach ^hdre, hftt ir vernomen? 

ich bin nä üch her gekomen. 

üwen hof wolde ich gerne s^n: 

iif mir daz von üch mach gesehen, 

ich wolde gerne bt üch sin." 
720 dd sprach der werde Assundln 

^ich wil dich zeime knehte intfän. 

du Salt zö dem kemer^re gän.' 

h6 bot im geben al zohant 

güde perde ind rtch daz want 
725 Also quam Crane an den hof, 

dar her sint irwarf so gröten lof. 

der koninc in so lief gewan, 

daz der werde güde man 

in ummer wolde b! sich hän. 

699 wolt. 701 wero. 711 da her. 713 Sine. 717 Juwen. 
717. 18 sein: getchein. 721 czo eyme. 722 kemener. 728 
Hey. 
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730 hie indorste ime niht Iftn verstftfi, 

wie her w^re geborn: 

her wftnie den Itf haven verlorn. 

dus was her bt dem konege dar 

niht vuUen an dat halbe jftr, 
735 s6 mir die ^venture saget. 

nu was der konec an einer jaget, 

dft he so verre sich vurreit, 

daz her üf der beide breit 

möse bltben sunder danc. 
740 üz eime vilse ein born spranc, 

dar zö zöch der furste rieh. 

dö inwas her w^rllch 

niht danne seif seste dftr. 

her sprach ^ich sage üch vur war, 
745 ir knapen die h!r bi mir sin : 

ich inkan zö den rittern mtn 

niht komen an die vürstat weder. 

dar umbe tredet snelllchen neder 

ind machet vür, die naht wil komen.' 
750 dd sie dat hadden vernomen, 

dd wart vür van in geslagen 

ind holzes vil dar zö gedragen. 

daz vür wart rtche inde gröt. 

Crane ind stne genöt 
755 die begunden machen üf der stat 

ein gestöle da der koninc sat. 

Crane hatte an stner maln 

laken ind van golde schaln, 

die ime die kemerer beten geddn. 



730 lassen. 733 koninge. 736 koningh. 737 vere. 739 
Moste. 741 czoich. ' riebe : werliche. 743 dan. 749. 51 vuyr. "^ 
756 gestolte. 757. 58 malen: schalen. 759 kemener hatten. 
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760 sie hatten mit im sunder wftn 

wines willencltchen deil: 

dat ndmen sie vur ein heil. 

sie hatten bröt ind anders niht. 

dö der kanec des wart beriht, 
765 dat selve hSz her vur im dragen 

ind sprach ^wir willen wol verclagen 

h!r nach wes uns nü enbrechet.' 

also noch vil manich sprechet. 
Nu wart ein laken neder geleit 
770 Yur den koninc üf ein cleit. 

d6 im brdt was gesneden, 

ein kneht quam her gereden, 

die alles üf der beide breit 

ndch dem grözen vüre reit. 
775 her drabete snelltchen dar. 

dö s6 sin rehte ndmen war, 

(des koneges kneht was he genpnt,) 

der koninc vrdgede al zohant, 

wie her ndch im komen wftre. 
780 'hdt ir daz vernomen, h^re? 

die wärheit dön ich üch bekant: 

ich h&n üch allet nach gerant, 

biz daz mir kundich wart 

dar ich üch harte üf der fart: 
785 doch inwiste ich [niht] war ich solde hin. 

durch mtnes heiles gewin 

sach ich ein Vür, dar stünt min ger. 

also bin ich gekomen her. 

dO zöcher üz slnre maln zohant 



761 T0ll6ncltchen ? 764 koningh. 765 heyss. 766 willent. 
769 das Zeichen des Absatzes bei 771. 774 ynyre. 776 sey. 
777 konynges. 789 czoch her. 
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790 swaz her da gutes inne fani: 

schuldern hönre ind brftden. 

sin legeine wo! beräden 

wdrn mit sptse ind der genöch, 

die men vur den koninc dröch. 
795 der koninc sprach ^mich danket wol, 

daz forsten niht gebrechen sol: 

dat ist uns nü worden schln. 

ich sage daz bi der wärheit mtn, 

ich hete tAvent b! der stunt 
800 dar umb gegeben dOsent punt, 

daz iz uns wSre sus irgän: 

des Sit secher al sunder wdn, 

als ich die wftrheit reden sol' 

sie wören vrö ind vroiden vol 
805 der koninc ind [dar tö] die knapen stn. 

vor den milden Assundtn 

instünt Crane al eine. 

die knapen alle gemeine 

die schöfen den perden ir gemach 
810 ind dem konege dd her rüwe plach. 
Dö holde der milde Assundtn 

ein sühten von dem herzen stn. 

daz dühte Granen also gröt, 

dat it dem jungen gar verdrOt. 
815 her sprach ^vur wAr nu wundert mich, 

dat ir slt so weldich ind rtch, 

dat sich üch gein man geliehen mach 

ind ich daz süften van üch sach. 

daz dunkt mich harde ubirwegen, 

790 Was. gntz. 791 Schulderen honre. 792 Syne. 793 
Waren. 796. 803 sali. 799 hatte. 808 Aiao. wairheit. 809 
schoiifen. 810 koninge. 814 jnngheni. 815 wnnder. 818 suffcsen. 
819 duncket. 
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820 uf ir kunnet sorge plegen: 

want ich weiz w^rltche, 

uf daz römsche riche 

ind swat da forsten hänt gewalt 

üf üwern schaden w^ren balt, 
825 daz sie üch hazzens wolden plegen, 

ir mohtet üch des wol irwegen 

gein sie mit rittern ob ein feit, 

dat sie an üch funden wedergelt. 

ir sint milde ind hat menllchen müt 
sao ind dar bt so rieh daz gut, 

dat sich üch kein man geliehen kan." 

^dü redest alse ein dummer man, 

dat also kintlich ist dln rede. 

du woldes dat ich sorge mede. 
835 sorge gebet dem libe heil 

ind der sSle des hemelrtches deil. 

swer trüwe ind sorge an sich hftt, 

der döt vil seiden missedät. 

du hast van sagen wol vernomen, 
840 wie ich bin an daz riche komen. 

ein deil wil ichz dir selbe sagen. 

hie saz ein konec 6r mlnen dagen, 

der üz stnem lande 

manegen fröltoh sande, 
845 die durch genäde nä im quam, 

wan stner mildicheit gezam. 

sin marschalc so was ich genant. 

swdr hie mt lösen h^t die pant, 

daz tede ich willencltche. 



823 wat 827 Jegeo. 832 also. 836 seile. 837 Wer. 840 
gekomeo. 841. selben. 842 konyngh. 845 viss. 846 Van. 848 
War. heit. 
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850 h!r quam n! ritler an daz rtche 

gereden durch stn heil, 

im inworde mines gutes deil: 

des gunte mir die h^re mtn. 

ich h&n üz der kameren s!n 
855 gegeven manegen pellen breit 

ind gesneden sunderltche cleit 

den genen die ml des dühten wert. 

der konec ingaf n! knehte swert, 

im inworde helfe van mir gedän. 
860 daz wil ich reden sunder wftn. 

ich gaf silver ungewegen, 

dat mohte ich [dön] swem ichs wolde plegen: 

dat hetich mit gdde ind met ^en. 

swer mich bat wesen bode to mtme hSren, 
865 dem dede h^ geven ind ich jd mede: 

daz hftt gewesen ie mtn sede. * 

ich wil dir w^rltchen sagen, 

mtn herze kan nummer m6r verclagen 

ein kindeltn, dat uns entreit 
870 üf vil manegez herzeleit. 

Gayol so was iz genant. 

alle doget men an im fant, 

die ie an kinde mohte stn. 

hie was sone des h6ren mtn. 
875 her was schöne ind üz erkorn 

ind wart so j^merltchen vlorn, 

dat ich manich süfzen hän 

nach dem werden sint geddn. 

ich hän nach ime in alle lant 

850. 1 htr quam nl an daz rtche gereden ritter durch stn 
heil? 852 gute. 854 yim. 858 fconyngh. 862 wem ich det. 
863 hatte. 865 hey. ich gaff jo. 869 entret. 876 verlorn. 
879 in fehlt. 
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880 boden hai^e yil gesanl. 

mir inquam nie die mSre, 

daz her döt ut levendich w6re. • 

ind swer mir noch dede bekani 

den Fürsten junc üz Ungerlant, 
885 daz rede ich w^rltchen, 

ich wolde in also s§re riehen, 

daz ich de» ummer hette prts;\ 

nu sprach Criine der furste wfs 

'so helf mir got, nu wundert mich, 
890 wolt ir milde koninc rtch 

üwer krönen .einem andern Iftn', 

dal dühte mich dummellch gedän, 

der t so gar geweldich stn' 

'ich saget b! der wArheit min, 
895 uf he mir w6re bekant^. 

hundert mlle an sin laut 

wolde ich en her weder dragen: 

daz wil ich w^rllchen sagen, 

durch sine tuht ind sine gebort.' 
900 Crane [die] irhörte sine wort: 

'herre genftde' inde sprach, 

'niht langer ich verswlgen mach : 

ich bidde ftch werde konee gemeit, 

daz ir üwer werdicheit 
905 ind üwer doget ml dön bekant. 

Gayol so bin ich genant, 

des solt ir ftne zwlvel sin. 

Dassir so h^z der vater min. 

ich inbide niht umme dat laut, 
910 daz mir zo rehte wäre bekant. 

884 TIM. 886 üt s6re s« streichen? 891 anderm. 899 
toyeht. 902 Ahsain. 903 konyngh. 907 sollet, cswihel. 908 
heyss. 909 in bidde« 
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der. keiser Mi gesprochen 

ndcb der pinxtwochen 

einn tornei an dem lande sin. 

dd förter dal schönste megettn, 
915 dat mannes ougen t gesach: 

vur war ich dat wol sagen mach, . 

die ist dohter sin genant. 

swem ddr pris wert bekant, 

der sal die juncfrouwen hftn, 
920 ist her an gebort ir glich ^gettn^ 

eder s6 k^set swen s^ wil. 

dem gift der keiser erves vil. 

werde furste bögemüt, 

deilt met mir üwe farnde gut: 
925 ich wil von üch anders nihtes gern. 

so wil ich üch van güde wem 

der krönen ind al min erbedeil 

daz wert üwer s^Ien heil. 

ir solt mir, b^re, geben swert 
930 ind mit n\| des Üch dunket wert 

ind sendet mich ^rltcben dar. 

ich wil üch reden dat vur wAr, 

daz ich nummer weder kome: 

iz st min schade of min vrome, 
935 so hat ir daz riebe 

mit göde ind örltche/ 

Der koninc flröllch üf spranc, 

Cranen her bl dem zoppe swanc, 

den ströch her üf ind wart gewar, 
940 wie im dar ander saz ein nar, 

dar bl die furste wart bekant. 

912 wochten. 913 Eynen« 914 foret her. ^20 gelich. 
921 sey keyset wen sey. 924 DeUet. 927 alle. 928 teilra. 
929 sollet. 937 frolichen. 
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ein sper vaii Assundtnes hant' 

zobrach yoh eime tjoste gröt. 

ein spilter ime die n^ren schöi, 
945 do it «in ritter an dem sc^höze sin 

vörde : dal wart fi^tner vroweden ptn^ 

dö im dat sper die wunde spranc. 

vil manich ritter dar zö dranc: 

der koniric zuhtendtchen sprach 
950 ^stt frö ind habet üwer gmach : 

dit ist ein zeichen, iz wert 6n man, 

der spere durch minne swinden kan. 

her gewervet noch ritterliche hist^ 

vil manegen stdz üf stner brüst.' 
955 dem koninge vil manech dat prtste 

der zuht die her do an ime bewtsle. 

dat was Gayols drste unheil 

ind wart sint slnre vroiden en deil. 

ind befönc ia umbe ind sprach 
960 'ge^ret mö^e stn der dach, 

dat ir uns sint her weder gesant, 

werde furste, an üwer lant. 

nu wil ich liebe m6re sagen 

mtnre vrowen, die manich klagen 
965 ind weinen Hat nd üch getftn r 

die sal üch ferltchen intfftn. 

werde högeborne fruht, 

berihtet ml durch üwe tuht, 

wie Sit ir her so arm gekomen. 
970 ich hän solh doget van üch vernomen: 

daz üch ie ein furste sande 

943 tröste. 944 splittere, tröste. 945 schoisse. 946 vron- 
wedea. 950 gemach. 954 manniger. 955 mannich. 957 eirste. 
959 für ind ist her s« lesen. 961 wedder. 966 eirlichen. 970 
solliche. 971 saute. 
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also arm üz stme lande^ 

so helfe mir got^ des wundert mich/ 

dö sprach der junge furste rieh 
975 Mch sage üch dat w^rltehe, 

jcfa was b! dem rtche. 

her hdt vil mir getdn 

güdes, dat ich alkt hdn 

weder gegeben an den hof: 
980 daz tede ich durch prts ind lof. 

nu drSf ml der tornei van dan, 

dat ich her rlden^ began. 

dö ich van dänne Mrde, 

dö wart mir min geverde 
. 985 an einem walde af geslagen, 

den ich numlkier kan verclagen, 

der kneht der mjt mir hinnen reit. 

er strtt üf mir, dat wart mir leit. 

ich sach ir Arh Tan minre hant 
990 mit dem döde soeben den sant. 

dö gröf ich den knapen min 

dar bt ansein clösterltn: 

ich gaf dar perde ind ander have. 

zo vöze ginc ich dft her ave. 
995 dus bin , ich komen in die lant, 

dar mt trüwe ist bekant.' 

Verde man, ir hdt gesi^et 

umb den tornei ind um die maget. 

ir soU an des jrtches lant 
1000 also gezim^rt werden gsant, 

daz s^ üch alles loves g^t, 

976 ich was bt dem keiser riebe? 979 Wedder. 981 dann«. 
984 geberde. 988 my cleit, gebessert in myr leit. 989 drey. 
990 soichen. .994 voysse. 995 gekomen. 999 sollet 1000 
gecsymeret. gesant. 1001. 1002 geit : seit 
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der üch mit ougen ane skt 

ich weiz llgen hie' ind dort - 

van golde also manegen hört 
1005 ind so vil silvers ungetalt. 

ir solt dir, junge furste halt, 

mit al solher fdre leben 

ind mit gifte weder keiser streben.' 
Gayol tuhtencUchen sprach 
1010 ^grözer trüwe ich n! ensach, 

danne ir hftt an mir getftn. ^ - 

die rede solt ir verborgen Iftrf 

ind solt die kröne. selve dragen 

ind also Teben, daz men sagen 
1015 möge van üwer werdicheit. 

ich wil seif seste haben cleit 

ind wil üwer marschalc sin. 

ir sult, getrüwe Assundtn, ^ 

mir seif seste swert geben. 
1020 ich wil versöchen/ -^al ich leben, 

of getrüwez w!f ah trüwen man 

i^ trüwe to rehte halden &an/ . 
^ [her sprach] ^dat wert allet gedftn, 

swat ir willet von mir hftn, 
1025 werde höchgelovede man, 

want ich dat [allet] ^ol gevögen kan.' 
Die naht mit vroiden ende nam. 

der koninc zö den xittern quam 

an vröllchem jgeh&rß. 
1030 her wiste in Itbe piÄre, 

die in wSrea unbekant. 

1003 lig^en. ;t004 mannigeii. 1007 ;alsollicher. 1010 en- 
geneh. IQll Dan. 1012. 13 sollet. 1013 sdaen. 1015 weir- 
dickeit. 1018 .sullet getruwen. 1020 versoichen. 1021 Offte 
getruwer. 1026 gevoigen. 1027. yroyten. ^ 
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da her die koninginne fant, 

da reit her snelllchen hin 

ind brähte ir vroiden gawin. 
1035 vor die kpningin her ^at^ 

vrowen ind jancfrow«n her bat, 

dat sie gingen üt gemeine. 

Crane bl^f ddr eine 

an der kemenäten ind nftman mdr. 
1040 [her sprach] 'vrouwe, üwer berzeswer 

dat ist nü [allet] üf ein ende komen. 

ich brenge üch den fursten vromen, 

den ir h^ldet an der hant, 

dar im die döfe wart bekant: 
1045 daz ist der jnnge Gayol. 

ir irkennet stnen naren wol, 

die ime wart van mtnre hant, 

ddr ich stach den gi:^ben ttf den sant 

neder, vrowe, durch üwen prls." 
1050 üf stüni die koninginne wta 

ind trat jegan em zo der stnnt. 

sie kuste stnen rdten mant. 

sie sprach 'h6re ind pate intn, 

ir solt uns wilkome stn, 
1055 reine furste, an üwe lant/ 

do nam se die kr$ne an die haut 

ind saste die Üf dät houbet sin. 

[sie sprach] 'der getrüwe Assnndtn 

ind ich wir dün üch weder bekant 
1060 üwer krönen septer ind daz lant. 

ich sage üch dat w^rltche, 

1034 yroytei. 1035 konyni^iien. 1036 Vronwen ind 
juncfrouwen. 1038 alleyne. . 1039 neymant. 1040 herieaftr? 
1041 gekomeB. 1042 doiffe. 1052 kiulen. rouer. 1054 foiiet. 
1058 getrawer. 
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dö wir an desem rtcbe 

üwer krönen 6rst intföne, 

daz die woche nt vergtoc, 
1065 ich inhette is sunderltohe toit 

nft üch, werde konec gemeit.' 
Gayol tuhtenclichen sprach 

^grözer irüwe nl geschach, 

danne mir hie ist geschfin. 
1070 ich wil üch der wftrbeit beiden g^n : 

ich möz besöchen of ein wlf 

hfti getrüwes wtves lif.^ 

die koninginne al süftent sprach 

^micb rüwet, sal ich den werden dach 
1075 verswlgen, dat ir uns sint komen 

zo grözem heile ind zo fromen." 

der koninc boden sande 

den besten van denpt lande 

ind den her getruwede wol, 
1080 den sagede her daz Gayol 

der junge for^e wöre komen 

in to tröste ind to firomen. 

Assundtn der riebe 

gebot in weldencitcbe, 
1085 die rede solden verborgen sin. 

Maz f eb^de ich b! den hulden^ min.' . 

dat wart mit willen gar gedän. 

nu wil ich üch wizzen Iftn: 

sich bereide der riebe 
1090 ^ein den dach so kostliche, 

d6 der tornei ^olde sin. 

nu gaf der milde Assundtn 

1063 eirst. 1066 konyngh. 1069. 1070 gescheyn t gein. 
1071 beaoichen. ^ 1073 snffiende« 1075 gekomen. 1086 gebeid^ 
1090 Jeghen. 
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slnen gesellen al zohtnt 

ros Schilde ind gewtnt, 
1095 der wören wol vtf hundert 

der besten üz gesundert, 

die her in stme lande fant^ 

[ind] swär hft^sie hatte [irgen] bekant, 

der rtche koninc gemäit. 
1100 wie manich türe pellen breit 

üz stner kamern wart gesneden^ 

dö sie nftch forstlichen seden 

zim^rden den werden Assundtn 

ind vtf hundert der gesellen stn. 
1105 ein brAn samtt rieh bekant 

wa? ddr maneger vrouwen hant 

gesteine-jegen ein ander dranc! 

vil schellen ddr irelanc, 

die gemachet wAm van golde röt. 
1110 rubtn ind ander stn genöt 

men allez an. den schellen. faht, 

calsedön ind adimaot. 

swdr dat golt ind dat gesteine 

inde edele bilde reine 
1115 unverscheiden solden stn^, 

dar h^nc men ein klockeltn. 

daz was des koneges wäfencleit ^ 

ind des roäies ubirdach bereit, 

die daz allez gebot ind im galt, 
1120 ich meine den jungen fursten balt, 

de da heizet gast ind was doch wert. 

nu gaf im der koninc «swert 

ind wäfen den gesellen sin. 

1094 AoMe. 1096 vyas. 1098 hey. 1104 kottder. 1106 
manniger. 1109 waren. 1110 Rabyn ind andera. 1113 So wor. 
111t kon^^0. 1121 Dey da heyst 
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nu gebot im Assundtn, - 
1125 daz her marschalc w6re bekant, 

swan her fdre an des k^isers lant. 

durph stn gebot nteh siiien seden 

wArn üf stn kl^der tränen gesneden, 

want her Crane was genant 
1130 nu för an d6s keisers latit 

der milde koninc Assandtn 

ind vtf hundert der gesellen stn. 
Nach stnes milden .herzen sede 

YÖrde er stn geleide mede, 
1135 vtf hundert ritter zd der ztt, 

gereide üf mehltchen strlt. 

ich wil üch sagen daz vur wdr, 

die bi- tm torn^ren sölden dftrj 

die reden an eren caffen hin. 
1140 vil grdz was ir yroiden gwin ; 

swar her vor inde quam, 

n^man schaden stn genam. 

also stünt stnes herzen sin. 

sptse vöter inde wth 
1145 des wart im vil gebrftht^ 

d6 vörens dach, dö vdi'ens naht : 

nftman nam dftr mit gewalt, 

Sritchen man iz allet galt. 
Uf da^ -velt zu^ Arrigdn 
1150 dar was mit koste üf den pMn- 

ein gestöle so gemachet, - 

rtche ind utigeswachet, . ^ 

dir Acheloyde üf solde stn 

ind mit ir manich vroweltn. ^ 

1128 Waren uff syne. 1134 her. 1140 yrer.yroylen {[ewin. 
1142- Neymant. ^lynre. , 1146 yorea sie. voren Hie.' 1147 Ney- 
maii. 1151 geflolte. 1153 ulfe. 
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1155 ditr was bl in üf daz feit 

geslagen manich rlche zeit 

ind paulün as ich hdn vernomen. 

nu was der van Beiern komen: ^ 

der werde mit im hatten dir, 
1160 alse man mir saget vur wftr, 

ritter wol zw^ hundert 

der besten. üz gesnndert, 

die her an sime -lande. ' 

al nftch vroiden erkande. 
1165 den intfönc der keiser rieh 

ind die ritter sunderllch: 

vil to ^reii men in bot. 

dar quam manich rdte gröt, 

die sich dar lieten <if den plftn. 
1170 vil manich ritter wol gedän 

dar quam üz manegem [lande] rtche. 

ich saget üch wdrllche, 

dar wart anger inde feit ^ . 

bedecket üf wedergeU. 
1175 nu qudmeh dem keiser m^re, " ^ 

wie Falke gekomen wöjre 

ind w6re herzoch in Osfterrich. 

der keiser sprach ^nu vrouwe ich Blich, 

•daz ich in bt mir gehalden bAu.^ ' 
1180 her begunde in ^rllcfaen intflln 

den fursten junc üz <>sterlant. 

sin vater hete mit im gesant 

dr6 hundert ritter üf daz feit: 



1157 pauwelun. 1158 beyereti. 1160 AUo. 1162 Des. 
116i Alle noch vrpweden irkande. 1165. 1166 ryehe : sander- 
liche. 1168 rotte. 1171 mannii^en. 1174 Bedecket yff beider 
syd uff weder gelt. 1177 herczoich. 1180 begwite. 1182 hatte. 
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her brdhte der vtnde wedergelt. 
1186 dar under manich rote quam 

üf daz feit, als ich vemam, 

daz dar üz manegem riebe 

quftmen sunderllche 

so yil der fursten üf den ^lAn. 
1190 nu wil ieh Ach wizzen Idn; 

nach Cranen vil gefrdget wart, 

den vernam men nirgen üf der fart. 
Dö dar so manich* furste quam, 

ein krei^rn men dftr vernam: 
1195 daz was des andern dages bekant, 

dar qu^me der ^onec van UngerlanI 

mit so vil ritteri;! üf daz feit: 

her brdhte wol ein wedergelt 

jegen den keiser hiichgeborn, 
1200 of her üf in drdge zorn.. 

nu r^kder keiser al zohant 

ind swat men fursten bt im fant 

ingegen dem fursten rtche : 

den hörde men w^rltche 
1205 wol eine mtle z6 dif^r stunt. 

dar bl^s so maneges knapen murit 

der basünen ind heidensch hom, 

die dem forstefn höchgeborn 

üz.fromeden landen wftren komen. 
1210 iz inwart nl Seiten spil vernomen, 

men infundet b! dem konege dftr. 

jegen im sägen se komen vor wftr 

manege bandr rtche, 

. 1184 vyande. 1187 mannigem. . 1193 das Zeichen .dei Ab- 
satzes bei 1191. 1194 men] nam. 1196 konyngh. 1200 Vifte 
in droge czorn. 1203 Ind jegen den. 1206 bleys «o manniges. 
1211 konynge. 1212 sie. 1213 Mannige. bannere. 
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geanimdrt so köstliche, 
1215 des konegefii ind der'gselleii stn. 

ich saget bl der wdrheit mtn, 

dftr was misltch tambdren schal, 

daz iz ubir al daz feit irhal. t 

der ketser mit im .trecken sach ^ 

1220 Vtl manegen söqi, dar üfe lach . 

golt ind siden gewant 

ind silver [wdren] dem koninge bekant. 

die .ander togen' wdfen gar, , 

der sach meA manegen komön dar. 
1225 nu ersfach der keiser milde 

schöner rosse ind schild§, 

harde manich vur im'gdn. 

die andern hielden üf dem plan, . 

die hatten ougen weide • 
1230 ind verclage4en gar ir leide.. 

dö die wftren Y0r<^ komeh, 

dö quAmen rtehe werde fromen, 

die nftch hobellchen s.eden 

zwSne bi ein ander reden. 
1235 ein schärlachen vaa Engelant • 

wären ir aller cleider gnant. 

sie intfönc dar der Heisier rieh ^ 

alle meistllch sünderltch. 

nu quam der koninc ^sandln 
1240 jnd gaf s6 kostencltchen schtn. 

sin gesmtde ind $tn gereide ^ 

1214 kostencliche.' 1215 koningea^. gesellen. 1217 mych- 
gelich. 1218 alle. 1220 soim. 1224 mannigen. 1225 en sach. 
1228 plaen« . 1236. genant. 1237. 1238 ryche : sonderliche. 1240 
kostenclichen waren schin. wftren hönnle der ausgefallenen Zeile 
entnommen §ein und diese etwa gehmtet haben die wären .6rl!ch 
beide ; dann wäre] 1243 »u keen dftr men yil -rtcher steine Amt. 
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men yil der riehen steine fant/ 

calsedön indademant; 
1245 die htr sfn jgdX irkennet, 

die wdrn dar ungenennet. 

ein brün samtt woikentar 
. dar üfe nam man rtcheif war, 

dAr stünt Aianich arn irhäven, 
1250 wo( gesleinet inde also durchgraven, 

daz men. den meister prtste, 

der die kunst Irwtste : 

die wdrn vän golde röt irslagen. 

ich wil üch w^lrltchen sagen, 
' 1255 daz w^ren des milden koneges cleit, 

die ddr so tuhtencltehen reit. 

in iptföne der keiser al zohant. 

her sprach ^hSr koninc, an min lant 

solt ir willekome sfn 
1260 den forsten ind den rittem mtn.'^ 

des sahte ime der koninc danc. 

wol over eine mtle lanc 

des milden koneges her lach-, 

ich meine die ime der höde plach. 
1265 Nu Iahte sich der rtche 

neder gar zuhtencltche 

hl eki lüter wazzer clär. 

dar wart üf geslagen vor wflr ^ 

vil mani<?h paulün rtche, 
1270 gezim^rl kostencllche. 

dar wolde ich van gesprochen hän: 

ich möz iz durch die bdsen län, 

1249 arüti 1255 konynges. 1263 feonynghes. 12^ hoide. 
1269 pDuwelan. 1270 Geczymerel. 1272 moiss. 
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dien gelöbent niht der märe, 

wie köstlich dat. it w6re 
1275 geleget üf rtche borden, 

wol gesteinet zallen orden, 

manich riibln appel gröt. 

einen gröten guldtn ciöt 

men At dem pftwelüne fant. 
1280 nu wart oyer al bekant, ' 

Acheloyde qü^me gereden d|ir h^. 

jegen ir so stünt maneges ger 

der milde koninc jegen ir reit' 

ind manich ritter gemeit. 
1286 vur ir was vil gröz gedranc. 

Crane mit sime stave dwanc * 

üf manegen darez im dühte irwegen, 

wan her wolde stnes rehtes plagen; 

vil manech dem andern des irwach, 
1290 dö men Cranen marschalc jsach^ 

^des |iete wir. alle wol geswom, 

her w^re die högeste gebora 

ind der rtchste under den drän bekant. 

do her quam an des Jkeisers lant, 
1295 her lebede w^rllche 

eim forsten so gellche. 

her deilde so manigem stn gflt^ 

vur war hette he . wfsen mät, 

her inw6re nommer komen her.^ 
1900 ein ander, sprach ndch sirier ger 

%er möse mit dem konege farn, 

wolde her stn ampt dart bewarn.^ 

1273 Die in geloben nyt. 127& czo allen. 1277 appell. 
1278 gülden. 1279 paüwelune. 1282 manniges. 1287 mai^ni- 
gen. 1286' rechten. 1289 mannich. 1292 her iawere. 1296 
Eyne. 1299 gekomea. 1301 noste. 
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der keiser sich an im vergaz, 

dö her ime \orsagede daz, 
ia05 daz her in nihi iawolde, 

als her van r^ie solde, 

grözen nach' dem dtilste stnr. 

Agorlöt ind Agorltn ^ 

die intföngen in als die frunde döt. 
1310 undr ein ander was yr61tch ir möt, 

daz sie zo samen wären komen, 

die riehen jungen werden fromen. 

Crane vrowede s^re sich, 

dö die JQilgen forsten rieh 
1315 so ^rttchen wAren kernen. 

sie möden sich die werden fromen, 

daz her marschalc w^re bekani 

des konijiges van Ungerlant. 

nu quam die minnencltche 
1320 mit einer schare rtch«. * 

vur ir quAmen gereden dar 

wol hundert juncfrouwen cldr, 

gezim^rt üf denanger breit. 

bt in sd manich ritter reit. 
1325 ein brün scharlachen rfch 

wären ir aller cleider . glich. 

dar ndch quam die schöne ihaget; 

so mir die ^venture saget, ' 

ir gesmlde daz was riebe, 
1330'gezimöret kostencllche. 

grön samtt wären ir cleit, 

dar ane sie tuhtencllchen reit. 

e|n düre rieh zippeil irkant 

1309 also. 1316 moy«den. 1823. 1330 geciynerel. 1324 
ret. 1326 gelich. 1331 Groyne. 1333 ryche. 
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men dftr.Af irme höbdß fant 
1385 van golde ind van gesteine. 

sie intHngen all« gemeine ^ 

die fjursten jnd- die fahren fromen, 

die dar wären üi fromeden landen komen. 

Acheloyden ögen clär 
1340 d|e sdgen tuhtencltehen dar, 

dar Crane reit jnit stme stave. 

dö nam sä sich vroweden ave. 

daz sie in isach,^ daz was ir 4ieil : 
' so was daz ir sorgen deil, 
1345 daz her nAch marschalkes sede 

alles reit dem konege mede. 

bt ir so manich vröwe reit 

ind manich ritter gemeit 

ind dex keiser rlche. 
1350 her brfthte .sie vröltche 

dar sie dat gestöle fant. 

dar trat si^ üf al zohant 

ind die mit ir wären komen, 

die vrouwen ind die. ritter fromen. 
1355 dar vurgäven die fursten swert 

den knehten die des wären wert 

ind dar zö manich edel man, 

der ich niht genennen kan, 

der sich hardes mOdes dar bewach. 
1360 daz spil men dar blöjen sach 

van ban^ren' als ich hän vernomen, 

dö die fursten ind hären fromen 

mit roten riten üf den plan: 



1334 yrme hobede. 1338 yil. 1342 sey. 1946 koninge. 
1350 her feMt. 1363 riten fehit^ offenbar ist doM varangßhende 
rotten Ursache lUr Auslastvng, 
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men sach dar manich swert inUfln. 

1365 Dö die behorl ein enda nam 
ind mallich z6 den sfnen quam 
ind iz was an den dbent komen, 
van Acheloyden wart genomen* 
Achüte, dar sie mohte plagen 

1370 ir grözen sw^re inde sagen. 
m sprach *Achüle, wat sal ich? 
Crane hat vergezzen sich, 
dö iz im also was gewant, 
dö solde her mich an s!n lant 

1375 hömeltch hdn gefört : ^ 

so inworde ich nihl gödört 
swann ich in kdse zö der stunt, 
manech wil hazzen mtnen munt 
umb dat ich fursten wedersage. 

1380 Achüte, dat sint mtne clage : 

der werden spot möz ich intfin.' 
*juncfrouwe, ir solt die rede Iftn. 
die Übe an maneger vrouwen düt 
underwtlen leit ind dicke gut. 

1885 ir insdt üch niht rdwen Iftn 
wat ir im ^re hat getan 
Cranen dem jttngeii h^ren mtn. 
uf ir niht ein koninginne inStn, 
dar vur solt ir intwarmen 

1390 an werdes frundes armen : 

daz solt ir nemen vur gröz gtX, 
hat ir getrüwes wlfoes müt, 
üch gebet got w^rltche 
d^T vur dat hemelrlche.' 



1377 keyse. 1381 moiss. 1882. 1389. 1391 sollet. 1388 
manniger. 
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1395 sie ßpsracfa Mat möz ttmmer An, 

w^reu al die rtche mtn, 

der duae fursien hftni gewalt, 

mit dem jungen ritter balt 

wolde*ich arm varen hin 
1400 ind al die riebe Idzen in/ 

Nu quam iz an den morgen^ 

dö maaich wart van sorgen 

irlöst als ich höre sagen. 

dar wart tambüren vil geslagen: 
1405 vil manech basüner dar irdöz 

nu quam ein kreijftren grda 

den knapen die dAr deden bekant, 

men solde dar komen al zohant 

gein daz gestöle üf daz felt^ 
1410 gewäpent durch der Minnen gelt. 

dar zö bereitten sich zuhaut 

die Franzoy^er inde üz Engelant 

der konec mit den gesellen stn: 

dar gftven Schilde llhten schln 
1415 ind manech gezimört wAfencleH. 

van Lamperten der konec gemeit 

der quam mit ätnen. gesellen dar, 

mit manegem stolzen ritter clAr. 

dar quam harde 6rltch 
1420 vil manich furste rtch 

üz manegem fromeden lande^ 

den o^en dar rieh bekande. 

dar under quam der rote vil. 

ich inkan noch enwil 

1396. 1400 alle. 1404 czamburen. 1405 mannich. irkos. 
1409 Jegen. 1411 bereyten. 1413 konyngh. 1414 solde; vgl. 
1494. 1415 mannich gecaymeret. 1416 konyngji. 1418. 1421 
mannige. 1423 rothe. 
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1425 ir aller namen nihi gesageir, 

noch die rtcheit die sie dragen 

an korken inde an wftfencleit 

ind w! manich türe pellel breit 

üf iren rossen wart bekant. 
1430 der koninc von Ispanjen laat 

die quam dar ouch drilche 

mit manegem ritter rlche 

gezim^rt als ich hftn vernomen. 

nu was aver der keiser komen 
1436 üf daz gestöle bl die dohter stn. 

ich sage Ach bt der wlirheit mtn, 

her wolde er sagen die märe, 

wer dd die beste wSre. 

üf ander sIt men halden fant 
1440 den herzogen van Br^bant 

gezimdrt mit den gsellen stn. 

van Osterrtche Agorlln ' 

mit manegem stolzep ritter fromen 

was dar üf daz feit gekomen. 
1445 bt ime hielt der van Beierlant, 

dem was rtcheit bekaat, 

ind der fursten harde vil. 

swie wol ich wiste, ich enwil 

niht gesagen die rtcheit, 
1450 wie gezimßrt wären ir wftfencleit. 

dar under manich rote quam 

üf daz feil, als ich vernam, 

zo beiden stden üf den plftn: 

sie wolden des güdes der fursten hftn. 
1455 nu dede der milde Assundtn 

1432 maniche. 1433. 1441 Geczymeret. 1434 gekomen. 
1441 gesellen. 1442 Oisterrich. 1443 mannigem. 1450 geciy- 
meret. 1451 rothe. 
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sins getrüwen herzen schtn, 

als im gebdt sin rtcheit. 

dd nam her Cranen wdfencleit^ 

daz zeuch der werde an skien Itf, 
1460 daz im stn güde aide wtf 

vil kostlich hatte bereit : 

daz zeuch an der helt gemeit. 

Crane die valsches eine 

ind sine gesellen gmeine 
1465 die wären vor dat paulün komen 

gezim^rt als ich hftn vernomen : 

vil manich pellel van Baldach ^ 

wdren ir rosse overdach. 

nu was dem jungen gesant 
1470 ein ros dat Assundlnes haut 

gewan mit stner tjoste grdt, 

dar sich ein heiden jegen im bM, 

daz was koninc Pandachln. 

die tjost l^rde im des dddes ptn: 
1475 dar üf saz der helt gemeit. 

nach ritterlicher gwonheit 

im der heim verbunden wart. 

nu k^rde her hin üf die fart. 

daz ros an manegen sprangen sprano, 
1480 unt daz golt üf die steine clanc 

van maneger schellen rlche. 

gezim^rt kostencllche 

vor her vur den rittern sin. 

sie wdnten iz w6r Assundln. 

1456 Synes. 1457 Abo. lyue. 1459 w^rte. 1461 koil- 
liehe. 1464 alle gemeyne. 1465 panwelnn. 1466. 1482 Geo- 
zymeret. 1470 Assundinis. 1471 tjo9te] peste. 1473 jegem ym. 
1474 jost. 1476 gewonheit. 1479 mannigen. 1480 Ynd. 1481 
mannigen 1484 Wanten alle m. 
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1485 dA rief id allet ^[Assundin, As/iundtn] wol bekant ! ' 
im quam ein sper an die hant. 

her vor daer 6nen faalden sach, 

des tjoste er sich gein ime invach: 

den stach hie af, daz wa$ im leil 
H90 hinder daz ors wol ackere; breit. 

iz was der konec van Engelaut. 

ein wedergelt wart im bekant, . 

ich meine van den.geselWn stn. 
. dar gäven Schilde llhten achtn, 
1495 wän ir beider geferden 

mit speren ind mit swerden 

jegen ein ander quftmen gerant. 

sd vil der sper vur ime verswant, 

daz die spilter göben dftr 
1500 stede vur der sunnen dar. 

vil rote jegen ein ander quam. 

dö daz ros mit sporn nam 

der herzöge van Brabant, 

man sach ddr störten üf den sant 
1505 vil manegen durch der minnen gelt. 

men sach ddr löfen üf daz feit 

vil der rosse h6ren lös. 

der storzen Af den anger kös 

van Lamperten Ortamtn. 
1510 sin ros verförde den ritter ftn, 

als ein herte von dem röre-düt 

[die] durch mftde inde wazzervlüt 

ind suchet die Ufnar. 

Gayol nam siner komste war: s 

1515 dd her in jagen jegen im sach, 

1486 aperk 1487 her. 1488 joate her iich jegen. 1491 

konyngh. 1495 Van. 1505 mannige. 1514 kompsto. 
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eim knehte er üz den hend^ brach 

ein verworfen sper gröz ind lanp. 

daz res her mit den sporen dwanc 

ind brfthte dem konege wedergelt. 
1520 hinder daz ros ftf daz feit 

stach her den koninc rtche 

neder genendencltche. 

vil manich ritter der boren dranc: 

daz yftr va« den helmen spranc. 
1525 wtve dinst wart di getan. 

hertllchen üf dem plftn 

wart dftr manch rifter neder gereden. 

Gayol nach menltchen seden 

sie engstltchen strüchen Ifirte, 
1530 daz ir ros zo berge kftrte 

daz gebeine ind al den Itf. 

durch gröz der minnencitchen wtf 

vil manich söchte dft den sant. 

dö r^f iz allet ^Ungerlant! 
1535 der werde fort den pris van binnen 

ind erwirbet hie die keiserinnen«' 

die hertencltchen htr ind dar 

eine rote ind manege schar 

genendencllch dar weder reden, 
1540 gar ndch fürstltehen seden 

dar jegen ein ander drangen 

die stolzen ind die jungen, 

die durch die flördrden w!f 

hatten kostlich eren Itf 

1516 Eynem k. her. 15J9 konyng«. 1522 geaedcttdicke. 
1523 dar. 1527 mannich. 1529 enxstliclieii. 1530 bergen. 
1531 gebeynte. alle der. 1532 groyff. 1534 reiff. yni^erlaiit 
sweMTki/. 1535 foret. 1538 mannigt. 1589 GeaendeBciichen. 
1543 florereden. 
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1545 gezimfirt üf im fett gesant. 

wl dar Gayöles hant 

mit swerden gaf zu stüre! 

der junge der gehüre 

her gaf dflr manegem wedergell 
1550 mit weinen flöchen üf daz feit. 

van Osterrtefae Agorlln 

und Stare die geselle stn 

men sach zö den rittem körnen, 

als ich die wftrheit bin yernomen, 
1555 ddr nianich swert üf helmen clanc. 

wer dar nftch wtVe love ranc ? 

vil manech ind durch ir gröte. 

Gayol an sinem möte 

her bertllch geherddret quam, 
1560 dö'her des koneges komst yernam, 

ich meine den konec van Spanjer lant: 

den reit her neder üf den $änt 

genendenoitch vur dön rittern süi. 

s!n ros dat leit des d6dei$ ptn. 
1565 den ^lan Grane hftt genant, 

der reit ritter üf den sant 

mit manegen 6rl}chen rede. 

her irwarf dar deine mede 

jegen den keiser die dat sach, 
1570 want her im deinen prises jach. 

Acheloyden ouge stünt 

üf ires herxenleides frutijt, 

den sie an herzen vroweden fant. 

dö ir die wärheit wart ^beliant, 

I 

1545 Gecsymeret. 1546 Gayols. 1549 mannigem. 1550 
Machen.' 1551 oiaierioli; 1552 gelle. 1557 mennich. 1559 
-bertiichen. 1560 konynges. kompste. 1561 konynck van Ispanlec. 
1563. CBtneiidencUchtn. 1567 mattnlgen» r^i^ea. 1570 pry^. 
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1575 dat h^ ein marschalc wtre^ 

dat wdren ir leide mftre, 

dd in ir vater dede bekant, 

wt der furste wdre genant, 

[ind] der die cranen dAr drAch: 
1580 der reit dftr dicke 6rl!ch genödi. 

daz der keiser in gaprlste 

ind s6 dar niht gewtete, 

dat was ir sunderlichen leil. 

wat dar genendencllchen reit 
1585 Gayol gegen wibe boten! 

swann ir sft komen sack mit roten, 

her machte da h^ren sedele blöt 

ir herde was jegen im so gr6t 

der Französer, als ich hdn vemomeri: 
1590 stn gsellen wdrn dar bt im komen. 

d6 YÖr her an ir mdte 

ind gaf in snlhe gröte, 

dat ir manich söchte <len sant 

ind ein wichen wart belüint. 
1595 van Valken van Osterrtche 

ind van Staren genendencltche 

manch wederrfden wart gedftn, 

dat ich gepffset sölde hdn, 

so mir die ^venture saget. 
1600 die stn an ^ren gar verzaget, 

die wegen mtne wftrbeit 

ind strdfen sie, dat ist mir leit: 

des möz mtn rede gedeilet sin. 

Agorlöt ind AgorUn 
. 1605 den w6re der pris dft bekant, 

1575 hey. 1578 bekant. 1579. 1580 droitih : geaoicli. 1581 
in] nn. 1582. 1586 sey. 1590 Siner gweiten WAren. 1592 v»^ 
liehe. 1595 Wan Yalke. 1597 Hannich. 1608 myne rate. 
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iz indete des jungen koneges hant : 

die irwarf dA sicherllche. 

Yiir allen, fursten ind fahren geideinttGhe 

im intwtchen dSden bekanl. 
1610 wie her ddr dat vdder bant 

Gayol üf der yinde leit, 

ddr manich fluhtic von im reit! 

van stner hurtlicher vart 

der tornei umbe wart^gekart: 
1615 mit roten fliin sie von der ban, 

vil manich unverzagter man, 

ich meine den koneo van Engelant 

ind swaz men fursten bt im font, 

die nftmen schunfertüre gar. 
1620 men mohte h^r inde ddr 

daz feit an manegen roten s6n, 

den man prlses mOse gto: 

daz rede ich w^rllche. 

dd vi^art manich rtche, 
1625 der da was ndch güde komen. 

manecb durch stnes heiliss fromen 

üf ander sit gereden quam, 

der grözen schaden ddr genam. 

die fursten rümden al dat feit; 
1630 an ir pftwelüne ind ir gezelt 

gereden sie aU^ gemeine. 

Crane die valsches eine 

h6mllchen zouoh her [weder] an sin cleit, 

dar men die cranen üfe sneit. 
1635 ein kreij6m wart dft bekant, 

1606 konynges. 1607. 1608 etwa die irwarf in sicherltche. 
wtB alle hiren fmeinltche. 1610 voyder. 1611 ryande. 1617 
konyagh. 1621 mRnnigen. sein : geio. 1622 moste» 1623 rete. 
1626 Hannicb. 1628 rumeden alle. 1630 panwelnne. 
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daz der konec van Ungerlant 

hette an beider stt den prls. 

^daz weiz ich' sprach der ketser wts; 

^m!n ougen hdnt dat al irs^ii. 
1640 des prtses wil ich im [allet] g§n.' 

die schöne Acheloyde reit 

ind manich ritter gemeit 

inii ir ind maiiich mundel röt, 

ind en der keiser get)6t, 
2645 dar in der koninc was bekant. 

sie stach mit ir sn^wtzen hant 

ein vahe vur dat paulün s!n. 

[sie sprach] 'üch sendet der^vater mtn 

den prts den ir irworben hdt 
1650 mit üwer menltcher dftt.' ^ 

des sagede ir der koninc danc. 

Crane mit slme stave dranc, 

der sie liepllch ane gesach: 

dat was irs herzen ungemach,' 
1655 daz her ein marschalc w^re gebom, •" 

den sie zu froude hatte irkorn. 

Acheloyde weder quam. 

manich forste als in gezam 

die reden zuhtencllchen 
1660 bi der edeln riehen. 

vil ougen sich an ir versneit, 

dat an sentllchen leit • ' 

die dumbie herzen quämen, 

dat sie schaden ndmen 
1665 van der fruntltcher ger, 

' • , :. 

1636 koayngh. 1630 M ytie. . allet. I6d9. 40. iiHeitt : «ci». 
1643 mandelin. 1644 want en? 1647 Eyne. pattwelmri. 
1654 yres. 1656 so Droade? 1663 Dat dammu. 
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die sie ialf^ägcii sunder wer 
van der schönen maget gemeit. 
verlorn was ir [aller] arbeit. 

Der ftbent ginc mit vroweden hin. 

1670 die rote reden Af ir gewin 

ind clagten ein ander gröten schaden, 

dat s6 van rittern wftrn verladen: 

dit clageden forsten tA der stant, 

die sie neder stächen gwunt. 
1675 dar wts mänich stolz amts, 

die dwch slnre amtoi prts 

ftz fromeden landen wdren komen, 

dar sie den tomei heten vernomen. 

die schöne Acfaeloyde sprach 
1680 '^nft näiet mir der clagende dach, 

daz ich möz clegeltchen stdn*, 

wan ich .sol den köre, häo, 

daz ich sd manechen forsten Hefa 

Iftn möz, sö Strafen sie mich, 
1685 AcMte, alle die hir sin. 

die werde fruht, der höre ndn, 

die solde mnr daz hftn gesaget 

ind sine armöde geelaget: 

. sö bette ioh mit dir geddfat, 

1690 Achüte, daz wir heten gd>räht> 

dem werden ritter reine 

van golde ind van gesteine 

swaz her mohte gevören hin. 

wir zwo üf schaden ind gewin 
1695 wolden mit im hän gereden 

nädi getrftwcis wlbes seden.^ 

1671 dageden. 1672 sey. waren. 1675 Was dar man- 
nicht. 1678 hadden. 1680 nachet. 1683 mannichen. 1684 Las- 
MB raöttf. 1688 arjuaydf. 1690 heiten. 1691. Den. 
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Achüte sprach Hch wil ikh sagen, 

wilt ir ahterrüwe clagen, 

wie stöt däz öwer edelicheit? 
1700 verkäse ! nü den helt gemeit 

durch schäme eder durch ein gut, . 

dat wSre unstöder vrouwen m&t 

al m!n gemöte nt inquam, 

dat ich ritters dlnsl nam, 
1705 als mtn möder mir gebdt, 

went ich dar umb n6me den döt. 

helle ich frunt nich wtbes sede 

irkorn, dem woide ich ummer.mede 

mit willen swar her wolde sin 
1710 üf verlus ind üf gewin. 

durch neinen frunt wolt ich daz lAn/ = 

'daz selbe wert van mir gedftn' 

sprach die juncfrowe gemeit. . 

*ich wil dem werden sin bereit • 
1715 swes her rAchet inde gert: 

des wert her gar van mir gewert.' 

des morgens d6 irschein der dach 

ind die Ithte sunne üf brach, 

die fursten alle wAren komen 
1720 vor dat gestAle, als ich hftn vemömen, 

dftr Acfaieloyde solde ^ 

kftsen swen s& wolde. 

der keiser' brfthte se al zohant. 

sie hatte an ein slden gwant 
1725 gezim6rt an irm Übe. 

ich invernam van wlbe 

nl grözer Schönheit noch van maget 

1699 st«it. 1700 VcrkeyM y. 1703 Alle. 1705 Also. .1722 
keysen wen aey. 1723 sie.: 1721 gewut. 1725. GeoByrneae». 
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sd mir di ^rehtdre saget, ^ 

her ginc mit ir eine stftn 
1780 df einen breiden grdnen plftn. 

al umbe ind umbe sd stünt ddr 

die fursten ind die hdren gar 

ind minnencltchen vrouwen, 

die man gerne mohte schouwen, 
1785 ind ritter al geltcbe 

beide arm andrtche. 

Nu sprach der keiser al zohant 

'h^re h6r konec van Ungerhnt, 

w6rt ir dft heime sunder wlf, 
1740 ir hettet mtnre dohter llf 

irworben hie mit manheit. 

nu rddet, werde konec gemeit, 

war mtn dohter k^se hin. 

der rede ich allet willich bin:' 
1745 dö sprach der koninc al zohant 

^mich hdt ein vrowe üz gesant 

üf daz feit durch iren prts. 

ir solt die juncfrouwe wis 

im vrten kur lAzen hdn.' 
1750 der keiser sprach 'dat wert gedftn/ 

der werde keiser ir gebot. 

dd sprach ir söze mundel röt 

z6 irm vater al zohant 

'ich wil hftn üwer trüwen pant, 
1755 daz min kor sol gehalden stn.' 

'daz rede ich bt der krönen mtn' 

sprach der keiser rtche: 



1728 Hey. . 1738. 42 konyngli. 1743 keyse. 1746 eyae. 
1748 sollet. 1749 Iren. 1752 souse mundeHn. 1753 yren. 
1754 hauen. truwer. 1755 flolld. 
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'des gan ich dir wftrltche.' 

gezuhtencltch her bt ir stünt 
1760 ind dede ir mit warten kunt, 

wer dA fursten w^m genant. 

nu twanc se irs herzen trüwe pant, 

ir Itbe inde ir steter mdit: 

die verk68 die fursten ind al ir gut. 
1765 schaden ind schimpes se sich irwach : 

sie ginc dftr s§ Granen sach 

ind nam in bt der wlzen hant. 

[ind sprach] Water, ich dön Ach bekant, 

dusen ritter k6se ich z6 der stnnt.' 
1770 dö schalt sie maneges forsten munt 

ind manich h^re höchgeborn, 

dö sie den marschalc hatte irkorn. 
Der keiser sühtede inde sprich 

'dit leitltche ungemach 
1775 dat hftn ich selven mir gedän. 

swer wil die vrouwen [selven] kteen lAn« 

sie k^set nftch irs herzen ger. 

swer ia döt al irs willen wer, 

sie brengent in in arbeit, 
1780 däz her MX ahterclagende leit. 

dat ist nü an mir geschftn. 

dohter mtn, ich wil üch vergftn,^ 

daz ir noch irwenden dwen mftt: 

dat ist Ach wfiritchen gut 
1785 ir kSset so die kindeltn, 



1759 Gezuchtenclichen. 1761 weren ind genant 1762 »ie 
yres. 1764 alle. 1765 Schadens sie. 1767 sey. 1769 Dns- 
0«n. keyse. 1770 raannigea. 1774 leytlioh. 1776 Jkeysen. 
1777 keyset. yres. 1778 alle yres wiUena. 17ai. 82 ge- 
schein: yergein. 1785. 91 keyset. 
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die durch des wlzen eiges schln 
verküset goldes düsent punt. 
euch verküset (Iwer munt, 
dat min kröne ind mtn lant 

1790 Ach nummer deil wert bekant : 
dan kftset üwern geliehen, 
den wil ich also höge riehen, 
so daz f^werm adel zemet vroV 
'vater, wat ich üch sagen sei: 

1795 den ich nü irkoren han, 

van deme inkan ich niht geldn: 

ich möz mit im varn van hin. 

ich wil schaden ind gewin 

mit im versöchen ind min heil. 
1800 versaget ir mir mtn erbedeil, 

so Utet mich gütlichen varn. 

[üz üwerm rtche] daz tkch got möze bewarn! 

havet üwer lant ind üwer göt 

ind ich wil haven armöt.' 
1805 der keiser sprach 'ow^ der not, 

het ich ges^n an üch den döt, 

des wolde ich ummer sin gemeit, 

sint ir mit üwer dörheit 

üwer gesiebte so s^re hdnet. 
1810 got hat üch s6 geschönet, 

daz üwer öre hette ein lant, 

of üch wisheit wöre bekant. 

nu hat ir irkorn mit dörheit: 

des hftn ich ahterclagende leit, 

< 

1815 wan ich iz Iftze durch, den got, 
die über uns alle hat gebot 

1791 geliehen. 1794 falL 1799 versoiclieii. 18Q3 gut. 
1806 Hette ich gesein. 1813 hauet. 1816 allen. 
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ind durch roanegen fursten ind ritter fromen, 

die fair s!n üz fromeden landen komen. 

van mir soldet ir gestummelt stn: 
1820 vart hin üz den engen mtn. 

ir inrümen drdde mir min lant, 

min zorn düt üch den döt bekant,' 
Dö sprach der milde Assundtn 

^sie sal noch ungestummelt stn 
1825 die koningln van Ungerlant. 

her fint Ithte ein wederpant 

swer wil ir schaden röchen: 

der sticht sich an min vlöcheh. 

wert mir sorge alhie bekant, 
1880 daz sal mir wesen leit genant. 

swen sie köre üf dem pUn, 

dat Solde ir wesen wol gedän 

inde soeben im amts. 

# 

wol her swer wil erwerben prts, 
1835 der kome ind grife ir an ir cleit. 

sin zarn üf s^, dat wert im leit.' 

der keiser zuhtenclichen sprach 

^üch indüt htr n^man ungemach, 

wan min leit daz möz ich clagen. 
1840 sie mohte koneges kröne dragen, 

[uf sie wolde] ader wöre ein herzogiiine. 

bete sie wiser vrouwen sinne, 

ich wolde st [also] gertchet hftn, 

daz ich des öre möse intfSn/ 
1845 Assundtn zuhtenclichen sprach 

'niht lenger ich verswtgen mach. 

1817 mannigen. 1825 konyngynne. 1827. 1833 yren. 1835 
vor der ttekt sprach der koning. 1836 sey. 1838 neymans. 
1840 koninges. 1841 eyne herzochynne. 1842 Were sie. 1843 
sey. 1844 moste. 1845 geczachtenQlichen. 
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hSr keiser, hftt ir daz vernomeii : 

ir ddrheii is zo wlsheii komen, 

daz dön ich fich forsten [alleir] bekant.' 
1860 dd namer die eröne an die hani 

mit zuhten van dem höbte stn: % 

der getrüwe Assundln 

die krönde d6 iieflichen 

den werden forsten [ind] riehen. 
1855 [ind sprach] ^hi d6n ich üch weder bekant 

üwer kröne Iflde ind lant, 

dat solt ir Brüchen vprstftn, 

so daz üwer yater hat getan 

ind die wlle dat ich hete gewalt. 
1860 min möt die was zo vroweden balt: 

swer dar üf sprach stn erbedeil, 

stn soeben [üf mich daz] wart sin unheil. 

ich dede im sch^mferiüre bekant, 

swer t gesöchte üwer laut. 
1865 ein koninc der hdz Pandochtn, 

der vor üz deme lande 'Stn 

üf mich mit rtttem ungezalt. 

her was riche ind mödes balt, 

her quam üz der heidmschaft 
1870 üf mich mit grözer hercraft 

ind wolde Uwe riebe hän. 

ich wil üch ^agen sunder wän, , 

her was ein furste riebe. 

dö ich so weldencliche 
1875 sine vart üf mich vernam, 

dem stolzem ich engegen quam, 

^r he gesöchte üwer lant. 

,1848 i^ekemen. < 1850 nam her. 1851 hobette. 1859 haue. 
1862 solchen. 1861. 1877 gesoichte. 1865 heyz. 1876 enthegen, 

6 



82 



vii manicb riv^r dief erkant 

zusehen slm her ind dem mtme vlöt. 
1880 der ftventstunde mich verdröt 

durch der minnen $türe.. 
• ich reit durch ^venture 

dat riv^r allet neder. 

der konec quam mir gereden weder : 
1885 her hete sich ubir setzen Idn. 

ich möz van der rtcheit sdn, 

die ich an fursten ! gesteh. 

stn kurstt ind dat ubirdacb, 

dat sin ros ind her selbe drdch, 
1890 spreche ich des m6 dan genöch, 

des dühte'die valschen al zo vil. 

dat gesteine ich prtsen wil: 

üz jegen icltehes fursten lant 

daz wdre wol ein wederpant. 
1895 Der riebe jagede zö mir her : 

des selben gaf ich ime die wer. 

stn starke r6r üf mir verswant. , 

im dede weder so ^5 min haut, 

daz der rtche koninc so gemeit 
1900 den döt von mtme tjoste leit. 

dö stn her daz vernam, 

daz der konec niht weder inquam 

ind her genomen hete den döt, 

sie begunden fldn durch die not. 
1905 ich wan in af vil rosse ind ander bave : 

dar wart vil manech geschoten ave. 

ich gaf dftr vil manechem blagende leit. 

ein furste rieh ind gemeit, 

1879 syme. 1884 konyngh. 1885 hatte. 1889 selben. 
1891 alio. 1892 gesteynte. 1902 konyngL 1903 hatte. 1901 
begnnten Hein. 1906 mannich. ld07 
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ein konec [dar} in Befaemen ist bekant, 
1910 der sprach dar erve üf üwer lant. 

■ 

her bot mir geweldencltche, 

wie her wolde havefn da2 rtche. 

d6 her yant so . kleine wer, 

s!n söchen üf mich daz was stn ger 
1915 mit den stnen al geltche. 

vil manich düdesch . rtche 

ime quam silver inde goü. 

ich gaf vnr ime den solt, 

daz her der wlbe flöch irwarf, 
1920 der itsltch amts irstarf : 

daz mich dö rüwete söre.. 

ich gaf im so die wederkftre, 

daz her des sint nt möt gewan 

noch n! söchen üfmich began: 
1925 des balp mir al mtn mildicheit. 

swer üz vremeden laude nft mir reit, 

den intfftne iqh vröltche. 

ich hdn manegen ritter rtch^ 

weder gesant der vrouwen s!n. 
1990 ich mane üch bl den trftwen mtn, 

Iftzet üch ritter dringen. 

dar ane mach üch gelingen. 

vint men durkel üwer bant, 

üch mözen lösen üwe pant 
1935 ander fursten 'die gern eine stn : 

1909 konynck. 1914 iine gere. 1919 floich. 1923 moit. 
1924 80ick«B. 1925 hier UgimU Ä. halff myr allet niyne C. 
1926 fromden landen nach C. 1927 nntfenc ic A. 1928 mani- 
gen ÄC. 1929 dtn vrauwen C. stn fehU C, richesin 4* 1930 
der tranwen C. mtn fekU C, 1931 Das ir nch lasset Ritter dr. 
C. 1932 mag iy A. 1933 man A. iower A. 1934 fekU hü auf 
en . . pkant A> \ 

6* 
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des Salt ir haven de trüwe mtn.' 
stne kemerftre her halen bdt 
de krönen rieh van golde rOt, 
de der koninctröch van Ungerlant: 
1940 de was van koste rtche erkant. 
dar mite wart gecrönet dftr 
de schöne Acheloyde clftr: 

daz dede Assundtnes hant. 

< 

her beyal er lüde ind hnt. 

1945 Der keiser vröUche sprach 
'grözer trüwe ich nöne sach 
dan htr ist an mir geschön." 
se begunden im alles lobes jön 
dem unverzageden Assundtn, 

1950 de wol dede an dem hören stn. 
de milde högelovede sprach 
'dö men mir des prises jach, 
dar was ich gar unschnldidi an. 
des koneges wüfen tröch der n^n, 

1955 dem so zo rehte geervet wart 
ind managen strüchen hat gelart. 
selbe tröch ich de cranen vor wür: 
ich brfthte se eteswenne dar, 



1936 8olt. die C. 1937 Den sinen kemenere C. kenteren 
A. 1938 Die C. riebe von A, 1939 von Ä, Die die konyn- 
gynne C, 1940 Die C, von A, 1941 Da C. 1942 Die C. 
scone A. 1943 dete A, 1944 Dar . ou . ir Inte vn A. 1945 
frolichen C. 1946 ny ensach C. 1947 D . . ii hir A. gefchein : 
gein C. 1448 Si6 begnnte yme alle loff C. begnnde it. 1949 
Den vnnersageten A. 1950 Die C. lete an. den A, 1951 Der 
milte hoghelobte A. Die« hoch r. 1952 man A, 1953 unscnl- 
tich'il. 1954 koninges AC, droch C. 1955 sey C. so r. ge- 
ernet waert A, 1956 manigen AC, stmken C. - 1957 Solnen A. 
Selben droch C. die . vnr C, 1958 sey jttet van dar C. 
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ddr men.dat prtsen ^olde i 
1900 mir) obe men wolde 

d6n den armen pr!s bekant. 

s{) irwarf htr prts mtn hant.' 

de keiser sprach 4r saget war. 

ich sach üch ^rltchen dAr 
1965 den vtnden geven wedergelt, 

daz se reden in daz fett.' 

na sprach der keiser al zohant 

ich d6n üch vorsten [allen] bekant, 

de högttt sal ans hüte entstdn : 
19T0 min leit ist 0I ridch lieve irgin.' 

ein danz wart gemachet dAr. 

van manecher juncfroawen clAr 

ind manecher vrouwen rtche, 

gezimSrt kosteliche, 
1975 de dorch Acheloyden bede 

üt eren lande vören niede, 

wol gestalt ind minnencltch. 

dar was manch edele vrow'e rtch 

zo hove mit eren^ h6ren komen 
1980 dorch schouwen, als ich hAn Tornomen. 

1959 das Ä. solde abgetchnüten A. 1960. 1961 abgeschnit- 
ten A *, nach W. Grimm fehlen vier verse, 1962 Se A. mtn hant 
abgeschnitten A. > 1963 Der C. die Versenden abgeschnitten in A. 
1964 ic lach werlichen A, 1965 rianden AC: geben C. C ver- 
tauscht 1965. 1966. 1966 Ryden nbir d. f. C. 1968 forsten C. 
ic . . un^ir Tor gte (es steht wol iy^ A, 1969 hogecit 4* Die 
hogetyt C. 1970 hier beginnt B. ipin lere A, alletz B, allel C 
nach heile C. 1971 tanz B. Eyn sanc A. 1972 fehlt A. yon 
B. manicher BC 1973 maniger B, mannicher B; 1974 gezi- 
meret ABC, kostencliche C 1975 Die T. acfaeleyde A, bete : 
mete B. 1976 utz B» va .4, vss C. iren .4C. luiden C. yeu- A, 
waren C. 1977 ende A. 1978 manich ABC. 1979 höbe C. Ire 
.1, yrem C. 1980 Durch C. 
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nu brähte der milde Assandin 
Cranen den hftren stn 
bt Acheloyden zö der stünt 
vor war dAr gaf ir zwter mnnt 

1985 van röte also IShtea schtn, 
Bis ein hövetgröt robtn 
an stner varwe yr^r vblkomen. 
ich nehdn van sagene nd yornomen 
zwei so minnencltche l!f. 

1990 se w6re maget, se w^re wtf, 
ir schöne was al hin geleit 
jegen der koningin gemeit. 
nu brähte der keiser äl zohant, 
als iz im zo vroiden was gewani, 

1995 de vorsten al geltche 

bi de edelen vrowen rtohe 
ind de h6ren alle zö der stunt. 
mir döt de ftventüre kunt: 
de danz wart so vorscheiden 

2000 van den riehen beiden, 

ich meine den keiser ind Assundtn, 
dat so geprtset mösen stn. 



1981 milte AB. 1982 Eregernder h. 8. A. }983.acheloyde 
A. . 1984 Zware C. 1985 Von AB. Hebten AC. 1986 Also C. 
gros AB. 1987 «ynre C, einer A. varuen weren C. wene A. 
yollenkomeB B. yullenkomen Q. 1988 Ic han A. inhan C> 
von AB. sagen ny C. 1989 iweoe C. lip : wip B. 1990 
Sie — sie C mage A. m. oder w. B. 1991 allet B, alles A. 
1992 kegen AB, die C. kanigen B^ koninginne(-ne) AC. 1993 
brachte se A. 1994 u fekU 6. vrowden £, yroweden C. 1995 
Die forsten alle C. 1996 biden A. die C. 1997 Vn AB. die C. 

herre al A. 1998—2000 abguekmäie» 'A. 1998 tat B*. Dat dot 
mir die enentnre C. 1999 Der C. tans B. allso . yerscheyden C. 
2000 von B. 2001 ynd AB. 2002 sey C. mosten AB^ messen C. 
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rät der milde keiser nam 
mit Assundln, als iz geeam, 

2005 w6 her gesetzen solde .s^'t 

de Yorsten, wen her wolde 
ezzen gegea de ftventstant. 
d6 r6t em Assundtnes munt: 
her st^rack ^moht ir de weide hAn, 

2010 also se bl den vroawen gAn, 
dat se also wolden sitzen nedejr: 
er is deine de dar sprechen weder.' 
de rät dem keiser hag^de. 
der milde unvorzagede 

2015 iiid Assimdtn mit im trat 
ind se> alle sunderliche bat, 
dät se sitzen wolden, . 
wan sd ezzen seiden, 
bi ein ander neder üf den plftn. 

2020 de volge wart im ddr gedAn 
von in allen zö der stunt. 
dd in wart de m^re kunt, 
men bot in swigen over al, 
de vor den vorsten hatten scal. 



2003 milte B. 2004 ais ym a 2005 wio C. ietzen C. 
2006 Die fanten wan hie C. 2007 kegen B. d€ A. anen B. 
jegen die abentatnnt C. 2008 riet im B, ^009 her] ind C. de 
(die) gewelde BC. 2010 9ie C. 2011 Datz B. sey also by die 
yrouwen s. n. C wosten A, 2012 lir ist C» die C. spreken A, 
2018 Der C, deme B. keysere £, kaysare A, hagete £, be- 
hagete (>de) Ai\ 2014 milte B, ysuerzagete A, 2015 yme C. 
2016 ind fekh B. sie l\ -derliken A^ sunderlinge C. 2017 
Dati A, Das sie C. 2018 wenne 0. sey C. 2019 nider AB, 
fMt C, 2020 Dye C in i\ tar 4, getan iill.^2021. 2022 
im B. 2022 die C 2023 gebot dn s. ubir C. im B. 2024 
betten sal B. Die vur den forsten lüde irhaill C, 
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2025 der danz dar mede . ein ende nam. 

knapen vil gereden quam. 

dar wart manich teppet hreit 

neder üf dat gras ge^preit. 

de kemerer brfthten al zohluit 
2030 der vro^wen siden gewant. 

dar wart gestdlt ärliche 

den edelen vronwen riöhe. 

nu trat der keiser al zohant 

dar her Acheloyden vant. 
2035 her bot dar swtgen inde sprach 

^dit wert der Minne ein vröitch dach, 

dat ir zw6 zo samene komen.' 

dar wart hant in hant genomen, 

her gafs zo samende zö der stnnt. 
2040 dd kuste vrunt an vrundes munt, 

also se hetten vor gedän. 

nu säten se neder üf den plan 

de vorsten ind de vrouwen. 

zuht mohte men dAr schouwen, 

« 

2045 dAr ummer b! ein ander sat 



2025 tanz B, du myt C. mete ende A^ 2026 knafen B. 
al i4. ^ereten AB, Vyll der knapen C. 2027 teppit C. 2028 
nider vf datz B, 2029 Die C, kemerere £, kemenere C. al 
fM% BC. also hant A, 2030 Den C • siten A. 2031 gestolet 
BC. erlike Ä, 3032 der B, rike A. 203» also Kant A. 2034 
Da e. 2035 vn AB. 2036—2038 abgeschnüten A. 2036 ditz 
Wirt B: tach B. 2037 Datz £. czwo C samen C. 2039 Ind 
gafT sie czosamen C. he gaf so s. A, gaf §e B, 9040 de B. 
vrunde A. 2041 getan AB, Also- als sey ouch er woU hatten 
gedan C, 2042 sat sey i\ salzen se nider AB, 2043 Die. fur- 
sten ind die C. vnrsten A. vnde AB, ,4044 zuch A, mnn AB, 
scowen A. 2045 imber AB. bt feMt C, . eyn eyn B, saz ^, 
satz B. 
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ein Yorste ind ein vorsttnne int at, 

ein höre ind ein vrouwe 

an minnincltcher ^chouwe, 

ein rilter ind ein juncfroweltn. 
2050 dAr gaf van varwen lohten scfatn 

vi! manicli sCtte mundel röt: 

des uianegeK herze quam in not. 

nu hete geschaffen Assundtn 
. de dAr druzAten seiden stn 
2055 ind schenken, als ich hAn- Yornemen. 

men sach se zimöret homen 

Qf grözen rossen her gareden, 

de se nAch örltchen seden 

Yan in swungen mit der hant. 
2060 dAr mohten lösen wol irpant . 

de knapen de dAr gutes gerden. 

de stalten se irwerden, 

dat ir ^art yU manich riche. 

dAr dönden wörltche 
2065 Ytf hindert, als ich hAn Yornomen. 

ich bin wol üf de m6re komen. 

2046 fante C. vnd . . vnd AB, eyne furslynne C. vor- 
8tin AB, ai ^, atz B* 2047 ynd AB. eyne C. 2048 scouwe 
A. 2049 vnd AB. 2050 yon ß. varewen B^ varaen C. lich- 
ten AC, 2051 suze i4, sutze B, schone mandelin C 2052 mani- 
ges ABC. herczen C. 2053 liaddeC. gescaffen A. 2054 Die 
C. drozaten A. drossate solde C. 2055 Yn AB. scenken A. 
ic A. y^nomen AC, 2056 man B. sie r, fehlt A, geczymere< C, 
2057. 2058 vertauscht Ä, rossen groz B, schonen C. gereten : 
seten AB, 2058 Die sie C. nach Iren s. .4. 2059 Von AB. 
im BC. mitz B. 2060 Idsen fehlt C. fant A, 2061 abgeMchnü- 
ten B, Die C, knafen de da ^. gerten A. ,2062 Die C. stol- 
zett Ay stokcn B. so C. 2063 Daz A, datz B, 2064 diente A, 
dienet B, deinden C. 2065 yti fehlt C. üs&C. ie Ä. y^nomen 
AC, 2066 vertaiueht mit 63 De dar weren komen B,- Heren ind 
rittere vromen C» 
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Nu höret vremede ntee 
van einer magel b^re 
ind er gelich ein knapelin, 

2070 de von zwelf jÄren roohten s!n. 
se reden zuhtencliche 
vor den keiser riche. 
der knftpe trüyireliche sprach, 
dö her den keiser an gesacb, 

2075 ^van Röme edel voget gemeit, 
ich clage üch <3lagisHche leit 
ind dar 2Ö de swester min. 
ein vorsie wil geweldich stn 
over unser zwier ervedeiL 

2080 her düt uns so gröt unheil 
an Ifiten ind an lande gar. 
nemet unses rehtes war, 
dat wil ich üch dün bekant. 
her s'prlchet erve an unse laut. 

2085 sin vrowe iß de swester min : 
he wil dorch dat weldich stn, 
dat s6 is zö im jären- komen. 
se hat ^nen man genomen, 
de sper dorch minne s wenden kan. 



2067 vromede C. 2068 Von .4». 2069 Vn AB. ir AC, 
knafelin .4, kneppelin C. 2070 Die C mochte B. 2071 Sie C. 
reten .4. zuchteliche AB. 2072 Var C. dem .4. 2073 Das knep- 
pelin trHbencliühen T. knafe A. mit 2071 bricht A ab. 2075 
Von B. voget gehere C. 2076 iw B. clegelich mer« C. 2077 
Vnde B. czu die C. 2078 furste ' C. 2079 Vbir C. erbe C. 

teyl B. 2080 tut B, gross C. 2081 lute~ vnd B. 2082 vnsen 

rechten C. 2083 Dati B, D«8 r. iw tun ü. 2084 erbe C. 
eruen B. 2085 Syne . . ist die C. de is B. 2086 se B. Durch 
das wyll her geweldich C. 2087 sey ist C. iren BC 2088 
Sie C. ein B. 2089, Die C. durch . . brechen C. 
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2090 her ist so vullenkomen ein man, 
dat her mil tjoste rdret 
de jene de gegen im k6ret: 
dem gevet her dventüre wer. 
werder vogel, nu stdt mtn ger, 

2095 dat ir uns helfe dün bekant. 
sol wir ))ehaldeh unse lant, 
so möte wir einen jitter hftn, 
der im strides wille wederstAn, 
ind im St geltch geborn: 

2100 her ist ein soufir üt irkorn. 
mtn yater hAt in gescheiden 
mit erve van uns beiden : 
nu wil her unse rtche hän, 
uns inwerde helfe van üch gedftn.' 

2105 Der keiser zuhtencltchen sprach 
'swat ich üch gehelfen mach, 
daz wert al von, mii' getan.' 
'so solt ir uns k^sen lAn 
einen stnen glichen, 

2110 der dem vorsten rtchen . 

dorch uns strtdes wille wederstAn/ 
der keiser sprach 'dat wert gedAn. 



2090 voilenkomen C. 2091 ilosle 0, joste C. 2092 Die 
gene di^ Jeg^en yme C. kegen B. 2093 gebet bor euonture vere 
C. 2094 WeHe t. an ucb steit vnse gere C. 2095 Datz B, 
tun B. 2096 Sole 0, solle C. bebalten B. vnser C. 2097 
motze B, mosse C, 2098 Die C. strites B. widex B. 2099 
Ynde 0. 2100 ein itoltier C. uss C, utc B, 2101 Vnse v. 
hatte C. 2102 erbe C. von B. 2102, ne werde B. yon in 
getan B. 2105 kein Absai* B. lucbteticbe B. 2106 Was C. iw 
B. 2107 obgeHfknitten B, alle C. 2108 kiesen B, keyten C. 
2110 Die dem forsten C. 2111 Durch C. stritet wille tr stan B. 
2112 Spmch der keyser C. datz wirt getan B, 
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sweim die högzii end^ hat, 
so kdset swar üwer wille slftt.' 

2115 se sprftchen vrdltche 
'werde voget riche, 
üwer dogent vorgdde ücli gol: 
wir balden gerne üwe gebot. 
Dö nam de sdte Assundtn 

2120 ddt schöne juncvroi^eltn 
van dem perde al zohant. 
so gröte schöne men an ir fant, 
dat se ir dogende jfthen 
de se mit ougen sähen. 

2125 men satte dat schöne megettn 
bi ein ander juncvroweltn. 
men nam des knapen güde war 
ind hielt se Brüchen dar 
al went de högzit ende nam 

2130 mit vroweden als it gezam. 
söld ich iz hftn geredet ^1 
dat hovären ind den schal, 
den men an manegen vorsten sach, 
de valschen spotter spröchen ^ach, 

2136 wo mohte ummer al dat gesehen !' 



2113 Wan C. der h. B. hogeczyt ein eode C. , 2114 kie- 
set B, keyset C wa C. inwer B. 2115 Do sprachen sie C 
2117 Ivwer tugent A. doget vergelde C. 2118 inweB, uwer C 
2119 der C. satze B. 2121 Von den B. altzo B. czohant C. 
2122 grotie B, grosse C man B. 2123 Datz B. sie C, ta- 
gende B, dogent C. 2124 Die isie T. 2127 Man C. gute B. 
2128 Vnde B. sie C. 2129 wen B. die hogeczyt C. hochzit 
B. 2130 vrowen als itz B. iss C. 2131 sol B. geredet han C. 
2132 datz ^oukren vn de B. ind der €, 2183 mannichen fur- 
zten C. Den manigen t. - s. . B. 2134 Die C spottere BC, 
2135 Wo C. imber B. dat alLC. datz B. getchein: vein C. 
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dorch dat^ se nüWe rede v^n, 

so möt mtn kanst gedeilet s!n. • 

d6 ich sprach w6 D^manttn 

mit swerden prls erworven hftl^ 
2140 se twanc irs valscheti herzen rät, 

dat s^ der tuht vorgäzen 

ind mtne rede mäzen: 

durch dat inwerde ichn nummer hoit^ 

van HoUe heize ich Bertolt. 
2145 ich möt aver de valschen clagen, 

de mannes dogende wedersagen, 

de üp ir Itp ind üp if gut 

6rl1che werke dicke dtOit. 

de spotter dulden godes hat. 
2150 nu wil ich reden vorhat : 

des sal men mir de volge Idn. 

dar wart so ^rltche gedftn 

des jungen koneges högeztt. 

dftr was hov^ren wederstrit 
2155 van matiegem vorsten rlche: 

dat rede ich w^rltche. 

dat eten dar ein ende nam, 

* 

2186 Dnreh das sie C datz de mine r. vehen B. 2137 
mota B. moss myne C geteylet B. 2138 wie der man vmb 
gin* C. der man vn gin B. 2139 swerten B. erworben C. 
2140 Sie r. ires BC. hertzen yalscheq 0. 2141 Das sey der 
cznciit vergassen C. ,D9tz se der tzncht B. 2142 Vn B. 2143 
dttz ne werdich in nimber A das so inwerd& icb in C 2144 
Von B. hoUo beysch C. 2145 motz B, moss C. die C {2146 
Die m. dogede C. tngende B. • 2147 Die uff ir 1. ind g. C. 
yph ir liph vn ypb B. 2149 Die C. spottere BC, duHen go- 
tes B. has C. 2150 vnrbas C 2151 man mir die C. 2152 er- 
lieben C getan B, 2153 weggucknitUn B. konynges €, 2154 
wart C > boTieren wider B. 2155 Von manigen B. mannigem 
forsten C. .2156 Dati B. 2157 DaU etzen.B. essen C. 
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der danz %o samende weder quam: 

her in was aver niht lange dar. 
2160 de sch6ne Acheloyde clAr 

an ir paulün wart sd gebräht, 

da ir der vrouden rlche naht 

intstünt yan werden frunde. 

uns düt de äventüxe künde, 
2165 yr^ se zo samende quftmen, 

dd se de vrowen nAnien 

ind legedens an den arm stn. 

dar wart munt an mundeltn 

mit lieve gar gednicket, 
2170 d6 under de decken wart gerucket 

Acheloyde au Gayols arm. 

dat was etliches vorsten härm, . 

de heten irs herzen anker dar 

geschozzen an de maget cldr. 
2175 De ritter ind de vrouwen, 

de dar w^ren komen dpr schouwen, 

de gingen vondanne gemeine. 

de zwei de bleven dftr eine 

an dem paulAn verborgen. 
2180 vil deine was er sorgen: 
^ se wären unvordrozzen. 

2158 tanz B. dar csa samen C. wider B. 2159 ne wai 
aber B. 2160. Die C. 2161 pauwelnn C. sey C. 2162 Trowe- 
deh rychen C. 2163 Vcstunt von B. 2164 tut B. die Euen- 
ture C. 2165 Wie sie cza samen C. 2166 sie die 0. 2167 Vn 
legeten se B. legeden sie an^ die arme C 2168 Da C 2169 
libe r. 2170 dar ynder de gene vraf B. deckene C. 2171 dats 
was etteliches B. Das was etzliclies forsten C. 2178 Die hat- 
ten yres C. betten B. 2174 die T. 2175 Die. die C. rnde 
B. 2176 Die C. durch €. 2177 Die C 2178 Die czwene bll- 
ben alda alleyne C, 2179 den B. pauwelnn yorborgen C. 2180 
ir B. 2181 Sie C. vn yor drotzen geslocen B. vnaerdroBsen C. 
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mit vroweden wart geslozzen 

an Acheloyden arin GayoL 

min munt sal vorswigen wol, 
2185 of ich des hette künde, 

w^ ddr vrunt mit yrunde 

vil liefltcher vroude plach 

de langen naht went an den dach. 

dd quämen de vorsten al zohant 
2190 mit eim behorde dar gerant, * 

vil manich h^re rtcfae^ 

gezim^rt kostencliche, ^ 

de dar (forch minne warn gesant. 

manich rote dch irkant 
^195 quämen mit spern an den behort. 

men sach bfr inde dort 

härteren manegen werden man, 

de Brüchen sin began.^ 

dö de behort ein ende nam, 
2200 Acheloyde gereden quam 

mit al den vrouwen üp den plftn. 

se mohten wol ir schowen Iftn, 

de mit tröven ougen wdren dar. 

er ansän was s6 rebte clär^ 
2205 dat s6 sich kären mösen dan, 

ieltch als ein wol sonder man 

2182 vrowden B. 2181 8ol B. yerswygen C 2185 Ob B. 
2186 Wie C. 2187 liplicher vroyte C. vrowde B. 2188 Die C. 
wen — tadi B. 2189 die ftinten oiieh al C. 2190 eynen behorte 
B. aldar. C. 2192 costelicbe B. 2198 Die dar durch. C wor- 
den C. 2164 Vyll mannicke C/ 2195 De qnamen B. an datC. 
2196 Ynde B. 2197 Jasteren. mannichen C Hnrtieren manigen 
B. 219^ Der C. 2199 ioegge$ehnitten B, die C 2200 gereten 
B. 2201 alle BC, uf B. 2202 Sie a 2203 Die myt truwen C 
waren B. 2204 Ir ansein C an sent'B. 2205 Datz $e sie B. 
sey C. mosten BC 2206 Licht als C. seynder C, 
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der sunnen niht irki^sen mach, 

swenn sh steit gegen den mitten dach. 

sal ich na sageiü de rtcheit,' 
2210 w6 gezim^rt wAin ir cleit 

der jungen keiserinne, 

wdr solde ich n^men de sinne, 
' w^ mir dftt gesteine-wdre bekant, 

dat van maneger wlzer hant 
2215 jegen ein ander lach gedrungen dar 

van maneger junevrowen clär, 

de ir kunst so hö.wtste^, 

dö s^ de bilde prtsten, 

de man ddr underscheiden vant, 
2220 manegen lewen rtch irkant, 

de üp einen samtt breit x 

costencitchen warn bereit 

mit maneger wtzen hende, 

getruht üf dem gebende 
2225 de crdne dar von Ungerlant: 

an der was rtcheit vil bekant. \ 
Gayol dar gereden quam 

mit rittern vil, als im gezam, • 

zd den vrowea alzohant. 

2207 Die der C. ir kiesen B. irkeysen in mach C. 2208 
Wan sey Cl kegen B. tegen den myt T. fach B. 2209 Sol 
ich iw B. B. die C. 2210 Wie C. gesiemeret BC, waren BC, 
2211 Die jnnge r. 2212 die C. 2213 Wie myr das geftteynte r. 
2214 Datz von maniger wisen B. Das van .mannicher C.^ 2215 
kegen B. 2216 von maniger B* mannicher C. 2217 Die C 
hoe B. hoge C. wise^n : priset$n B. 2218 sey die C bilte B. 
2219 Dje a 2220 Manigen B, mannichen C. 2221 Die C. yf 
B. 2222 cosleliche B. 2223 MiU maniger B. Voni manniger 

wisser kande C. 2224 betruch B. gewande C. 2225 Die €. 
cronen der B. 2226 vil fekU C. 2227 kein Abiatu C gereten B. 
2228 ritteren^C. 2230 soharlacken gewant C. 
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2230 ein zobowon Bebarlakcyi want, . 

getomM mit' hemeltn, / 

wftren ^ de cleiderstii, 

dar YO^ ein vorquiii ilöheL 

gtn gurdel was.d&re wftrllche^ . 
2235 rtcheit meA'mofa(e schowen dftr: x 

üf stnem gelen krüsen h(kr . 

stn krAne stünt van. golde r6t. ; 

rtnn grdn her in alien bOt 

den rittem ind den.vroi^wetii . . 
2240 an im men inohle schonwen 

einen den aller schönsten m«n. .. 

des höbet erönen ! gewan. 

dö sprach d^r miMe Aasundtn 

4ck ))in marschalc des hdren min, 
22i5 des dftn idi rede |iie bekant« ^ . 

her gpevet erönen inde lant 

der de in üf schade^ jrkös :^ 

dar ane se doch cMne yerlös. 

se verkös schöne ind rtcheit: 
2250 des sal se nmmer stn (jemeit.' 

dö sprach de keiser.al cohant 

4ch dön Ach forsten al bekant: 

ht steit Yor ml de swager min, 

2281 Gefondwl B. GdLner^l C. 2232 die C. 2233 Dar 
OLO ein yanpan C. . 2234 lud sin g^nrtel C. tnre B. 2235 Vyll 
r. mochte man.C. 2236 sinen Ü. 2237 Svne C. tob B. 2238 

finen BC. mna her im alle B, 2239 ritteren vncle B. 2240 
IN) mochte man an yme C. 2241. alre iteltesten C, 2242 hov- 
het B. hphedet Croiie noch y C, ie B. 2245 abffesehniUen bis 
auf bekant B. 2246 gebet Crone C. yn B, 2247 Den »ie uff 
C. 2248 sie C. do B. yor los B^ 2249 Sie C. yor kos — yn 

ß. 2250 f Ol B. fie C. imbeir B. 2251 der. C. , 225? tun iw 
B. doin.udi forsten Tillen C. 2253 HerB* ynr C. mich B. 
die toBe C. 

7 
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der ml tttt mir g<ervreldioh «bi. 
2205 mtner Ifite ind mtner lanl 

dön iöh im Itchett deil beksAi' 

nu was il 141 nftch lieile irgAn. 

se sftten nedisr üf den pMn * 

de YOTiiten al geUclie' 
2260 üf manicli samlt rlclie,. 

dar in ^ras gesMlel "mede ^ ' 

Yil gar nftch vor^leltchen sede. ' 

an minmftoHbher i^civeuire ' 

ein rHter ilid ein -rroiiwe 
2265 sal ummer M ein ander dftr 

ind inanioh jttncvrowe elfter, 

d6 men si0 alle prtaie 

ind ÜT de «cbönsten/ wfsle, 

de dftr jmievrdwen w^m genant, 
2270 dö dete men ir den pris bekant 

der vromedeii ind der deinen 

ind der minnineltehen reinen 

Achftlen, ah i^h hidre aagen : 

den prts se' beide mMentn^dn. 
2275 wat huffo Üfit ieb Mf «de vil 

der mtmtot kunst tttd tt* ^, 

de vor 4en vorMfeiv dftüT' gMVhiiett • 

äi^ her Ü\ k m6 m^m ^ mtüBt".' VüiTe k 2256 

tun B, boyn C. geliehen C. teyl Ü. 2257 it«, g'ehetseri i» Hz 
69 isf C, 2258 Sie safsen C. faiien B. 2259 Die ftinten alle 
Ö. 2260 lüffhtgAi f. 226i im B: m«te j». 2262 forBtlfbliVa 
C: seteB. 2263 myfinenilieher C. 2264'4rtid k. ^yne:C:"2^ 
iifts A vmiae C*, imber i. 2266 üi^ä 1^. 2267 iiian B. 816 
t\ "pri^etet^tisete B. 2268 ^de B*. die C. 226& 0ie tX 

waren C*. ^0 tele b. 22tl yrnmeden vn A 2272 yn B. 
2278 Ind Aithiiten äfso O. 22^4 U)fr 1:. mohen Hc i^h Watk 
h. düi^ idi ÜM^ete B. 2278 ineystc» l. n it: ^7 DM ytir 
den fiinten C. 
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ind w& man hov&rea sacli 

de stalten ind maneg* lüde, 
2380 de dem keiser ind der lu*Me 

dienstes plagen zö der ztt. , ^ 

man sach dar hovßrn wederstrit 

manegen dorch der minnen gelt, 

de gezim^ret df däjt velt 
2285 quämen üt manegen riehen, 

de dar mildichUcben 

gdven ros ind gewant: 

dar wart manch rieh van em genant, : 
Van Osterrlche Ago^ttn 
2290 de gaf dorch de geverten sin . , : 

swer gäve zo im geröhte. 

dorch dat in manicb söhte. 

ich weiz woldat'dftr Agorldt 

mit geyende willichllchen bot 
2295 den gernden sine hande^ 

de im der t^ninc sande. 

Nu möt ich van der rede Mn. 

« 

dar wart s^ö ^rlicbe geddn 

de högzit, als ich hdii yornomen. 



2278 yn wo Jli wie C. 2279.8toltseB Vn B. Di« mlten 
m. e. naniga BC. 2280 de fehlt C viider der B. 2281 Die- 
mfles B. 2e82 honen ,wider B. 2283 Vyll mänigieki durch €. 
mpnigen B. 2281 Die 9* wären vff das C. , daU B. 2285 Dar 
q. yis8 mänigem rycbe C. utz manigen B. 2286 Die dar mil- 
4encliehe C. 2287 rosse C. vn B. 2288 manich riche BC. 
von im B* 2289 kein Ahsat^ C. Von B. oisternch C. 2290 
Der gaff durch den gesellen C. 2291 gäbe C. 2292 datz B, 
Durch das C. 2293 datz B, das C 2294 geuen willenclichen 
C. 2295 Den ghereisten B. 2296 Die C kuiuAg B. ' 2297 
kein Ah^aU C, motz B, .moss C. von B. ^298 erlich T- ge- 
tan B. 2299 hoehzit B. Die hogeczyt C. vernomen C, , 

7* ' 
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2900 mi was aver zo hoye kdmen : i 

dal yremede juncVroweltn. 

it l>at nftck der clage'stn 

umb den ritter a1 aiohant. 

de9 wart rolge im bekanl. 
2305 if ginc zuhtencltchen 

vo]^ den koninc riehen, 

dftr de werde Gayol stftnt. 

it dede im zuhtencUclien kunt* 

dat deine vremede megetln. 
2310 it sprach ^h^re, mohte it jstn, 

dat ir mit mir zo lande varn, 

ir mögen unrehtes uns b^warn. 

wolt \^ unse ritter sin? 

ir hftt so menltchen schtn 
2315 üf desme velde hir begftn : 

unsege iqAz her van üch entfftn, 

wolt ir im geyen strldes wer. 

ich höre sagen von üwein sper, 

w6 mangen it strüchen hat gelart.' 
2320 Ich wil mit üch üf de vart' 

sprach de junge Gayol. 

ich kan mit im strtden wol.' 

2800 aber czö höbe C. 2301 Data JB. Der knape ind dat 
TTomeda^ C. 2302 itz JB. Das bad C. 2303 Vmme 0. 2304 
die Tol^ in C. 2305 itz gienc zachtelichen K. i» pXL% %%- 

czuchtencliche C. 2306 kuning B. Vur. ryche C. 2307 die C. 

2308 itz tete im zachtelichen B. m tede im gecznchtencliche'C 

2309 Datz JB. Das C. vremede A^< ^- 2310 itz B, iss C. m. 
datz B, iss C. 2311 Datz B. myr woldet czo C. 2312 moget 
C. 2313 Woldet C. 2314 halt C. soliche manheyt schin B. 
2315 desen C. yelte B. alhy C. 2316 vnsegen B. mosi^e C 
von uch vntfan B. 2317 Woldet C- geben C. strites B. 2318 
iyweme B, nwerm C. 2319 Wy C. manigen BC. itz B, 100 C. 
2320 yffe B. 2321 Ahtoihk C. der C. 2322 striten B. 
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der keis^r zomte inde sprach 
^mit üch ber nibt kSren mach: 

2325 ir soll einen andern hftn. 
swen ir sOchet üf den pUn, 
der ist zo üwer vart bereit/ 
4ch sage üch jiuige maget gemeit^ 
sprach Gayol der rtche^ 

2dd0 'ich wil endeltcbe . / 

strtden mit dem^ werden man : 
des mich irwenden n^man kan.* 
her bdt im baten de wftfen sin: 
dö quam gereden Assundtn, 

2335 de bat im sagen m6re, 
war stunde stn hinneükSre 
mit den wftfencl^dern stn. 
r her sprach ich wil dat ellent mtn 
dorch de kint vorshchen, 

2340 of mir got wil heiles röchen, 
ir solt des wederwenden nibt. 
werder vrunt, swat mir geschiht 
an den ftventüren dar, , 

so nemet üwes rehtes war, 

2345 ich meine an der kunigin, 
üf üwes trüwen herzen sin: 



.2324 in mach G. 2325 sult J?, sollet C. anderen B. 2327 
iuwer B. 21328 iw B. 2331 Striten mltz den B. 2332 erwen- 
den neyman iw kan C. 2333 gebot C. die watfen C. 2334 
geretcn B. 2335 Die bat yme C. 2336 )Va sin mot hynne were 
C. 2337 Mite ^e w. cleyderen B. waffen C. 2338 vrylle datz 
B. eilende C. 2339 Durch die kynt versoichen C. 2340 ob B, 
Offte C. roicheo C. 2341 sah des wider B. soUet C. 2342 
Werde C. watz B. 2343 der euentureo C. ghar B» 2344 ir- 
wes B. nemet ir u. rechten C. 2345 meyne oucb did konyn- 
gynne C. 2346 inwes B. getruwen h. synne C 
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ich bevele üch idie ind lant, 

nem ich den ddt vaii ritters iiant, 

sd soll ir, trüwe Assundln, 
2350 der koninginüen trüwe stn^ 

so ir hat an mir irwiset, 

des üch vil maneph hö prtset, 

de ir hat an mir getan. • 

Uwe s^le möte des 16n entfda : 
2a55 dat rede ich w^rltche.' 

nu sprach Assundin de Hohe 

4r inwillet niht irwendet stn, 

ich wil de* werdeii vrowen min 

mit mir vören an üwe lant 
2360 ind weldencltche dOn bekani 

borge lant inde stede. 

werde konec, dorch m!ne bede. 

ir solt üwe ritter sehen. 

vor war ir moget in prises jehen. 
2365 se legent hir bt niht verne : ' 
. ir möget se schdwen gerne, 

se kunnen not mit swerden geven.* 

'niht lenger wert van mir gebleven': 

se seien gode bevolen stn, 

2347 Inte vn B. 2348 tot von rltteres B. 2349 sult £, 
sollet C. getruwer C. 2350 kmiinging,eii B, ^etmwe €. 2351 
So ir iw an mich hat gewiset B. 2352 manich BC, so hoge 
r. 2353 Die C. 2354. Vwer C. siele motze B. moss des loin 
a vntfan B. 2355 Datz B. 2356 der C. 2357 ne willet B. 
gewendet B. 2358 wille B. die C. 2359 ivwe B, nwer C. 

e V • . 

2360 vn weldichliche tun B. 2361 Borge B. vnde stete : bete 

B. 2362 kuning B, konyngh durch C. 2669 sult ivwe B. sollet 
nwer r. seyn C. 2364 Vur C. gein C. 2365 ligent B. Sie 1. 
hy nielit C. 2366 mogent B. sey C, 23^7 Sie kunt C. swer- 
ten B. geben .* gcbleben C. 2368 wirt von B. 2369 Sie sol- 
lent C. gote B. ; ^ 
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2370 dar ad de: ^wef de vrowe min : 

lieizt mir mtn \vä[fen brengen her: , 

ich wil varn, so steit min ger.' ' 

Acheloyde mit znhten sprach 

^nü nfthet mir de klagende dach' 
2375 nach den werden vroweden min. 

sol wir alsus. verscheiden sfn, 

w6 steif dat ftwer weardipheit ? 

bllvet werde man gemeit 

ind gövet in einen andern man, 
2380 de vor öch wol strlden kan.' 

^vrowe, des inmach niht stn. * 

ich redet Ut der wärheit min, 

ich kome weder al^zohant. 

« 

dorch üwen pris an yreinede lant 
2385 wil ich mit deseh kinden hin. 

der vart ich in willich bin.* 

swö vil de vrowe biden began, r - 

dat vorsagede de werde man. 

harnasch wart an in geleit, 
2390 de junge coniiiginne gemeit 

im al de wifenremen bant . 

mit ir wtten edelen hant. 

2370 die C. ' 2371 Heyzet BC. waffen C. bdngen B: 2372 
diso stet r. 2373' kein Ahsatii C. 2374 iiaket mir d6r C. taeh 
B. 2375 detfi w. Arunde C. 2376 Solle C. al du» vrd ^Bcfcey- 
dcn B. 2377 Wie C. dätz B, tias C. imwer B, 237» Blibet 
r. 2379 Vn g. im B: gebet C. . 2380 Die vui» O, striten A 
2381 nc niaeh B. 2382 redir B. 2383 wider B: 2884 Durch 
r. ivwen Ä yrömede C. 2385 Ich wyll C 2386 hier beginnt 
a: im ich B. *iyt in C. 2387 Wy C. wi! B. die C. bidden 
B. 2388 daz. A^ datx B. Des Ycrsagede ir alles der C 2389 

Hamach A,' Das harnsch C. im B. .2390 Die C, kuninginne 
B« 2391 [alle di^ waffen reymen C tarnen A, riemen B. 2392 
Witzen B. sne wissen C. 
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dem werden wart stn ros gebrAht. 

her bot mit willen güden naht 
2395 der konin gipnen riche . 

ind dem keiser sunderltche, 

dar zö al den geverten sin. 

her beval s6 alle Assundln. 
Her nam orlof al zohant 
2400 zo Agorlln van Ost^rlant 

ind zö dem werden jungen Starn. 

her sprach Heb wil an hulden varn 

van den frunden de ich hän.' 

dftr wart ein .^rlich sprnnc gedftn 
2405 an stegereif an den sadel stn. 

do begunde lachen Assundln: 

he^ sprach 'mit Salden paöte ir varn. 

ich wil üch ßrltchen bewa^jri 

lüte lant ind coningin. 
2410 got geve üch prtses gewin.' 

Acheloyde sprach tohant, 

so it ir zo sorgen was gewant, 

^ich geve üch dach ein halvez j4r. 

enkomet ir nibt weder dar 
2415 dftr üch mtn ougen an ges^n, 

« 

2394 gttle» AB, 2395 ku- B. coninginne A. 2396 den 
A. 2397 80 4. allen £. alte dein geseUen C. 2398 sey C. 
allei (-ez) AB, 2399 Do nam her C, olm» ilftsato.. 2400 Zagerlin 
A. von AB» 2401 den AB^ werten itinge scaren A, 2403 
Von AB. d^n ich A. 4ie C. 2404 erlichen A. getan AB. 
2405 Sünder AB, ayne C. satel J3C. 2406 be lachen B, 2^7 
selten AB, saelden C, motze ir gevarn B, mirz ir ? A moifit 
C, 2408 erlichen vcb A, iu J7. 2409 vnde AB, konyngynne 

e 

Cj kuningin B, 2410 iw B, an pryse gewyone C, 2411 zo B^ 
czu C. ^412 itz B, is A, da^ iss C, 2413 gebe C. iw B. tach 
AB, halp A^ halbes C. 2414 wider A., 2415 Dat C. hat ge- 
sen A, gesein C, 
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*sd md^ ich üch des dödes :jdn ; 

so m6t ich.yrowede mir l)6gey«n: 

werde vorste, of ir leven, 

so sttlt ir mich dorcji trüwe sdn.' ' 
3420 her spr.ach ^vrowe, dat sal gesehen, 

ich körne zo üch an Un|[erlaiit, 

enwert mir nifat der döt bekant.' 

der koninc junc van dannen reit : 

mit den kinden zw^n gemeit 
2425 der verte hette her sich bewegen. 

de vrowe dede im nianegen s0gen 

mit ir wtzen edelen hant. 

nu vdr her hin an vromede lant. 

it ne möse nSman mit im dan 
2430 riden vrowe maget noch man. 

De högztt dar ein ende nam : 

vil vorsten vor den keiser quam, 

ae nämen orlof al zohant 

ind vören weder an er lant. 
2435 Assundln zubfencltchen trat 

vor den keiser inde bat. 

'de konegin wil uwen orlof hän.' 

2416 moz Ay motz B, moss C. in AB. totef J, todes 
ß^ gfin C. i^l7 kn«z A^ mofz.B.- In^ moss vr. miph begeben 
C, vfoyde A, 2418 forste äff C. ob AB, 2419 jollet C. durch 
C. sehen B, sein C 2420 das . sol A» geschein C. 2421 iw 
B* 2422—26 abgeschniilfin A, tot B. 2423 knning B, von danne 
B. 2424 zwen kinden C. 2425 ha^te <\ 2426 Die r. tete B, 
dete yme nach C. manigen BC. ^421 ircn w. edeler 4.. * sne 
wissen C. 2428 vremede B. 2429 Itz B, is AC. moste ABC. 
myt yote nyeman van dan C. 2430 riten ^. yrowen C. 2431 
j^ ÄhsafB C. Die hogeczyt C. hochzit ilB. 2432 vil fMt A. 
Torsten uiC vur C. 2433 Die C. orlap ii. 2434 wider an ir 
AB, 2435 zuchtelike (-liehe) AB, 2436 Vnr C. 3437 Die C 
koningen A^ kuningin By koi^yngynne C,, iw B. iuwe ^lo 190/.9 
A» uwer C . 
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'dat niö wert nocM iiibt gedän' 

ispraoh de keiser ail zohaYit 
2440 ich wil vören an intn lant 

üch, ^ar zd de dofater rnfn. 

se sal bat gezim^r^t stn: 

dat rede ich wferltche. 

Yfh Stande dat dem rfche, 
2445 vdre se sd arm an ir lant ? 

mit ir suln werden gesant 

vil sömer fnd manich kemelhi. 

ich gere er üt der kameren mlh : 
. hundert düjsent marc suln mit ir gdn.^ 
2450 'des newerdet niht geddn, 

dat se bllve dorch ftihrer gut. 

hftt se milder vrowen müt, 

se seWewol vorgeven mach 

zwintiQh' horde üf einen tach 
2455 selvers, swem se it geven wil. ' 

ich weiz is llhte als6 vil 

an gröten tornen ungezalt: 

des mach s6 alles haven gewatt.' 

swe vil der keiser biden began, 

'S4Ö8 datz B, das 4, Des 0. m.wert C. wart i4,'¥^t iL 
getan B. 2409 der BA 2441 die C. tochter ^B. 2442 Sie C. 
iöl A» batz B; bas .4C. 2443 Datz B, das AV, rete €. 2444 
Wie r. datz B, das AC, 2445 Vure A, ^446 sollen C. 2447 
ind yyll n. kentelin C. 2448 gebe C. ir EC, vtz B^ nz .4, 
VLi% (jb 3449 hundert fMi A. hander C. tusent AB, solleiif 
C. 2450 nich a inwert noch nicht C. getan B. 2451 Dats 

B, das A, ' Sprach Assnndin dat sie blybe darch C. itwer B: 
2452 sie C Se hat .4. milter ^B. 2453 sie C. seinen BC: 
ver- .4. 2454 Zwentzich C. 2455 Silbers C. sie das gebettf 

C. ilz B. 2456 weytz B. 2457 grozen .4r. zomen AB, 
2456 sey C allez B, allet f. 2459 Wie C. koning AB. bid- 
den C, beten .4B. • » ** 
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2460 dat, voribftg^de iia al de w^de man, 

ich meine den milden Agsundtn. 

nu nam orlof de yrowe atn, 

4ilse ir Assundln gebot. 

ir minnincliche munt s6 röt , 
2465 begunde nemen orlof 

zo dem keiser ind OTer al den hof. 

de keiser zuhteltche spradi 

^nu icb üteh niht irweaden mach^^ 

du Salt, getrtUwe Assundln, 
2470 ummer dorch den dienest mtn 

nftch mich riden an mta laut. 

ir werdet also weder gesant, 

dat ich des möt haven 6re 

inde vromet ^ch nmnuer mtoe. - 
2475 D6 .sprach . der mildß • Assundin 

4ch möt U der konioginnen stn. 

nu uns der koninc iriht bestfit 

ind stnes stolzen herzen rät 

in van hinnen hAt gejaget, 
2480 h6re, üch s! von mir gesaget, 

ich wil vor ipri geweldich sin. . 

ich hftn selve von dem erve min 

2460 — 2464 ab^e8ohmtt$n A, datz B, des C, versagede yme 
alles der C. 2461 meynen r. miue^ B. _2462 orle£f die C. 
2463 also BC. ^2464 mynnencliche C. 2465 Do begaste sey n. 
C. lof A. 2466 dpn B. alle C, 2467 gezuchtenclichen C. 
2468 fehlt A. 2469 soU B. getruwer C . 2470 imber B. durch 
C. dienest B, dinst T. 247l royr C, .riten B, in AC, 2472 

wider A, 2473 Data B. mots B, mns A^ moss C. 2474 irnni^r 

B, imber A. 2475 kein AbsaU C, milte B. 2476 motz B, moss 

C. koninginne A, 2477 in bestad C nu wir des liamoges 
nicht enhal (nehat) AB. 2478 ind fekU B. 2479 Inne C. Dal 
hat in Ton hinne (^n^ jaget AB. 2480 von mu läget? A. 2481 
vnr C, gewaltig A. 2482 seinen B, selben (X den ÄBi 
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zo geld0 ies jftres. einen hört. 

got löae üch üwer söten wort, 
2485 de ir hUt an mir getftn. 

wir mözen al üweii orlof hAn.' 

der keiser mit ir sande^ 

der schönsten üt dem lande \ 

vtftich jnncyrowen clftr, 
2490 de mit ir komen wären dar^ 

ind also manege vrowe gemeit, 

gezimürt mit rlchett. 

se bereite sich al zohant:- 

ir kSre was. gegen Ungerlant« 
2495 r' Yan Osterrtche AgcMrlin - 

ind Stare de geyerte-stn 

orlof wart yon i» genomenr 

nu vören de zw6 vörsten Vromen 

mit Acheloyden in ir lant, 
2500 so it in' ;&o vroweden was gewant. 

de ritter dat gesftgen, 

de dar der höde plAgen. 

vil schfre .wären sd bereit 

nach manltcher wonheit. 



2483 Qyne A. 2484 loue r. uch fehlt A. irwer B. fotsen 

B, sozen A^ gössen C. 2485 Die C. mi B, 2486 alle ABC. 
iuwen AB. aweren C. orlop A. ' 2487 tfante : lantß A. 2488 
schonesten B. vtz B, rz A, viss C. 2489 Vyffkich C. 2490 
Die C. weren B, waren komen C. 2491 manijj^e ABy mäniche 
r. vrowen B. 2492 mit ir reit A. 2493 Sie beredden C. al 
fekU B. 2494 kegen .4B. 2495 Kein Ahsatii C. Von B. tigtr- 
lin A. 2496 der geselle C. 2497 Orie£f C. im A. 2498 Die C. 
;Eweae. yrosten B. 2499—2502 weggetchnitun A. 2500 Abo i$§ 

C. its im B. vroyden C. 2501 Die Riltere C. data B. 2502 
Die C. hoyde C, böte B. 2503 sey dar bereit C. 2504 mtni- 
ger A. menlicher gewosheit C. 
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2605 dö s6 aso Mmene quAmen ^äredra, 

ein kneht rief nA stnen seden, 

dat sin stemme Ittde irhaL 

her bot dftr swtgen over al. 

dö sprach der milde Assundtn 
2510 ^Mr bringe ich üch de vrowen min, 

de üwer höre irworveir hftt 

mit stner manlteher dftt: 

ich meine den jungen Gayol. 

ir witent al gemeine wol, 
2515 wö her üf unsen schaden entreit. 

nu was ons kdmen der helt gemeit: 

der ist ons anderwerf intreden 

dorch strtt nftch junges vorsten seden. 

he irwarf htr de koningin. 
2520 als ich zö Ach komen bin, 

so sult ir so zo vrowen hftn 

ind wesen er alle underdän. 

also bot üch der höre min. 

wir willen alle ir döüer stn, 
2525 ir werdent bürge inde laut 

mit willen al von mir^bekanl.* 

2505 fey C. so fdiU A» itmende B, gereten : setea AB. 
2506 do reyff ein kneehl C. aach bQ, 2507 Data B, dai A^ 
daB C. de st. JB. ftimme AB. lote AB. 2508 ind bot C. 2509 
milte AB. 2510 hir 4. üch fehlt A^ iw B. Ich bringe adi hie 
die C. 2511 Die vnser h. irworbet C. 2512 menlicher C, men- 
üch B. 2513 meyne C. 2514 witzent B, weizent A^ wissen C. 
alle C. 2515 Wy €.- vnseren C. scaden yndreyt A. 2516 yns 
BC, 2517 ons] nn C. Tns B. warf Ay werbe C. ontreten A, 
ynretenB. 2518 Dareh C. innge ii, junger" C. seten AB. 2519 
Hie . . hy die konyngynne C. 2520 Also t. giDkomen C- 2521 
sollet C sey cio jeyner vr. C. mit hftn bricht B ab. 2522 ir A^ 
yndertan A. 2523 herre A. 2524 deyner C 2526^1 fdUi C* 
von miner . ant. A. 
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dö üprAchen se alle ^AMundln, 

der sal s6. gar geweldi(^ afn. 

üwer bot dat wert gedftn. 
2530 nu wir einen kdren hftn^ 

der uns zo refate. aV geborn, 

w^de ritter ikz irkorn, 

wir wiln im mit tröwen dunste plegen. 

wir beten uns alle des irw^gen, 
2535 dat nie ritter. Wart ge))oray 

die vor üch h!r WÄre irkorn.' ' 

sie intpbingen vrditchen 

die koninglnnea rtchen 

die^ schi^aeii Acheloyden cMr. 
25^ nu b6l manck stiie grdse dar 

den minnenellcken vrottwen, 

die man gerne »olite scbonwen. ^ 

men intfinc. sie nftck ir werdicbeit 

ind die schönen jancft*owen gemeit. 
2545 Sie vören al mit yroweden hin. 

daz was deir armen gewin, 

daz s^ dar üf geddhten, 

daz se in engegea. birflhtei^ 

sptse vdder inde wtn : 
. ' 9K0 daz, galt im allet Asspndtn. . 

dar voii im Sre was bekant. 

sie worden rieb van daniren gsant. 

d6 die rtchen wären komeri, 

dir die stolzen werden vromen 

. M2^ «prachea fi« idlet C. allen ^. 2528 D£# C. sol A. 
•ey fair C. 2529 gebot C. daa wirf ge|gn A. 2530 eyoe A. 
2531 80 Af 9632 vater? A. 2533 willen AP, trawea diiotea 
r. d»efle A. 2534 ketten A, hatten C. 2535 Dat neyn C. 
mit 253« 4rtaM A af,. 2540 mänich. 254^ yi«r. 2fii45 alle. 
2547 sey. 2548 sey. enthegen. 2552 ryche. 
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2555 van ein ander f^Men, kdren, 

des möse sich ir claga m^ren, 

sie inwisien nibi of Gayol 

wSre obele adar wol 

sie weiden bllben dAr die naht; 
2560 daz wart mit vroideti vollenl^rAhi 

ir pdireiün wart üf geshgen. 

ich wil Ach w^rltchen sagen, , 

dftr wart von tambüfen schal, 

dat it ubii* al irhal. 
2565 da wart bt inde dort 

van allenthalben. ;(<^ gefört 

sptse die s^ solden hän. 

der quam so vil al dar gegfln 

üf s6mef0 inde . üf wagenen vil, 
2570 (die wärbeit ich t^h sagen wil,) 

dat in dar luhtes ingebrach. 

allet daz heizet gemach 

ind an fursten kochen solde sin, 

vöder bröt inde ^n, 
2575 des brähte m§n voUenolichen deU 

vropöde lüdje durch ir heil. . 
D6 i£ an den ftbcint qjaam, 

ein ritter scböae, 9ß it ge^am, 

vur die.koningirnien reit, ^ 
2580 gewftfent nftcb gewpnheit. 

stn kurstt was nach blüde var. *. 

an stnem schilde nam men war 

gröze siege ind der geaöch. 

iz dühte in allen ungeföch, 
2585 dat mohte wesen van ritters hant 



2556 moftle ir. 2561 ftawelum 25|S4\id. 2567 »ey. 256» 
someten. 2573 koch«nen. 2582 name war. . . 
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sö'ungevöge siege bekant^ 

als man an dem werden sach. 

stn muni güiltcfaen sprach ' 

'ich wolde s^ die '^koningin, 
2590 zö der ich gesant bin : 

dass Mt ein rilter junc gedftn, 

der stach nuch neder 4f den pHn, 

«Isö ich nu bin gedftn. 

durch den schilt der werde man 
2595 gaf he mir swerdes n6t. 

4 

dö ich mich üf die vöze bdt 

im zo were zo weder ztt, . 

her gaf mir weder zo vöze ötrlt, 

dat ich im sictierheit gebdt, ' 
2600 m!n were hette irkorn den döt: 

ich m6se wunden dir intphftn. 

sin gebot hdn ich gedftn: 

üwer gefangen, mdz ich stn/ 

^slt ir die gefengen min, 
2605 so g^t wer hftt üch her gesant ? ' 

WroWe, her ist mir unbekant. 

ich w6n stn kin nt granen gewan: 

her ist sd jüne ein schöne man. 

Crane hftt her sich genant.' 
2610 'hat üch der werde her gesant, 

s6 solt ir ledich van mir sin.' 

dö sprach der werde Assundln 

^saget wft k^rde her sich hin, 

der fleh gaf dat ungewin?' 
2615 'mir dede der gehflre 

bekant, üf öventüre ^ 

2589 sey. 2596. 2598 yoiMe/ 2601 moste. 2603 moim. 
2604 gefangene. 2605 feit 2611 sollet. 2613 wo. 2616 
ebentnre. 
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stünt sine röche ind sin gen 

ind gebot mir k^ren her. 

do inwiste ich war die werde quam, 
2620 d6 ich orlof zö im nam.' 

der vromede ritter v6r van dan. 
Talke einer clage began 

ind sprach ^ich wil nft ime hin 

versuchen heil, dar zö gewin. 
2626 wat sol min junge l)16nder llf, 

ich invöre iz hin durch werde wlf 

in vromede lant durch strides ger? 

heizt mir min wdfen hrengen her: 

ich wil wlbe gröz bejagen 
2630 ader bringen heim ein ander clagen,' 

nu wftfnde sich der riebe. 

im d§äde w^rllche 

vil manich vrowe zö der situnt. 

der jungen koninginnen munt 
2685 dancte ime vil jsöre 

der grözllcher öre, 

daz her wolde nach im varn. 

zo dem van Beigerlande Starn 

sprach der junge Agorlln 
264a ^vrunt ind geselle min, 

hir möze wir sin gesch^iden. 

ich swer ind lobe.üch beiden 

dir ind Assiindlnes haut, 

kome ich ummer an min lant, 
2645 ich wil mit trüwen üch bl stftn 

die wtte daz ich daz leben hdi|.' 

dö sprach der werde Agorlöt - 

2619 ich nicht war. 262^1 Toir. 2624 Venoichen. 2<fö5 
hloyf ender. ; 2628 Heysset. waffen. 2630 dage. 2631 waffende. 
2632 deynde. 2643 Assandinis. 
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^verneine ich ummer 1iwe n(H, 

ich wil üch so zo helfe komen 
2650 mit manegem werden ritter vrome», 

dat ich des ^re in02e intphAn.' 

dat lobede er ind wart seder geddti. 

dö sprach der werde Assundfn 

4ch rede vor den h^ren mtn. 
2655 swer wil üwen schaden röchen, 

her sal in weder sdchen, 

daz im ahterclag-e wert bekant, 

swer nmmer s6chet üwer lant.' 

des wart dar Sicherheit gedäfi. 
2660 nu wil ich üch wizzen Iftn : 

Valke y6r an vromet lant, 

dar wart im werdicheit bekant 

Star die vor an sin rtche, 

dftr lebede her ^rllche: 
2665 dar inne her maneger dogeden plach 

al want an slnes endes dach. 

nu vor der milde Assundtn 

zo lande mit der vrowen sin, 

so mir die ^venture saget. 
2670 die koninginne unverzaget, 

ich meine die dftr crdnen dr6ch, 

dö Assundtn sich des erwöch, 

daz her an dem rtchiB 

saz geweldencltche, 
2675 ich meine die alden koningtn, 

tlurch ires trüwen herzen schtn 

bot sie se alle zo höbe komen, 

die fursten ind die hören vromeri. 

2650 minipem. 2660 ich fMi, 2666 mioii^r. 2686 A^let. 
2669 ebentiire. 2675 meynen. 2676 heuer sin und koBingin. 
Die durch. 
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sie hatte ouch vrowen vil besant. 
2680 dar die koninginne an dat lant 

solde komen üf ein feit, 

ddr was manich rtch gezelt 

üf geslagen kostencitche. 

die aide koninginne riche 
2685 wie s^e sie des underquam, 

dat s6 Cranen niht vernam. 

ndch des getrüwen herzen art 

Acheloyde also intfangen wart, 

daz s^ des hatte ^re. 
2690 sie blöf ummer m^re 

geweldich vrouwe an Ungerlant. 

nu wil ich dch dön bekant, 

wÄ Crane hine reit, 

s6 mir zo sagene steit 
2695 die ^venture, als<5 ich hän 

den slozz^ noch nicht of gedAn, 

ddr duse ^venture ein ende hftt. 

nu soide ich güder lüde rftt 

soeben war ich den werden bringe dan. 
2700 s!n k^re was gein einem man, 

dö sich der dach hadde irwant. 

van golde ein arm rieh erkant 

üf stnem Schilde lach irhaben, 

van solher kunst afasö durchgraben, 
2705 daz men dem meister dede bekant 

grdzen prfs von stnre hant 

stnes rosses oberdach 

dat was ein pellen van Baldach. 

stn kursit ind sin wäfencleit 

2686. 2689 sey. 2692 doic. 2693 hynne. 2695 also 2697 
duse ebenture. 2699 aoiehen. 2700 jegen eine. 2704 sollicher. 
2709 wtüsi». 
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2710 mit rtcheD steinen gar belek, 

daz w§re ein pant wdrltehe 

jegen matiegen fursten riebe. 

ein beiden was der belt bekant: 

in hatte ein vrouwe ftz gesant, 
2715 die was ein koninginne. 

durcb ir werde minne 

hatte her in der beiden lant 

vil der sper -durch sie verswant. 

dö vor her durch sie strtden her 
2720 ind söchte ^venture wer: 

die wart dem rieben dftr bekant. 

dar worden res mit sporn gewant 

von in beiden z6 der stunt. 

ir grözen dat dön ich Ach kunt. 
2725 ir sper an grözen stucken dftr 

zosprungen, dar strAchten vur war 

ir beider ros mit starker ndt. 

Cranen ro5 dat bl^f dftr döt 

des jungen ind des rieben. 
2730 her spranc genendencltcben 

üf der junge furste wert 

ind gewan dat starke swert, 

dat Assundtn im sande, 

daz dar üz beiden lande - 
2735 hatte gefört Pandachln. 

der beiden ^6 dem swerde sin 

was genendencllchen komen. 

dftr wart ein strtt van in genomen, 

dat des die Minne hatte prts. 
2740 Crane der junge furste wts 

2712 mänigen. 2714. ^15 eyne. 2719 stryder« 2720 
ebenture. 2722 rosse. 2724 doin. 2730 genedenclkhen. 
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mit starken siegen wedergelt 

dem heid^n brähte üf daz feit, 

dat h^ durch minne röchte 

ind in vromeden landen söchte: 
2745 dat was durch ^venture wer. 

sin soeben stdnt nach strides ger. 

der beide zornens dö began, 

dö im der junge stolze man 

also mit stride wederstünt. 
2750 an lüder stemme r^f sin munt 

'Bönafeide, dit st din deil. 

ich hän durch dinre minnen heil 

varen üz den beiden her.' 

wie dar s6 kreftltcbe gewer 
2755 Cranen dar gegeben wart ! 

men sach dar springen üf der vart 

dat YÜr von bdmen dicke. 

vor der starken swerde blicke 

spranc iz m^r dan speres lanc. 
2760 dart ind b^r ein wederdranc 

van in beiden wart geddn. 

ddr spranc von spenen üf den plan 

Cranen schilt von stnre baut. 

swann Bönafeide wart genant, 
2765 so str^t her mit manheit 

üf Cranen den jungen belt gemeit. 

dö an des beiden körnender vart 

des jungen schilt verhouwen wart 

an grözen spenen üf den sant, 
2770 her begunde röfen al zohant 

^Acbeloyde durch dinen pris 

2743 hey. 2745 ebeotare. 2746 soiehen. 2750 reiff. . 2754 
krefftlicher. 2757 vuyr. 2764 Wan. 2767 heydenen körnende. 
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wil ich den jungen fursten wlg 
mit swerden geven wederc^lt. 
ich hän gevöget üf daz feit 

2775 min heil durch der Hinnen ger, 
daz sie ein deil durch dine ger 
möze mir zo helfe komen.' 
van beiden handen wart genomen 
daz starke swert al zohant. 

2780 Acheloyde wart genant 

von Cranen, dö her jegea im trat, 
genendencliche siege her mat 
üf den heiden z6 der stunt. 
swat geröfen het s!n munt 

2785 von der schönen yrowen sin, 
her dede im solher manheit schin 
Cranen, daz her iine geböl 
Sicherheit van strtdes not. 
Crane vrdgede al zohant 

2790 ^saget mir wie sit ir genant, 
dat ir so köstlichen hat 
üwern Itf nftcb fürstlicher stat 
also gezim^rt her gefört?' 
^ich hdn mich gedört 

2795 selven, des bekenne ich wol. 
die wärheit Ich üch sagen sol: 
ich bin ein heiden genant, 
swftr i gestr^t min werde hant, 
ddr was dat $pel gewunnen min: 

2800 üwer gefangen möz ich sin. 

swaz ir gebadet, daz wert geddn. 



2775 der feMt. 2776 dinre. 2777 Moiss ich dir. 2779 al 
fekfL 2784 geroffen hette. 2786 soUicher. 2792 wät? 2793 
gezymmeret. 2796 sali. 2800 moisjB. 2801 gebeidet. 
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golt gesteine moget ir hdn, 

swie vil ir des begernde sin. 

min bröder heizet Pandachtn: 
2805 an ritterschaft her [den] döt genam. 

ich hqize selve Harturam. 

min angest was vil kleine, 

dö ich üch sach al eine, 

ir inmösen van den banden min 
2810 strüchen eder nemen des dödes j)ln.' 
Der junge Crane sprach zuhant 

'borge stede ind üwer lant, 

daz golt ind uwer gesteine, 

daz solt ir haben al eine. 
2815 dit uwer res wil ich rlden hin. 

ich sal durch dese kindeltn 

strit vers6chen durch ir heil. 

verlese ich in er erbedeil, ^ 

ich wil iz in versetzen weder, 
2820 vellet mich der furste neder. 

üwen schilt deir wil ich hän: 

h6re, so wil ich von üch län 

ind Sit ledich üwer Sicherheit, 

ir werde koninc junc« gemeit." 
2825 Harturam sprach zuhant 

'h^r iz ist mir alsü gewant, 

daz ich des wederreden niht kan. 

ich wil üch begdzen einen man 

mit gesteine ind dat ros sin: 
2830 «affir ind mänich rubln, 

die soln die swakesten sin genant, 

2804 heisch. 2806 seluen. 2807 anxst. 2809 mosten. 

2814 sollet 2815 ros uwer. 2818 Verlese (to!) 2827 in kan. 
2828 begeUsen. 2830 rabin. 
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detet ir mir den kor bekant, 
daz ich min ros mohte hän.' 
^des inwert noch niht gedän' 

2835 sprach Crane 'w^rllche. 
ich bin selbe gutes !rtche: 
daz ros wil ich hän die wer. 
nach ^venture steit min ger/ 
^die were dön ich üch bekant. 

2840 ich möz weder an min lant. 
heil daz m^ze üch gesehen: 
ich möz üch selber manheit gän, 
die ich an ritter I gefant. 
ir intsät an miner hant 

2845 vil deine an deme lande min, 
iz wören Möre adr Sarassln.' 
der werde Crane trat zohant 
dar he daz ros stände fant: 
dar üf spranc der riebe 

2850 an den satel vröUche. 

dö sprach her zö defti gsellen sin 
^nemet jif daz knepelln 
sin pert dat ir rlden. 
kome wir üf ein striden, 

2855 ein ros irwerbet üch min hant, 
ader mir wert unsege bekant' 

Der koninc nam daz knepelln 
ind satte iz hinder daz megetln. 
van dannen her üf dem perde reit. 

2860 sie karden üf die beide breit, 
der riebe ind der rlche 
ind die kinder sunderllche 



2836 selbes gutz. 2838 ebentiife. 3839 dein. 2841. 2842 
geschein : gein. 2842 sollicher. 2846 ader. 2851 gesellen. 
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geschüweten anger noch walt. 

nu irsach der junge furste halt 
2865 halden einen marsen man. 

ingegen in k^ren her began. » 

die gezim^rde rlche 

jagede flohtencltche 

ingegen dft her in konien sach. 
2870 Crane der verde sich irwach, 

d6 her mit flnhten jagede her. 

der eine \rart mit Cranön sper 

so gnendencltchen neder gefalt, 

des die am!e stn intgalt: 
2875 mit wunden her ir weder quam. 

Crane dat starke ros nam 

ind gafz dem heiden al zohant. 

dar üfe reit her an s!n iant. 

orlof her zo Cranen nam. 
2880 nu k^rde Grane als im gezam 

vur baz mit den kindelln, 

dar ir strtden solde 3in, 

vaste weder an ir Iant. 

Crane bat im dön bekant, 
2885 wft her hin solde: 

wie gerne her strtden wolde 

g^n den die im schaden dede bekant. 

4nd wie ist gefaeizen üwer Iant? 

des bette ich^gerne künde, . 
2890 daz ich den riehen funde.' 

daz megettn sprach zohant 

^soldich üch h^re d6n bekant, 

wer min vater w^re: 



2866. 2869 iDthegen. 2877 gaff ^as. 2880 als iss yme. 
2887 Jegen. 2892—94 roih, doin. 
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her was ein Stridore, 
2895 ind ein marggr^be genant,. 

an werdicheit alsd bekant, 

daz nt ein sin geltche 

quam an s!n rtche. 

daz riebe her uns geerbet hftt. 
2900 mit siner menllcher ddt 

hat er al suihe werc begftn, 

dat im niman dorste wederstdn. 

uns inbelfe [dan] üwer hant, . 

her infindet nulnmer wederpunt 
2905 an strfde : dat mach ich wol sagen. 

her machet wlben ahtercIageUi 

mit der grözen füsten sin 

ist mauich ritter komen an ptn, 

wan her ist gSn alle lüde gut, . 
2910 wan daz her uns missedüt/ 

Crane zuhtenclichen siprach 

'her sal mir schaffen ungemach / 

ader h^ sal haven ein wederpant, 

daz her üch läzeüwer lant: 
2915 daz wil ich welchen sagen. 

her sal prts an mir bejagen 

eder ich gebe im wedergelt, 

dat unser ein behelt dat feit.' 

dus reden sie anger inde pldn. 
2920 wAr s^ rüwe solden hdn? 

dat wftren walthüseÜA. 

vöder sptse inde win 

dat fünden s^ dar inne 

ndch ires heiles . gwinne, 

2898—2900 roth. 2901 sulliche. 2904—2906 roth. 2907 
Amtea. 2909 j«gen. 2911— 14 ro<A. 2913 hey. 2918 beholt. 
2920. 2923 »ey. 2921 werc. 
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2925 den ment Mtchen galt, 

das vAren s^ velt inde wall 

Crane an eiBie dag« reil 

ind die kindelin gemeil 

dar 8$ an den stunden 
2990 ein sper zobroclien fanden • 

an manegen splittern. üf den sanl. 

eim rosse was der döt bekant, 

daz der forste ligen sacht 

ein rtcher pellen van Baldaeb 
2985 die was dar üf gedecket. 

im lach dat Itf gestrecket 

ind der rucke inzw^ gebrochen. 

daz her mit menltchen seden 

dit ros sus hat döt gereden: 
2940 des inwas niht lanc dat it geschach* 

vor im üf der beide her sach 

einen gdn, dft k^rde her hin. . 

her sprach ^nu ich htr komen bin, 

ich vräge in wer iz have getftn: | 

2945 dem wil ich strtdes wederstdn.' 

do her weder in geredira quam, 

gewftfenty als iz gezam, 

was der riebe reine, 

gezim^rt vaa gesteiae 
2950 stn kursit ind sfn wdfencleit. * 

vorstreden was der heH gemeit: 

daz was an sfme Schilde. irkant, 

dar durch men gröze gaten fant. 
Crane vrftgens in began 

2926. 2929 tey. 2981 inäiiig«ii ftplitteren« 2932 EyneM, 
2988 liffen. 2984 Eynen rychen. 2989 BwX. 2950 waflfim. 
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2955 ^saget mir unverzagede man, 

wer hftt ftch strtdes Mt gegeben?* 

'Sicherheit vur m!n leben 

dete ich einem h!r bekant, 

der reit mich neder üf den sant^ 
2960 daz ich der sinne ein deil vergaz. 

dd trad her uf nüwen haz 

zö mir neder üf den plftn. 

ich wolde mich gerochen hftn. 

dö ich mich rehte vorsan, 
2965 mir gaf der unverzagede man 

mit swerde alsolhe strtdes not, 

wolde ich fristeit mtnen döt, 

so möse ich dön al stn gebot. 

üf ime wart der Minnen slot 
2970 ind manheit gar geerbet. 

swer nach schaden werbet, 

der k^re jegen die tjoste stn. 

sin möt der l^rt im sorgen ptn. 

stn schilt ist gestucket gar: 
2975 ich nam stn mit schaden war, 

vormiddens was her hermeltn : 

daz daz oberdeü solde stn, 

daz was von r4den kelen bekant. 

s6 was daz nederdeil genant. 
2980 her was' schöne jünc ind lanc^ 

ich w^ne im noch nt grane intopranc. 

Gomt hertZÖ den jüren stn, 

her d6t vfl imanigeme ptn." 

Crane sprach Vft karte her hin? 
2985 ich wil dur^h prtses gewin 

2958 eyoe. 2966 solliche. 2968 mofte ich doin. 2972 
Jette. 2973 leret yine'^oife, 2975 syner. 2981 granen. ä982 
Compt. 2984 wo. 2985 prys. 
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mit iine strtden, koitte ich dar, 

dftr ich staer komste neime war.* 

[dö sprach her] 'börQ, dat ist nibt oiln rdt: 

s6 gröz manheit her an im hAt, 
2990 ir inkannet ime oiht wederstftir, 

ir inmözea schaden von. ime intpbdn.' 

'üf ein heil wil ich daz \kzen : 

ir zeigent mir die sträzen, 

dar der riche ist hin gevarn. 
2995 her sal sich küme des bewarn, 

ich wil im geben strtdes.deil, 

ich erwerbe schaden ader heiL' 

^her rtdet allet vur üch hin. 

sint ir jaget üf ungewin, 
dOOO ir solt den jungen ritter halt 

irsfin, & ir komt durch den walt.' 

Cranen was ndch ime gäch, 

her jagede im fluhtencltchen nftch 

ind gebot den kinden dat si reden 
9005 im nAch mit zuhtencHchen seden, 

ddr s^ nä gesporden üf der slft. 

her reit dem unverzageden ni , 

van dem morgen went an d'Aventstont. 

dö wart ime die werde kunt, 
3010 die dAr hatte neder gefalt . 

einen ritter mit gewalt. 

d6 her Cranen körnen sach, 

stn herze jegen die sinne jach 

'h!r komt die strtdes dich gewert. 
dOl5 dln haut strtdes jegen im gert: 



2987 konpste. ^90 in kmit. 2993 Beichent. 2998 here. 
dOOO sollet. 8001 Inda, kompt. 3004 aey. 3006 sey. 3007 
vanerMgeden. 3010 die. 3014 kompt. 3015 Pyaf« 
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ich inröche wie her stt gentnt.' 

dft worden tos mit sporn gemant. 

46 sie so ndhe quftmen, 

^r sie ir gröz veminien, 
3020 ir beider sper sd gär verswant 

an manegen splittern üf den sant, 

dat se ir beh^en deine, 

die jungen forsten zweine. 

ir swert worden scheiden blöz. 
d025 nu wart ir hortftm also gr^z 

der jungen ind der rtciien. 

dar wart so gnendencitchen 

von den stolzen wederreden, 

dar zd mit swerden so gestreden, 
dOdO daz die Minne solde 

in loven, uf s^ wolde. 

sie wdren dinstes ir bereit 

mit willen irer hardicheit, 

dio stolze jegen den riehen. 
9035 dar wart genendencitchen 

dat vür ind der scherd;e. 

von ir zwter swerde 

sprangen spene vötes lanc ind breit. 

ir kursH iade ir wifencleil 
3040 die sach men rftren üf den sant 

vor der zwter forsten hant. 

do der gene larn ind manheit naro, 

üf Granen her mit hurte quam 

ind gaf im menltchen strtt. 
3045 her gaf im v5 der seben itt ' 

so genendencitchen mede 

301^ in f eiciie. 8017 roite. 8019 gjtontt. 8081 manigen 
splitteren. 3022 sie. beheylden. 3027 geuendencliehen. 80S1 
sey. 3039 wilton. 3040 reyren. 
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strtdes nöi- nach stnen sede. 
Cranen dftr so helfe i|uain 

ff 

stn Steher möt, as ich vernam, 
a060 stn manheit ind i^n starjier Itf. 

dö dähte her an stn schöne wtf, 

daz sie in *kAs zo Arrigän. 

durch sie mit hurte wart gedän 

den vromeden ddr ein wedergelt, 
3055 da mit her strüchte üf dat feit. 

w^nich söchen in dftr began 

der junge unverztgede man : 

aber zor w^re her sich b6t. 

wer mohte haven strtdes nftt? 
aOGO dö her in üf den vözen sach, 

stn mnat gar zuhtencltchen sprach 

^wolt ir mir dön Sicherheit, 

ich indede üch nummer leit/ 

'Sicherheit?' der junge sprach. 
9065 'mtn swert mir noch nie zobrach, 

dat ich üch dö den sege bekant. 

üch sal geweren noch mtn hant 

daz ir durch minne rücitet. 

ir findet hi s^^az ir suchet.^ 
9070 Crane sprach 'dat sal geschdn : 

ir solt an gltcher wäge st^. 

üwer strit ind der mtn 

dit spei sal glich gedeilet ^n.' 

van dem rosse trat her neder. 
3075 dö quam her gereden weder, 

den her üf der beide fant. 

nu begunde rufen al ^bant 

3050 Syse. 3056 IVeyiiich soiclien. 3060 rojnen. 3062 
doin. 3068 des ir? 3070 geachein. 3071 soUer an geliehen 
stein. 3073 geliche. 3077 beganle raffen. 
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Crane der junge forste geil 

^Acheloyde dit s! dtn deil:. 
3060 ich hän dich trartch heim gesavt. 

durch dtneu pris sal hie mtu haut 

erwerben heil adr schaden intpbftn.' 

'so inwert ht strides niht gedftn. 

der geselle min slt ir genant: 
«3085 ich heize Valke üz Osterlant/ 

dö sprach Crane der riche 

'mich rüwet wdrltehe^ 

dat ich ! jegen dich gestreit. 

gesehen mÖ9e der stunde leit, 
3090 dat ich 1 swert gftn dich gezöch. 

swär ich mich strides t erw6ch, 

so inwart mir nie so w6 mit not 

van starken riehen siegen gröt. 

nu 4sage mir wie quam her dln farl?* 
3095 'dö ich vor zo lande wart,' 

sprach der Junge Osterman, 

'ein ritter clagen uns began 

den fursten ind der koningin, 

her w6r durch, prlses gewin 
3100 ind durch mini^en stüre 

üz gereden. Af § venture, 

ind dete der koningin bekant, 

her w6re gestochen Of den sant 

ind bräbte slcbe Sicherheit 
3105 der jungen koningin . geipeit : 

sin kurslt was van Uüde naz. 

sie gaf in ledjLch sunder haz. . 

dd jagede mich daz herze mln^ 

308St ader. 30B9 Qetchein. 3090 j^ireii. 3092 we fedan 
mit 3094 diae. 3099 prys, 3101 JBh9ntnre. 3102. 3105 .kih 
nyngyanen. 
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daz ich vdr durch die helfe dth 

3110 dar ich mit sage van dl vernam. 
dö ich an dtne möte quam, 
dtn Hschiit dar zö die wdfen dtn 
durch die mos ich dtn irre litn.' 
'den schilt den ich verhouwen drage, 

3115 den gewan mtn hant an eiine dage 
van einem heiden zo einer stunt. 
mir gebot des selben koneges munt 
vor dat fos eine 
vil der edeln gesteine. 

3120 ich saget üch w^rltche, 

ein marken ind ein konincrfche 
dat w6re da jegen niht ein pant. 
den dede segelds mtn hant. 
den du ndch forstlichen seden^ 

3125 üf den anger batest gereden 

ind dat ros den d6t van dir gewan, 
mir dete kunt der selbe mJEin, 
daz du vur mir k^rdes hin. 
durch stnen schaden ind ungewin 

3130 quam ich zo stride jegen dt her: 
des vant ich voIlencUche wer."' 
Agorlln sprach zohant 
Verde frunt^ dö mir bekant, 
war Igzestü die kindelln 

3135 durch die du vau der vrowen dtn 
redes durch der Miniien.heü? 
hästü der ^venture deil 
durch sie noch unversdchet?^ 



3112w«fre]i: 3113 moste, dy irsein. 3115 myne. 3116 zot. 
3117 konynges. 3125 hattest. 3134 leysest. 3135 die aU du. 
3137 Ebentnre. 3138. 3139 mnersoichet : geroichet. 
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^uf min heil g^chei, 
3140 so soln sie scktre rtden h^r 

ind v6ren mich üf strldas wer.' 

her siMrach ^dä wil ich mit dir hin 

üf verlus iüd üf ge^in.'. 

^dar insal nihi wedersprochen stn.' 
3145 nu qiiftmen.aber die kindelln 

durch die beide her gereden: 

die inlfific her nAch Mlehen 8e4en. 
Daz minaencllche megetiti 

her bat iz willekome atn 
3150 ind daz knepelln daz mit ir reit. . 

nu kariileii^ se üf die beide breit, 

die juogen fursten rtche, 

ind die kinder sunderltcbe. 

Valken deine d^s verdröt, 
3155 daz her des l|:indes mundel röt 

so dieke vröllch an gesacb, 

want her ir selber clärheit jachj 

daz nie worde baz gestalt 

kint van geliehen jdren alt. 
3160 nu reden aber die rieben 

hin vil yr6Ilchea: 

nftch ^venture slünt ir gar. 

dar quam ein knebt gereden her, 

der hatte zö den stunden 
3165 spere ze samen gebunden: 

der vörte hie ein miohel deiL 

stns gemaches unheii 

wart ime van ien spern bekant. 

under den armen ind in der baut 

8139 am Rande crane. 3140 aolien. 3143 verhiys. 3150 
dm Mweüe ilaz ßMt 3151 sie. ai55 immdellii. BWI aMithtt. 
3162 Ebenlnre. 3166'TOirle. mycldl. 
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3170 moht h^ s^ kflme befAn : 

sie wdren ^fröser vare gedftn. 

d6 he quam an ir indte, 

Crane stne gröte 

im dede zuhtencBch bekaat 
3175 ind begunde in vräg^n al zohant, 

wft her wolde mit den apern.. 

4st daz sie ^ventAre- gern 

die ritler. die üwer hftren ^tn, 

saget durch den willen mtn, 
3180 wilt ir uns iht wisen dar?' 

'h^re, ich sage^ üch vur war, 

?der werden ^ventür sie plegea. 

ir haut mit schaden kan neder legen 

swer z6 in sftchet sin Unheil 
3185 sie ^ebet im strides sulken deil, 

daz her von schulden [wol] clagen mach, 

daz her die-: werden I gesach. 

ich wederrAde üch die vart. 

üwer kiri hftt noch zo eleinen.bart 
3190 dar z6 mit swerden. geben 

rittern strtt üf üwer leben, 

daz w^re ein scbedeltcK verliist, 

daz die starken sper dureh üwe brust 

werdent üf [der] Mitinan unbeil 
3195 gestözen : wilft ir strtd$s deil 

nemen, daz möz üch gesehen. 

men solde üch noch zo rehite sön 

den sperwer mit den irrowen dragen.' 

Crane sprach 'wir mOzen dir sagen, 

3170 hey sey. 3173 groite. 3174 zuchtenclichen. 3177. 
3182 El^epatvre. 3178 iUttere. 3182 werten. 3183 kan mit 
8«ib«den. 3184 aoichet. 31S|l KiUeren. jnwer. 3196. 3197 ge- 
flchein : sein. 
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3200 wir willen endeltchen dar. 

swer manheit fristet an dat jir, 

der lebet nach gemake gar. 

men nemet mit speren seiden war, 

daz her wlbes dienstes pleget, 
3205 wan her gemaches sich erweget.' 

her sprach ^h6re, ir saget wdr. 

wilt ir die ^venture dAr 

s6chen, die d6n ich üeh bekant. 

ein h^re ist.gweldich an dit lant, 
3210 Carifegts ist her genant. 

bezzer ritter nt bekant 

wart an einichem rtcfae. 

her hat wÄrliche 
- der besten ritter drt gekorn. 



3215 



sin hfls hir nä b! üch leget: 

ich wil üch sagen wes her pleget, 

swanne der somer ein ende Mt. 

vor stme hove ein sül stAt, ^ 
3220 dar sint gehangen inne 

durch ^venture gewinne 

drS hüs gemachet rtche 

Tan gesteine sanderliche. 

dar ane ist vil kleine holt: 
3225 niht wan silver inde golt, 

dar sint s6 mede gemachet, 

van rtcheit ungeswachet. 

vil YOgele sint dar In gedftn: 

höre, ich sage fleh sunder wftn, 

3200 wiMent. 3207 Willet. ebentnre. 3208 doin. 3209. 
geweldich. 3216 huyss. 8218 Wanner. 3219 snyl. 3221 eben- 
ture. 3222 Drey huyss. 3226 sey. 
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3230 sedeke sifit s6 genant. . ^^ 

her sal rörän mit der harnt 

ir einen, die des röchet 

der die ^yentür^e söchet. 

swem die rogel ist bekant, 
3235 der möz gewerh mit siner hant 

strldes des her van im gert. 

wert her schumfertüre gewert, ' 

her möz gefangen lltben dftr. 

hdre, als ich üch sage ^vurwAr, 
3240 sin amie möz nft ime varn; 

dar inkan so sich niht vor bewarn, 

wil s6 im amts weder hftn. 

werden von irm mundeltn: 
3245 dan möz her van im ledich stn. 

geseget aber des gastes hant, 

den YOgel, den her da hangent fant, 

dar zö sin rtche hüselln, 

dat möz die amte stn 
3250' des werdes vören an dat lant, 

dftr ir der gast döt bekant 

slner amten besezzenheit. 

des werdes schöne ^rowe gemeit 

die möz den sedieh vören dar. 
3255 h^re, dat sage ich üch vur war, 

ir ist aber deine hin gesant 

jeneger vrowen an vromet lant. 

der küsse ist maneger hl getftn 

3230 Seydeke sin »ey. 3232 ein. roichet : soichet 3233 
ebenture. 3235. 3238 moiss. 3239 alao. 3240 anye moysfl. 
3241 0ey. d242 sey yren. 3243 ein kus möz dem wert gedftn ? 
3244 yrem. 3245 moiss. 3247 hangende. 3251 doil. 3253 
wei'den, yrowen. 3257 Jeniger. 
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van schönen vroweki sundw wAo." 
3260 Valke sprach 'wie sal her yarn, 

obe her sich niht ksoi bewarn 

die her durch Venture vert? 

wert ime unsege hk beschert, 

sage wer sal in lösen dan? 
3265 Yurstridet in der werde man ? ' 

der kneht sprach ^h6re, üch sl geseü : 

wer wäre stblt ind gemeit 

ind YÖre dvrch prts an vromede lanf, 

in inhette ikeswes dar geWant 
3270 durch minne sin gemöle? 

wie stunde ^az ir göte; 

da her stnit dtnst hete gewant, 

sie irlöste in mit irm mundel röt, 
3275 wör her gefangen durch ir not' 

dem^ knehte ein orlof wart gegeben. 

do inwart dar lenger niht gobieben, 

sie körden dar sie wiste hin 

der knekt durch prises gewin. 
3280 Valke vil zuhtencllchen sprach 

^dit wert ein vreuden ficher dach, 

daz wir duri^h öventüre wer 

vinden bir nach unser ger. 

du strides üf prl^s gewin. 
3285 solde die junge koningin 

Acbeloyde riden her zo dir, 

Yur war saltft gelöhen mir, 

nöman vindet schönre wer 

dan ich ht vinde nach unser ger, 



sie wöre wif of maget bakant^ 



3262 ebentiire. 3272 siaen. hette* 32Z4 yrem mnndelin. 
3275 ire. 3282 ebentare vere. 3283 YiMkr. 3288 üeymaat. 
3289 Dan ab ich. 
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3290 ist dat in unsege^ vvtert bekant. 

geltet mdze stn dat btnt, 

dar 8^ krönen 4ragen sal. 

ich weiz an Assundtne wal, 

bar 5al sie here senden* 
3295 iz inkan niht verpenden 

wan Carifeigts rtckeit, 

die mit 4joste wert an sie geleit. 

wert aber der sege <iir bekant, 

daz du ir seildest an dat lant 
3300 den sedieh b! der vrowen cldr, 

^ö wert nach ciir gewanschel gar. 

verlese aver ieb den sege, 

dat mir min strtt s6 missedege, 

so mdz ich b! gefangen stn: 
3305 doch jaget mir daz herze ihln.' 

Daz kiät üz alden munde sprach 

'komet fleh ein verlustllch dach, 

dat üch unsege wert bekant 

ind dat ir üwer trüwen pant 
3310 gebet vur Uwe Sicherheit, . 

sö wil ich junge furste gemeit 

den ktts von in^e vur üch inphAn: 

daz sal mit wiUen stn ^etän. 

swie mir mtn erbe intdeilet st, 
3315 ich bin sö edel ind sö vrt, 

^ zo r€lht mach ich dch wol verstftn. 

mohte ich ritter dtnst iatphte, 
; daz ich der jftre wdr sö alt, 

ich wolde, junge furste balt, 
3320 vur dem rtche wol gewern, 

3292 067. 3296 Van C. die rycheit. 3297 joste. 3302 
Verleyse. 3311 ich uch junge. 3314 Wie woll rayr. 3318 
were: 3320 War. 
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wolde der keiser kusseas gern.': 
Valke sprach, 'dal sage ich wal, 

mit dineste ich werven sal. 

swat manheil begit min haut, 
3325 dat ist wan durch flwen prts bekant/ 

sie intfinc sinn dinst als ir geaam. 

die vart her an sin herze nam 

daz ime der stunde nl verdföt, 

swann her sin ougen jegen sie bot. 
3330 nu wArn die zwftne riehen vromen 

also nähe der burc gekomen^ 

dat sie die vur in sAgen. 

die stolzen sich erwägen, 

wer der 6rste solde sin 
3335 van Osterriche Agorlln 

spracli 4ch wil der ^rste wesen. 

solde ich sterben ader genesen, 

der ich minn dInst geboden hän, 

der wert min dInst alhir gedftn.' 
3340 her reit dar her den sedich vant 

ind nam dat hüs in die hant, 

ich meine dat dar die sedech an stdnt. 

dat wart dem portenSre kunt, 

der brähte vromede m6re, 
3345 wie dar komen w^re 

ein ritter durch ^venture wer.. 

'üf flwe gebor dar stflnt sin ger/ 

also tot eim ritter her sprach. 

4r seit im schaffen ungemach, 
3360 den sedich her geröret hat. 

ich w6ne daz iz im missegät.* 

3323 dinste. 3326 synen. 3334. 3336 eirste. 3335 ois^r^ 
rieh. 3342 sedich ane. 3346 ebenture vere. 3348 tot eynem. 
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her tsl der jire ein kindes man^ 
Yijir üch her sich niht iothäldea kan.^ 
der ritter machte sidi bereit: 

3355 sin harnasch ihd sta- .wäfencleit 
daz zdch der wefde an sinen lif. 
dar was magett ind schöne wlf - 
vil schtre zo perde komen 
ind ritter, alsjch häa vernometi. 

3360 sie wolden alle schouwen 

dat just^ren .vur den vrouwen, 
dat solde werden dar ged4n. 
nu quam gezimftrt üf den plan 
der gene üz dem borchtor. 

3365 her vaQt Valken halden vor. 
dO her in jegen im k^reu sach, 
genendencllch von ime geschach 
[mit manheit] ein joste van beiden, 
noch ist unverscheiden, 

3370 wie sie zo Samen quämen dar. 
durch s6n von lihten engen clftr 
gCMan ir terse stolten möt, 
alse üz brichet wazzers vlöt, 
dem niman wederstftn inkan. 

3375 dö quämen die unverzageden, man 
jegen ein ander dar geranl. 
in beiden strüchen wart bekant. 
dö s^ tr sper zobrAchen 
üf ir hande rächen, 

3380 ir sin intweich im dar ein deil. 

Valke spranc weder üf durch sin heil: 



3355 harasch. waffen. 3356 loich. 33^3 gezynneret. 3365 
d^ Yore 'ybeaer her vaat dar Valken halden vor. 3367 Genen- 
denclichen. 3368 Jos». 3371 sein. 3373 AJso. 3378 sey. 
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dat swerl her gnendenettphen wan. 

der ander ritter sich T^rsan, 

sin swert war4 d^r, scheiden ÜAz. 

3385 Valke mit starken siegen gr6z 
in üf wedergelt intfönc. 
dar wart mit swerden fclengä kleno 
ind mit Schilden gröz gedranc. 
dat vür van den h^lmen spranc, 

3390.dat men da Ton wol inzhnde 
ein lieht bt der stunde: < 
die ritter gdben a) solhen strtt; 
die van der burch in kursier isit 
Valken Sicherheit gebdt 

3395 durch sine starken strtdes not: 
im wais mit joste w6 geddn. 
nü m\ ich tch wizaen idn^ 
wie der furste sprach zobant, 
die da fiere was bekant. 

3400 'h^re, hat ir daz vernomen, 
ir Sit h!r zo Salden komen. 
hl hat irworben üwer hant 
daz n1 ritter wart bekant 
der sege van den werden mtn., 

3405 sin a»te sal dit vogelln 

üwer amten bringen in ir hant: 
dft wert he ir van üoh gesant.' 
Valke sprach 4ch wil üch sagen : 
an irem dlnste wil ich dragen 

3410 den schilt üf strtdes arbeit, 
durch dit megettn gemeit, 
ich meine die mir haldet bl. 



3382 genendendidien. 3387 elenek o klenck. dSW Mt^ 
liehen. : . M 
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swer die dwe vroQ^e sl, 

die ir^den sedich brengen sal, 

3415 ich iagsn des ntmansö wal 
alse ir : sie sal in hän.' 
die schöne vrouwe wel getftn 
sie nam den sedich üf die hant. 
dar si dat juficfroweltn fant, 

3420 dar reit s^ afitthtencitchen hin 
ir \rftt<en wengelln ind kin 
begozzen gar 'mit tränen naz. 
sie clagede clegeltchei) da«, 
dat ir amts was verstreden. 

3425 sie sprach nUch* zuhtencttchen seden 
'junge megettn gemeit, 
durch üwen prts mtn herzeleit 
van üwem h^ren ist gesehen, 
ich wände ime wedersti^ 

3430 niman künde ovr al die lant 
her Mit üoh disea vogel gesant : 
den irwarf hie mit matiheit 
durch üwen prts: des stt gemeit.' 
dat kint vil vröllchen sprach 

3435 'ge^ret möze sin der dach, 
daz ich van ime intfangen hin 
den dinst den her mir hftt gedftn/ 
Crane söre jagen began, 
' die junge högelovede man, 

3440 dar h^ die sül std^ide vant : 

dar begunde h^ k^ren al zohant. 

nu rörde densedech der helt gemeit: 



3415 wolt. 8416 Als. 8419. 3420 sey. 3428. 3429 ge- 
: stein. 8429 wantiM; 3430 Neyman. oneniUe* 8437 
der her. 3440 hey. 3441 hey. 3442 rorile he den sedkk. . 
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her sprach ^unge ritter halt, 
3475 ir, hAt so weldencHchen gwalt 

den ritter neder- geredet! üf den sant, 

daz her möz frohten des d6des bant. 
- of ich üch iht ged^en mach, 

so solt ir geben der vrouwen dach. 
3480 den sedich sal sd vören hin. 

van al ir vroweden gewin 

des hat ir sie ganz lös geldn, 

sal der helt den döt intfftn. 

swann h6 geneset, s6 sal in dar 
3485 vören, daz rede ich vur wÄr.* 

Dö sprach Crane zö der stunt 

'sint her ist von mir gewuht 

üf ires heiles ungemaeh, 

so sal s^ ummer haven den dach. 
3490 den sedech dön ich ir weder bekant: 

daz sal versöcben noch m!n hant. 

ich wil ir einen senden hin 

an Ungerlarit der koningin 

ader s6 möz nach mir her kernen, 
3495 swann ich unsege hän genomen.' 

nu rörde aber der rtche 

den bür gar weideltche, 

dem der wert der höde plach. 

'dit ist der vröide ein rkher dach, 
3500 dat ich im strldes soIde erwerit,' 

sprach der wert. *vor sfnen spern 

ich wil werden neder gevalt 

ader ich steche in mit gewalt, 

3475. 9476 lies ir hat $6 weldencllch gevalt den ritter ne- 
der üf den sant. 347T frochten. 3478 gedeynen. 3479 sollet. 
8484 Jiey. sey. 3489 sey. 8490 sedich doin. 3491 versoichen. 
3494 sey moiss. 3498 hoyde. 
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daz her deekel bl6iiien g^, 
3505 adr ich pe« s!n mü; schaden war.^ 

via Carifeigts'dem rtclien 

wart snelHchen 

costltche wal bereit. 

her quam üf den anger breit, 
3510 wie' her ein engel w^re. 

jegen Cranea kÄre 

stünt des unverzageden ger 

mit eime grdten starken sper, 

dftr her den jungen haldent fanl. 
3515 her hatte im selbe ein sper gesant. 

dar wart geneudeneltchen 

dar gejagat he^tlichen. 

die riehen zw^ne unverzageden 

zu Samen sd dftr jageden< 
3520 ir sper ddr ende nftmen 

ind ir ros ko samen quftmeu 

mit sd ungevöger not: 

des werdes ros dat. bldf dar döt. 

selve söcbte her den sant 
3525 Crane vor des werdes haut. 

dar wart gezutit mealtcben 

van den stolzen' rieben 

ir beideir swerl üf nüwea jiaz. . , 

van. in getreden ndher baz 
3530 wart jegeu ein ander dar ged&^« 

man sach. dAr spritigen üf den plAn 

vüf üz helmen so ein fgl6t, 

swann er die starken sporken döt, - 

swat ime der wert zo joste mat, 

3505 nemo syner. 3506 Carcyfeygis. 3607 WaiUaelUche} 
fM$ vil? 3514 haldende. 3515 selben. 3519 aey. 3IK^ vn- 
geyoiger. 3524 Seinen. 3526 geziK^e^ 3528 Irer. 3532 Viiyr« 
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3535 Crane deine des vergat, 

her ing^be im Volle mftze ureder. 

Aar sprangen üf den 'anger neder 

gesteine als der hagel döt, 

die salven kan des meijen bl6t. 
3540 wie geaendencltchen dranc 

dart ind her wol speres lanc 

ir einer den andern zd.der stunt! . 

der wert r6f an Pödermunt 

'die sal mir helfen strtdes wer: 
3545 helfe ich al zlt von ir ger.' 

swann die vrouwe wart genant, 

so wart üf Cranen strit-bekant, 

daz her durch starkes «trtdes nAt 

vil deine ime intwichen b6t. 
3550 Crane röfen dar ^egan 

'nü mundel röt gebelfen kan. 

Acheloyde dtn mundelln 

daz sal mine helfe sin,' 

hie r^f s6 an ind trat im ndr. 
3555 dö sach men spene springen dar 

van dem schiMe eilen breit. • 

so genendencltch her üf en streit, 

dar intwichen sunder danc 

möse, dar [h6] in zö dwanc 
3560 so ungevöges strtdes deil. 

der wert duixh stnes libes heil' 

gebot dar Cranen sine hani 

ind dede em Sicherheit bekant: 

die intfinc der unverzagede man. 
35G5 der wert sprach 'h^re, swat ich kan 

3536 in gebebe. 3538 aUo. 3539 meyen 354S reyiF. 
3545 «tlc. 355^1 nrandeliii. 3554 rd^ff sey. naher. 3567^-liölieii. 
3559 moste. 3560 yngevoiges. 3561 Dar wart lieben. 



144 



üch ged^nen, dat mdz stii. 

war sal die amte mtn 

mit dem sedeche k^ren? 

die vart solt ir sie I6ren, 
3570 w6 s! genennet dwer lant. 

üch ist der högste prts bekani, 

den ritter t irworben büt 

dttrüh prts nach menltdier ddt.' 

Crane sprach Mch wil üch sagen: 
8575 sie salen der koninginnen dragen 

ind varen hin 9ijii tJngerlant. 

sie hat der koninc dar gesani. 

die solde lösen tnich ^van hin, 

hett ich genomen ungewin. 
3580 nu saget wie sit ir genant, 

dat ich aldus van. üwer hant 

sd stärket strtt intfangen hün?' 

^van Carifeigts heiz ich getin: 

ich hftn der ^venture wer 
3585 gehalden zw^nzich jftr dar her,- 

daz nt sedich van hin. 

gevdret wart öf ungewin, - ^ 

wan ein der gesellen mtn 

verlos den sedich stn: 
3590 den stach af sö junc ein^ man, 

daz stn kin noch nt grauen gewan. 

werde junge konec gemeit, 

ir solt durch üwe werdich^it 

duse naht ht mit uns bltben, 
3595 daz wir mit üch verdrtben 

3567 gedeyneü. 3569 sollet. 3570 Wo. 3571 ho^reate. 
3675 sali in. 3588 Carrifey^ hey«se. 3584 ebentnre. 3586. 
3587 bynne : yngewynne. 3592 ÄhsaU, konyiigh. 3593 tollet. 
3594 Dusse. 
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ein deil unser ungemach.' 

Crane zuhtenclichen sprach 

Maz sal mit willen sin ^getdn." 

sie begunden minnecltch intphda 
3600 die zw^ne fursten rlche 

ind die kinder sunderllche. 

vil zu Sren men in b6t, 

der wert ind sine genöt, 

ich meinen die gesellen sin, 
3605 ind manich schöne vrouweltn 

ind die clagende werdinne, 

die mit ungewlnne 

solde varn an Ungerlant, 

so ir Cjrane det bekant. 
3610 ich sage üch w^rllche, 

der zwler fursten rlche 

plach men dar mit werdicheit: 

daz s! üch vur wdr geseit, 

dat in nihtes mit alle gebrach. 
3615 des moi^gen^ dö ersphein der dach, 

orlof wart van in begert 

den jungen fursten ind der wert. 

der orlof möse in sin bekant. 

der wert sprach ^an Ungerlant 
3620 dar moget ir schlre inkomen. 

die wärheit solt ir hän vernomen: 

ir rldet wörllche 

bl dr6n dagen an üwe rlche/ 

Crane sprach al zohant 
3625 4ch möz noch soeben vromede laut 

ndch strlde durch dit megetlu. 

3599 sie so mynneclicheii. 3603 syn. 3614 in gebrach. 
3617 wol an den wert. 3618 moste. 3619 wer. 3624 al fehk. 
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Iftzet sagen der vrouwen min 

üwer amien wert, 

swann se zö der koninginnen vert, 
3630 daz ich ir schtre wil komen.' 

nu wart orlof dar genomen 

van den riehen al zohant. 

sie karden hin an vromede lant. 

die wertinne niht vergat, 
3635 s6 s6 der wert rlche bat, 

den sedich näm sie a^ die hant: 

den forde s^ an Ungerlant, 

die minnencitche reine. 

mit ir reit al eine 
3640 ein schöne maget minnencltch. 

die vrouwe was clage rieh, 

daz megettn was gemeit, 

dö se an vromede rlche reit. 

dö sS quftmen an Ungerlant 
3645 ind in die konegin wai^t bekant, 

dar s^ mit den vrouwen was 

gesezzen an, ein gröne gras 

bl ein lüter wazzer cldr. 

die marschalc hatte mit im dir 
3650 die besten von dem lande, 

so war hie die irkände, 

vrouwen indo ritter vrömen, 

die wären al zo hohe kernen 

an einer jaget. riebe. 
3655 die schöne minnecUehe, 

die Crane bäte dar gesant, 



3628 wer. 36^ sey. 3633 vrompt. 3635. 3637 sey. 3640 
Eyne. 3643. 3644. 3646 sey. 3645 konyn^niie. 3652 rittere. 
3653 alle. 3656 hat. 
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sievörte den sedich an der hant, 
mit ir reit ir schöne maget, 
s6 die vrouwen an der jaget. 
3660 dö s6 sie sägen rlten her, 

gön sS s6 stünt vil rtianeges ger, 
die se baden willekorae sin. 
der werde marschalc Assundln 
gebot ir sunderlingen gröz. 
3665 her sprach 'af ich üch helfen möz, 
vrowe, neder üf ddn pldn, 
daz sal mit willen sfn getÄri.' 
die schöne vrowe sprach zohant 
'ich wil üch höre dön bekant, 
8670 van schulden möz ich üf den pUn ^ 
und vur die koninginne gän.' 
die vrowe Van dem perde quam! 
sie trat hin, als ir gezara, ' 
dar die koninginne stunt. 
3675 sie intiSncr zuhtllch ir munt, 
alse ir werdicheit gezam. 
den sedich üf ir bände .nan 
die vromede vrouwe minnehciteh. 
ir herze daz was eilige rieh. 
3680 zubtencltchen sprach ir munt 

'min clagende leit d0 icfh üch kunt, 
vrou koningin van Ungerlant. 
Uwe hßre Uit üch her gesant 
den sedich her mit strlde^ irwarf,, 
3686 dö dem hören min verdarf 
Sias menitchen strldes deil. . 

^^3660. 3661. 36(82 «,y. 3661 Jejen. mämge.. 3669 doin. 
db?b Alfo. 3682 Vrouwe konynjryBne. 3683 liÄt mich? 3686 
Synes. 
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ime geschieh dat grOste heil, 
, dat t konge g^schi^ch, wil ich üch sagen, 

ader ritter bl mtnen dagen 
3690 geschach van strltltcher not. 

swer sich g^n minen h^ren bot, 

den gaf her schumfertüre wer. 

vor Uwes hftren starken liper 

mtns h6ren beste ritter wiyrt 
3695 neder gestochen üf der vart 

s6 gröze wunden her intfinc, 

daz der koninc sine ^uht beginc. 

van der schönen vrouwen stn. 

die solde üch vören ein vogeltn 
3700 nlit mir ner an üwe lant. 

der konec bdt mir üch dön bekant, 

her quftme an kurzer stunde weder. 

\% möz allet strüchen neder, 

swat spere jegen im boret. 
3705 stn hant mit schaden röcet 

swer joste jegen ime hftt roch. 

her kan wol amien. vlöch 

mit rehter schfilt erwerven.. 
. ich möz also irsterven, 
3710 dat iz nummer ritter m^r gesch6. 

dem ich so höges loves g$, 

ein ander ritter mit tn^ reit: 

der kan ahterclagende leit 

werden wtben maphen dar. . 
3715 wir tiämen -stn mit schaden war. 

her verstreit uns einen werden man, 

3687 groset te. 3688 konynge. 3691 jeiren. 3694 Hynes. 
konynck bot myt. 3705 {Syne. 3710. 3711 geschey : gey. 
» synre. 
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den sedich vörde lier van dart : 

der was d^r schönen yrouw^n sin, 

ein g^wunschef kleine kindeltn. 
3720 also sint uns die jungen Vrotnen 

zo leide ind grdzen sorgen komen.' 
> Die koningin mit zuhten sprach 

^ge^ret mözesStn der dach, 

dat ich den jungen fursten rieh 
3725 lebende weiz so minnencUch, 

des sl hüte ge^ret Ower munt, 

daz ir mhr döt die wärheit kunt 

umme den werden jungen man, 

der not mit swerdfen geben kan/ 
3730 ^nu vroüwe ich ml sprach Assundln 

'dat al selber manheit schln 

der junge döt mit slner hant. 

wol micli dat mir ist bekant, 

daz der werde schfre weder kernet: 
3735 daz maniegen hlr zo lande fromet.' 

die vrouwe ^rllcben ddr 

wart gehalden, dat ist war. 

der junge koniiic riebe 

hin vil vröllche 
3740 nach der öventür reit her. 

also st6nt tr beider ger 

des jungen' üz Osterlant 

ind die dar Grane was genant, 

daz her möse ftf nüwen hat. 
3745 Yalke den jungen koninc bat [um daz], 

daz her den Schoufer möse bestän. 

3722 konyngynne. 3731 sellicher. 3735 mänigen. 3739 
3*^40 bener reit hin vil yrdllche nftch der dventüre her. 3740 
ebenture. 3742 vis« oisterlant. 3744 moste, has/ 3745 ymb. 
3746 das her fehlt, des edeln schouffer. 



150 



^des inwert 9iht gedAn. 

ich bin gebeden ind ml gewern 

den helt mit swerden ind ^mit spern.' 
3750 dus reden s^ ang^ inde pMn* ^ 

dir wart manch vrigen getAn, 

went sh qu^men an dat lant, - 

dat ddr Stire was genant. 

an einer morgenstunde 
3755 k^ren her begunde 

da ein wazzer over die steine clanc. 

da stünden böme sunder dianc, 

daz men dAr verre neder sach. 

sd mir die ^venture jach-, 
3760 dö sach her einen ritter koftien 

gezim^rt, als ich hAn vernomen: 

den bach her allet neder reit. 

dd in sach der helt gemeit, 

her sprach ^dart leidet einer her.' . 
3765 'dem wil ich geben strtdes wer' 

sprach Valke Az Osterrtche. 

her bant genendencltche 

den heim, als ich hAn vemomen, 

ind stach den werden ritter vramen - 
3770 geweldencltchen üf den plAn. 

des wart dAr ahterclage getAn. 

nt keins strtdes her began, 

wan Sicherheit den werden man 

vur strtden her ime gebot. 
3775 her hatte intfangen al solhe not 

van der starken joste gar, 

(I 
3^50. 3752 tey. 3751 mänicli. 3758 vere. 3759 ebenlure. 
3760 eyner. 3761 Geiyromeret, 3766 viss oisterric^. 3767 
-lieh. 3775 solliche. 3776 starke. 
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dd her nam mit schaden war. 
Crane yrftgen in began 

nmb den unverzageden man, 
8780 die ein Schoufer w6re genant, 

ind nmb des markgröven hint. 

'Sttre ein erve spreche ich an ^ar.' 

her sprach 'h^re weit ir dar, 

der m^rke höder ist ein man, 
3786 dem nSman wederstftn inkan : 

ein curteis ist her bekant. 

den döt vil manech van stner hant 

mit swerden hftt durch n6t genomen. 

ich bin üz stme hüse komen: 
3790 stn ritter sd bin ich genant. 

dat her erve sprechet üf dat lant, 

dat döt her van der vrouwen sin. 

dese dummen kindelln 

dat s6 üch her hdnt gefört, 
3795 ir seit wizzen dat se üch hftnt geddrt 

ind vArent üch üf uwer unheil. 

her gebet üch solhes strldes deil, 

ich wil üch sagen sund^ wdn, 

seit ir im beide wederstftn, 
8800 her gebet üch ahterclagende not 

eder umb den werden ddt.' 

Crane sprach 'ich sage üch daz, 

ich bin gekomen üf strldes haz 

ingegen üwen hferen gmeit: 
3805 stt ledich üwer Sicherheit 

ind brenget so den werden man, 

die s6 mit swerden striden kan.' 



3783 woHet. 3784 hoyder. 3787 m«nich. 3789 gekomen. 
3794. 3795 sey. 3795 tollet. 3797 alsoUiches. 3804 Inthegen. 



152 



^dar wil ich üch vören hin, 
sint ich üwer ledich bin, 

3810 doch Yergan ich üch der ungemach.^ 
dö reden s6 neder bt der bach: 
vaste jegen dem lande wert 
vröllchen wart gekört. 

S^kurle dat m^gettn ' 
3815 sprach Mit w^re dat erbe m!n, 

dat uns zo rehte w^re irkant. 

h^re, nu stt des ^emant 

daz wir üch sagen rehte.' 

'sprechent güde knehte. 
3820 däz s6 uns heizen da van Ifth, 

daz sal werden al getan.' 

'wil des gelucke walden, 

dat wir dat selve behalden, 

dat m6t üwe helfe begän.' 
3825 4ch wil im strides wederstftn 

mit mlnre vrlen iedeln haut. 

juncfrowe, verlese ich üwe lant, 

ir solt beervet weder süi 

mit mir an dem lande mtn.' 
3830 Valke zuhtencUche sprach^ 

4ch W6ne ir niht gebrechen mach 

erbes willencUchen deil: 

an er weiz ich so gröt ein heil.' 

dd qudmen m^re an daz laut, 
3835 daz dede [man] aver al bekant 

die ritter die dö wart gevalt, 

die junge S^kurte hält 

die hette zw^ne ritter bräht : > 

3811 sey. 3818 saget. 3820 sey. 3827 verley^e. 3828 
sollet. 3835 tede. 3836 gebalt. 3838 gebracht. 
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der eine stach neder mit mäht 
3840 den besten ritter üf den sant, 

die an dem lande was bekant. 

Acurteis besande 

die heilten van dem lande 

ritter inde vrouwen, 
3845 die dar wftrn durch schouwen 

gekamen üf den plan, 

vil manich ritter wol gedftn, 

gezim^ret costencltche, 

ind yii manich vrowe riche. 
3850 dö men hadde gesaget, 

daz die minnencltche maget 

einen ritter brihte, 

der strtden dftr gedfthte, 

mangeo verlangen ddr begann 
3855 nu qudmen die zw^ne edele man 

ind die junge Schürte clftr : 

die reit sA zuhtencllchen dar. 

die intfinc vrdltcbe 

vil manege vrouwe rlche 
3860 ind manich juncfrouwe clär: 

den bot s^ iren grdz al dir. 
Acurteis gereden quam, 

die' intfinc, als it gezam, 

die jungen fursten rlche. 
3865 ind die kinder sunderllche. 

her bat dat s6 im < deden bekant, 

ob sS die junge an ir lant 

durch strtden bete gevöret. 

^nummer wert beröret 

3849 minkhe, 3854 Manigen. 3855 cswe; 3863 also. 
3865 klndere. 3866 sey. 3867 jangen. 3868 kette. 
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3870 m!n swert üf strUUchen WAn^; 

ir inwillen bdde mich ,besUin.' 

'beide?' sprach dat megettn. 

'üch döt ir ein die manbeit schtn, < 

daz üch der stant verdrdzen mach. 
3875 üch sal bestftn ein clagender dach, 

wan her mit strttltcher ger 

üch brenget [her] wedergddes wer.' 
Valke sprach 'dat sint wort, 

die ich gerne hftn gehArt 
3880 yan üch, werde megethi. 

nu sal vur üch geistreden sin.' 

Crane sprach 'van mtnre hant 

wert ime der 6rste strlt bekant. 

gift her mir schumfertüte wer, 
3885 dan strlt mit ime, dat ist min ger.' 

Acurteis lachen began. 

'nu ich niht behalden kan 

vor üch zw^n min erbedeil, 

dat halde ich vur ein gröz anheil. 
3890 heizt mir min wdfen brengen her, 

daz ich die ritter junc erwer.' 

da wart dem ritter stolz gemeil 

ein tepit üf daz gras gespreit: 

dar schodde her an die holzen sin. 
3895 vil manich schöne vrouwelln 

dem riehen zo dinste stunden 

ind die wflfenrftmen bunden. 

zo stride her schlre wart bereit. 

sin kursit tnde wäfendeit < 

3900 was kostendich geprlset. 

3874 verdreisien. 3879 wart. 3883 eirste. 3890 HeyMe>t 
Waffen. 3893 teppit. 3897 reymen. 3899 waffen. - 
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sich hadde dar ane bewiset 

die schöne Plansofeide clftr, 

die gezimSret hatte dftr 

ir sn^wtze smale hant, 
3905 üf einen pellen van Triant 

gesteine vil gedrungen/ 

van maneger mäget jungen 

wart dar zö helfe getftn. 

Acurteis quam üf den pUn: 
3910 mit einem spere her was bereit. 

Cranen üf nüwe arbeit 

ein sper was zö den banden komen. 

ddr worden ros mit sporn genomen. 

van den stolzeii' riehen , . 
3915 [wart] dar genendencllchen 

Acurteis wederjoste fant. 

in stach des jungen CTranen hant 

durch schilt harnasch inde Itf. 

des wart ddr manich clagende w!f. 
3920 dd im dat sper brach in der hant, 

durch den rucke wart bekant 

iz wart van ime van blöde röt. 

der schönen Plansofeideii not 

wart mit jdmer dar gesön. 
3925 sie sprach ^ow6 wiest mir geschön? 

lebende den döt möz ich in^f&n 

ind ummer mör ein ende bin. 

ich hdn vlorn den <werdesten man, 

der mit swerden ie pris gewan. 
3930 Sökurte swester mtn, 



3907 mäniger. 3911 Crane uff nnwen. 3918 harnsch. 3924. 
MSfStb folsm nach 3926. 3927. gegein : gescheip. 3925 wy ist. 
3926 moyM. 3928 verloren. 
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dat hftn ich van den: schulden dtn, 

daft der werde man ist ddt. 

0W& 4er clegeHchen ndt!' 

S^curte z6 ir sprach 
3935 ^ir hftt selbe dat ungemach 

an dem swager min getan. 

jö woldet ir unse erbe hl^ii^ 

hette ich niht den ritter brftht, 

der mit so menltcher mäht 
3940 unser erbe hl hat behalden. ^ 

nu mdst ir schaden walden/ 

Plansofeide zö ir sprach 

'ow& dat ich in ie gesach, 

dat ist mir 20 leide komen:' 
3945 Acurteis wart genomen, 

intsarke vürte man in sohant 

zo Schoufe weder an s}n lant : 

dar wart der furste rtch begraven. 

nu möze wir ein ende haven 
3950 der ^venture zd der stat 

ind grlfen aver yurbatr 

zd dejs Valken m6re, 

wie verre sin hinneokftre 

dir van Stire ^art getftn. 
3955 her begunde wizzen Idn 

die besteig van dem lande, 

die men dftr irkande^ 

h^ren^ inde vreuwen, 

der man ddr vil mohte schouwen, 
3960 den sagede her den willen sin 

ind sprach Mch hftn dit megetln 

3935 ««Iben. 3987 wollet 3941 moist. 3943 in fehü. 
3948 Absai». begraben. 3953 were. odtr gan» mi yfmcibefli? 
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so gar zb einem fninde irkorn. 
sie wart zo vroweden mir geiM)rii, 
of se vrowede jegen mir röchet. 

3965 mtn herze hAt ge^iöchet 
über so minnencltche ger: 
vinde ich an ir wederwer, 
za vroweden wolde ich sd intfftn 
ind ummer trüwellchen hdn.' 

3970 die rede in allen hagede. 
ein ritter wts ir sagede 
umme des jungen Valken ger. 
^her vindet willehcltche wer 
an mir' sprach dat megettn. 

3975 'wie mohte wir gescheiden stn? 
ja dede her mir den sedech bekant^ 
' den her irwarf mit sinre hant. 
des vor ich mit im swft ^r wil: 
ich dede im .gerne dienstes viL' 

3980 dd sprach der rdt al zohant 
^Mzet üch bürge ind ^ lant . 
sweren zö dem h^ren mtn : 
ir solt ir Vormünder stn. 
Ach irvellet die halve deil. 

3985 mtnes jungen h§ren heil 

dat ist van üwen schulden komen. 
dit rtche wSre im gar genomen, 
iz indede tfWes herzen manheit, 
die den van Scoufe hie irstreit.' 

3990 der junge Valke sprach zohant 
'daz erbe daz ic mir ddt bekant, 
daz sal ires bröder stn. 



3964 OffU iey. 3970 behade. 3971 In ein. 3976 sedich. 
3978 »o wa. iaUet 3992 broderi. 
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ich wil die yrowen min ' 

YÖren hin* an Osterlant, 
3995 dd ir rtcheit wert bekant* 

die jungen forsten zw^ne 

geboden sw^rn al ^ne ' 

dem jungen Stirere. 

nu wart ir dannenk^re 
4000 den jungen' forsten gar bekanl. 

sie begunden rtden al zohant 

mit vroweden üz dem lande. 

alsO gesmuct man sande 

mit ime dat jüncfrouwelln. 
4005 ir munt gaf sO roden schtn, 

swan sie Valke ane gesach, 

sO waa hin sin ungemach. 

nu vdren die, jungen riehen 

dd hin vil vrOltchen, 
4010 dat s6 qudmen an Osterlant: 

dat rtche was im al unbekant^ 

bt einer bach s& reden her. 

dar quam ein ritter nach stnre ger: 

ein beizen wolde her fanden hfln, 
4015 daz hatte her dicke vor getftn. 

einn habech vOrt her üf slnre hant. 

der junge furste wart ime bekant. 

zohant her ine ane sach: 

stn munt vil vröltchen spriich 
4020 ^willekome helt gemeit, 

mlnes h^ren swftre leit 

dat möz nü al vergezzen sin. 

hdchgelobede Agorlln, 

d99talleyne. 4003 gesmudLet. 40pB voren hin die. 4010. 
4012 sey. 4016 Eynen habich vorte. 4022 moiM nn allat. 
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wer ist 4er ritter der üch bt 
4025 haldet? ber st swer he st, . 

her dunket mich alsO ein man, 

der ndt mit swerden geben kan. 

her sal uns willekome stn. 

wer ist dat juncfrouweltn^ 
4090 daz die herze intzunden kian, 

siht sie ^ ein minnen gernder man? 

h6re,'daz solt ir mir sagen. 

mtn hSre wil den hirz jagen 

mit rittern ind mit vroawen vil. 
4035 vil schtrte ich üch dar brengen wil. 

her inleget über ein mtle niht 

üwer vater: des stt beriht.' 
Dd sprach Valke al zohant 

'ich dö. die wftrheit üch bekant: 
4040 dat ist der koninc Gayol, 

van dem ir hOrden sagen wol^ 

her draget die kröne ^n Ungerlant. 

dat döt dem vader mtn bekant. 

d6 maget die mir helfet bi 
4045 ir splt im sagen dat s^ st 

i& ich zo einer vrowen wil hAn. 

die sal hie Itpltchen intphfln 

ind dar zö die möder min.' 

^hftre, ir solt dit weterltn 
4060 vaste neder rtden zohant: 

dAr wert üch üwer vater bekant.^ 

der ritter snelltchen reit, 

des quam dat ros in arbeit, . 

4081 Sut. 4033 wilt 4084 riUeren. 4036 eyne. 4044 
Dey. 4045 sollet yme. sey, 4046 dey. 4049 «oUet. 4053 
rof fehit. 
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dd her dea herzogen fant, 
4066 den forsten rtch üz Osterlant, 

üf einen breiden grönen plan. 

manege vrowe wol geUn 

ind manich riUer gemeit^ 

gezim^rt mit richeit, 
4060^ vant men b! den fursten dar 

ind manecfae juncfrowe elär. 

htr sat ein rote, sO stunt ein dort : 

sie snngen liet, sie sprächen wort, , 

ir rede was van. der jaget ein deil, 
4065 sie sprächen umb der minnen heil - 

ir itltch zO den standen. 

dar wart geret üz manegen munden 

nmb der ^venture wer, 

nu quam der ritter gereden her 
4070 harde snelltche 

jegen die furstea rlc&e. 

van dem perde her neder trat. 

iip begunden volgen üf der stat 

vil manich ritter gemeit. 
4075 nu wart dem herzogen geseit 

van des ritters munde 

'üch komet an der stunde 

ein lieber gast al her. 

der herzoch sprach ^wer ist der?' 
4080 her sprach 'iz ist der hire min, 

der junge furste Agorlln: 

den sach ich üf der beide breit. 

sin kurstt ind sin wftfencleit, 



40S^7 Hanige, 4061 miiiiche. 4062 eyne. eyne. 4063 
wart 4064 wa« fekU, 4067 tbb miniges mänef mn|ide. 4068 
ebentore. 4083 waffen. 
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sin heim inde stn schilt 
4085 dar ist mit swerden üf g'espilt. 

her hdt rittern not gegeben, 

die vur im sint versaget bieben. 

ddr ist mit ime ein megettn: 

sie hdt sd minnenclkhen schtn, 
4090 sie m6zen ir den prts hlr lÄn 

ind alle die ich ges^n hän. 

her sprach sie solde ummer stn 

sin vrowe jegen die gröte mtn. 

h^re, ich sage üch dat vur wdr: 
4095 ich sach bt ime irtden dar 

den jungen konec van Ungerlalit.^ 

dftr wart jegen eme gerant: 

vil manich ritter rtche 

die intfingen in vrOltche 
4100 ind die ddr wären mit im komen, 

die juncfroun ind den fursten fromen. 

gezuhtencltch her mit im reit 

zo den vrouwen üf-den anger breit. 

ddr intphing' in, vrOltche 
4105 der herzöge rtche 

und die herzoginne z6 der stunt 

ind maneger schönre vrouwen munt. 

die schöne- juncfrouwe cWr 

die wart vil geprtset dar, 
4110 want sÄ ir alle jähen, 

die s6 mit Ogen sähen, 

dat s^ d6 schönste w^re. 

dat wären Itbe möre 

4089 hait. 4090 moiBsen. 4091 ich hjr gesein. 4093 Syne. 
4096' konyngh. 4101 juncfronwen. 4102 Geznchtenclichen. 4106 
hertzochgynne« 4107 mäniger. 4110 4111 sey. 4110 Wante. 
4112 Bey dcy. 
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der alden )ierz0gin gemeit. 
4115 dd wart infangen mit werdicheit 

Ci^ne alse \z gezam. 

ir wdfeii man va|i .in iram. 

den 2w^n forsten junc gemeit 

worden van samtte cleit 
4120 an ir beider Itf gesneden / 

wol ndch fttrstltchen seden. 

dö m6sen sä im alle gSn, 

daz sä nie inheten gesän 

sO schönen vollenkomenen man. 
4125 der herzöge vrowen sich began, 

der herzöge rtche ^ 

ind Valke sunderllcbe 

ind ilie mihnencltche maget: 

dat wart im allet Tur gesaget. 
4130 dö sprach aber die maget gemeit 

^got löne üch üwer hove^cheit, 

daz ir vnt iQich gestreden hftn. 

iliioht ich üch dtnst hdn getftn, 

des wolde ich nmmer stn gemeit : 
4135 got Idne üch üwer arbeit.* 

Yalfce sprach zor möder stn 

^ich bevele üch dit megettn, 

daz solt ir zeiner dohter hftn.' 

'daz sal mit willen stn getan' 
4140 sprach dje herzoginne rtche. 

'ich wil «ä dir liepltohe 

halden went an ddn dach, 

dat sä dir gedänen mach.' 

^ 4114 herUogynnen. 4117 waffen. 4122 moste, sey. gein. 

4123 sey. gesein.« 4126 die hetzoginne ? 4136 xo der. 4138 

so eyner. 4140 hertxochyBae. 4141 sey dir Iipliche. 4143 
sey dir gedeynen. 
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Crane bede «ich benam; 
4145 vil schtre iole stn harna^ch qnaiiiy 

dat an den werdeii wart geleii. 

orlof nam der hell gemeit: 

her k^rde vrdltch van dan, 

swie vil ddfr maoich biden begän, ' 

4150 die mit im wolden rtden, 

her sprach 4ch wil durch strtden , 

al eine vurn nfi van hin.* 

wan grdzen danc gaf hie in. 

al eine hd dannen k^rde, 
4155 wan Valke stn geverde 

eine wlle ^mit im reit. 

in bat die junge furste gemeit, ^ 

dat her bltben wolde, 

so her zo. rehte solde, 
4160 durch trdst^ des vader sin. 

van Osterrtche Agorltn 

orlof her miftse dar iniphfln: 

wie nöde dat wart van.ime gelAn! 

Cranen k6re wart zohant 
4165 vasfe jegen Ungerlant. , 

do her nftchete dem rtcfae 

der junge wunnencltche, 

dA her die ordnen iope drdch, 

der jungQ forste sich erwöoh 
4170 einer joste jegen eifien man, 

der kdren da jegen en began. 

Crane sach in komen her. 

her gaf so ui^evöge wer . 

dem die dAr gereden quam, 

• r 

I 

4145 banifch. 4149 bid4ea* .4154 hey van danne. 4162 
moste. 4173 mi^foige. 
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4175 dat her uhsege ddr yernam, 

her stach in ave zd der stunt. ^ 
dö sprach des ntteres munt 
Ver ist der mich hdl gevalt 
so kreftltciur mit gewalt? 

4180 der hdt hdgen prts^ bejaget.' 
dd sprach der forste untierzaget 
Trane so bin ich genant, 
ich wolde varn an Üngerlant.' - 
^slt ir daz' junge helt gemeit, 

4185 ich wil üch sagen die wdrheit^ 
ir Sit an üwem lande gar. 
ich wil Übe märe dar 
brengen der kpningin. . ^ 
durch ires heiles gewin 

4190 Idzet mich mit üch k^ren. 
ich wil üch die strdze Idren 
dar hin an üwer Hebe, 
üch ist w&rllche : 
ein vorUge gemachet dar. 

4195 vil maneche stolze vrowe clftr 
ind ritter hftnt nd üch gelegen,"^ 
die sich alle hAnt irwegen, 
dat sd dftr bllben trolden, 
do men sphich dftr komen solden, 

4200 als uns die vrouwe dede bekarit, 
die den sedieh an dit laQt : 
der koninginnen brAhte her, 
werde konec, ndch üwer ger.' 
her sprach ^dat neme ich. gerne. 

4205 saget mir wie veme 



, 4179 krefftikh. 4195 maniche. 4198 fey. 4199 dat ir. 
4200 Also. 
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hftn wir dAr «6 ms sint bekant?' . 

^cfin deine vurbaz an dit lant; 

kome wir zO m schiere. 

cleinre mllen viere 
4210 dar bringet uns hin üf daz feit. 

dar s^t ir manich rieh g^zelt 

ind pftwelün üf geslagen. 

ddr sal malltch stn leit verblagen 

van rittern iad van vrouwen, 
4215 h^re, durch Awe schouwen.^ . 
Sie reden vröltchen hin. 

sich vrowede herze inde sin 

des ritters die mit ime Veit. 

dö sftgen se üf den angei* breit 
4220 die paulün vur in üf geslagen. 

daz begunde dem^koninge bjßhagen. 

dat ros die ritter mit sporen nam: 

gerant her fluhtencltchen quam 

vur die vorläge rlche. 
4225 dar vant her drltche 

den getrüwen Assundin 

mit vil der rittere stn. 

her tuhte dem rosse inde sprach 

^swer ie den koninc gerne sach, 
42dO der mach in schtre schouwen. 

stn rlche schilt verhouwen 

ist mit manegeh siegen grdt. 

min hant mit grOter darheit bot ^ 

just^ren dd üf mtnen schaden. 
4285 ich wart alsd von ime verladen, 



4206 sey. 4211 seit, ryche. 4212 pauwelnn. 4214 Dar 
fall van. 4219 fey. '4220 pauwelun. 4224 Ind quam tut die. 
4227 riuera. 4230 D^. 4232 mänighen. 
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dat her mich tf mk fliihten stach, 

daz. ich inhörte noch insach.' 

dar wart ein vröltch löp getan 

van den rittern simder wftn 
4240 zo iren perden al zdhant.' 

dar wart vil jegen eme gerant. 

in intfdnc vU nianich rtche 

vur wftr vil vrOHche, • 

Assundin gereden qnam 
4245 al zohant als ime gezam, 

van dem her schöne intfangen wart, 

an der vröUchen vart 

reit her vur dat gestöle s!n. 

dar üf brfthte in Assundtn 
4250 die schöne Acheloyde cMr. ' 

sie trat gezithteocüchen dar 

in^ intfinc in als ir was gewant. 

die aide koningin zohant 

dar quam vil drlichen « 

4255 mit maneger vrowen rfchen 

ind mit maneger juncfrowen cUlr. 

her wart wol iqtfangen -dAr: 

sin wAfen wart van ime genomen. 

nu was «In kemerfrre^ kamen, 
4260 die brfthte dem riehen al zohant. 

gesneden ein dftre gewant. 

dat zeuch an der Hche. 

dö was her wörltche - 

ein riiter so hö geprfset, ^ 
4265 dat wart ti ime gewlset. 

nu was die sptse bereit: 

4245 als iis yme. 4252^ abo ist ir. 4^53 kooyngynne. 
4255 miniger. 4258 Waffen. 4259 kcmenere gekomen. 
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dd saz der werde konec gemeit 

bl der sc&dnen vrawen sin, 

als ime gebot Assundtn. 
4070 her schdf iz dftr wier wolde : 

Ind wer dA d^nen solde. 

den fursten ind den h^ren vromeR, 

die dar wftren zo höbe, komen, 

her künde iz allet wel bedenken. 
4275 die drossäten ind die schenken, 

die hie hadde dar zö gekorn, 

dat wdiren rifter hdchgeborn, 

die fi^nden Brüchen 

vur dem Jungen fursten riehen 
4280 ind andern fursten zö der stunt, 

sO mir die ^ventür döt kunt. 

ein ritter dar gereden quam, 

gewäfent als iz ime gezam, 

her h6t Satrl van Angorant: 
4285 alsd was her genant. 

her was inödes balt ind gutes rtch 

ind van gebort eim fursten glich. 

her quam durch ^venture gewer. 

sin kneht heim schilt ind sper 
4290 bl ime vördp an der haut, 

ind ein rdt samlt rieh irkant 

was slnes rosses overdach. 

üf slnen wftfen men sach 

rlcheit van gesteine 
4295 ind manich perle kleine. 

her intfinc gezuhtencUche 

4267 konyBgh. 4269 AlfO. 4270 wie l^er. 4271 deynen. 
4274 bbdencket. ^ 4278 deyndetk. 4279 iod rychen. 4281 eben- 
tnre. 4388 Gewafifent. 4284 heyt. 4287 eyüe. gelich. 4291 
ind »u streichen? 4293 waffen. 4295 mäniche. 
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den milden koninc rtche 

ind die koninginne zö der stunt. 
\ dö sprach des unverzageden munt 
4300 'mtn l^n dat wolde ich inphän.' 

der koninc sprach ^dat wert getftn. 

sitzet af ind tredet her: 

ir Sil gewert nach üwer ger.' 

^i^ inist mir nochi niht so gewant. 
4305 iz möz 6 [werden] van minre haut 

ein Valien ummer sla getan. 

ir solt mir senden üf den plan 

einn ritter her nach mtnre ger, 

da her mich schumfertüre wer. 
4310 min \tn ich verlorn hän, 

want ein ander Jiögztt wert gedftn.,v 

s6 wil ich aver versdchen, 

wil mtn die: Saide röchen, 

dat geseget hir min hant.~ 
4315 die schönste die mir ist bekant 

under den juncfrouen die hfr sin 

die hän ich irworben ind ist mla. 

van üwer crönen dit lön ich Mn. 

sal ich ummei; l^flichen umfän 
4320 die mir zo vroweden ist bekant, 

so möt irwerben so min hant . 

daz wir hdn zo rehte 

an al unse gesiebte: 

so irwarf die vader die möder mln.l 
4325 dö sprach der. milde Assundlo 

'dat ist wdr, dat weiz ich wol: 

Uwe reht üch nöman brechen sol.' 

4304 80 nicht.. 4307 sollet. 4308 Eyiien.^ 4309 Do. 4311 
hogezyt. .-4313 mir. 4317 ind die ist. 4319 leyfflichen. 4323 
alle. 4327 neyman. »all. 
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her trat hin al zohant 

dar her dea borchgr^ben fant 
4330 van Angersper, die sper verswant 

hadde e^in wuQdef mit der hant. 

her bat machen sich bereit. 

vrö wart her der werdicheit, 

daz her was dar zö irkorn. 
4335 nu quam der riche högeborn. 

der eine vur dem konege hdlt, 

der ander quam üf daz feit: 

sin kneht ime den heim bant. 

da worden ros mit sporji gemant, 
4340 dftr sä zo samen jageden 

die riehen unverzageden : 

ir sper an stucken gar zovlogen 

üz den scheiden wart gezogen 

ir beider swert üf nüwen hat, 
4345 daz vur dem borggräben intsat . 

der junge da von Angoraht. 

da .von wart ime zarn bekant. 

ir ros s6 beide werfen weder: 

nu rät geweldencUchen neder 
4350 der junge Satrl van Angorant 

den borggreben üf den sant. 

daz ros den .döt vur ime nam:- . 

der borggräbe we.der üf quam 

gar geweldencUchen 
4355 jegen den jungen riehen. 

her sprach ^swie ir mich hat gefalt, 

ich bin noch mddes also balt^ 

dat ich üch strldes wil gewem.\ 

4328 al fehhi 4335 Äbsau. 4336 konydge. 4339 roffe. 
4340 3ey. 4348 rosse »ey. 
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'des selben wil ich Tan üch gern' 
4360 sprach . Satrl van Angoränt. 

'wat prlses wftre mir bekant, 

of üch'mtn haiit gesegede an, 

sint ir üf den vözen stän? 

will ir mir geben strides heil, 
' 4365 gelieh sal wesen unse deil/* 

her trat van^ rosse üf den sant 

ind slöch iz van im mit 'der hant. 

dö her in üf den vöz^n sach, 

dem borggr^ven was jegen im gdch, 
4370 den her mit grözen siegen intfinc. 

wie iz dar weder swenken giifc 

des edeln borggr^ben hant! 

men saöh dar springen Af den sant 

dat yür Tan scherde 
4375- van des borggröven swerde. 

4es jungen schilt vän nöden spranc 

an manegen spenen vötes lanc. 

swann OdeRe wärt genant, 

van dem borggr^ben wart bekant 
4380 dem jungen so lihte strides n^t^ 

dat her sich underwllen bot 

ein cieine iiitwlchen zd der stunt. " 

dO dfthter an manegen roden munt, 

die in durch k^sen strlden sach. 
4385 dO so gar verhowen lach 
/ stn schilt van spenen üT den sant, 

des jungen manheit war^t gemant, - 

die noch vil manegem helfe döt. 

4362 Offle. 4363. 4368 voisfen. 4366 van dem. 4374 ynyr. 
4377 manigen. 4383 dachte her. mänigen. 4384 keysen. 4388 
mänigem. 
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Sin stolze uriverzageder möt 
4390 dein jungen dar zo helfe qutim. 

mit beMenliandeii her dat i$wert nam, 

do her^jegeji den borggr^ben trat. 

sd genendencitch her mal, : 

daz her den borcbgrSben umdranc. 
4395 wie daz vür van helmen spranc 

m6re danne ackers breit! 
^ der stolze botggr^be gemeit 

der möse inlwtchen ziö der stunt 

durch manegen sözen roden munt. 
i400 Satr! was dutch fc^sen komen : 

des wart üf dem riehen vromen 

so genendenclfche siege getan, 

dat ddr Sprüngen üf den plan 

eilen breit spene gar 
4405 van stnem Schilde, des nam war 

vil manche juncfrowe -gemeit. 

nu gebot em Sicherheit 

durch des starken strtdes nOt 

der burggr^be vur den ddt. 
4410 die intfinc hä vröltche 

Satrl der vil rtche. 

der kneht ime den heim üf bant: 

dö trat her al zohant 

dA her kftsen solde 
4415 der juncfrouii swen her wolde. 

dö sprach Assundtn der riebe 

^nu k^set helt vröltchie. 



4393 - licllen. 4394 vmb dranck. 4395 vayr. 4396 Her 
4ill. 4398 nloste. 4899 «laBighen soiuen. 4400 keysen geko- 
mea. 4405 nam men war. 4410 hey.* 4414 kefseii. 4415 
joncfrawen ein wen. 4417 keyset. 
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hl hftt irworben üwe hant 
<1A yan (Ich dre wert hekant." 

4429 her brähte in hlr inde dar, 
want her Achfitea wart <gewar. 

Her sprfich 'dtt is die ich wil hpin.' 
Assundtn bat s^ üf stAn. , 
her gaf die minnencllchen 
4425 dem stolzen jungen riehen., 
der schönen AchAten hant 
die wAfenrimen ime üf bant, 
sin harnasch sie van ime nam> 
ein kemer^re gereden quam, 

4430 der brdhte dem jangen afl zohant- 
ein zohouwen stden gwant: 

daz zöch der werde an sinen Itf. 

dö jähen ime man ind wtf, 

her w^re der schönsten ritter ein, 
4435 den die sonne ie beschein. 

nu saz der jnnge rlche 

bi der schönen minnencllche. 

Acheloyden ougen cldr . 

die sagen vröltchen-dar, 
4440 dö men ir sagede möre, 

daz bßr rtcfae ind edel wöre, 

die Achüten ddr bette irkorn. 

die junge zwöne höchgebom 

so lange. was gew^st ir Mrtt^ 
4445 dat iz quam aii die äbentztt. 

dö daz ezzen ende iiam, 

vrowen vil gereden quam. 

men gaf^die maget minnencllch 

4421 Want. 4423 sey. 4428 Iiani9cli. 4429 kemerere. 
4432 werte. 4446- eynde (ein ende?). 4448 minnendiche : 
ryche. 
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dem stolzen jungen fursten ftch. 
4450 sie ndmen die yrouwen al zobant, 

so in zo vroweden was gewant, 

ind brAhten sie vröltcbe 

an ein paulün riebe 

dem jungen fursten van Angorant, 
4455 die sie irwarf mit stnre baut. 

sie labten se an die arme sin. 

dö gebdt im Assundtü, 

dat se gingen üz gemeine. 

die zw6 bliben al eine 
4460 an dem paulün verborgen. 

ein ende nam ir sorgen. 

wie dar lief mit lieve ranc 

ind wie in dar mit vroweden lanc 

ind wie 'der Minnen beil gescbacb, 
4465 (wente an^ den Ithten dacb 

sie wftren unverdrozzen) 

ind wie dar wart gesloiszen 

der Minnen sloz mit armen gar, 

dat inmöze nummer komen ddr 
4470 den valscben lüden-zo ören 

nocb den scbemelösen ä6ren, 

die gerne obele denken 

ind sieb dar selp met krenken 

an ören inde weder got. 
4475 ber brechet dat b6geste gebot, 

der dem andern des vergan, 

uf ber des verdönen kau, 

daz ber der werden lof bejdget : 

der ist an ören gar verzaget. 

4455 sie fehU. 4456 tie. 4458 sey. 4470 aren : daren. 
4471 Nach. 4473 0elbeii mede. 4477 verdeynen. 
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4480 Nu wil ich Ach wizzen Un: 

dö die na^t was irgftn 

mit vroweden van in beiden, 

if intfdn inde ir scheiden 

ind ir vröltche bilben dftr, 
4485 daz wtl ich üch sagen yur war, 
- des w6r mir zo reden vil, 

wiste ich. so ich niht inwil 

sagen allen lüden ^ 

ir orlof inde ir trüden, 

< 

4480 daz jegen den morgen da geschach^ 

dö irschein der Ithte dach, 

üz manegem sözen knssen rdt> 

wantvir senentltcha not 

al ein end^ hatte g^nomen 
4495 nn was der junge koninc komen 

mit eim behorde al zohant 

vur dat päwelün gerant 

mit manegem ritter riebe, 

gezimftpt. ko8ten(Jtche, 
4500 die da wdren zo. höbe komen. . 

die stolzen werden ritter vromen, 

maneche rote rieh irkant, 

die vörden sper an irer hant 

nu was die junge koningin 
4505 durch irer vroweden gewin 

mit manicher vrowen clftr 

gekomen zuhtenclichen dir. 

die ndmen liefllche 

die junge brüt rfche , 

A 
I 

4493 Wanf. 4494 Alle. 4495 Absatz gekomen. 4496 
eynen». 4497 pauwelui^ ,4498 mänigem. 4501 nxx^t fehlt, 
4502 Manich« rotUi^. 
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4510 Achüten in ir h&de. 
mit vröltchem mdde 
sie vögeden ir gebende 
mit maneger wtzer hende, 
dar üfein zippeil düre irkant . 

4515 van vil steinen riefe genant: 
wol gezimSret wArn ir cleit. 
dö jdhen^ se solher werdicheit, 
als .mir saget die mffire, 
daz s6 die schönste wCre 

4520 undr al den vrowen gemßine, 
sunder die kopegin eine, 
daz sie was gepriset vil baz. < 
daz Mi Achüte sunder haz. 
sie gunte ir boben sich selven wol, 

4525 so noch frunt den frunden'sol. 
die behort was riche ind gröt,. 
zohant dem konege des verdröt: 
her möse schtre ein ende hftn. 
van manegem rtchen sunder wAn 

4530 der koninc van dem rosse trat, 
alse in Assundln gebat; 
mit inie manich hftre rieb, 
wol gestalt ind minnencltch, 
mit vroweden neder 6f deniplftn. 

4535 der junge furste 'wol ged^ - 
üf dat gestdle her hinne trat, ^ 
so ime der edele.i^arschalc bat. 
vur imQ was gedranges vil: 



4513 mäniger. (4516 waren. 4517 sey 0ollicher wierdich- 
eit. 4518 Ako. 4519 sey. 4520 Vnder alle. 4521 konyn- 
gynne. 4525 sali« 4527 kosynghe. 4528 moste. 4529 mä- 
nigem. 4531 Also. 
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tambüren schal ind selten spil, 

4540 ddr was sagen ind singen, 
dar zö van .mustern spring^i 
sach men kanstUchen vil. 
swat nien Vrowöden prtsen wil,^ 
die man van -sagene hdt vernomen, 

4545 die vant men vür dem koninc yromen. 
Nu trat der furste rtche 

dd hin geznhtenclfche 

bi die schönen Acheloyden ciftr. 

Assnndtn brdhte in dar. 
4550 zuhtencllch her neder sat; 

so in der milde marschalc bat. 

her gebot im swat her wolde, 

so her van rehte solde 

nu trat der van Angorant 
45Ö5 bt Achüten al zohant, 

die schöne minnencUche. 

üz ires vater rlche 

was so gevarn durch liebe dar 

mit der schönen Acheloyden clftr. 
4560 vil zuhtllch her b! ir stunt. 

dö vrdgede in Assundtnesmunt, 

wat Achüte hette irworben. 

*ir reise ist niht verdorben' 

sprach Satrt van Angorant. 
4565 ich dön ir irlichen deil bekant 

der krönen ind min- erbedeil : 

dat sal so nemen vür ein heil.' 

dö sprach der milde Assundtn 

ich sende üch vur den hören min 

r • . ■• 

( 

4541 mesteren. 4558 sey. . libe. 4561 -Bis. 4566 rayare.' 

r 



4567 sey 
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4570 hundert düsent marc an üw^ lant: 

dar mede löset üwe.pant;' 

nu gingen als sft wolden > 

die dar d^nen jüolden : 

vil schtre wftren s6 bereit. 
4576 dem konege nftch. gewonheit 

men ^rHches- dlnstes plach. 

wie man dar nftch gewerde sach 

dem konege dlnst dön bekant 

ind dem jungen -van Angorant! 
4580 dft wart die hdgailt so volbrAht: 

swat ie zo ären wart gedftht 

an eines forsten högßtzit, 

die vant nnin dar zo wederstrit 

ein juncfrowe quam dar zobant, 
4585 so ir daz zo vroweden was gewtnt, 

ind brfthte den sedich dar gedra^en 

ind spracb %6re i^h ^wilüch sagen: 

dusen vogel brftbte ein vrowe her. 

sie sprach ir bettet strtdes wer 
4590 iren h^ren dön bekant 

ind den sedech. der yrouwen uwer gesant. 

den danc sal so üch selbe -_ geben, 

daz ir dft so örttchen bieben.' 

4 

Dö sprach Acheloyden munt 
4595 4ch wil im danken zaller stunt. 
swat her lönes an imr gert, 
des wert her willenc{!ch gewert, 
ind daz mit rehten trüwen. 
mich insal daz nummer rüwen 

' . . 4872 ging«ialio ify. 4573 deyBe«r 4574 ley. 4575. 4578 
konyngke. 4580 hogesyt. voUenbracht. 4584 Eyne. 4588 
Dofffen. eyne« 4591. ledich der yrpiiwer. 4592 iey« telben. 
4595 so aller. 4597 willenclichen an mir f.. 

12 
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4600 swat ich im dtastes hin ge^Q^v 

sint ich so yil intfangen hän 

dienstes den er mir hftt gesant^- 

den her mit strlt an vromede laut 

üf libes joste irworben hftt 
4605 nu sal mtnest. herzen rftft 

rdden dat ich ummer stn 

mit trAwen ind mit l^Ve min, 

nftch sinem willen ich gerne lebe. 

daz mir got die salde gebe, 
4610 des wil ich wünschen alle dage. 

stn zarn w^r mines herzen clage.\ 
Gayol sprach al zohant 

V§r ^venture mir bekant, 

dat söchle ich durch üch, werde wlf. 
4615 ich hän üwen werden Itf 

in<>minem herzen üz erkorn, 

ind inwert nummer m6r geborn 

van der ich wille lön intfiftn. 

mtnn dtnest seit ir eine hän.' 
4620 *ich al eine?' sprach dat wlf. 
. ^ir solt umm^r durch mtnen llf 

allen yrouwen d6nen gar^ 

ind nemen ir mit gröze war 

so wert Uwe lof geprfset, 
4625 da ir Ach mit dtnste wiset > 

andern vrowen sw^ s6 stn-: 

der selve dtnst ich öch bin/ 

der furste jnnc mit znhten spradh 

^iswat ich ged^nen ummer mach, 

4607 leyue. 4611 were myam. 4612 al fekiu 4618 loin 
iiKfain. 4619 My'nen diasi sollet ir eyne. (amgu^ridm^ mU 
tpät^r alleyne^ 4621 sollet. 4622 4oyner. 46^ sey. 4627 
oich. 4629 gedeyDdB. *- ' ' 
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4680 vroüwe, d«t wert al g^dln: 

den dinsl soln 8d van mir hftn.^ 

der zwler rede eiiy ende nam. - 

den dßnde men dftr als iz gexam 

yil manege drllcbe,. 
4635 Assnndln der riche 

vil firltche schöf h6 iz dAr 

ind die aide koniiigin vnr wAr. ' 

sw6 8^ it weide dat geschach. 

iz WM ir vroweden liehier dach 
4640 an irem herzen, dö her quam 

die s^ üz der döfe nam. 

die högzK was üfEein]" eitde kernen: 

van den riehen werden vromen - 

[ind] dir vil gehovSret wart. 
4645 an gevene ekine wart gespart 

van fursten die dar wftren körnen, 

dö i^ hadden dat vernomen, 

dat Crane dar zo lande quam. 

swer de künde van ime vemam, 
4650 der wolde den jungen fursten sin, 

dem se hörden so hdhen prtses g^n, 

ttü wart van manege» edeln haut 

mit vroweden weder heim gesant 

die dar nach güde qoftmen 
4655 ind der hfiren cleMer nftmen, 

» 

die dar nAch gftve wAren komen. 
dAr gAven die werden fromen 
res silver ind gewant. 
dAr wart maneges armen hant 

46d0 ttile. 4631 sollen. 4683 deyiide. alio. 4684 mäni- 

gen. 4636 liey. 4637 konynfyime. 4688 Wo «ey id. 4^1 

De«? sey. 4647 sey. 4650 fein. 4651 prya geia. 4652. 
4659 msnige». 
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4660 van den liehen gevrowel gar. 

man nam ilftr zuht ind dre.war. 

Assundln der riebe 

die gewerde ftrltche 

swat men wolde van im gem. 
4665 sin haut an beiden stden gwem 

den clagenden künde. zö der stuinl. . 

bereit was ummer sin munt: 

vor swen hie bidden wolde he .bat 

den armen richte her üf d^r stat. 
4670 swer güdes wolde van im gern, 

zo rehte künde her in gew^rn. . 

die mftze künde her wizzen wal 

daz hov§ren ind der schal 

daz möse. ddr ein. ende hiin. 
4675 nü wil ich üeh wizzen Un: 

SO dat allet ein ende nam, 

.vil fursten vur den koninc quam:. 

diä intfingen borge ind lant; 

ime swören al zohant 
4680 die dlnstman ind die stede sin. 

also gebot in Assundtn 

den arnien ind den riehen: 

die liet herm' weldencltchen. 

swat im zo erye was bekant, 
4685 der wart gewert van stnre.hant. 

her gaf manegem dAr die wer, 

der in bat nach slnre ger. 

also ger^t im Assnndtn, . 

der getrüwe marsehale stn. 

4665 syden konde gewerei». 4666 konde] moste. 466? Be> 
reyde. 4668 hey bat. 4669 rycb. 4670 gnts, 4672 woL 
4674 inoite. 4660 ind alle d»e. 4683 her yme .geweldenclicheii» 
4686 mibigem. 4688 gereit. 



181 



4690 aldus wart detn werden weder bekant 
dat konincrtch van Ungerlant : , 
des plach her Brüche, 
der junge furste rtche. 
orlof dar vil manich nam, 

4695 der mit grözen vroweden quam, 
sie YÖren liefllchen dan 
manich unverzageter man. 

sie wdren alle gemeit, ^ 

sie vroweden sich mit werdicheit, 
4700 dat s6 den koninc hadden weder. 

sie ,«äme. mit vroweden dicke seder 

zo höbe zö maneger stunt/ 

im gaf jdes jungen koneges munt 

güden gröz ind güdes ein deil. 
4705 sin komen was maneges heil. 

dus vören die h^ren alle 

mit vrowede^n iqd mit schalle 

van den Fürsten sunder wdn. 

die gene die. dar wolden hän 
4710 in(i dat mit eiden heten geddn, 

dat s^ solden in verstdn , 

mit räde, als der formten rät 

geswörn was, so noch maneger hdt, 

die bieben b! dem rtche, 
4715 [Ind] dät gesinde sunderllche, 

dat ime geschöf^ Assundt^i, 

die was die overste rät sin. 
Nu trat der van> Angorant 

vur den koninc al zohant. - 

4696 van dan. 4700 sey. 4702 mänig^ir. wol sie qijimen 
mit vroweden Beder dicke so höbe zo maneger sinnt. 4703 ko- 
aynges. 4704 gnta. 4705 mäniget. 4706 haddton; 4711 sey. 
4713 mänigher. ' 4712 alfo. 4716 geichoiff. 
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4720 gecubtencUch her z6 im sprach 
^van schulden ich üch danken mach, 
ir intfingen mich firllche^ 
dö ich quam an Uwe rtche : 
ddr ich intfinc sö.hAch ein deil, 

4725 daz mir geschaeh daz grdste heil 
an dem borggrdben ftche^ 
do irkös ich so ^rltche, 
dat ich umm^r möz sin gemeit 
durch Achüien werdicheit' 

r 

47ao waz half daz. in der koninc bal? 
her nam orlof üf der stat 
zö dem jungen h§ren sin 
ind zö dem milden Assundln. 
dö nam orlof zö der stunt 

4735 der schönen Achüien munt 
zö dem konege riche 
ind der konegin sunderllcbe 
ind zö dem hobegesinde gar. 
men sach dt lihten ougen clftr 

4740 tröne vi! gedrungen 

van maneger maget jungen, 
die mit ir komen wftren dar. 
der koninginnen ougen cUr 
die worden öch enzundet dAr, 

4746 dat men dftr nam iröne war. 
Acheloyde so hin sande 
so gezimftret At dem lande, 
dat s6 geftrcrt möse sin. 
sömer ind vil manich kemeün 



4720-JicheD. 4792. 4728 erlicheB): ryckeii 4795 frwMite. 
4736 konynghe. 4737 KonyBfyMie«. 4741 mwiiger. 4744 oiok. 
4746. 4748 »ey. 4748 fesymnerel moite. 4749 keiMÜ» 
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4750 die worden dar mit ir gesaiit 

silver ii^d stdeii gewant 

die trögen se al gemeine. 

yan golde. ind van gesteine 

was gezim^ret ir Bf. 
4755 sie sante dat getrüwe wtf 

costltchen hin zo lande. 

Assundtn mit ir sande 

hundert düsent marc wol gewegen. 

nü vor der inilde^ degen * 
4760 mit Achüteii hin "zo lande weder 

ind quam aver mit Vroweden seder 

zo höbe dicke öritche 

ind die schöne Achftte rtehe. 
Nu gröf der milde Assundtn 
4765 weder an daz erbe sin : ' _ > 

dar.zö löt in der konec zohant 

borge stede* inde lant 

ind l^t im stnes hohes gewalt. 

stn möt was zo vroweden halt, 
4770 daz her. vil manegen sande 

mit vroweden üz dem lande, 

die nach dem koninge quam, 

s6 shaer mildicheit gezam, 

ind vörde in an dem lande, 
4775 ind bot dat men en bekande 

gröze st^de ind der vil. 

die wArheit idi Ach sagen wil, 

in itttfinc mit vroweden al dat lant. 

mit willen wart h ime bekarit. 
4780 swen Assundtn wolde, 



4752 alle. 4766 konyngh. Itiit. 4768 leit. 4770 minigeti. 
477t visB. 4778 alle. 4780 fo wen. 
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den hie riehen soIde, j 

dem dede her rtcheit bekant, 
swd her vor an vromet lant, 
daz men im grözes prises jach, 

4785 die sine werdicheH besach. 

Nu quam der junge konec gemeit 
an eine gröze stat ind breit, 
dar starker torne lägen vil. ' " ' 
her splrach ^dat ich üch sagen wil, 

4790 höre, dat Bolt ir verstau, 
die üch sdgen zo v^ze g^n, 
die inldveden niht der m^re, 
dat üwer eigen w§re 
der schat den ich üch wlsen wil ' 

4795 ind antwerdeh: des ist so vil, . 
ir moget wol strecken Uwe hant 
ind geben; sd wert üch prts bekattt 
den torn des ir dd nemet war 
der ist al vul goldes gar: 

4800 den hielt ich üf ein wederpant. 
wolde wer isöchen in dit lant, 
* dem \^olde ich brengen wedergelt: 
her möse mir rümcn dfliz feit, 
durch daz hdn ich daz gut verspart. 

4805 ich hette iz anders so bewart, 
da2 rtien ht vünde vil deine, 
min hant iz al gemeine 
hete gegeben nach werdichelt: 
ich rdde üch junge konec gemcüt, 

4810 daz ir leben 6rl!che 

ind machen die üwe rtche: 



4782 her /eAft. 4786 konyngh. 4790 sollet. 4791 voyise. 
4803 moste. 4807 alle. 4808 Hette. 4809 konyngh. 
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moget ir 6re voii tn hftn 

ind riehen dinst sunder wdn. 

west in gar zuhtencltchen mede, 
4815 sie dienent üch nftch trüwen sede.' 
Gayol sprach Mai wert gedAn; 

swat ir mir geraden hdn, 

des rftdes hat ir selbe gewalt. 

iz ist mir umb üch also gestalt: 
4820 gebet swaz mir ^rllch st, 

ind stftt mir so mit trüwen bl, 

als ir habet' biz her getan. 

die gwalt Wil ich üch allet Mn.' 

die stat swör ime irid lobede <laz: 
4825 sie inwolden Idn durch keinen haz, 

den ime künde ^man geben, 

sien wolden trüweltchejn leben, 

so sie hatten vur>getl^. 

sin gut s§ wolden «ö verstau, 
4890 dat in n^man misprtste, 

alse im reht gewtste. 

des sagede in der koninc danc. 

die rede* worden rüch zo lanc, 

däz ich üch sagte besunder 
4835 die ungevögen wunder, 

die Crane mit .strtde sint beginc, 

ind wie h^rllch her iz ane finc 

mit den sliien an dem lande, 

ind wie manichen her sande 
484Q vil vröltchen weder,- 

die ime zo dtneste seder 

4815 getrawen. '4818 selber. 4822 Also. 4824 gelobede. 
4085 lasMii. 489S eynianl. 482?^ sie. 4829 sey. 4890 uey- 
mtm, 4881 Also, 4834 sagede besmidera. 4885 yttgeToygea 
wunderen. 4837 berlicben. 4840 dins^. 
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mit vrowedan nft hn dicke ^ntmen^ 
swan sd sine reise vernAmen, 
gezimßrt als iz in gezam, 

4845 des sine werdichett lof nam . 
sie vörden s6 dnreh manich lant, 
dar in * wärt bekant. 
knapen in dem lande wiren: 
^ her inkunde niht vur in gesparen 

4850 die junge güt^ eder Itf. 

sin hant nftcfa strtde durclt die wtf 
dicke vor an vromet lant: 
des wart im werdicheit bekant, 
die icb w^rltctien vernomen hdn. 

4855 des wäre m! zo vil getdn, 
want ich ir weiz ein< wander, 
die ich hdn besonder 
van dem werden gar vernomen, 
wä her ist zo strtde kernen. 

4860 van der rede m6z ich Iftn,. 

ivant ich sagen üch sunder wftn: 
hie besät so drilche 
stn erbe ind stn riebe 
Crane, als ich höre sagen, 

4865 dat nein konec «ftch slnen dagen 
so äritcber sede plack 
went an slnes endes dach : 

des 'wart ime die werlt holt. 

» 

van Holle heize ich Bertott: 
4870 ich hdn geret diz märe 
swer also gesinnet wäre. 



4843 sey. 4846 sey. 4847 tietL dAr ia €re wart bekail. 
4861 Sioe. 4859 gekomeii. 4864 also. 4865 konyngli. jA869 
hollo. 4870 dyite. 
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daz her knhde mich berihten baa, 
daz wolde ich lAzen sonder haz. 
Nu rftde ich den fninden mtn, ^ 

4875 daz s6 bt den trüwen sin. 
die trüwe Idnet manegen man, 
die irdwe dat irwerken kan, 
dat der s^Ie heil geschiht. 
die trüwe inwil gestaden nihi 

4880 dem Itbe lesterüche sede. 

der trüwe wonet al salde mede, 
die trüwe ist der salde ein hart. ^ 
die trüwe instadet namnier^wart 
üt trüwes mannes munde gftn, 

4885 dar van her söhaden möge inlftn. 
die t^üwe ist dat beste cleit, 
dat ummer mannes HF gedreit. 
nu helfe uns got der rtche, 
daz wir getrüwellche 

4890 htr an deser werlde leben, 

daz uns durch trüwe werde gegeben 

darf d^z hemelrlche, 

daz wir getrüwellche 

mit den trüwen hinnen varn. 

48d5 vor dem falle mdze uns got bewarn, 
die men ddr verwtset, 
dftr man die trüwen prtaet. 
men mach sft uiiimer prtsen wol, 
Assundtn ind Gayol: 

4900 den was die trüwe gar bekant. 
her gaf so 6rllchen sin lant 
durch rehte trüwe Cranen weder: 



4875 ley. 4876 mämgen. 4878 feyle. 4881 alle. 4890 
werlde erden leben. 4898 ley. 
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dat be^at her trüwellthen s^der 

mit ime bit an stn ende, 
4905 sunder alle missewende. 

nu bidde ich alle g<^llcha, 

die stn arm ader Hebe, 

<^a'z se Cranen herze an sich tragen. 

die insoln nummer dat verdragen, 
4910 sie inwunschen VaKen gliche ' dar, 

uf s6 niht daran offenbar 

mtne rede verstören, 

swftr. sd sie sagen hören: 

den orlof wil ich in geben. 
4915 die van herzen sorchltch leben, 

ich wdne ir Itp zobreche, 

ftr mant niht arc inspreche: 

des möze ir lif . i^chaden ' intphftn 

ind got unm^r die s61e han. 

Amen. 



4903 g«trawelicheii. 4908 iey. 4909 lud die. 4910^ ge- 
hche. 4911 fey nicht woH duren. 4912« 4913 yerftnreii : hu- 
ren. 4913 0ey. 4916 ir ir lipl 4917 Eir. 4919 ymer die seile. 



mit der scönen Löc6dlan quam, 
äftr al sl9 trörenen ende naoi 
in der vroweden rtchpn naht, 
dar sie tö s^mende, worden bräbt. 
5 ein bete in was gemadhet, 
mit rtcheit ungeswachet:- 
mit vroweden brftht^n sie se dfir ' 
vil menich scöne vrowe clftr.. 
d^r wart sunder sforgen 

10 de naht went a& den morgen 
brftht vil vrdUche. 
dar wart ime daz rtcbe 
ich w6ne kleine gedftht, 
waz dar vroweden wart volbriht, 

15 ^es ne mttz ich wizzen niht. 
w6re ich vprbaz beriht, 
ich künde iz doch vorswigen wol. 
vor der vakchen d6t man sol ^ 
vorswigen gutes mannes heil, 

20 daz sies ne winnen nimmer teil. 
Dö de naht üf ende quf^m, 
LAcädtan man dö nam, 



3 das wa» in, 4 da», »ie tao. 5 nf oin. 11 Tr6lipheit* Ü 
dero. 15 wisen. 20 fie c», nimJkr* 
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man kleidete sie mit irtcheit: 
menieh vrouwe gemdt 

25 halp zimtoen iren np. 
dö was sie daz scdnste wtp, 
daz mannes otige t gesach. 
de meiste menje ir des jach, 
an scdne bette sie den prts. 

ao de ordnen dar to Torkts 
de sadh man ir houvet tragen, 
ich wil van dem vorsten sagen, 
ich meine den werden Balifeit : 
im wftren van samtte kleit 

36 gesniteh rfche unde gröt. 
manich lowe van golde röt 
de stunden bi ein ander dar, 
mit nienegem Heben steine dlär 
vaste anderscbeiden. 

40 iz g^nc also in beiden, ^ 
als in de Wunsch bette irdftht. 
nu wart dar de crdne brdht, 
de des landcs bete gewalt. 
nu wart 4e junge vorste halt 

45 gecrdnet dar to Torkts, 
dar her sint vil menegen prfs 
beg^no mit slner milden faftnt. 
nu untf^ngen ir borge und ir lant 
de vorsteii und de h^ren al. 

50 von hovörh irhdf sich dö ein scal 
vor dem jungen cönege rtche 
von den hären al geltche * ' 



25 lialph. 26 acoiieate. 30 den. tio. 38 menigheme. 42 
MiotM. 43 faetle. 45 tio. 46 ber fekli* menighea. 50 liouo- 
ende, hoverende M. 51 von. ooninge. 
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' und von dem herzogen wert. 

swer dar wolde nemen 8wert, • 
55 daz wart mit willen im gegeven. 

man sach ndch werdicheide streven 

vil manegen edelen riehen man. 

der coninc ^ten dd begdn. 

dar 10pen ros heren vri, 
60 de de ritter sl6gen b! : 

dar üpe menich samit lach 

gesniten und pellel von Baldach, 

de de vorsten rlche trögen vor. 

dar was üf getan de tor: 
65 de ir gnaden gerten, 

de vorsten sie gewerten 

mit ir gdve und mit sdtiehelt. 

dar was allez daz bereit, . 

daz ein vorste haven solde, 
70 de Brüche wolde. 

sine hdchttt machen. 

daz de spotter dar ftf lachen, 

ob sie daz l^sen; ilaz w^r mir lejt. 
. dar wart mit gröter werdicheit 
75 de höchzit üf ein ende bräht: 

ich wto ddr ihtes wör gedäht 

iz ne werde al getdn. 

ich wil von der rede Idn: 

waz woldich ir m6r hdn gesaget ? 
80 dar bleif de vorste unvorzaget 

geweldich an sim rjche« 

daz besaz her so ^rliche, 



57 maniglieo. 58 eisen. 59 lephfin. 60 rittare. 61 upphe. 
63 de erslen richten. 67 souicheit. 71 hochtiit. 78 letMn. 
74 grotzer. 75 hochcit. 77 werte. 79 hftn fehlt N M, 81 9ime. 
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daz hers gewan so höen lof, 

swer näck im reit an sinen hof - 
85 dorqh besehen an s!n lant, 

her. wart alsd wider f esant, . 

daz \s der cpnin^ 6re untfönc. ' 

Balifeite iz wol irg^hc: 

dö und immer m^re 
90 irwarf her pris und fere.- 

von Darifante .wil ich sagen: 

sin ritterschaf begunde in jagen 

dorch der Minne prIs an vromede lant. 

orloves gerte her al tohant. 
95 waz her dicke wart geiQantl . 
' he wolde im liehe, dön' becant 

mit im daz conincrtche: 
, her solde geweldichllche 

mit im dar iiine cbninc stn. ' 
100 Tülle daz eigen rlche mtn 

ich dön es dir gltehen teil becant.V 

dd sprac de junge Darifant 

'du solt dtn rtche selve hUn. 

ich wil heide unde pMn 
105 nach dventüren riten: 

dorch tjostdren upd doroh strtten 

wil ich soeben vromede lant' 
^ nu töch de werde Darifant^ 

harnasch an sta stolte' Hp. 
110 waz dar nranich scöne wip 

mit ir smalen witen hant 

im sine wdpenr^men bant! 

stn korsit und sin wäpenkleit ' 



m Ahsau. 89 ymb«r. 94 tEO. 101 w. ^hehOmt. 103 
s^lmer. 106 lyotfterea. 108 tsocb de werte. 111 witses« 112.- 
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mit grötei* rtcheit was beleit, 
115 so iz Fiol^de irdfthte. 

mit kost siez Tollenbrfthte, 

de coninginne reine. 

wdrn ftz gesprungen steine 

vor swerten swftr de vorsle streit, 
120 nu hete de coningtn gemeit 

robine dar ^wider in getan. 

sie mohte iz l^ver hftn gelftn, 

sie warn dar nngeprtset. 

de ft.ventttre mir wisel, 
125 iz ne wart n! vorste baz, gesant 

gezim^ret an vromedo lant. 

sw6 vil her gebeten wart, 

daz her blive, her wolde üf de vart, 

als mi seit de dventüre. 
130 nu karte der gehftre 

mit stner feien an vromede lant. 

der coninc gerne mit im gesant. . . . 



\ 



de sie betten üz gesant. 

Thiolöde' Darifant 
135 vil dicke r^f, swen her trat 

und so nendichliche siege mat 

üf d^n gefiör^rden man. 

wider röfen her begaa 

Fiacrdde de coningin. 
140 'an dtme dtnste ich hir bin: 



114 grotzer. 116 de iz. 118 waren. 120 hette. 122 Mn 
fekUt 126 ghesimerjBt. 129 als mi de a. nach 132 fehlen wenig- 
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dtn scöne helpet mich vor wftr.' 

her r!f sie an und trat im när: 

swickd, yf& he dd swenken g^nc 

und selve daz widergelt untfönc 
145 von dem werden Darifant! 

dftr spranc vor der twiger hant 

daz w6r wol twiger acker breit. 

nu« dranc de vorste junc gemeit 

gein Darifande, daz her trat 
150 und untweich ein kleine von der ütat. 

dorch so gröte strltes not 

de feie ir ougen untjegen im bot. 

sie sprach 'owS der froude min, 

sult ir htr vorstriten sin, 
155 so st wir drt an vrouden tdt : 

ich meine der gotinnen ndt 

und der scönen Effadten cldr, 

de nimn).er getrost, daz is war, 

ne werdet wen von üwer hant: 
160 herre, des s! üch gemant' 

dö de vorste ir not gesach, 

her trat jegen im unde. sprach 

'diz st Fiol^den teil ! ' 

daz wart des coneges unheil, -. 
165 dd her so nendichlichen quam, 

daz swert mit beiden banden nam: 

we her swenkte üf den helt gemeit! 

dar Sprüngen spene eine breit 

von des coneges scilde üf den sant. 
170 im gaf sin milte junge hant 

141 kelphet. 144 nonterfenc. 146 tzwiger. 149 gein fehlt 
N, so liest M. 158 nimber ghetrost. 160 sie noch. 161 do do. 
164 coninghe» uonhci). 167 swenkete. 168 eyne JV, ^Hen Jf* 
169 coninges. 
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So rtche $Iege daz her dorch n6t 
untweich: her möse haven den tot 
genomen, wen de coningin, 
de dorch irs trüwes herzen sin 

175 snelltchen von dem pherde trat, 
si begnncle loufen üf der stat 
ddr sie im herren strlten sach. 
des llves si sich dö irwach, 
dd sie irkande stn unheil. 

180 (jd Darifant daz w^ger teil 
hette jegen den cuonen man, 
mit unwitzen sie dö began 
lonpen jegen den vorsten wert: 
vil nftch Darifantes swert 

185 hette ir den l!p genomen. 

von dem jungen vorsten vromen 
wart geldten tö der t!t 
dorch de vrowen dflr de strtt. 
dö sprach aver Darifant 

190 jegen den vorsten al tohant 
'heitet de vrowen van uns gfln, 
so wert hlr strltes mör getan.' 
dö sprach aver Offiart 
^an üwen dönest wert gekart, 

195 herre, swes ir an mt gert : 
des sult ir an mt sin gewert, 
ich geve Ach mtner trüwen phant, 
jegen ritter instreit min haut, 
ich ne tete im' ahterclagende not. 

200 swer sich to strtte jegen mich bot, 



172 moste. 174 ires truowes hertses. 177 Iren. 180 
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dir was das spil gewonnen mtn. 

icb mAz an üwer dunste stn, 

swes ir röchet an mich/ 

dd sprach der junge vorste rtch 
205 ^hftt ir mir sicherheil getan, 

herre, der ml ich üch irlftn. 

ich wolde jegen Ispanjen lant: 

verre dar ist mir bekant 

ftventüre von einer maget, 
210 (sd hftt ein ritter mir gesaget), 

nach ir der verte ich gernde bin: 

ich wolde se s6n, des gert min sin.' 

Offiart de sprach to hant 

^herre, ir sult an mtn lant 

219 mit desen vrowen riten. 
swer hir könnet dorch striten, 
her gewinne scaden oder heil, 

^ her mdz dorch sines prises teil 
mit uns bltven doch de naht. 

220 herre, so sult ir werden brdht 
üf de rehte s träte an daz lant,^ 
dar üch de maget wert becant. 
ir hdtet doch de dürste man^ 
der t^ dorch minne pris gewan 

225 mit dr6n sinen geverten, 

de mit speren und mit swerten. 

dicke hdt irworven prts ' 
y dö Sprach der junge vorste w!s 

4ch wil dar hin, daz ist min gere: 
230 her sal an mich vinden were 

strttes, daz st üch gesaget. 
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^ swaz mich gesehen von iitai mach, 
nimmer vröltchen tach 

285 ne leve ich, ich ne oome dar 
daz ich gesä er ougen clftr.' 
Mddiäne sprac to hant 
^herre, ich wil üch dön hecant: 
des landes reht sult ir begän, 

240 iz sal werden al getftn 

des ir an dem vorsten gert.' 
siet nü wart de conec giewert. 
mit im karte Darifant: 
unvorwitzen an daz lant 

245 he an körten stunden reit, 
b! ime de scöne maget gemeit, 
des coneges swester, daz is wdr, 
und de sc6ne Fedakine clär: 
de was des landes coningin. 

250 sie karten herze unde sin 
w6 sie scöpen im gemach: 
al des dunstes man jm plach 
des her selve gerte: 
noch m^r man im gewerte. 

255 he wart dar wol untfangen. 
untjegen im quam gegangen . 
vil menich scdne vrowe gemeit, . 
do he ftf einn grönen anger breit 
mit der .conegin geriten quam, 

260 dar her gesach und vornam 
manich pauiün rlche, 
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gezimSrt costichllcke. . . 
her sa^h ein dar under, 
soldich half de wunder 
265 sagen de ich dar von weit .... 

262 was ghesimeret. 263 sag. 264 wonder. 265 die feh- 
lende Reim»eik lauteie etwa daz w6re den spoU^ren leit. 



ANlERKimiGEN. 



r 



IX e m a a t i 



10. Die Form rittftre, die die HandechrifUn de$ fhmanüm wnd 
Darifant durchgängig bieten^ wird dturck dat Ver$mas9 un vieku 
SUÜen foiderlegt^ wo nur eine Hebung und eine Senkung auf dae 
Wort fällt: demgemä$$ luUte ich aneh bei der'BeUmung ritt^re das 
& getilgi, 

17. zole alt schwaches Substantivum ebenso 22. 30. 64* 72. 
^ 22. gere ( : leve), verkmnier Infinitif»^ nur, auf dieser Stelle. 
Ausser Reim noch Dem. 186 mi&sewende. Es ist vorikuiiehen , in 
der »weiten Zeile ich leven «u schreiben^, da die erste Fers. SinguL 
(vgl. die Einleitung) öfters in n ausgeht. 

32. 80 0cholt tfi mit ibi riden werde man kann nicht anders 
alt mit dremlbigem Auftakt gelesen werden. . Folgendes sind die 
Beispide^ dreisübigeik Auftaktes bei Berthold. 80 mahtu vur die 
keiserinnep gftn Cr. 472 C^ber d^ ünstatthäftigkeit des Versschlus- 
ses keiserin g^n s. Anm.. «u 2222^. ind vur dem keiaer an dem 
bette sat 523, wo die Auskunft vurm und ame übrig bleibt, «wer 
mich bat weoeu . bode to mime hdren 864 ist wahrsd^einlich ver- 
derbt, do it ein ritter an dem schdze stn 945 gehört kaum hier.- 
her^ wM do U (mhd. do%) eine SUbe bildet, üf das gestöie 1435. 
vor dat . gestdle 1720* ich wan in äf 1905. jegen ein ander 
2215 ^«M geiB S9* siMeiben. de konegin wil uwen orlof hAn 2437 
ist gleichfalls iu berichtigen^y indem man ürn (mhd. iurn :i= iwernj 
schreibt* soeben war ich den i werden bringe dan 2699 scheinl 
verdorben:' wahrscheitüich ist in für den werden au lesen oder 
dorfle in der vorigen Zeile für soide und soeben »« streichen, 
üwer amien bringen in ir hant 3406 ist wie 2431 su behandeln 
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und ür 9u »chreib^n'^ ebento 3888 izn dede ürs herzen manheit. 
Cr. 3476 ist bereUs unier dem Texte berichtigt, Darif, 258 do he 
üf einen grönen anger breit, wo W. Müller grdnen streichen ttilly 
ist durch einn au berichtigen, das Berthold häufig in der Senkung 
hat. So bleiben nur wenige sichere Beispiele: daher ist wol auch 
hier riden st» streichen. 

35. den Torsten s^h, des gert mtn sin. Crane 688 ich wolde 
in s^n, b6 st^t mtn sin. Dar. 212 ich wolde se s^n, des gert mtn sin. 

51. swen so her r^p daz wort, mit dem rosse wart üf in 
gehört, ährdich Crane 2764 swann Bdnafeide wart genant, so 
str^t her mit- manheit. 2780 Acheloyde wart genant von Cra- 
nen, dd her jegen im trat. 3546 swann die yrowe wart genant, 
sd wart ijf Oranen strtt bekant. und 4378. lieber die Vorstel- 
lung, dass die geistige Nähe der Geliebten den Muth des Kämpfers 
hebt, sieh Mythologie S. 370. 

60. dar dorch her selbe gaten sldch. die Verbesserung gaten 
bestätigt sich durch eine Stelle in Wolframs Willehakn 40, 18 dft 
mit er sölhe gazztfii slnoc, des manec storje wart zetrant. 

66. mtn engen ritter nt gesach. Entweder ist engen Nomin. 
Singul. mit unorganischem n, oder Plural mit darauf folgendem 
Singular des Verbums. Für Ersteres spricht Cr. 369 van der 
keiserinnen wart gesant dem 'keiser boden al lohant, die im 
sahfe leide m^re, wo aus dem Relativsatie ' erhellt, dass nicht 'der 
iweite FaU anzunehmen ist*, Im vergleichen sind noch folgende 
Stellen: Cr. 361 daz dich mtn dgen 1 ersaeh. Auch Cr. 1571 
Kest die Handschrift Acheloyden ' öugen stünt, was beizubehalten 
ist. Anders sind äwei Stellen aufzufassen, Cr. 1661 Til engen 
sich a|i ir yersneit. 2026 knapen vil gereden quam. Für die 
Auffassung des P^al sprechen aber auch ein paar Stellen. Cr. 
1062 dd wir an desem rtche iiwer krönen drftt intffrnc, wo dte 
Aenderung in ich ebenso leicht als unbedacht wäre. 1954 des ko- 
neges wftfen trdch der man, dem b% zo rehte geervet wart; 2585 
dat- mohte wesen van ritters hant sd' ungevdge siege bekant. 
4343 üz den scheiden wart gezogen ir beider swert üf nüwen 
hat, wo swert tri« den scheiden doeh wol Pluralis ist: wie auch 
3596 ddr wart geznct menltchen ir beider swert üf. düwen haz. 
Nichts beweiten kann Crane 4209 eleinre mtlen viere dar bringet 
uns hin üf daz feit, weil bringet ebenso gut niederdeutscher Plural 
setX kann. Das umgekehrte, der Singular des Subjects und Plural 
des Prädikats, begegnet ' ausser bei Colleetiven nicht ; denn Demant. 
320 ein scarlachen von Engelaut stn ir reidecleit genant. 329 
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brün soarlaqhen ein rtche ^want solen ir hovecl eider sin. 332 
iz sol ein blä gewant ir rehecleider sin genant. Cräm 1761 
wer da furgten w6rn genant. 2230 ein zohowen scharlaken 
want wliren dar de cleider stn gehören nicht hierher. 

' 91. 92. her vörte sie da^ und hat sie noch der junge vorste 
Dtoianttn. Diese Ankündigung des Begriffes durch das vorausgi- 
schichte Personalpronomen, von der ich in der Anmerkung iu 
Strwkers Karl. 4124: gesprochen hahe^ findet sich auch bei Berthold 
häufig. Demant. 293 her gaf in sunderllche den besten nach ir 
werdicheit. 342 sie solden werden al volbräJit de cleit. Crane 
338 jö hat her genomen den^ döt Crane. 348 hat her aldus vrö 
den (so lies statt Trdden^ ddt der junge %n wibes dtnste genomen. 
570 ich hän sie alle dr6 ges^n die jungen kemer^re. 1098 
Bwftr hd sie hatte bekant der rtche koninc gemeit. 1180 her 
begunde in ^rliclien intfiln den fursten junc üz Oste^Iant. 1386 
swat ^50.9 ir im 6re hat getan Granen dem jungen h^ren mtn. 
1610 wi« her dar dat vdder bant Gayol. 1824 sie sal noch un* 
geatumraelt stn die koningtn. 1999 sie begnnden im alles lobes 
jdn dem unverzageden Assundin. 2258 'se säten neder üf den 
plan de vorsten al geltche. ebenso noch Cr. 2270. 2730. 2786. 
3022. 3177. 3524. 4410. 4681. 4849. 4862. 4898. Darif. 116. lifii 
Genitiv Cr. 3249 dat mdz die amte stn des werdes vdren. Dem. 
143 stn leit dat mdz ich ummer clagen 'des werden ritters hd- 
gemdt. Der umgehehrte Fall, di^ Wiederholung des Pronomens 
nach d^m Substantivum^ Crane 1632 Qraine die valsches eine 
htoltchen zouch her an stn cleit. 2160; de schöne Acheloyde 
dftr an ir pftniun wart ß^ gebräbt. und ^^enso noch Cr, 2675. 
2724. 2728. 3145. 3414. 3654. 3770. 4160. 4534. 

157. mir jaget herze unde sin, äihnlich Crane 3108 d6 jagede 
mich das herze mtn. vgl. P^niv. 391, 21 stn zuht in dar auo 
jagete. Cr. 176. 

170. Derselbe Vers wird u>iederholt Crane 1^99. Das Wort 
edeiicheit noch im Dem. 229. Die im mhd. Wörterbuch 1, 9 vor- 
ausgesetite Bildung, edelec, edeUch wird hier bestätigt. 

194. sie wollen helpen . mich . vnrtreven. helfen fittl dem 
AccusaÜv und Participium steht hier^ wie sonst heizen u. s. w, 

203. vän ist schwerlich richtig, wahrscheinlu^- hän. 

212. dö qadmen de gene al zohnnt. . Nahe läge degene, aber 
de gene ist bei Berihoid häufig (degen hai er nur eituntd^ Cranß 
4756) .'.tote Ater ohne folgenden Relativsat» de jene Cr. 139. der 
gene 3042. 3364. Mit folgendem RdaUvum dibn genen die Cr. 
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857. de jene de 2092. Zu vergleichen ist auch jenege Cr. 3257. 
Es scheint dieser Gebrauch des Wortes dem eigentlichen Mittelhoch ^ 
deutsch fremd. Vgl. Herbort Anm. tu 6460. und die im mhd. 
JVörterb, /, 771 citierten Stellen, 

230. getzen für ergetzen. Die Weglassung der Präposition 
ist dem Niederdeutschen eigen, das die umusaunmengesetUen Verba 
liebt, Üeber ge vergleiche Änm, iu Crane 4463. 

309. du hast dem conege lange M gewesen, hdn als Hilfst 
verbum findet sich^ abweichend vom mhd, Gebrauehe, ebetiso noch 
bei wesen Crane <860 hat gewesen. Varn hat auch im Hochdeut- 
schen sowohl haben als sein: bei Berthold Cr, 2752 ich hftn varen, 
dagegen 4555 was gevarn. s, W, Grimms Anm. ». Gr. kuod. 
Ö«> , 20. ' 

337. Waz man üz ir cameren dneit? mtus als Frage aufge- 
fasst werden^ wie sie öfter begegnen, um die Lebendigheit def^ Rede 
»u erhöhen. Cr, 1566 wer dür ndch wlve love ranc? vil manech 
ind durch ir grdte. 



C r a D e. 



1. Mit ähnU^em Bilde wetm auch ver$ehiedenem Gedmnltem 
wie Wolfram seinen Pariival begimä Berthold den Crane.' Aber 
die wweOe Zeile iH i^erdorben: ich m»dUe lesen hAt de tuht dar 
bt er 8t«l, Hoo die Treue ihr Baus aüfgesMageny hat He Zuehi 
da neben ihre Wehnung.' Treue und Zucht sind in der Tha% die 
beiden Begriffe, auf die Bertheld das"" meiste GewidU legt. Sein 
Crmne ist im (hunde Nichte ah ein Lied eofi der Treue, die dtrrdk 
Assundin und Gayd vertreten ist. 

8. 4. MMer vermmihet eine Verderhttisi des Tewtes. Ick glaube 
iniees nicht, dost eine solehe hier amunehmen isti Boss der Dich- 
ter selbst .die Unklatkeä seines Bildes erhannie, geht aus dem fol- 
genden^ ich meine hervor (s, Asisn* s« 5^. Der Sinn ist klar: 
'Demuth und Barmher%igkeü sind da» Kleid dee Müden,' aber das 
ßHd üt undeutUdk. 

5. ick meine an menschen Itve. ich meine ist eine bei Ber- 
iheld sehr häufige Wendung, die er dann gehrmutht, wenn er einen 
verhergehenden dunklen Auedruek oder eine faieds sn verstehende 
Bemehung deuÜitA mad^ wiU. Vgl. Crane 1120. 1264. 1498. 
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dd her des koneget komst vernam,^ ich meine den konec Tan 
Spanjer lant 1560. vil manech nnrenEagter man, ich meine 
den konec vam Engelant 1616. van den riehen baden, ich 
meine den keiaer ind As«undtn 2001. 2345. dat yorsagede im 
al de werde man, ich meine den 'raildpn ABsnndin 2513. 267}. 
3675. ind nam dat hÜ8 in die hant, ich meine dat dar die sedech 
an stuttt 3341^ 9411. Darif, 33. 156. ^- an menschen Itre von 
W, Mütter (vaierländ, Archiv 1841, S. 430^ rtchüg- erklärt Hm 
ni99U0ktM€n JMen.^ 

6.' ^möge nun Mann oder Weih der milde aeinJ* 

20. de ir 16re hint gelart ^die ihre (nämUch der Untreue) 
Uwe durdi Lehren weiter verbreitet habenß^ 

37. an für <i«t gß^öhnliche in sehr häufig bei Bertholdy sowohl 
bei temporären als bei localen Bestimmungen^ mit dem Dativ wie mit 
dem Accusativ. an einer schaln Cr. 442. an stner maln 757. 
an manegem konincriche 627. an dem lande 913. an üwe lant 
1055. an deaem riche 1062. an des keisers lant 1126. und 
ebetiso an allen mlnen dagen 547. an vröUchem gebdre 1029. 
ir cleit dar ane sie reit 1332. Vgl. noch 1130. 1479. 1621. 1850. 
2359. 2384 2421. 2434. 2440. 2457. 2573. 2661. 2680. 2691. 
2750. 2769. 2840. 2845. 2878. 2883. 3209. 3250. 3257. 326a 
349S. 3643. 3644. 38B4. 3841. 4010. 4042. 4183. 4201. 4207. 
4377. 4640. 4723. 4787. 4848. Darif. 81. 131. 214. 221. 244. 
245. Demant, le. 

51. wisete : prtscie. Den gleitenden Reim hat Berthold 
sonst nirgends, auch wo dieselben Worte wie hi^r reimen nichty 
pftste : bewtste 955. t irwlste 1251. wtsten : geprtsten 411. 
:'prtBten 2267. misprfste : gewlste 4830, daher auch hier wttite : 
prtste iu lesen sei» wird. 

64. dat w6re wol geÜch ein pant gein tüsent marc von 
golde. In allen Bdttergediehten ist sehr hditfig vom F fandlösen die 
Rede. At^ih bei Ber^old kommt' es öfters vor. Cr. 2711 daz wftre 
ein pant w^rllche jegetf manegen forsten rtche. S119 dat w6re 
da jegen niht ein pant, und mit lösen Cr. 554 ich wil im Idsen 
also die pant. 848 swär hie ml lö^en h^t die pant. 1934 mdzen 
lösen üwe pant 2060 dftr mohten lösen wol ir pant 4571 dar 
* mede löset #we pant 

70. gegen den keiser. gegen wird bei Berthold ebenso wol 
mit de^n Accusativ als mit dem Dativ verbunden. Zwar kann bei 
den Verwechslung mit- dem stattfinden ttnd der Dativ gemeint eein^ 
aber 'beweisend ist im Beim jath jegen mich 450^ gein sie 827. 
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jegen den keiser 1569. gegen de Aventstunt 2007. gegec den 
ipitten dach 2208. jegen manegen fursten 2712. jegen die «inne 
jach 3013. jegen dich gestreit 3088. sWert g^n dick gezdch 
3091. ebento noch 3329. 3661. 4071. 4470. 417t 4490. . Darif. 
181. 183. 190. tmd ingegen Crane 2862. 

98. sint, diese Form ist hei Berthold die gewöhniieh^ vgl 369 . 
378. 726. 878. 958. 1808 «i. s. w, sU begegnet weder t» nodh 
ausser Reime. 

117. ich weit^ über diese epische Formel vgl Haup^, Zeüsohr* 
3, 187. und Crane 2293. 3292. 

126. dat ir anker werden wtp »6 balde an ir herze quam. 
Dies Bild, das noch rratte2173 gehraucht ist de heten irs herzen- 
anker dar gegchozzen an de maget «Idr, $chsiHt BerthoHd eigen- 
tümlich. 

152. b6 noch getrüwe herze tut. Diese Wendung, in der des 
Dichters Subjectivität hervortritt, begegnet öfters. Cr. 258 so noch 
des Yälsohen herze düt. 633 sd noch manech dorch vroide döt. 
4388 die noch vi\ manegem helfe ddt. 4525 b6 noch frunt den 
fmnden sol. Vgl. auch 1309 als die frunde ddt. 2687 nach des 
getrüwen herzen art. 

175. Den Rath ihrer Mutler, mit keinem Manne allein »u re-' 
den, ertcähnt Ächüte nochmtds 1703 ff. 

176. dat mir von mannes gröze jaget, wie hier mir für mich 
steht, so auch in der oben angeführten Steüe Demant. 157 mir ja- 
get herze unde sin, wiewohl man es dort ah Dativ nehmen könnte. 
Aber die Verwechslung üt häufig. Crane 177. 181. 2417. 4596. 
Darif.^ 124. Umgekehrt steht mich für mir, Demant. 166 heiz 
min wäpen bringen mich, tut Reime. Darif. 141. 230. 233. 
Dem. 25. 87. , . 

, 187. haget für behaget habe üA ams metriachen Rücksiokien ' 
gesehrieben. Die niederdeutst^ 'SprtkdU liebt Simplesp statt. |2es 
Compositums. Menso hagede Cr. 2013.3970. behagen steht 4221» 
wo hagen auch gefälliger tt^äre* 

190. dat ungewin, aU Neuirum ebenso 2614. 
203. der manech üf sfinervart yerawtnt. QebräuMich ist 
ionst nur swenden, Terswenden in diesem Sinne, nißht das starke 
Verbum swinden, verswinden, verswant sUJu demnatA für das 
übliche wart geswanL Vgl. Cr. 1498 sd tu der spere vnr ime 
verswant. 1897 sin starke rdr üf mir verswant. 3020 ir beider 
ftper so gar verswant 3457 stn starke sper sd gar verswant. 
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Dtmeben hat Bertkoid den gewöhnlichen Ausdruck, Cr, 254. 952. 
2089. 2718. Denumt. 108. 

206. ettea ich hfto sin gröze werdicheit? 

228. ein klagende ndt, Pan, 797, 3 klagendiu ndt. Vgl 
ChrafMn, 4, 65. ^Eine Noth die »u beklagen ist,'' Zu diesem Ge-^ 
brauche des FarHcip, Präs, sind aus Berthold folgende Stellen »u 
^vergleichen: Cr, 1680 der clagende dach., 1907 clagende leit 
(o^. clageltche ieit 2076.) de klagende dach 2374. mtn cla- 
gende leit 3681. ein clagender dach 3875. und ebenso ahter- 
clagende leit Cr. 1780. 1814. 3713. ahterclagende not 3800. 
Darif. 199, womit tu vergleichen ist ahterclagen Cr, 2906. Et- 
was anders aber doch verwandt ist körnender Tart Cr. 2767. 3461. 

239. Trdgede ime der m^re. Die Vertauschung des Dativs 
mit dem Aceusftiiv haben wir schon bei mir und mich (iu Cr^ IIQ) 
bemerkt. Hier folgen noch einige weitere Beispiele, ime bat 4537. 
dem jungen yerdrdt 816. daz ime der stunde nie verdröt 3328. 
zohant dem konege des yerdrdt 4527. (vfi, 3154. 3874). Idrt 
im 2973. im strides erwern 3500. Idnet manegen man 4876. 
Ebenso werden bei den Präpositionen die Ceuus vertauscht, des 
ir an dem vorsten gert Darif, 241. ob ein feit Cr, 827* drdch 
Tur dem keiser hin Cr, 478. 520. Tur im dragen 765. dagegen 
vur die keiserinnen gftn 472. vur den koninc drdch 794. ich 
wil vor im geweldich stn (an seiner Stelle) 2481. fant üf ei- 
nen plftn 4056. her gaf dür. manegem wedorgelt . . M daz feit 
1550. wart üf dem riehen siege getdn 4401. Hierher gehört 
auch die Verwechslung von dem und den, den trdwen werden 
map gekunde Cr, 170. und dem fUr den. S, Anm, »u 4219. 

289. dar manich w!be grOz irwarf, vgl, 1532 durch grdz der 
minnencltchen wlf. 1566 wer dar nach wlre love ranc? vil 
manech ind durch ir grdte. Part. 8, 11. 349, 4. 

322. des inwert noch niht getan, derselbe Vers bei Antwor- 
worten öfters wiederholt, 2438. 2450. 2834. 3747. 3821. 

328. verlustlicher dach, ebenso 274. ein verlustltch dach 
3307. Nachahmung von Wolfr, Willeh, li, 8 ein flüstecltcher tac 
erschein. 

356. bot sich dar neder, vgl, sich jegen im bot 1472. sich 
üf die ytfze bdt 2596. 

391. ich hän gezornet mich, reflexiv nur an dieser Stelle^ 
ohne sich Cr, 2323 der keiser zornte. 

436. da« sie genesen sal ir leben, für genesen in der Be~ 

'^ 14 
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deuhitig 'genesen mackmi' üt mir kein weiteres Beispiel hekmmL 
Auch hier ist vielleicht gen^zen «u schreiben, 

441. xo 8!me knehte htln, e^. swer gäve co im gerdchte 
2291. dd ich orlof zd im nam 2620. swer zo im sdchet stn 
Unheil 3183. 

461. sunder waD, eine häufige den Vers ausfüilende RedenS" 
ort, gewohnüeh im Keime^ 527. 760. 802. 860. 1872. 3229. 3259. 
4239. 4529. 4708. 4813. 4861. Aber auch in andern Verbindun- 
gen steht flunder, wo sum Theü die gewöhnliche mhd. Sprache ftne 
9or»ieht, sunder danc 739. sunder wer 1666. sunder wif 1739. 
snnder dranc 3755. sunder alle missewende 4905. sunder k«s 
3107. 4523. llizen sunder haz 4870. Als Adverbium sunder die 
konegin eine 4521. 

471. werdet dir die schale gedän ^gegeben, sm Theil,' ebenso 
759 die ime die kemerer heten gedl^ 

477. Die goM gleiche Wiederholung eines Verses begegnet oft 
bei Berthold, Sie entspricht der Reimarmut des Dichters. Ich führe 
einige Beispiele an. 477 = 519; 457-58 = 489 - 90; 
487 = 494; 478 = 520; 889 = 973; 1010 = 1946; 414 i= 
1096. 1162; 1284 = 1348. 1642. 4058; 1414 = 1494; 2048 = 
2263. 

483. als iz was gewant, dieselbe Ausdrucksweise häufig, als ir 
was gewant 4252. dd iz im also was gewant 1373. iz ist mir 
alsd gewant 2826. iz inist mir noch niht sd gewant 4304. als 
iz im zo yroiden was gewant 1994. so it ir zo sorgen was ge- 
want 2412. so it in zo yroweden was gewant 2500. so in sa 
yroweden was gewant 4451. so ir daz zo vroweden was ge- 
want 4585. Vgl auch wiez umbe irn vater wSre gewant 270. 

581. ind loveden got vil manich munt; Collectiva wie hier 
mit dem Plural verbunden noch 1467. 1658. 2216. 2432. 3895. 
4073. 4098. 4195. 

611. geltch : minnencltch ein auch bei den besten Dichtem er- 
latibter Reim, ebenso genendencÜchen : hertltchen 3514« Uner* 
erlaubt dagegen ist w^rliche : gellche 1293. sicherliche : gemcin- 
Itche 1605. 

646. segen. Berthold hat »wei Formen dieses Wortes^ segen 
und sege, letzteres häufiger, wenigstens nach C. sege ist durch 
den Reim: missedege 3303 gesichert; aber auch segen : bewegen 
2426. sege findet sich ausser Reim noch 3066. 3298. 3404, und 
unsege 2316. 3308. 4175. 2856. 3263. 3290. 3495. 

660. lof als Maseulinusn^ ebenso 726. Darif, 83. 
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713. gr6tt mk Femimnum fc&e«^( der niBder- m^ mttddgui'- 
«dbe» Mtmdart eigen. Waiir$cheinlich m| auch grdte 3173. 4093 
Si»ffular, S, die Anmerkung m» Stricherg Karl 4988. 

715. hat ir vernomeii> ein »iemiißh überßi»$siger Beitatt^ ^e- 
ipAMicA um des Reimes triUen, Ebenso hat ir daz vernomen 
610. 780. 1847. 3400. Gleichbedeutend ist wat ich üch sagen 
so\ 1794. 

716. gefcomen sMt komen seUt die Handschrift C gewöhnlich» 
ich habe es da wo es das Versmass gestattete stehen lassen, sonst 
in fcomen gebessert, bin gekomen 788. 969. 1176 j dagegen 840. 
1075. 3789. 4259. 4400. 4495. 4857. Zu vergleichen üt bräht 
3838) wo die Hs. gebracht liest: bräht steht auch Darif. 11. 

733. du«, niederdeutsche Form für aus, das aber audi s. B. 
Cr. 801. 2939 vorkommt. Ebenso 995. 2918. 2925. 3750. 4706. 
üemant. 131; auch aldus Cr. 348. 3581. 4690. 

754. sine gendt, die Verkürzung des Plurals im Reiv$e bei 
demselben Worte noch 1110. 3603. 

762 dat nämen sie vur ein heil, ebenso daz solt ir nemen 
▼nr grdi gftt 1391. dat sal s^ nemen vur ein heil 4567. vgl. 3889. 

773. alles 'beständig, tmmer, überall,' gleichbedeutend dem pro- 
vewsoL ades. £6efMo 1346. Häuser ist allet 782. 1744. 2998. 
3762. 4823, LesarUn tu 2458^ ^ ^ 

793. mit sptse ind der gendch ^und awar ihrer genug.' Ebenso 
grdze siege ind der gendch 2583. gröze stede ind der vil 4776. 

814. verdriezen mit dem Dativ, s. Anm. %u 239. 

828. dat sie an üch innden wedergelt: die Stellen die das 
vM. Würterbuch 1, 524 anführt scheinen diesen Ausdruck den 
mitteldeutschen Gegenden hauptsächlich iuiuweisen. Berthold hat 
ihn häufig: mit bringen Cr. 1184 her brahte der vinde weder- 
gelt. 1198 her brldite wol ein wedergelt. 1519 brähte dem 
konege wedergelt. 2741 wedergelt dem heiden brahte. 3884 
üch bringet wedergeldes wer. 4802 dem wolde ich brengen 
wedergelt, mit geben: her gaf dar manegem wedergelt 1549. 
den vinden geven wedergelt 1965. mit swerden geven weder- 
gelt 2773. eder ich gebe im wedergelt 2917. mit tun: mit 
hucte wart gedän dem vronreden dar ein wedergelt 3053. mit 
entMn : daz wedergelt' untf^nc Darif. 144. ohne Verbum, mit üf : 
wairt anger inde feit bedecket üf ein wedergelt 1173. gezimdrt 
üf ein wedergelt 3448. ein wedergelt wart im bekant 1492. 
Auch das einfache gelt wird so gebraucht, gewdpent durch der 
Ninn<$n gelt 1410. hov6rn dorch der Minnen gelt 2283. Aehn- 

14* 
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lüsh üi wed«rpant: her fint lihte ein wederpant 1826. her in- 
findet nnmmer "v^ederpant an strtte 2904. ader h6 »al haven ein 
wederpant 2913. daz w6re wol ein wederpant 1894. den (den 
Schau) hielt ich 6f ein wederpant 4800. 

847. 8!n marschalc b6 was ich genant. D%e$e Wtederhohmg 
durch b6 ist bei Berthold häufig, Gayol sd was is genant 871. 
Gfayol so bin ich genant 906. stn ritter sd bin ich genant 3790. 
Crane b6 bin ich genant 4182. Zu vergleichen ttt die Wiederho- 
lung von der: ein koninc der h^i Pandochtn 1865. von daz: stn 
soeben üf mich daz was stn ger 1914. stn wftfencleit daz zdch 
der werde an stncn Itf 3355. des werdes ros dat bI6f dar ddt 
3523. dtn mundeltn daz sal mtne helfe stn 3553. mtnes jungen 
h^ren heil dat ist komen 3985. von die : Acheloyden ougen clär 
die sftgen 4438. manich kemeltn die worden gesant 4749. sil- 
ver ind stden gewant die trögen se 4751. Daher wird auch 3588. 
3589 »u tchreihen »ein wan ein der gesellen mtn der yerlds den 
sedich stn. Ein öhnliicher Gebrauch von so «ff auch al umbe ind 
umbe so stdnt dftr 1731. 

885. w^rltchen (: riehen). Neben der Form Itch, die aiuch 
lieh bei Berthold lautet^ hat er die klingenden Formen Itche und 
liehen, ereiere bei Weitem häufiger. Durch den Reim gesichert ist 
liehen an folgenden Stellen, zuhtencltchen : riehen 1659. 2305. 
liefltchen : riehen 1853. riehen : mildichltchen 2285. : vrdltchen 
2537. 3158. 4006. : genendencltchen 2729. 3032. 3912. : snndei- 
liehen 3024. : snelltchen 3504. : menltchen 3524. : ^rltchen 
4252. : geweldencltchen 4352. : minnencltchen 4422. < : wel- 
dencltchen 4680. : weldichltchen Demant. 80. : costichltchen 337. 

901. Die Einschiebung inde sprach mitten in die Rede wie 
hier ist mir sonst nicht vorgekommen, 

943. von eime ^oste, als Mascul, begegnet der tjost noch 
1900 von mime tjOste, ah Femin, häufiger 1471. 1474. 1488 
u, s, w, 

944. spilter, ebenso 1499; dagegen spliuer 2931. 8021, 

947. dö im dat sper die wunde spranc. spranc =: sprancte 
^springen machte,' Diesem Gebrauche kann teft nur das oben s. 
436 bemerkte genesen vergleichen, 

958. stnre, so häufig neben stner, vgl, 1676. 2706. 2763. 4685. 
4687 ; ebenso mtnre 962. 989. 1047. 1740. 3826. 3882. schdnre 
4107. cleinre 4209. 

1001. daz 86 üch alles loves g^t der iich mit ougen ane 
s6t. Die Besserung h6 für s6 ist annehmbar^ aber nicht nothwen- 
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dig; denn gH kann niederdeutscher Plurai für jehent «etil.* mteh 
die Beziehung von der (quicnnqne, leichter wäre swer) auf den 
Plural iit »u gestatten, 

1042. ich breoge üch den fursten Tromen. Das schieaeh 
fieoHerte Adjectiv naohgesistit ist hei Berthold häufig, die ritter 
froraen 1354. die h(ren fromen 1337. 1362. 2678. mit mane- 
gem gtolzon ritter fromen 1443. durch manegcn forsten ind rit- 
ter fromen 1817. de zw6 vorsten vromen 2498. vronwen inde 
ritter vromen 3652. vur dem koninc vromen 4545. von dem 
jungen vorsten vromen Darif. 186. den werden forsten rtohon 
Cr, 1854. die koninginnen riehen 2538. mit maneger vrowen 
riehen 4255. van maneger maget jungen 3907. 4741. Aber awcA 
unflectiert mit rittem ungezalt 1867. van starken riehen siegen 
grt^t 3093. mit starken siegen grdz 3385 «. s. to. 

1054. wilkome eder willekome schreibt C immer. Ich habe 
die Form bdbehtdten^ weil sie durch den Reim wenn atiefc iitcfti 
bestätigt doch auch nicht widerlegt wird, 

1152. riche ind nngeswacfaet, ebenso van richeit nngeswachet 
d227. mit richeit nngeswachet Darif, 6. 

1218. das iz ubir al daz feit irhal, Inreim, Ich bemerke no^ 
das stn nnsalde walde 241. man : kan 831. al : irhal 2564. 

1240. kostenclichen. Die Bildungen in encltch sind nameni^ 
Uch in C überwiegend, minnencltch 198. 226. 232. 267^ 460. 482. 
501. 592. 614. 1733. 1989 u, s. w, ianencltche 387. tuhtenctt- 
chen 424. 540. 1009. 1067. 1256. 1332. zuhtencltch 3174. 4550. 
inhtencUche 455. 577. 949. 1266. 2071. zahtencllchen 1659. 
1837. 1845. 2105. 2305. 2308. 3280. 3425. 3597. 3680. 3830. 
3857. 4507. gezuhtencltch 4102. 4547. 4720, gezuhtencltchen 
3472. 4257. kostencHche 608. 2192. 1270. 1330. 1482. 3848. 
4499. 2683. willencUchen 761. 3832. willencltche 849. wil- 
lencllch 4597. weldencltche 1084. 4683. genendendtche 1522. 
genendeneltchen 2729. 3032. 3912. wunnencllche 4167. volleuc- 
Itchen 2575 vollencitche 3131. flnhtencltche 2867. flnhtenc- 
itchen 3003. geweldencltchen 4349. 4354. Dagegen vergleiche 
man minnecitch 3599. geweldichltche Darif, 98. costichllche 
262. nendichltche 136. 165. zogentltdie Demant, 214. znhtltch, 
meist des Metrums wegen, Cr. 714. 3675. Wie hier eine doppelte 
Form in enc und ec amiunehmen ist (oder ine, ic^, so auch bei ko- 
ninc, koninginne : daher habe ich nadk Bedürfniss des Verses 
bald koninc koningin bald konec konegin gestd^rieben, 

1247. ein brün samlt wolkenvar dar ikfe nam men richeit 
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war. Ditse VaransteUunff einet Begrtffee an die Spitu de$ SuitU 
Mf bei aüen Dichtem hänßg, Beiepiele aus d^n Stricker $, Karl 
Anm. iu 7569. Cr. 1604 Agorldt ind AgorlSa den w6re der prls 
dA bekant. 2495 van Osterrtche Agorltn ind Stare der geselle 
sSn orlof wart von in genomen. 3793 de«e dummen kindeltn 
dat fd üch her bdnt. gefdrt. 4044 dd maget dd mir heldet bt 
ir 80lt im sagen dat s6 st. 4084 stn beim inde stn schilt dar 
ist mii swerden ftf gespilt. 4443 die junge zw^ne hdchgebom 
sd lange was gewest ir strtt. 

1267. b! ein lüter wazzer clftr. b! mU dem Aoene^ i»i faei 
auMsckhetMlich mittel' und niederdeuitch. was komen bl die dobter 
stn 1435. brAhte Cranen bt Acbeloyden 1983. brAhte bt de 
edelen vrowen rtche 1996. men satte dat scbdne megettn bt ein 
ander juncvroweltn 2125. was gesezzen bt ein lüter wauer 
cUr 3648. trat bi die schönen Acheloyden cUir 4548« trat bt 
Achüten 4555. Auch stn gsellen wAm dar bt im komen 1590 
gehört u>ol hierher, 

1312. die Heben jungen werden vromen. Die Anhäufung 
dieser Adjectiva^ auch ohne beigesetiies.Suhstantivumj liebt BetthM 
$ehr. dö cpiämen riebe werde fromen 1232. die werden fro- 
men 1316. 4657. van den werden fromen 3451. die jungen 
Tromen 3720. die zwAne Heben vromen 3330. die jungen H- 
chen 4008; dem stolzen jungen Heben 4425. die junge swtee 
hdchgeborn 4443. van den Heben worden vromen 4643. Mü 
Beifügung eines Bubstaniivums dem' stolzen jungen fursten Höh 
4449. die sioken werdon ntter vromen 4501. den werden 
ritter fromen 3769. Vgl. auch ir werde koninc junc gemeit 2824. 

1344. ir sorgen deil, ebenso stnre vroiden en deil 958. Btrt* 
des deil 3185. 3195. 3560. 3686. 3?97. 2996. der Aventüre deil 
3137. stnes pHses teil Darif. 217. 

1455. nu dede der milde Assnndtn stns getrüwen hersen 
schtn, nicht stn getrüwes herze, ebenso her dede im selber raan- 
heit schtn 2786. al selber manheit scl^n der junge dOt 3731. 
Dagegen üch ddt ir ein die manheit schtn 3873. Vgl ir hAt §6 
menltcben schtn begAn 2315. 

1474. die igest lArde im des dddes ptn, mii dem Datip ebenso 
stn mdt der 16rt im sorgen ptn 2973. Dagegen die vart solt ir 
sie lAren 3569. 

1485. wol bekant toie das froMös, connu ! 

1492. ein wedergelt wart im bekant. bekuit mi diesem 
Sism» H^urd w TheiT ist aus Wolfram enOekni. Ich stdh hier 
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du »(Mrtkk&n BmipieU iusammen, 1) bekant werden oder we- 
sea. a) v^n Smeken* ftventiire. ^ventdre : die wart dem ri- 
ehen dftr bekam 2721. w6r dventdre mir bekant 4613. dar Isl 
mir bekani dyentüre DttH/l 208. bärge : ir werdenl bärge inde 
knt mit willen al von mir bekant Cr» 2525. ftre: dar von im 
dre was bekant 2551. dd van Aeh (re wert bekant 4419. bei!: 
anbei] wart im von den spern bekant 3168. klage: das im 
ahterclage wert bekant 2657. konincrtche : wart dem wor- 
den, weder bekant dat konincrtche 4690. lant $. bürge, teil. 
orlof:der orlof möse in stn bekant 3618. pellel : manieh 
Mre pellel breit . . wart bekant 1428 (ge$ehen). pris : swem 
dAr pil8 wert bekant 918. den wdre der prts da bekant 1605. 
Ath ist der hegste pHa bekant 3571. wat prtses wdre mir be^ 
kant 4361. ad wert üch pr!s bekant 4797. rtcheit : dem 
was richeit bekant 1446. an der was rtcheit vil bekant 2226. 
d4 ir rtcheit wert bekant 3995. s c h e i d e n : dd ir stn scheiden 
wart bekant (im eigenUichen Sinne) 648. sege : wert aber der 
sege dir bekant 3298. wart bekant der sege 3403. mir wert 
nnsege bekant 2852. dat dir nnsege wert bekant 3290. dat 
tth nnsege wert bekant 3308. siege: dat mohte wesen . . sd 
nngevdge siege bekant 2585. sorge : wert mir sorge alhie 
bekant 1829. strtt : sd wirt üf Cranen strtt bekant 3547. wert 
kn der drste strit bekact 3883. van dem borggr^ben wart be^ 
kant . . . strides ndt 4379. strüchen : dem ritter strücben 
wnrt bekant 3456. in beiden strüchen wart bekant 3377. d e i 1 : 
mtn lant üch nnmmer deil wert bekant 1790. ddfe : dür tn 
die ddfe wert bekant 1044. ddt : enwert mir niht der ddt be- 
kant 2422. eim rosse was der ddt bekant 2931. trüwe : dkr 
mt trüwe ist bekant 996. den was die trüwe gar bekant 4900. 
volge : de» wert volge im bekant 2304. vroide : dar van 
im vroide wart bekant 444. wärheit : dd ir die warheit wart 
bekant 1574. weinen: wart bekant Dem, 129. werdicheit: an 
dir ist werdicheit bekant 396. dir wart im werdieheit bekant 2662. 
des wart im werdicheit bekant 4853. wichen: ein vrichem 
wart bekant (gemkah) 1594. wtsbeit: of üch wtsbeit wdre 
bekant 1812. xorn: dd van wart im aam bekant 4347. In 
viekn der angeführten Beiepiele heiut et nur so piü al$ ^geechelunJ' 
Seltener b) ^on Personen, dd in de konegin wart bekant (ak 
sie si& sahen) 3645. der jnage forste wart im bekant (er er- 
hannie ihn) 4017. dür wert üch üwer vater bekant (ihr findet 
ihn) 40&1. du sd uns siat bekant 4207. dd üch de magel wert 
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bccant Dar^. 222. dft bl die furste wart bektnt (erkannt) 941. 
so wert 06 d! wol bekftnt 512. dar in Acheloyde was bekant 
664. nf be mir w^re bekant (tcenn ich ihn u1i$*te) 895. dft 
im der koninc w^r bekant 708. dar in der koninc was bekant 
1645. — 2) bekant tun. a) ohne bestimmies Objed Cr. 25. 84. 
2882. 3609. 1768 u, «. w, b) mit Objeat. a) einer Sache. 
ftventüre : diTentüre dön ich ücb bekant 8208. dienst : dOt 
ime den dtnst mtn bekant 212. sack dem konege dinst ddn be- 
kant 4578. erbe : daz erbe das ir mir ddt bekant 3991. 
grdt : Crane sSne gröte im dede bekant 3173. helfe : dat ir 
uns helfe ddn bekant 2095. konincriche: he walde im 
itche ddn becant daz conincriche Darif. 95. kor: detet ir mir 
den kor bekant 2828. krdne: wir dün üch weder bekant 
üwer krönen ind daz hnt 1059. hie ddn ich üch weder be- 
kam üwer krönen (to!) lüde ind lant 1855. ich ddn ir glichen 
deil bekant der krönen 4565. lanf: mtner lant dön ich im 
liehen deil bekant 2255. dön bekant borge lant inde stede 2360. 
p ris : dön den armen prfs bekant 1961. dö detemen ir den pils be- 
kant 2270. dede bekant grözen prts 2705. rft t : ich tön rftt bekant 
Dem. 189. rede : des dün ich rede hie bekant 2245. rtcheit: 
dem dede her rtcheit bekant 4782. schade : die im schaden 
dede bekant 2883. schumfertüre:rich dede im schnmfiertüre 
bekant 1863. sedech: den sedech dön ich ir weder bekant 
3490. dede her mir den sedech bekant 3976. sege : dat ich 
iich dö den sege bekant 3066. Sicherheit dede ich einem 
htr bekant 2957. dede em Sicherheit bekant 3562. teil Tich 
dön es ir glichen teil becant DaHf. 101. doget: üwer doget 
mt dön bekant Cr. 905.. döt : min zorn düt üch den döt be- 
kant 1822. würheit: die wftrheit dön ich üch bekant 781. 
ick dö die wftrheit üch bekant 4039. wer: die were dön ich 
üch bekant 2835. strlde« wer 4589. wort: Dem, 218. — ß) einer 
Person, swer mir noch dede bekant den fnrsten (mir ihn zeigte) 
883. — bekant wesen heistt fnanekmai $0 viel alt 'gehihren.' dal 
mir zo rehte w6re bekant 910. ind silver dem koninge bekant 
(gehihrig) 1222. sw6m die yogel ist bekant (»ufäüt) 3234. oier 
es bedeutet ^gesdtehen' ($. eben), daz was des andern tages be- 
kant 1195. ein kreijörn wart dü bekant 1635. Ziemütk pleo- 
naetieeh steht es in folgenden Stellen, wo es siim Theü wol nnr des 
Reimes wegen da ist : da« h«r marschalc w^re bekant 1125. 1317. 
her wtee der ilchste under den dr^n' bekant 1293. ein beiden 
mras der helt bekant (?) 2713. das (oberdeil) was von roden 
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keleii bekam 2978. sie w6re wtf of maget bekant 3273. die 
dd b^re was bekaot (kiess^ war) 3399. ein eurtei« ist ber be- 
kannt (er gtU dafür) 3786. die an dem laade was bekant (?) 
8866. — bekant wesen mü so. die mir ao vroweden ist be- 
kant 8920. swat im ao erve was bekant 4684. — Mit XmaA» 
SMMs AdfferUums : auch k%e¥ siekt bekant stem/ieA üherßü$siff, ein 
brün samtt rtoh bekant 1105. Aber viel häufiger %n diesem Ge- 
irauehe hepegußi erkant. ein düre aippeil lidh irkant 1333. do 
was van koste riebe erkaat 1940. manich rote rtch irkant 2193. 
manegen lewen rieh irkant 2220. van golde ein arm dcb er- 
kaat 2702. ein rdt samtt rieb irkanr 4291. maneche rote rtch 
irkani 4d02. ein aippeii düre irkant 4514. vil manich riv^r 
dief erkant 1878. 

1502. das ros mit sporn nam, ebenso dftr worden ros mit 
sporn genomen 3913. dat ros die ritler mit sporen nam 4222. 
Andre Autdrikcke sind mit den sporn dwanc 1518. die ros mit 
sporn gerdret 3452. dft worden ros mit sporn, geraant 3017. 
4339. daher ist auch 2722 gemant für gewant »u schreiben, 

1514. komste^ die niederdeutsche Form für die hochdeutsche 
kunfte, ebenso 1560. 2987. 

1522. genendencltche ^muthig^ kühn' von genenden. Die 
ßandschrifl schreibt genedencliche oder geuendenclicbe. Vgl 
1539. 1563. 1584. 1596. 2730. 2735. 2782. 2869. 3027. 3035. 
3046. 3367. 3382. 3516. 3540. 3557. 3767. 3915. 4393. 4402. 
Die Form nendichitche findet sich Darif 136. 165. 

1523. boyen, niederdeutsche Form^ wie beben 4524. 

155Ö. mit weinen soeben, vgL wSnicb soeben in dar began 
3056. Mir ist der Auidruch unklar» 

1591. möte ^Begegnung' und speciell ^feindliche Begegnung^ 
Knun^f' wie schon in Hitdebrandsliede a'non muotin und d^ niuotti, 
etfi dem niederdeutschen eigentünüiches [Wort^ das wol mit muot, 
%cie Wachemagel wfll, zunächst nicht im Zusammenhange steht. 
Berthold hat es noch 3112. 3172. 

1592. grdte^ iromsch vom Kampfe gebraucht (vgl* Anm, iu 
^rickers Karl 4988^^ tine Be»iehtmg, die merkwürdigerweise das 
mh4* WihrUrbisch gar nicht iertt^W, wiewohl sie nicht selten ist. 
ir grösen dat ddn ich Aeh kunt 2724. ^r sie \t grds vernAmen 
3019. 

%ßßi%x intwtcben d^den bekant, ebenso 1594 ein wtchen wart 
bekanjk 1594, K^/. fKwA 3549. ^982. Dmf. 1^, 
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1619. flchomfertüre-atf* mt, desconfitvra, ebenso 2T9. 18€S. 
3237. 3884. 4809. 

1647. vane ah fkmimmtm nur hier. 

1661. Yil ougen^sich an ir versneit. Schon W, MüUer h(U 
iu 2204 verglichen Par», IT, 15 sin glast die blicke ^niht ver- 
meH : ein boesez . ouf sich dran versneiW Diete Stelle stimmt 
noch genauer *u Wolfram und beteugt die Bntkhnuikg, 

1682. den köre hdn^ köre als MascuUnum hei BerthM jf»- 
wöhnUcK Vgl, im yHen kur 1749. detet ir mir den kor be- 
kam 2831. Unbestimmt ist das Geschlecht 1755. 

1694. üf schaden ind gewin. Leicht iiese sich schreiben ind 
df gewinj aber die Wiederholung der Präpotjttion ist bei Berthold 
nicht Regel Vgl 1710. 2081. 2147. 

1698. ahlerrüw^ clagen : clagen mit dem^Acousatit nodk 2145. 

X726. ich invernam van wlbe ol gc^zer Schönheit, noch- yan ' 
mage^ s6 ttkir d6 ^venture saget, Berthqld Hebt es wol auch in 
Wolframs Manier persöt^iche B^nerkungen eintustreuen. Ich vnll 
hier das Betreffende iusammenstellen, ^ Beuehungen auf seine Quelle. 
Es ist schon in der Einleitung bemerkt worden^ dass Berthold sich 
nie auf eine geschriebene Quelle beruft^ sondern nur auf die münd- 
liche Ueberlieferung, Herzog Johann von Braunschweig jach mir 
der wären m6re 85. (die bt^sen) ' dien geldbent hiht der m6re 
1273. ich bin wol üf de m^re komen 2066. nu hdret yremede 
m^re 2067. ind grtfen aver vurbat zd des Valken m^rc 3951. 
als mir saget de m6re 4518. ich hdn geret diz m^re 4870. 
Häufiger noch gebraucht er aventüre. so. mir die ^venture saget 
735. 1328. 1600. 2669. mir döt de äventure kunt 1998.. uns 
düt de ^venture künde (auch hier ist wol kunt %u lesen und, die 
vorhergeKende Zeile «t« bessern intstünt van ir werden frunt^2164. 
sd mir zd sagene steit die ^venture als ich hdn den slozzel noch 
oiht üf geddn dür duse ^venture ein ende hat 2694. sd mir die 
^venture jach 3759. nu mdze wir ein ende haven der ^venture 
3949. sd mir die ^entür döt kunt 4281. de ^venture mir wt- 
set Darif, 124. als m! tneit de aventüre 129. Oder bloss allge- 
meine Beiiehung auf die Quelle, alse men mir 'saget vnr wdr 
Cr. 1160. als ich höre sagen 1403. 2273. Besonders häufig üt 
ich vernam. als ich vernam 1186. 1452. 3049. als ich hftn ver« 
nomen 1432. 1466. 1589. 1720. 1980. 2055. 2065. 2299. 3359^ 
3761. 3768. als ich die wdrheit hdn vernomen 1554. ich in^ 
vernam van wlbe 1726. ich ne hdn van sagene n6 vomomen 
1988. die ich hän besunder yan dem werden gar vernomen 4855. 
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.AeMü:h . üi ich weiz, ioowm Anm. «. 117 ^ehtuideW üL ' Sehr 
häufig wendet sich der Dichter an seine Zuhörer mit der Formel 
-*ich Mge^ wobeii er geK0hnli4^ die Wahrheit, seiner Aussage und 
seiner Quelle, durch ein yhit yfi^r bekräftigt, ich saget in w^r- 
-U^lie 18. dat sage idi vur yvkr 52d. ich • wil üch sagen daz 
Yur wHrll37. alse men mir saget vur war 1160. ich saget b! 
der wArbeit min 1216^. ich' sage üch bl der wärhcit min 1436. 
als ich die wärbeit hin yernomen 1554. ich wil üch wdrlichen 
sagen 2569. die wdrheit ich üch sagei wil 2770. 477& sd mir 
zd ßageap stei( 2694. ich sage üch w^rltche 3610. daz wil ich 
üch sagen vur war 4486. ich wil van dem.vorsten sagen Darif. 
B2. -VO» Darifante wil ich sagen 91. Auf die Wahrheit seiner 
SrUiMung hefsieht er sich gleich bei Minoähn^ng seiner Quelle so 
mir de würheit h^t gciseit ein vorste . . . üf den ich woL .ge- 
sehen kan 27 — 30. Auch ^ich rede' braudu er, daz rede ich 
wdrliche 1623. 2156. ich hdti ger^t diz mdre 487a Andere 
Wendungen an die Zuhörer sind nu höret vremede mdre 2067. 
nu wil ich üch wiszen lün 1088. 1190. 2660. 3397. 4480. 4675. 
nn wil ich' in tAn bekant 25. 2692. Subjectiv ist auch die Wen- 
düng ich meine (s»>Crane^ Anm, tu h)^ Aber am häufigsten und 
an längeren SteUen wendet sich Berthold gegen die Falschen und 
SdUediten. Gleich im Eingänge des Crane sagt er, dass Zucht aus 
der Welt geschwunden sei, Umucht und Untreue stehen jetit pre- 
digend durch das Jteich. Um dp' Bösen ^ciüen kH^tt er seine Er- 
zählung aby und verschweigt- Manches was er weiss. Das Zelt des 
K&nigs von Ungern würde er beschreiben^ aber die Bösen glauben 
der Ertählung nicht (1211 ff), spreche ich des mS dan gendch, 
des dühte. die valschen al zo vil 1890. des w6r' mir zo reden 
-vil, wiste ich, sd ich niht enwil, sagen allen lüden 4485. üeber- 
häupt juigt Jtig^ em Streben nach Küne, er verschweigt absichtlich, 
nidkt immer mit der ausgesprochenen Besorgniss vor den Bösen^ 
sondern aus Furcht mehr als gut ist seine Erzählung auszudehnen. 
swie wol ich wiste ich enwil niht gesagen die rtcheit 1448. 
mtn mnnt sal verswlgen wol, of ich des hette künde sagt er bei 
Schilderung, der Hochseitnacht 2184. WAt hülfe dat ich sagede 
vil 2275. die rede worden üch zo lanc 4833. des wSre mt 
zo. vil getftn, want ich ir weiz ein wunder 4^5. ich wil von 
der rede idn Dar, 78. Um der Neider willen muss er seine Rede 
^theileu.' des mdz min rede ged^let sin 1603. dorch dat 
se nüwe rede v^n^-sd mdt min knnst gedeilet sSn 2136. ^ Damit 
ist eben das VerkOtzen der Erzählung gemeint, Namentlieh 
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itfirh i$t dk SttUe^ wo er seine» Demantm «twdiiif. Cr, 2188 /f. 
Wir $eken daraus gleich die Art und Weiu^ mie in jener 
f£€it KriUk geüht vmrd&, Man $He$e tick nn die fieUeichi . ei" 
iDOM i^fipigen und prunkenden Schilderungen jenee Oedidties, wie 
sie anfangenden Dichtem gern eigen sind, 'Wie könnte das AUes 
denn möglich sein?^ sprayten diese Kritiker, Und nickt gamt 9u 
Ungunsten desßiehters muclük ditse RUge seines ereten Wer^s sich 
laut, denn im Crani kesinnt er sich datcoer Oelegenheit hätte in 
lauge SckUlderungen »u verfttUen su rechter ZeÜ und endet geiä^kn- 
lieh mit einem kleinen Ausfall gegen seine KriHker, üebrigims'ist 
er nicht so eingenommen vonjeintm Werke^ dass er keine Strich^ 
tigungen sw/tme : ef sagt am Ende des Crane : iwer akd g e<ili- 
net w^re, das her mich k<inde beribten baz, das wolde icli Üzen 
londer hai. 4871 ff, 

Berthfiids Suhjectivitäi tritt nie unangenehm in' den Vsrder- 
grund, er neigt mir moralischen Betrachtung^ er cut^ mit einer 
geistigen Idee sein €MiSht tu durchdringen : so das Einschärfen der 
Treue ah der echten Mannestugend^ gleich su Beginn und besonders 
in der sch&nen Stelle am Schlüsse 4874^67, im die sich ein fn 
mes Qehet ariknüpftj dass Oott den Treuen %um Himmeireiohe 
helfen möge. Die Neigung tu subjectipen Bemerkungen werführt 
den Dichter ein pcuwmal-tu Verwechslungen der sprechenden Fer" 
sonen mit sich selbst, Crane sagt in einem Berichte wu Falken ich 
saget üch wftiitdie 3120 {wie der. Dichter selbst^ »u seinen Ifetvrf» 
oder Lesern), too er dir setzen müsste, und Assundin unterbricht 
sich (1890) in einer Beschreibutvf ton lÜeidem durch die uom 
Dichter §fter gemadUe Bemerkung ftpräche ich des iii6 dam ge- 
ndcb, des dMite die valschen al co ,yH. 

1782. defater min ich wil üch verf^n, mit sehwehasder Be- 
tonung »wischen den beiden Silben von dohter iu leeen. Diese Be*- 
tonung tu Anfang des Verses begegftet häufig, helpet 4. Valken 
499. UzeV 614. und ebenso noch 514. 1957. 2572. 3194. 3381. 
3854. 4521. 4662. DaHf, 1»1. Auf der »weiten Hebung ndbt 
schwebende Betmmng in her marcgrdip^ Demant, 258« 26^ scar- 
lachen 320. 329. ein schozporc^ dft nider sch^t Cr, 292. an 
vröltchem gebäre 1029. ein tchariacben van Engelaut 1235. 
van Lamperten 1416. ein vorläge gemaehet dihr 4194. vil ht- 
llche schdf hä iz Akt 4636. ad dkit allet ein ende, nam 4676. 
borggräven 4369. awerden 3929. ind antwerden : des ist vd 
vil 4795. die icli wirüchen vemomen 4854. mit nnwitaen sit 
dd began Darif, 1B2. Auf der «oHefoien Hebkmg wegen unerlaub'^ 
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ien VefusMmm »iemUeh häufig: wiiiteii ynr wir Cr. 272. die b«i1 
Ü€h 6rilcbeii intfdn -966^ dut soh ir drltchön versUn 1857. ich 
wil iuih «rltchen bewam 2408. dA wart Bd 6rllcbe geddil 2298. 
brückten yur wdr 2726. wie dar s6 kreftltdie gewer -2764. 
wir mdzeir dir sagen 3199. die s»l hie liepitchen intphdn 4047. 
liden zohanit 405Ö1 . sal ich ummer Rfltchen umfdn 4319. das 
vur dem borggr^ben intsat 4345. dais hep den borggr^ben nm- 
druic 4394. her .mdse mir rümen das feit 4803. her gaf sd 
'^ritch«B fttn lant 4901. Aber entschieden abtoeichende Betowmg 
hüA Berthöid in den Adjectiven und Adverbien in - liehe, Itchen, 
heifmdm im Reim, welche (>. 18. 1061. 1204. 1758. 2711. 
f oelilcben Dart^. 175^ Cr. 748. «ritchen 931. 3149. kostHche 1214. 
Tr«ttche 1360. 4484. 3858. drltche 1431. 2031. 2664. 4722. 4762. 
4810. Darif,S2, Kepllcben 1853. icllches 1893. etliches :2 172. 
uealtdien 3526. eostiichen 4756. fadmltcfaen 1633. liephche 
4141. seliner ruht der Ton auf dem^ einsilbigen lieh : mi8)$ch 1217. 
▼rdltch 1310. ^PÜch 1580. zuhtllch 3675. malüch 4115. An- 
dere auf dem zweiten Theile betonte Zusammensebtungen smd sn^- 
^zeii 334. juncfrowe 460. 1382. juncrrowenh 2269. Demant. 
846. '■ herzoch 1177. mai'sch^lc 2244. vorläge 4224. bor^6- 
ben 4375. 4379. 4392. n^man 4830. Zusammensetzungen mit un, 
nnbeil 304. 3184. 3796. 3889. Darif 179. unrehtes Cr, 385. nn- 
iege 3268.. unm^r 4919 jint« or, orlöfs 705. orlof 2462. 4162. 
AhJeitungsmlben^ ii^nc, foratinne 2046. gotinnen Darif 156. ine, 
Goninge Darif. 80. Cr. 4772. heit, manheit 2989.. ummer haU 
ick nadt Vorgang des mkd. Gebrauches bei unregelmässiger Betonung 
«m»6r geschrieben^ so Cr. 4621. 4728. Von unregelmässig^ be- 
tonten Fremdwörtern hat Berthold paulün,* 2161. 2179. 4460. 
Baldtcu immer im Reim 2708. 2933. Darif 62. samite 4119. 
Dar. 34. Dif 9iersab%gen Worte betont Berthold wie die mkd. 
DiektBT d. k. auf der ersten und dritten Skate, gezimdret 2284. 
2442. 3903. 4516 u. s. w. gehovöret 4644. geüdr^rden Darif 
137. ' Nock bemerke ick die Betonung der Negation in in inwert 
4617^ und dem äknUck die des Artikels, träkrend das Substan- 
tiv in der Senkung stekt^ dkl ewert 4391. dat lant B9ß. 
den ilf -732. wie aud^ beim Pronom, possess. v sin roj9 1889. stn 
kin 3591. 

1789. 90. dat mtn^ kröne ind min lant üoh nummer deil 
wert bekant, gramnußisck genau mUtsste es keissen mtner krdne 
lad mhies landes, wie 8255 mtner lüte ind mfner iant d6n ich 
im itehen deil bekant. 
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1850. die crdna o^ sktrkes Femü^um htU BtriMi nook e4f 

s 

nigemaJ^ -gleich darauf 1856 kröiie, doge^ sehwaoh kr^^eti 1009. 

1861.' swer dar üif sprach sin erbedeil. erbe sflredieii «rf 
sagt BerHiold gewöhnlick, 4910 der' »prach dir cnre üf üwer l«»t. 
3701 dat her. erve sprechet üf dat lant. Aber .audf nn : h»r 
aprichet orve an unse lant 2084. odir an sprechen : ' Sttre fSuk 
erve spreche ich an gar. ^ 

1861. s!n 86chpn wart stn* anhetl. stachen von femdtiehän 
Einfällen üi häufig (vgl Strickers Karl Anm, £. 2403>, entweder 
absolut wie hier oder mit dem Object : lant. sw,er 1 geadchte üwer 
lant 1864. ^r he gesuchte üwer laut 1877. swer itmmer sdohet 
üwer lant 2657. äitoh mit in : wolde wer sdchen in dit lant 4801. 
Die Worte üf mich daz sind aus metrischen Ritchsichten' »u strei- 
chen : sonst begegnet sdcfaen üf nifjch gaui ähnlich wi^ Atet*, stn 
söchen üf mich das was «!n ger 1914» necfa nl-sdchen üf mich 
began 1924. 

1918. ich gaf vur iure den «olt^ es ist wol- iu hsen ich gaf 
dar Tur ime den solt. 

1933. vint men durkel üwer hant, vgl Wtdther 19, 21 dafe 
küneges hende selten dfirkel stn^ mSd» Wörterb. 1, 40& 

i960., mir obe men wolde. Von dfm Gebraut^ gewisser ein- 
sUhiger Wörter in der. , ersten Hebung ^ des Verses iabe «DA Hi 
Strickers Karl S, LXXIII gesprochen. Awih Berthold kennt ihn. 
Er braucht so ich 1918. 3993, 2790. ic Dem, 332. dat Cr. 139. 
des. 1145«. dit 245. mtn 199.^ Von Präpositionen üc 607. üt 
97. durch 4160. Von andern Partikeln dd 463. 4177. 4413. hiz 
783. wü 2693. sd 2694. dar 3190. uü 4759. No(^ bemerke 
ich Yil 1108. 1420. 4840. ros 657. 1094.. 4658, 

1999. de danz wart sd vorscheiden. VK MüUer ver^MAf 
Pari, 762, 6. daz sitzen wart bescheiden an Qlwünes ringe 
mit hofschlichem dinge und 762, 14; der frouwen sitzen man 
b^schiet über ge|n Gäwin. > ' 

2163* van werden . fr ande ist nach den von W, Grimm m» 
Freidank 165, 16 und Graf Rudolf S.. 7 (2. Ausg.) gesammeUen 
Beispielen nu erMären. Bäufig bei Berthold^ n&ch mildelichen sete 
130. an trüwen man 1021. mit. manegen Brüchen rede 1567. 
üt eren lande 1976. nüch vorsteltchen sede 2262. nich atnen 
sede 3047. Ok alden münde 3306. yw üweis hiren starken 
sper 3693. Iren h^ren 4590. 

2164. für künde ist wol kunt iu lesen und die vorige ZeOe 
iu bessern intstünt van ir werden frünt. F^/. 1996 mir ddt de 



S23 



Ikventdre kunt Wegen des vei^kür^e» Datives frunt s. Anm, tu 
3244. 

2181. Derselbe Vers bei gleicher SHuaiion wird 4466 wieder- 
holt. Auch *21SS sHmmi fast wörtlich s« 446d. 

' 2214. VHit fnsneger wtzer haut. Gramm, 4, 488. ebemo mit 
maneger wlziMr hende.4518. , dagegen van maneger wtxen hende 
2223. 

2222. costencDohen wdrn bereit. Ob~man Berthold aüe die 
FeinheHen iutrauen darf^ die die mittelhoc^entschen Dichter' der 
besten Zeit beim ScMusse ' des Verses' beobachteten, . ist fragUoh^ iU" 
mal 'sein Vorbild Wolfram selbst sich manche ungewöhnliche Frei-^ 
heiten erlaubt. Ich wiU.hier' das Bemerkenswerthe !susammensiellen. 
Skoeisilbigkeit der htiteh Senkung^ die durch Abwertung eines 
SoMus» - e in der Aussprache einsilhig, wird^ist gestattet bei ge, 
wenn ein mü unbetontem e scMiessendes Wort vorausgeht, mar- 
gr^Te ^meit DemanL 230. vorgtellclte' getUn 248. w6re ge- 
irant Cr* 270, wo man aber auch gwant sehreiben darf, itnsie gc- 
nomen '(bil«r gnomcn^ 349. künde genesen 431. stne gebort 
8dd. w^re genant 1578. wdre geborn 1655. üwe gebot 2118. 
coningintie gemeit^ ufo auch coningin erlaubt ist, 2390/ schnmfer- 
tihre g«wert 3237. ftirete gemeit 3311. 4157/ mit alle gebrach 
8614. wdre genani 8780. $v«ntöre gewer 4288. seibe gewalt 
4818. In demselben^ FaBe bei foe. w6re bekaot 910. 1125. 1812. 
2213. flchumfertüre bekant 1863. mdse bestdn 3746. helfe be- 
gftn 8824. SchHesst dagegen das vorausgehende Wort consonantisch, 
so ist wo möglich Kih'sung der Präposition oder bei be die Kür" 
9uhg des vorhergeh^din Worten iu voUtiehen. Daher hatten gno- 
mon 568. alden gschön 669. slden gvirern '4665. slden gwant 
4431. fnrsten glteh 4287. weldenellchen gwalt 3475* b^ren 
gmeit 3804. oleider gnant 1234. stehen gwunt 1674. dannen 
gsant 2552. Aber auch quftmen gerant 1497. quftmen gered^n 
2Ö05. wdm genant, tto ebensogut wdren gnant stehen dürfte 1761.' 
2269. wdrn gie0»nt 2193. Bedenklich. ist schon forsten bßkant 
1849, wo lieber mit sckitebender B/Btonung s« lesen ist daz ddn ich 
(ich forsten bekant. ich ddn dch forsten allen bekant 1968 ist 
nueh nicht %u dulden^ daher ist allen m Texte eingeklammert, ze, 
das 4nhdi Dichter dulden, das aber bei Berthold zo lautet^ steht mit 
ge be ihm nicht auf einer Stufe, 4050 raste neder rtden zohatit 
ist daher si^wehende Betonung vwis^sen ri-^den aniMnehmen. Ei" 
nen Vers wo sehwehende Bitonung aniunehnUn ist, führe ■ ich noch 
hier an Hm fahche Lesung tu verhüten- Cr. 3199 . Crane sprach 
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wir Blasen dir sagen, wo toeder mdxe noch »wemüigM 8enbm$ 
gettaitel ist, unerlaubt ist auch alsd hat er den keiser getrösf 
504, 190, wenn man nicht gtrdst Bchreihen «päl^ Heber mederd* Äh- 
werfung des- ge anzunehmen ist. Bei yer ist we möglu^ muh 
KürMtng »u .9oüiiehenj so jdmerlkhea vlora 876 gegen die Hand- 
sdu-ift; oder jtoerltch. wlm Verladen 1672. cleine verld« 224d 
ist erlaubt; dagegen hemelrtche vursaget Dem. 26(^ ist in herael- 
rtch wu klärten, Dose die stoei let%ien Silben etfiM» Wortes, dessen 
drittletzte Silbe lang ist, in die letUe Senkung falkn, konmU nickt 
vor, wohl aber ist Kürvung erlaubt gegen itthdTtfebrauch besserer 
Dichter, Daher nicht ich hftn vlorn den w^rdesten man 3928, 
sondern wenigsten, dagegen scdnste wtp Dmrif, 26. geherdftrt 
quam (>. 1559 ohne Anstoss, unerlaubt wäre mundeltn rdt 164Sk 
2051. 3155 QogL 3561) wie C lieü^ was daher nach AB au 2051 
(si^dsc Lesarten) in mundel geküriU worden ist* Gekth'tt ' werden 
daher dii Partipipia des Präsem, hangent fanft 3247. haldeal 
fant 3514. süftent sprach 1073. immI «o» SubsitamtifMn dat elleiit 
m!n 2338. Beispiele der Kürtung auf vorUinter Hebung, w6r sd 
ah 3318. ^yentür reit her 3740. ^veiitür d<M IlbiiI 4281. 
^yentilr sie plegen 3182. wol auch um dat tant J909. nta den 
ddt 1706, wo aber vgbmtn ddt ebensogut ist. Aber uner^mbt iA 
selbet'bei wfrausgegengener Klif*ung von 6n der ScMußo yroiden 
en deil 958, too daher en mi streiften ist. <reküritt wird in der 
kt%ten Senkung um : umfAn 4319. umdranc 4894. Lautet das 
letite (einsilbige) Wort voe<disch an, so dürfen ^folgende Consonanf^ 
das torhergehende Wort schiiessen: h sal ich 1371. n. s^dchen 
ach 2131. h^ren al Dar. 49. Dem^ BIS. j4ren alt 3159. henea 
trt 2687. yorste« art Demant. 248. g^^ohoten aye Cr. 1906. 
yroweden aye 1342. Wan ich 405< kau ich Demant. BIX. lAaea 
in Cr. 1400. an in Demant, 253. r. oyer al Cr. 2023^ 2508. 
Awer art 605. her aye 994. t. geredet al 2131. cii. nn- 
schnldicb an 1953. ich m 687. ind lautet vor Vocakn 4n letzter 
Senkung int. int at 2046. Der Hiatus ist gestattet, rate ich 
Demant, 262. w6ro ich 351. gesegede Mk 4862, leo moh« etea 
Ml Vidieren ttf. . 

2230. ein B<Aowett seharlaken want. ebenso ein aohowen 
siden gwant 4431. Im mhd, W4rterbu^ 1, 721 ist houwen m 
diesem Sinne durch ^ausstM^en erklärt. DotA sdteint es eher 
dann angewendet iu werden, wenn von einem Stoffe, auf dkn ein 
anderer Stoff aufgenäht ist, die Rede ist : dadurch wird jener erste 
iStoff ,^%erhauen: Man vergleiehe eine Stelle aus einer Spe^fwrstAen 
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wm 1356 (Anzeiger 1866, 8p. 202) ei sol oiieh 
dehein man, 4er niht ut ritter, keinen ichnoch dragen zerhon- 
wen mit ioobcrn oder mit wslien klflegltchen gnitten, wie die 
snitte lint, die dnreh hdchvart nnde nicht durch gesnntheit ge- 
mäht tittt Ane gervrde. 

2904. des wart Tolge im bekant, «^2. de Tolge wart im dftr 
gedlkn 2020. des sal men mir de Tolf^e lAn 2151. 

2319. strichen hat gelart, ebenso 1955. 

2349. trAwe Assuidtn. Beim VoetHw hai Bertkold, der aüen 
Regel gemOee^ (Oramm, 4, 561^ meüt die eckwa^ Form dee Ad~ 
jeeüowmt. werde man 997. 2378. reine forste 1055. werde 
konec 2362. werde frnnt 3133^ nnyerzagede man 2955. hdch- 
gelobede Agorltn 4023. und hei »wei Afiributen werde junge 
tanan 3592. oder einee wird nachgeeUUt junge ritter bait 3474. 
dmgegen sieht werder Trunt 2342. 

2394. gOden naht, die schwache Form des Adjectivs ohne vor^ 
hergehenden Artikel nur hier; denn mlns hftren beste ritter wart 
neder geitochen 3694 ist Ähwerfung der Flexion mmunehmen. 

2413. ich gebe ück dach ein halbez jftr. dach m der Be- 
deutung 'TerMiii* nod^ 3479 b6 golt ir geben der vrowen dach. 
3489 ad sal s6 ummer haven den dach. 

2414. enkomet ir niht weder dar dir üch min ougen an- 
ges^n. W, Qrimmj Or, Ruod. 8, 49, wiU dac far dftr lesen, Dwm 
wtHrde eüsigermassen stummen 563 dd b6 vur ir bette quam dat 
bS sie sach und genau ich ne come dar daz ich gesd Darif. 35. 
aber dft wie hier dkr sfdkf 423 dd her quam dft her sie sach. 

2438. dat ne wert noch niht gedftn brauM Berthold öfter. 
des ne werdet niht gedftn 2450. des inwert noch niht gedftn 
2883. des inwert niht gedftn 3747, loo auch wol ein noch etfis«- 
sMeben üt. Vgl, aneh 3063. 

2456. an grMen tomen. W. Müller nimmt tome fUr gros- 
iut tnrononsis, aber am F. 4798 geht herwtr, dass ThiHme gemeint 
sind, 

2464. ir minnincBcho mnnt Nad^ dem Possessiepronemen ist 
bei BerthoU das vor dem BubetatUiv stehende A4ieetiv unßectiert. 
tftn junge hene 294. stn ichdne wtf 3051. stn rtche hüseitn 
3248. stn starke sper 3457. sin rtche schilt 4231. Folgen »wet 
AdjeoHwSf so ist das zweite aud^ unfeotiert, sin güde aide wtf 
1460. oder stark ßeetiert mtn junge bldnder Itf 2625. stn stolie 
nnveiBagter mdt 4889. Chramm. 4, 488. 

2582. nam men war gidse siege; der Aecusativ steht nur 

. 15 
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an diewer Stelle, der GeiMt hämfy, 286. 354. 776. 1514. 2Q88. 
2157 M. s, «0. So kiekt die Aet^derung grdzer w4rej htth' üsk ne 
doch nicht in den Text geeetit; denn wie rdchien wm Bertkfild mit 
dem Accneativ verkwnden wird, swer wil Uwe« sduideA rdckes 
2655. daz ir durch minne rüchet (wiewohl amch hier üwes «ml 
des geechrieben werden kann) se darf auch nam war mit dem 
Accus, gedacht werden, rdchen mit dem Oenit, stM oft 183. 2340. 
3232 tt. 9, w. und ebenso hat rdcb 3706. Zweifelhaft mI: swer 
wil ir schaden rdchen 1827 {egl. 2655). und of se vrowede 
jegen mir rdchet 3964. Zu vergleichen ist swai ie ao 6ren wart 
gedllht 4581. 

2608. her ist sd jonc ^in sohdne man ^ein eo junger sehäner 
Mann." Vgl den stach af sd junc ein man 3590. sd grdt ein 
heil 3833. Aeknlu^ ist gröz mtn unheil 304. ad lich das gut 830. 

2636. der gröcllcher Sre; nach dem ArÜhel die starke Form 
des Adjectivs (Gramm. 4^ 540^ «odb 1665 van der CrantUcher ger. 
1663 die dumme henen. 

2720. «venture wer, ebenso 2745. 3282. 3346. 3884. 4068. 
«venture gewer 4288. «venture deü 3138. strtdes wer (d. h, 
Gewährung) 3141. 3765. 4589. strides deü 3185. 3195. 3560. 
3686. 3797. 

2747. der heide, wol der heiden, aber der. Eeim brneia wo- 
der die eine noch die andre Form, 

2751. Bdnafeide dit st dtn deil I d. k, ^dieser Kampf gih dir, 
gehört dir: Ebenso ruft Crom Acheloyde dit st dtn deill 3079. 
und Darif. 163 heissi es dia st Fiol«den teil! 

2799. dAr was dat spei . gewunnen -mtn. apil vom Kampfe 
gebraudu 3073 dit spei sal glich gedeUet stn. Der gleicke Vers 
wie hier kehrt DarifatU 201 wieder. 8. die Änm. a. StriokerM 
Karl 811. 

2828. ich wil üch begdaen einen man nit geateine ind dat 
res stn. Zu vergkiohon weise ick nur das Aufwägen eime Mrm iis f 
fiMl Gold, Rechtsalterik, 673. W, Grimm a. Gr, Ruod, S, 31. 

2877. gafa ßr das handeckriftlid^e gaf daa. JWe Indinaüon 
der Pronomina habe ick, wiewohl die Uamieckriften sie skur seUen 
andeuUten, aus metrischen Gründen meist oolUogen, AmkämfigeUm 
ist sie, wo bei folgendem Vocale eine KArkmg in se genügt, bei 
folgendem Consonanten Abwerfung des Voeake beseer ist, der dudk 
wenn geschrieben gar nicki oder nur sehr Uee gdOrt werden darf, 
trüch se ein 308. sprach se Achlkte &i65. sftgen ae C^csssr aA- 
gen*> 1212. bifthte ae 195& her gafr 2039. alten ae 2042. 
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l^odeiw 9167. iprseheB se 9597. kard^n te BVol.. wftren se 
3468. dat te üch 8795. lAg en le 4919. Iahten le 4456. jähen 
se 4517. tragen le 4752. rtrte m Dtjm. 97. hen Darif. 83. 
Hart üt sdumpes se sidi irwach 1765, weil schimpess wie flchimpa 
jfMoh ungefäiHs ut, er in namer 1850. wier 4270. ez k%b 
hier (Met mch wtk in darea Cr. 1987. siei DoHf. 116. so is 
(heeaer w%) Darif. 115. ofz Dem, 31. wdi 48. uiki in nieder- 
äenistker Perm ment Cr. 2925. «tui mangen it 9319. im nur 
einmal^ henn 4683. ebenso in t» ichn 2143. in geeehwäckter 
Vorm tu : salen 3575. t» baten Cr. 269. salen 8575. menen 
4775. vrftgeden 585. Der Qenitiv es in ich ddn is Darif. 101» 
fpo^iaistr ddns geieeen wird. Nicht voütogen iii die Inclination 
in M ich 714. het ich 863. 

2865. einen marsen man, vgl. MgÜkoL 8. 336 und die dort 
emgeflUurte Stelle M8% 1, 25 ano sallen marsen Tarn, Ssot bedmt^ 
ten kannte: im allen Teufeln fahren.' 

2894. her was ein Stridore an eich nichi auffallend, doch 
li^t die Vermuthung, BerthM habe Sttr^re geechriehen, uemlieh 



2902. nach diesem Veree scheint etwas iu fehlen^ denn das 
Vorhergehende bemM sidt auf des Mädchens Vater^ das Folgende 
auf ihren Schwager. Ein ähnUt^er Gedanke^ der auf beide passtCy 
wie 2900—2902 mwAte Ursache des Wegfalles sein. 

2919. dns reden sie anger in de plftn. rtden mä einem der^ 
artigen Accusatie ist bei Berthold häufig; derselbe Vers wiederhoU 
8750. den bach her allet neder reit 3762. dit weterlln vaste 
neder rtden 4049. ich wil beide unde pldn rtten Darif. 104. 
ebenso dns Tdren s6 velt inde wall 2926. Aher auch bt einer 
bach s6 reden her Cr. 4012. reden s6 neder bt der bach 381L 
^ 2936. dat Ul, nur an dieser Stelle als Neutrum; vielleicht 
auch 295 das her dir gar verlds sin Itf, weil die Kürwung sin 
oder stnn mi der lettten Senknng unerlaubt ist. 

2954. Tragens in began ist arnffaüendf weniger teegen des 
fUeHerten Infiniües als wegen des beigeseiaten in. Ebenso yrftgens 
began stnen wert 673. Ghne Object der beide aomens dd began 
2747. Ebenso bei plegen. sldfens her dd plach 697. nibt M- 
fens her dd lenger plach 704. das si üch hasiens wollen ple- 
gen 825. aber daneben süften plegen Demant. 116. 

2981. ich wtoe im noch nt grane, intspranc, iur Baeiehnung 
der Jugend. Ebense 2607 idi w6n sin hin nt granen gewan. 
3590 sd junc ein man, daa stn hin noch nt granen gewan. Vgl. 

15* 
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auch 3188 üwer kin kl^t noch lo deinen biurL AuA «üetar Aui^ 
druck ichemi aug Wolfram entMuU (mkd, Wärterh. 1, Ö6ö> Pari. 
244, 10. dftz vor jugende niemen an stnem munde köa i^ein ei- 
ner lialben gran. Wtüeh* 67, 15 an dlnem antlfitoe gewnohf 
noch nie kein gran. Eine andre Beieichnung ^der Jugend m< men 
aolde üch noch zo rehte B^n den ' Bperwer - mit den Trowen dra- 
gen Cr. 3197, nänUich ats Pagen. 

2992. üf ein heil wil ich daz lAsen, uugewäknHck: aH ein 
heil M« häufiger. Vgl mhd. Wörterb. 1, 650. 

3100. ind, bester inde, um beiide Zeilen fnennal gehoben mi 
machen. 

3126. den di^ üf den anger heleat gereden ind dat res den 
ddt van dir gewan, grammaüsch genau nutzste es heissen ind des 
ro8, aber solche lose Conshuctionen begegnen bei aXUn nuUdhoeh- 
deutschen Diehiem auch. Aus BerÜMld fAhre ich nur «oeJ^ an 
dat lobeder ind wart seder geddn 26Ö2. 

3159. kint van geliehen jAren alt. Ders^be VerSf aber ohne 
alt, dtu asemUch pleonasHsoh stehty fioeft'679. 

3190. vielleicht mit den swerden, um den Vers mehis^ besser 
%u machen. Doch könnte auch ein Verbum ausgefallen sein, und 
es hiess etwa solten dar z6 mit swerden geben riner atrit df 
üwek* leben, das w6re «. s. ip. rittem wäre schwach fieotierter 
Pluralj wie ihn die Es. auch 4227 (s. die Lesarten) . hoMi Auds 
3193 ff. wäre %u berichtigen^ indem man worden f^ werdent 
sd^reibt 

3206. ir saget wftr, ebenso 1963. s^eiehbedeuiend ist da bist 
wftr 415. 

3244. von irm mnndelln. Die Verkih'*ung des Dofies, durch 
den Reim gesichert^ begegnet noch einigemaL üi Oaterlant 3085. 
8742. 4055. van Ungerlant 3682. 4096. 4691. üf dem plün 
1526, wo man aber micft üf den plUn lesen darf, an korstt inde 
an wüfencleit 1427. van ir werden firunt 2163. an Ungerlant 
Dativ 2691. mir wart an pitme 11p nie bac 546, wo Itbe einen 
falschen Versschlnss g«be. üf den plün 8326, üf den sant 2930, 
wo den für dem steht. Der Dativ hant steht ün Reime 2643. 
Verk$lr»ung im Nomin. und Accus. Pktrai. stne gendt 754. 1110. 
3603. Jm Genitiv Plural, durch grdz der minnencUchen wtf 
1532. miner lant 2255. ^t \6ne üch üw» sdzen wort 2484. 
Zu vergleichen sind noch folgende *wei Stdkn der krdnen ind al 
min erbedeil 927. der krdnen ind min erbedeil 4566, 'an weh 
eher letiterer Stslle die Es* mynre keet. 
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3252. beseuenlitfit ^der Ort u>o jemand s«r«f, Wohnung^ Eei- 
flMtf,* eme im/ teUene Bedeutung. 

3265. Tuntrtdet in der werde man. varstrlden ^dureh 8ireü 
gänüich vemickUn,' Daher Torsiredcn wai der helt gemcit 
2d51 'dtirdb Streit abgenutzt' mit Bezug auf teine^ Waffen, ir amtfl 
wu verstredeo 3424. snlt ir , h! TorBtriten stn Darif, 154. — 
her Tentreit nna einen werden man 3716. Ziemlieh gleichbedeu- 
tend iii intrlden. die den van Sconfe hie irstreit 3989. 

3277. do inwart dar lenger niht gebleben. Bieten unper- 
9&nUehen Gebrauch des Paetiw lübt Berthold. 3529 van in getre- 
den nAher baa w»t jegen ein ander ddr gedftn, wo aber treden 
SU iesen i$t, ah Suiject, 3812 Taste jegen dem lande wart yrd- 
llchen-wart gehart. Besondere Darif, 160 des st üch gemant. 

3306. Hz alden mnnde We etn eneachsener MenschJ' 

3316. EO reht mach ii^h üch wol verstftn. verstän 'die 8teUe 
vertreten^' aber Ach ist «Duft« ^bei euch^' das Object ^die SUÜe 
eurer Frau ist s« ergänzen. Vgl, 1957. 

3348. tot, dem mhd, luose gleichstehend; auch 3116 wäre sat 
beibehalten worden, wenn es der Vers gestattete, 

3387. klengft hlenc, ein aus Wolfram entlehnter Ansdruch. 
ää b! ton swerden klingä klinc Parz. 69, 14. klingft klinc 
68i, 24. mhd, Wärterb, 1, 843. 

3400. hftt ir daz Temomen bei Beginn einer Rede häufig. 
Vgl. 485. 609. 1847. hftt ir dat Ternomen 95. hat gt dat yor- 
nomen Dem, 175. Es ist eigentlich fragend, 

3421. hin (:hin). diese verkürtte Form, nicht die vollere 
kinne hat Berthold, Vgl, 2607. 3590. 3188. 

3440. stdnde vant. yinden gewähnlidt mit dem Particip, 
stunde vant Demant, 125. stflnde vant noch 2848. hangest fant 
3247« haldent fiint 3514. Der Infinitiv steht 1439 halden fant. 
3365 vant halden yor. 

3453. wie sich dftr' geboret, denn iz ist tu streichen, bOren 
das noch 3704 sieht swat spere jegen im bdret bedeutet 'in die 
Höhe heben^ erheben' (mhd, enbcere, erb<ere mhd, Wörterb, 1, 153^. 

3476. ir hftt sd weldencltch gevalt den ritter neder üf den 
sant. yellen M den sant hat Berthold %war nur an dieser SteUcy 
aber ähnliche Ausdrücke öfters^ so dass die Verbesserung umweifel'^ 
haft scheint, d&r ich stach den groben Üf den sant 1048. , der 
eine stach neder mit mäht den besten ritter üf den sant 3839. 
her wl^re gestochen üf den sant 3103. riten, was sich hier 
fäUchÜeh eingesohÜchen^ steht 1566 der reit ritter üf den sant. 
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Sehr häufig wf sieben den sanl. til maiii<}b i^chte dft den i «nt 
255. 1533. mit dem ddde sdchen den «ant 990. dal ir manidi 
sdchte den sant 1593. selve sdehte her den lant Craiie dS@4. 

^07. wart Bnelltchen. Die Atukusung aUer Senkungen 6e- 
gegne$ samt hei Berthoid nicht, dat vdr van »cli^rde 4874 feUen 
sie ebenfoHsj aber der Auftakt ist vorhanden» Dass die tier Bb» 
hungen nur durch eine Senhung (den Auftakt nichi mU gerechnet) 
getrennt sind^ ist nicht selten, ein kneht quam her gereden 772. 
gereden durch stn heil 851. Nicht eeüen steht sogar ein wmUch 
unbedeutendes Worty auf dem dennoch eine Bebung r uht , vmiecken 
MMt wichtigen^ Stare ginc dar neder 497, beseer wd dare mi 
einreiben» ein lieber gast al her 4078. Beriehügt ist schon 3589 
tft der yerlds den sedich sin. Auch gekomen üf den plAn 8846 
«Bf wol falsch : ich lese die dar dnrch schonwen gekomen wftren 
üf den plibi. Auch zo hohe id raaneger atiint 4703 ist unterm 
Texte fcAofi gebessert 'j wenn nicht etwa so manöcher %u betonen 
ist, ebenso wie 4506 mit manicher yrowen clAr. AwffaBend iet 
1982 Cranen den h^ren stn : es ist wol den liehen hdreii mi 
stkreiben. 

3521. ind wird %u streichen sein; die Bandsdkrift settt es öf- 
ters wo es der Sinn verbietet (Vgl », B, 1579^. Zu streiken wm 
hier ist es auch 1480. 4291. 

3542. ir einer den andern id der sinnt, besser ir ein. ein 
verliert mit einem Theihmgsgenitiv verbunden häufig die Fkwitm» 
Im Reime der schönsten ritter ein 4434. der trnwesten fnnrtMi 
ein 667. und ausser Reim ir ein Demant. 82. Cr. 3878. Dage- 
gen ist Demant. 217 »u lesen dd sprach einer al lohanl, wsimi 
nicht ein Substantivum ausgefallen ist, 

3582. sÖ stärket strtt. strtt als Neutrum nur hier. 

3583. yan Carifeigts heiz ich getAn. getln wt überfiOeeig 
und dient uie bekant in mehreren der iu 1492 angefinkrten Stel- 
len nur %UT AusfitUung des Verses. 

3658. 59. sind wol umtusteUen. ^sie trug den Sittich auf der 
Band wie die Frauen (die Falken) auf der Jagd.^ 

3664. snnderlittgen, Adverhium. Dieselbe Bildung hat C nodk 
einmal, s. Lesarten iu 2016. Die übrigen Bandsehriften und die 
Reime zeigen nur snnderltche. Vgl. 57. 1187. 3223. 3601. 3865. 
4227. 4715. 2396. 2862. 3153. 

3684. 85. irwarf c verdarf. Erweiterten Reim er : Ter bei 
Ber^ld anzunehmen ist ebensowenig wie bei Nieolaus von Jereeek^ 
(S. XLVII) statthaft. Doch will i^ die Beispiele verseMiieik 
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inrarf : Terdarf 389. 3684. Turderbet : irwerbet 611. irworben : 
verdorben 4562. irkom : verlorn 153. 325. 351. irkds : verlds 
2247. Häufiger i$t die Bindvng ir : ir. irwant : erkaDt 2701. 
irwarf : irstarf 1919. erwerven : irsterven 3708. irwerte : ir- 
nerte DemtmL 67. Nur eMima/ begegnet ver : ver. versaget : 
nnveraaget 655. Häufig ist be : ge. gewan : began 1923. be- 
üji : geddn 3170. befUn : gedän 3746. begän : getan Dar. 239. 
gemant : becant Darif. 95. bekant : gewant Cr. 269. 2721. 3272. 
1221. : gerant 779. 3376. : genant 1577. 1829. 2269. : gesant 
2551. 2713. gegant : nnbekant 2605. gevarn : bevram 33. 
2994. bereit : gemeit 1461. 1713. 2327. 4265. gepitite : be- 
wtste 3899. gevdret : berdret 3168. Die Beispiele^ wo ge : ge 
reimen^ fiAre ick nieht nametUlich an, ebemo die sehr häufig bei 
BerihM vorkommenden ge : co, die aber wegen der niederdeutsd^en 
Farm lo midkl kieker mc »ithen sind, 

3685. wenn nicki mu schreiben ist den sedech den her mit 
atrtde irw^r^ m gekihrt der Accusativ den sedich »m beiden Ver- 
ben. Man kann aber aiidk mich für üch schreiben ^Und nach ge 
f ant interpungieren, 

3707. her kan wol amten vldch erwerven» ebenso Yifbe fldeh 
irwarf, der italtch amts irstarf 1919. 

3714. werden wlben, Substanti» und Adjeetw alliterierend^ 
dienso starken strtdea 4408. ir minnincllche mnnt 2464. daa 
minnencltche megettn 3148. die vjomede vroowe 3678. Zwei 
Sulbstantiva aüiterieren : den vromeden ind den frunden 598. de 
voraten ind de vronwen 2043. schaden ind schimpes 1765. Idte 
inde lant 1944. 2255. 2347. 2409. an lüten ind an lande 2081. 
Zwei AdjecHva: der ilche reine 2948. SubstanHvum und Yerbum : 
mit roten riten 1363. mit swerden swenken 288. dar spranc 
von spenen üf den pUn 2762. 

3719. ein gewanschet kleine kindeltn d, h, um es mit ein^m 
andern Ausdruck Berthoids »u erktaren als in de Wunsch bette ir- 
däht Darif, 41. Vgl (ivcA b6 wert nach dir gewnnschet gar 
Cr. 3301. 

3725. dat ich den fnrsten lebende weis, grammatisch ge- 
nau lebenden, aber die Ungenauijßteit kann vom Dichter herrühren* 

Bin, des inwert niht gedln. Dass noch wahrscheinlick aus- 
gefaUeiiy »eigen die a« 2438 gesammelten Beispiele. 

3755. begnnde (: morgenstunde), so das Präteritum nur an 
dieser Stelle im Reiuh umst immer began (: man 673. 2197. 2459. 
2865. 2954. 3056. 3428. 3672. 3678. 3854. 4124. 4171. Darif, 
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57. 137. 181. : dan 982. 2621. 414a : gewan 1923. : kan 3550. 
3886.) Ausier Reime ist die Form begunde die gew^nliche, 

3762. dea bach, sonst die bach bei Bertholdy iom es dem nie- 
derdeutschen Dialekt gemäss üt, Cr, 3811. 4012. 

3777. wahrscheinlich der her nam mit achaden war, oder es 
ist stn vor ham ausgefallen. 

3801. unverständlich^ wenn nicht etwa eder nimt den wer- 
den ddt. 

3806. für »6 ist u>ol 86 sti lesen^ nämlich die Sicherheit, den 
steht dann wie häufig fUr dem. 

3810. die nngemach, als Femin, nur an dieser Stelle, als 
Neutrum «. B. 1654. 3488. 8935. 

3832. willencltchen deil, wenn nicht Yolleocltcheo deil, wie 
761. 

3845. die ddr w6m durch schonwen. Die Auswerfung de* 
e auf der Hebung^ die die Haudschrift C nie hat und die auch 
sonst die besten Handschriften nur selten gewähren^ habe ich nur 
in wenigen Fällen volhogen, dem wie mich dünkt richtigen Cfrund- 
sat» folgen4, dass dem Ohre iftehr als dem Auge *ugemuthet werden 
darf. Vbcale werden in der Aussprache uftterdrückt^ ja gan^e Sil- 
ben abgeworfen^ während die Schrift getreuer am ürsprüngHehen 
haftete Nur da wo die folgende Senkung von grösserem Gewichte 
war, schien es gerathen^ der Aussprache »ti HUfe wu kamen, wftm 
dar Cr. 1246. 1590. wArn von 1109. wdm sie 530. kreJü^m 
wart 1635. Ebenso im Auftakt warn 1128, ^o aber auch %wei- 
silbig wären erlaubt war* In einer Senkung ausser dem Auftakt 
kommt wdrn nicht vor, aber ähnlich ist höYÖrn 2282, weil einen 
sweisUbigen Auftakt man sach oHwinehmen schon schwierig ist. 
gezim^rt 3363. 3448. 3761. Verkürst in der Setdsung, aber nu^t 
in der letiten, werden eim 2931. einn 913. stiin 2238. und die 
beiden letzten Silben von herzöge in herzoch 4079. h6r für herre 
h^re steht in der Senkung 1258. 1738. 

3872. beide ? sprach dat megettn. Derartige Fragen, die die 
Lebendigkeit der Darstellung erhöhen (vgL s« Demant. 331) hat 
Berihold öfters, ich al eine? sprach dat wlf Cr. 4620. wftr 
06 rüwe solden hin? dat w^ren walthüselln 2920« Wäz half 
das in der koninc bat? 4730. 

3890. heizt mir mtn wftfen brengen her, derselbe Vers' wird 
wüderhoU 2371. 2628. Vgl, auch Demant, 166. 

3893. gespreit (:gemeit) für gespreitet. Diese Verkürwung 
der Participia, deren Stamm auf t ausgeht, findet sich noch in 
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breit : gespreit 2025. gehört (gehariet) : wort Demant 52. niht : 
beriht Cr. 673. 761./ 4034. Darif. 15. ir intsAt 2844. Ainderer 
Art sind die folgenden verkünte» Parltc^Mi gefdrt : geddrt 1373. 
2787. 3792. : dort 2563. gemäht : aaht 329, dagegen gemachet : 
nngeswachet Cr. 1149. 8224. Darif. 5. 

3895. vil manich achdne yrouwelln dem riehen die wAfen- 
rdmen bunden. Darif, 110 was dir manich scdne wip mit ir 
wlten smalen hant im ttne wdpenrdmen bantl und Cr, 2390. 

3904. ir indwtze smale hant. Weiete und Schmalheit der 
Hände galten als Zeichen edier Geburl und hohen Standes, mit ir 
wtten 0malen hant Darif, 111. mit ir wlten edelen hant heisst 
es wm Aeheloyden^ Cr, 2392. 2427. Aber auch von Cranen, der 
unerkannt an des Keisers Hofe lebt^ wird die Weisse der Band ge^ 
rühmt, tie nam die schaln Cranen yon der wlten hant 533. und 
wo er als Marschall Assundüu güt^ heisst es doch nam in bl der 
Wtsen hant 1767. Vgl, W. Qrimm %, Graf Rud. S, 47. 

3921. bekant steht hier gan% pleonaslisch, wart ist nhd, 
wärts, 

3966. aber ao minnencitche ger ist wol nicht rüstig, uwer 
w lesen wäre an sich nicht anst&ssigy aber dann wäre ein Perso- 
nenwechsel in der Rede anzunehmen, Ist min herse hdt gestehet 
üff er §6 minnencitche ger erlaubt? S. Anm, «u 4344 

8999. dannenk^re, ein Wolframsdus Worty vgl, Par*iv, 390, 1. 
Wiaeh, 120, 10. 

4018. wahrscheinlich ist sw lesen cohant dd er in ane tach, 
aln mnnt u. s, w, 

4026. altd ein man für das gewöhnlichere altolh ein man. 

4030. die hene, Plural^ andere Stellen aus mhd. Dichtem s, 
mhd. Wörterb. 1, 671, 

4061. juncyrowe, AceusaHv, Stark ßectiert erscheint junc- 
▼rowe ebenso noch 184. 1748. schtradt dagegen 264 u. ö, 

4064. ir rede was yan der jaget ein deil^ vgl, das ich der 
ainne ein M\ ycrgas 2960. ir sin intweich im dAr ein deil 
3380. 8. auch Anm, »* 1789. 

4066. 67. it ititch so den standen, da wart geret üz ma- 
negen mnnden* Selbst m der Form wie ich die »weite Zeile aus 
der Verderbniss der Hs, hergesteüt, bleibt dieselbe doch viermal ge- 
hoben. Diese Verbindung von drei- und viermal gehobenen kUngen- 
den Versen ist Berihold fi/c4l fremd, 1, Die erste ReimteHe vier- 
mal gehoben, sprach de coninginne reine wolt ir dar rtten eine 
Demant. 168. sprächen de yorsten al geltche. wer stn alsd 
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rtche 272, toenii nUkt eelbb naeh tln tmtgefnÜtui üt uwer ge- 
flehte 80 idre hdnet. got hAl üch §6 geschönet Cr, 1809. de 
knapen de dftr gütef gerdei. de italten ue irwerden 2061. dat 
men dft von wol inzunde ein lieht bt der itnnde 3390. die ri- 
ehen zw^ne unverzageden z« samen t6 dAr jageden 8518, wo 
man zw6ne streuen kannte'; und 4140. 2. Die »freue Reintieile 
tiermal gehohen. Die BeiipieU sind häufiger, nach dem PHneip 
der Versbildung naeh dem Ende hin »u verlängern, dd sprach de 
coninginne reine Demant 825, wo man alle in der vorhergehenden 
Zeile leten darf, tie volbrlhte costichltchen 339. it st an 
mannen oder an wlve Cr, 6. htr quam nl ritler an das rtche 
850 ist unterm Texte gehesserjk, ich wolde in alAd t6re rieben 
fstre %u streichen?) 886. un^ düt de Ayentöre künde 2164 ist 
in Anm, s« 1726 gthes$ert, dd nnder de decken wart gemcket 
2170 ^wart an den Anfang der folgenden Zeäe?). stn gurdel was 
düre w^rltche 2234. nn sprach Assundin de riebe 2356. ein 
marken ind ein konincrlche 3121. bt dr6n dagen an üwe rtche 
3623. der man ddr vil mohte schonwen 3959. daz her itche 
ind edel wdre 4441, kann auch mit iiweitilhigem Auftakt gelesen 
werden, swer alsd gesinnet w6re 4871. dorch tjostßren ind 
dorch strtten Darif. 106. 3. Beide Reimieiien sind viermal ge^ 
hoben. Ich führe nur die Verszahl, nicht die Verse an, Demant, 
213. 237, 100 unde s« lesen ist. 276. Crane 31. 51. 71. 103. 185. 
225; 275. 377. 611. 863. 881. 955. 971. 1089. 1113. 1529. 1635. 
1791. 1841. 1921. 1927. 2555. 2683. 3848. 3896. 4190. 4274. 
4624. 4722. 4746. 4838. 4842. Darif 51. 

4087. yersegct, vgl, yerstriden, Anm, »u 3265. 

4115. Infangen. Den Vers metrisch besser s« machen ist wol 
intfln Mf lesen (wie Berthold auch von g&n das Partieip, gegltt 
hat), ebenso 3775. 

4124. Yollenkomenen. Neben dieser volleren Form hat Btr^ 
ihold auch die verkünte yolkomen. C hat gewdknÜch die erstere, 
Yulleokomen 2090« ebenso yollenbrftht 2559. voIlenbrAhte Dar, 
219. dagegen yolkomenitchen 587. und sogar in der letzten Sen- 
kung w^r yolkomen 1987. yolbräht 4580. Demant, 341. 

4127. snnderltche kann ^insbesondere' bedeuten, denn hier 
passt es gut. Aber häufig steht es nur wur Ausfüllung des Verses; 
vgl, die »u 3664 angeführten Süllen, 

4149. der fortreitende Gayol verbittet sieh das Geleite^ ebeneo 
Darif ant, als er von Bali feit und Locedia Abschied nimmt, Da^rif. 
132, wo dies der Sinn des abgebrochenen Sat»es gewesen ist* 
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4160. «mZ/MpAI dnrph %tA$% deg lieben yader stn. 

4194. .ein vorl&ge, ebento die Torldge 4224, f^ im mkd, 
Wärierb^ch, Die Bedeutung i$i ^dat Liegen^ Gelagertiein vor Je- 
mand den man erwartet.' 

4197. die sich alle hänt irwegen, dat nt ddr bltben weiden 
^die eich ent$chlossen haben %u bleiben,' dö Assundin sich des er- 
wdch,' daz her an dem rtche ^az 2672. Ein Sati mit wie Cr, 
8333 die stolzen sich irwAgen wer der drste solde stn. Statt 
eines abhängigen Satzes steht der Genitiv, der geverte her sich 
aver bewach 216. sin herze sich dicke des irwach 698. sich 
erwdch einer joste 4169. Grane der verde sich irwach 2870. 
swär ich mich strides t erwdch 3091. Etwas anders des Itves 
si sich dd irwach 'sie wagte j setzte ihr Leben dran,' Darif, 178. 

4199. dar fULr dat ir. Wenn man den Vers Klingend mit vier 
Hebungen liest^ ist die Zusammemiehung nicht nöthig. Aber dass 
sie Berthold hennt^ zeigt dar ßr dat er das die Hs. bietet 3558. 
Äehnlich. ist daer für da er oder nach Bertholds Mundart dar er 
711. 1487. do an 956. die her, besser dier 956. und wiest 
3925. wier 4270. In anderer Weise zor = zo der 3058. 4137. 
yam =: yan dem 4366. audt yur den das in der Senkung steht 
und lieber ynrn gesehrieben wird, Cr, 1563, gehört hierher, 

4204. neme für yerneme. Auch hier dieselbe Neigung die 
Präposition abzuwerfen, von der ich zu Demant, 230. Crane 187. 
4463 gesprochen, 

'4205. yerne (: gerne) ist niederdeutsch^ Form, Denselben 
Reim hat auch der niederdeutsche Cato, Zeitschr, 1, 543. und 
EÜhart, ein Landsmann Bertholds^ reimt yerne : ungern e 2457. 

4219. üf den anger breit, den kann Accus, sein, abhängig 
von geslagen üf» aber auch Dativ ßr dem. Man vergleiche fol- 
gende Stellen, dd gaf her mich den dürsten man Demant, 122, 
wo aber auch mich für mir stehen kann, gl sult den marcgr^ven 
wert hulde sweren Demant, 225. an den graben hlin getAn Cr, 
379> wo nur von einem Grafen die Rede ist, vor den milden 
Assundin intstünt Crane 806, kann Accus, sein, wil ich den jun- 
gen forsten geven wedergelt 2772. ein sper zobrochen funden 
an manegen splittern üf den sant 2930« swen ir sdchet üf den 
plün 8326. Sicherheit den werden man gebot 3773. ind bren- 
get se den werden man 3806. umgekehrt steht dem für den. 
des wart üf dem riehen yromen siege getan 4401. die drdch 
her yur dem keiser hin 478. 520. s, Anm, zu Cr, 239. 

4227« rittere, die äs, rittem, was eisten schwachen Nomsnat, 
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rittere voraussetii, der ionst nirgends dwr€k JIcmh oder Yerthan 
be$tätigl teird. 

4249. es iat woi im für in s« keen^ nämlich Cranen ofleM, 
der War dat j^estdle 0I11 geritten ^oar. 

4288. durch ^venture gewer. Wenn auch gewer ifen Fer«- 
schhss nicht sdiwierig macht^ io^ ist doch mit Kücksichit anf andere 
Stellen lieber wer »« lesen. 8. Anm. »u 2720. 

4300. min I^n dal wolde ieh inphdn. S. Anmerk. «« 847. 
Folgende Steüen sind noch nachtutragen, sin ros dat leit des dd- 
des p!n 1564. Cranen ros dat hW ddr ddt 2728. mtues h^ren 
0w6re leit dat mdz 4021. die werde fmnt . . die solde mir das 
hftn gesag et 1686. mtn mdter de Mt mir gesaget Cr. 175. Vgl 
auch die Wiederholung des persönlichen Pronomens, Anm. »u Dem. 
91, wo beiiufugen ist wan Yalke der mionencitche van swerde 
hAt her genomen den ddt 226, wo ohne her der Vers besser wäre. 
Gayol an stnem mdte her hertltch geherddret qnam 1568, wo 
wahrscheinlich slner wu lesen ist. Assundln der rlche ril drllche 
schdf M is dAr 4635. 

4316. ist jnncfronn «« lesen* 

4332. her bat machen sich bereit, üeber sich s. Qramm. 4, 
327. Beim Infmüiv haben es auch andre Dichter. Am häufigsten 
hat es Berthold nach Präpositionen, an. swer trüwe ind sorge an 
sich hAt 837. das se Cranen herse an sich tragen 4908. de de 
tagenden an sich tragen 11. bt. daz der werde güde man in 
nmmer wolde bl sich hAn 729. üf. Grane der 6ren last üf sich 
nam 281. dagegen sie hatten mit im 760. an im hAt 2989. mit 
im Darif. 97. 

4344. üf nAwen hat. Oenso üf nüwen haz 2961. 3528. 
3744. üf strides has 3803. üf strides arbeit 3410. üf nüwe 
arbeit 3911. üf angewin 3587. üf verlas ind üf gewin 3143. 
üf prises gewin 3284. üf Itbes joste 4604. üf ein wedergelt 
3448. An aUen diesen Stellen beteiehnet üf den Zweck. Ein be- 
sonderer Gebrauch der Präposition ist auch dar üf so reden De- 
mant. 351. 

4374. dat yür yan scherde. Ebenso dAr wart genendenell- 
chen dat vür ind der scherde. scherde von schem abgeleitet mü 
der hauptsächUch niederdeutsd^en Bild^mgssitbe de bedeutet demnad^ 
^das abgeschomcy Sd^nitMr : gemeint sind die von den Sdkwertem 
und Rüstungen abspringenden Theüchen. 

4383. dd dAhter an manegen rüten mnnt. Vgl. die Atmer- 
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kung s. Demani, 51. Dort üi Danf. 134 Thiol^de' Darifont yil 
dicke r6f, swen her trat nachsvlragen, 

4396. mdre danne ackers breit. Qan» ähniieh Darif. 147 
dftr spranc vor der twtger haut das w6r wol twtger acker breit. 

4398. der Punet ist nach stunt su setien, hinter miuit »u tilgen, 

4401. des wart üf dem rtchen yromen siege getan, ein neues 
Beispiel *u den bei Demant. 66 gesammelten. 

4416. dd sprach Assundtn der rtche : man kitnnte auch mit 
tmeisilbigem Auftakte do sprach leseny um die Zahl der Hebungen 
dem folgenden Verse gleich a« machen. Die Fälle des »weisilbigen 
Auftaktes bei Berthold sindy der Schwere nach geordnet : 1. ein 
einsilbiges Wort ohne besonderes Gewicht und die erste Silbe des 
»weiten^ die unbetont ist, bilden den Auftakt, des irworben 660. 
ich inhdii (auch ichn hAn geschrieben) 680. des iowert 691. .die 
begunden 755. dat gestdle 756. im inworde 852. 859. ind 
gesneden 856. her gewervet 953. her befdnc 959. of getrü- 
wes 1021. ich inhette {oder ichn bette) 1065. daz gebdde 
1086. die gemachet 1109. her begnnde 1180. den yemam 
1192. men infandet 1211. und 1230. 1237. 1250. 1257. 1273. 
1276. 1299. 1309. 1336. von bandren 1361 u. s. w. 2. Zwei 
einsiBige Worte^ beide wm gleichem Gewichte und beide von gerin- 
ger Schwere, zo den 579. ind an 627. van der 647. zo dem 
652. dftr in 664. dem so 682. dar her 726. ind dem 820. 
dat ir {au6h contrahiert d&r) 816. ind der 836. mit dem 990. 
ind mit 1008. dat sie {besser se) 1037. an der 1039. u. >. lo. 
3* Der wweisiJbige Auftakt besteht aus einem »weisilbigen Worte. 
a. dessen erste SUbe kun ist. dusen 1569. dnse 3594. havet 
1803. over 2079. ader 2630. 3689. b. deuen erste Silbe lang 
üt. üwen {besser ürn) 717. üwer 891. 1060. 3189. vdrde 946. 
nnderwllen 1384. zusehen 1879. hundert 2449. 4570. 4758. 
üwem 2788. strüchen 2806. sprangen 3038^ unser 3940. un- 
der 4316. güden 4704. sdmer 4749. sunder 4905. 4. Von 
den beiden einsilbigen Wörtern, die den Auftakt bUden^ hat eines 
grösseres Gewicht als das andere y und *war a. das erste, der 
weniger schwierige FaO. swan her 1126. nndr ein ander (ver- 
kürU aus dreisilbigem) 1310. swer üz 1926. als iz 1994. 
w6 mir 2213) wenig verschieden von Nr. 2. b. als iweite 
Silbe das gewichtigere Wort, do gaf in 656. du salt 722, 100 
man freilieh durch zom für z6 dem {^helfen kann, ir sint 829. 
ich wil 928. 1070. ind vtf 1104. 1132. ich gaf 1907. ich mdt 
2476. ich hAn 2482. wir wiln im 2533. ich wil 2824. ich 



238 



bin 2682. ir solt S79Ö. her was 4286. die hftn (ek 4317. 5. 
Bei mehrtillngen Worten stehen die beiden erelen Siihen häufig im 
Auftakt, geumftret {a%»eh geiimdrt) 4059. 4499. 4844. Ache- 
loyde 2688. 2771. 3079. 3286. -^ Besonder* echmerig ist SÜre 
ein örve 3782. 

4451. 86 in lo vroweden was gewant. Wegen gewant «. 
Anmerh. s. Cr, 483. Hier einige Ausdrücke mit yrowede, die Ber" 
thold liebt. CO Vroweden gewant nodi 4685. jbo vroweden be- 
kant 4320. zo vroweden intfdn 3968. zo vroweden gebora 
3963. V^, auch vroweden arm Demant. 115. Crane 329. 

4463. lanc ßr getane. Die Vorliebe des Niederdeutsehen ffkr 
das Simplex ist schon mehrmtUs bemerkt worden. Ich sffiÜe hier die 
Beisffiele von ge aus Berthold zusammen. 1. bei Verben, 0ch6n 278. 
bot für gebdt 706. 723. 2023. 2035. 2508. 2523. ich wan 190& 
wan Cr. 3382. winnen Darif. 20. lobede 2652. 4824. 2. bei 
Substantiven, want Demant. 329. Crane 2230. de weide 2009. 
wonheit 2504. bot 2529. siebte 99. 3. bei Adjectiven. wel- 
dich Demant. 235 (dagegen geweldich 237^. Crane 2086. meine 
23. 4. bei Participien. brAht Crane 1690. Darif. 11. zimdret 
Cr. 2056. fldr^rden 1543. varen 2753. 5. bei Adverbien, nen- 
dichltchen Dem, 140. weldencUcbe Cr. 1874. 2360. welde&o* 
Hohen 3475. 4683. ndde 4163. »che Darif, 96. {vgl 101.) 
Heben Cr. 2256. 

4484. ir vrdltcbe bltben. Der substanUvische Oebraueh des 
Infmüivs ist, kaum iu erwähnen^ da er überall begegnet. Nicht so 
häufig ist die Verbindung des Adverbiums mit einem Substantiv, In- 
finitiv, lieber die Declination des Infinitivs bei Berthold s* Antm, 
Ml Cr. 2954. Der Dativ i an gevene 4645. und mit nd redende 
Demant. 351, wae aus metris^en Rücksichten gestrichen wurde, 

4505. dnrch irer vroweden gewin, ebenso vroiden gewin 
1034. 1140. durch mtnes heiles gewin 786. heiles gewin 4189. 
durch prtses -gewin 3279. üf prtses gewin 3284.^ 

4514. ein zippeil düre irkant, vgl, ein düre rtch iiippeil ir- 
kant 1333. 

m 

4529. 30. van manegem riehen der koninc van dem rosse 
trat, das erste van ist durch den passivischen Sinn mi erklären^ 
in dem trat gesagt ist ^er wurde vom Rosse gehoben,' 

4537. BÖ ime der edele marschalc bat. Vgl Anm. sii 239. 
dagegen s6 in der milde marschalc bat 4551. dnaken mit dem 
Dativ steht Cr, 112 dühte im. Demant, 316 dunket mir« Femer 
stekt der Daüv hie indorste ime niht iftn verstftn Cr. 730. ti 
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ime wart der Hinnen slot (j^eerbet 2969. getmht üf dem gebende 
2224. üf ime gewtset (auf ihn hingeneigt) 4265. EÜne gleiche 
Verwechtlung dei DeUivs und Accum* liegt der Vertausdwng von 
btr d&r und her dar «w Cfrunde, htr inde dar Cr, 4420. h!r 
komen 2943. htr komet Darif 216. 

4544. die man van sagene h&t yemomen.' ebenso ich inhftn 
▼an fagen n! vemomen 680. 1988. du hAst yan aagen wol yer- 
nomen 839. 

4548. bi ht^e ich bei nweitilbigem Auftakt fUr bt geschrieben, 
um die Verhärtung in der Aussprache amudeuten^ wie bei do, da 
u. $. w. Vgl. Crane 1996. 20X9. 2226. 

4598. der vrouwen uwer eine auffallende Wortstellung, tu 
der ich keine Analogie bei Berthold gefunden hohe. Was die Ver^ 
künung nwer für üwer betrifft^ so habe ich sie nach Analogie der 
mhd, Doppelform iwer, und iuwer nach Bedürfniss des Metrums 
gewählt. In diesem Falle würde gsant leicht abhelfen, uwe gebot 
Demant* 174 wäre nicht nothwendig gewesen^ wie üwe gebot Cr, 
2118. üwe gebdr 3347. Dagegen uwer unheil 3796. uwer ge- 
0teine 2813. uwer ros 2815. üwer gefangen 2603. 2800 geht 
als erste Hebung an. Im Auftakt kann üwer als zweisilbig stehen 
bleiben^ wie Crane 2792. 8683. Wo aber nwer in der Senkung 
iteht^ wie de konegin wil uwen orlof hän 2437, da reicht selbst 
die Verkürzung des Vocals nicht aus. Hier ist wol eine Form ür, 
entsprechend dem mhd, iur aus iwer ansunehmen, und darnach auch 
die Auftakte 2792. 3683 einsilbig iu ^erklären. Aber die Verkür- 
»ung des Vocales fällt damit nicht: sie ist ebenso anzunehmen in 
Irüweaten Ctane 657. getmwede 1079. und wol auch in ge- 
schnweten 2863. 

4608« den her mit 0trit an yromede laut irworben hftt: 
heiut an rromede laut 'gegen fremde Länder' oder isi eine Ver- 
we^slung wtit dem DaÜv anzunehmen 'tn fremden Landen ' ? Mir 
seheint leizieres richtiger. Vgl ein hire ist gweldich an dit 
laut 3209. Auch 2852 nemet af das knepeitn sin pert steht Accus, 
für DaHn, 

4606. Dae Verbum fehlt: wenn man nicht Verletzung des 
Wohlklanges fürchtet^ künnte man annehmen es sei tA vor dn aui-* 
gefallen und ee hiess rftden dat ich {oder deich) umm^r st stn. 

4621. ummdr. Diese Betonung habe ich nach dem Qebramche 
mkd. Dichter einigemal angenommen, dat ich umm^r mdz stn ge- 
veit 4728. auch 2185 iet wol zu leeen w6 mohte nmm^r al dat 
gesehen? vielleicht 4617 inde inwert numm6r gebom. 



240 



4627. der selve dlnst ich dch bin 'in dem Dimiie den ihr 
andern Frauen erweist^ bin üA auch inbegriffen,^ Die Vorsteüung 
iit charakteriiHsch fUr die Zeit 

4639. ir yrow«den liehter dach, vgl daz wert ans allen ein 
yrditch dach 506. dit wert der Minne ein frdltch dach 2036. 
dit wert ein vreuden richer dach 3281. dit ist der yroide ein 
richer dach 3499. nn nfthet mir de klagende dach 2374. 

4642. ein üi w streichen. Darif. 21 dd de naht üf ende 
quam. 

4683 /f scheint verdorben. Ich lese den 16ch her weldenc- 
Itchen swat im zo erve was bekant. da wart gewert van slnre 
hant : her gaf ti. s, to. 

4704. wenn nicht güden so ist wtd^rscheinlich ein *u slretcAeii. 

4709. die gene die ist iu Demant. 212 nachiutragen. 

4766. für in ist wol im sw lesen^ wie 4768 steht. 

4783. an vromet lant, ebenso 4852. 2661. 3257. dagegen an 
vromede lant Darif 93. Crane 4603. 3268. 3633. sdchen yro- 
mede lant 3625. Die Verkünung vromet^ die sich nur in C fin~ 
det, ist in der letsten Senkung nicht »u dulden und daher überall 
vromede iu schreiben. 

4789. dat ich üch sagen wil; ebenso wat ich üch sagen sol 
1794, u)oraus hervorgeht^ dass dies wat nicht direct eine Frage 
einleitet. (S. Anm. »u 116). ähnlich ist ich wil üch sagen 1872. 

3408. 4587. 

4823. die gewalt, FenUn., ist mittel- und niederdeutsch. 

4848. wären : gesparen. Die Verhtsung der QuasUHäi im 
klingenden Reime begegnet nur an dieser Stelle. Vielleicht ist eher 
Verkünung wAm : gesparn amunehmeny denn so verkünt schon 
Wolfram. Zu vergleichen wäre etwa nur der rtche koninc ge- 
raeit 1189, wo köninc gelesen werden müsste, aber es läset sich 
leicht ändern. Die Betonung päläs im Reime ist nidst s« verglei- 
chen, denn so betonen alle mhd. Dichter. 

4865. nein für nehein. Dieselbe Form Demant 37. 186. 319. 
Crane 1711. dagegen kein «. B. 4825. auch gein für kein hmmi 
vor; s. d. Einleitung. 

4881. al salde. Die Verkürzung ist hart: ich ziehe vor ms 
lesen der truwe wont alle salde mede (über truwe s. Anm. %u 
4598). Dieselbe Verkünung Demant. 30 de margreve gaf al lo- 
len vri. Crane 2486 wir mdzen al üwem orlof hAn, wo besser 
alle tm gelesen wird. 
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4883. die trüwe iostadet nummer wart ii% trüwes mannes 
munde glin, ein Actut. c Infinit, 

4896. die ohne Begehung auf ein vorausgegangenee Subitan- 
Itv. Es ist »u ergänzen ^vor dem Falle derjenigen.^ 

4908. tragen : verd ragen; die wenigen Beispiele des rühren- 
^kn Reims bei Bertkold stelle ich hier zusammen, Baldach : over- 
dach Crane 1465. 2705. äventüre : türe 1879. vingerlin : Agor- 
lln 115. 

4917. tietteicht ist stf lesen 6r er mttnt iht arc inspreche. 

« 

D arifan t. 

12. dAr wart ime daz riche idi w6ne kleine gedAht: mit 
dem Oenitiv der Sache wes ist üch geddht Demant» 16. vgl aue& 
idi w6n dAr ihtes w6r gedAht DaHf, 76. swat ie co 6ren wart 
gedAht Crane 4581. 

19. gute» mannes heil; ebenso Demant* 355 götea mannea 
heil. 

26 /f. f>gh Crane 4517 /f. 

34. im wAren van samtte kleit gesniten. Crane 4119 wor- 
den yan aamtte kleit gesneden. 

55. daz wart mit willen im gegeveii ; vgk das wart mit wil- 
len Hl getAn Demant, 223. daz aal mit willen etn getAn Crane 
3313* 8598. 3667. 4139. und ohne den Zusat* mit willen : daz 
felbe wert yan mir gedAn 1712. dat wert getAn 4301. 4816. 
daz sal werden al getAn 3821. 

62. pellel yon Baldach soniel als haldektn» mhd, Wärterb. 1, 
79. pellel yan Baldach ebenso Crane 1467. pellen yan Baldach 
2708. 2934. 

85. etwa dorch besehen stn lant? an ftdftnte aus der vorigen 
Zeüe eingedrungen sein, 

93—96. Den vierfachen Reim hat Berthold wie aUe Dichter 
mehl selten. Crane 191—194. 469—472. 2591—2594. 3200—3203. 
3208—8211. 4328—4331. 4708—4711. 4742-4745. Ausserdem 
an { all : An : An 727—730. an : an : An : An : an : an 1021—1026, 
•100« als sechsfacher Reim gelten darf, da Berthold A : a bindet, 

106. JE?« ist schon m Crane 1694 bemerkt worden, dass die 
Wiederholung der Präposition keine Nothwendigkeä ist; hier würde 
4ie Weglassung eines dorch den Vers auf die ursprüngliche Zahl 
von Hebungen redusieren dorch tjost^m und stiiten. Auch Darif, 

16 
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67 maehi 4U WaglatMmg ewM« mit ib» Yen b€$mr, mit ir gftve 
nod sdticheit; ebenso de mit iperen md »Werten Dmrif. 226. 
Niekiwiederholung der PrOpanÜm fmdet noch eUUt Demtmi, %1. 
Crane 1512. 1694. 1817. 3129. 3721. Wiedtrkehmg dag^ftm 
Crime 1701. 3143. ^14. 4573. 4707. 

137. den gefldr^rden mtin Dem&nt 130 gefldr6rde wtp. 
Crame 1543 die fldrdrden wlp. 

139. 140. coningin : bin. du Doppelform tn und in ist «i der 
Einleitung erwälmt worden. Die dritte in inne wird dmn^ folgende 
Reime bewiesen, hinne : keiserinne Crane 1595. hersoginne : 
sinne 1841. keiserinne : sinne 2211. koninginne : minne 2715. 
Demant, 118. werdinne : ungewinne Cr. 3606. 

150. vieUeicht em für ein m« lesen? 

160. des st üch gemant; ^L Demant. 16 wes ist üch ge- 
dlilrt. 

176. si begande loufen üf der stat; vgl 182 mit unwitMn 
sie dd began loupen jegen den vorsten wert. Rasikes Qeken 
und Laufen »iemte sM für eddgebome Frauen mekL Das drückt 
Berthold an der »weiten Stelle durch den Zusat» mit unwitsen aue, 
^sie war ihrer Sinne nicht mächtig^ vergass daher was si^ schickte.^ 
V^. W. Orimm ». Gr, Rud. J, 4. 

192. §6 wert hir strttes m^r g6tl^n, dhnUt^ Crane 3083 so 
inwert ht strtdes niht gedftn. 

195. swes ir an mt gert. gern an steht bei Bertkold mit dem 
Dativ wie mit dem Accus/ Der AceusaÜv ist durch den Reim gc" 
sichert^ sw^ genäde gerte an in Demant. 253. Der 'Da$ie steht 
swat her Idnes an mir gert Crane 4596. gern mä dem Aecustt- 
Hv swat men wolde yan im gern Crane 4666. 

209. Ayentüre von einer maget ; auch bei BertheM wie in 
mettier Ausgabe von Strickers Karl habe ich die Verkttriung auf 
der Hebung in der Schreibung nacht voÜBogen^ sondsrn sie dem Xe- 
ser überlassen. Die Abwerf ung eines Sdtluss^e in der Auesptat^ 
auf der Hebung findet statt in Mre des Demant, 20. «childe ge- 
honwen 45. w6re niht 248 (besser hier w^r> wtle dai 284. 
Cr. 2646. Iftze geniesen 310, oder gniexen. 6re beslot«a Crane 8. 
alle die 271. mdxe gepriset 454. seWe so (nicht b6) 592. 
herze sich 698. alle gemeine 1631. 808. 1336. helfe von 868. 
2104. Falke gekomea 1176. qntee der 1196. ich meiAe die 
1264. w^re die 1292. deUde so (nida u6) 1297. üae geMl- 
leii 1464. ich meine yan 1493. ick meine dat 3332. l«h melae 
die 2675. ich meine den 1661. 1617. 2001. 2461. 26ia 
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88. w^e de« Cr. 1605. mobte 4^9r6rBR 1693. schöne men 
3192. Aokelöyde gereden 2220. Aicheloyde mit 2373 u. $. «x. 
I» dm meiBim FäiUn i$i dag folgende in die Senkung tretende 
Wer$ gegen da» vorhergehende geteiehtfot. Selten sind VerkUnun-' 
gen wie hene kaa Crane 868. die Mio sprach 198. aide wa« 
906. berde was 1588. köre was 2494. funt« wart 4017. 
fltnade ttn 2336. ich w6oa stn {besser ich w6o) 2607. verre 
sin 3953. Die Ahwerfimg des e wird erleichtert^ wenn das fcl" 
gende Wort mit einem dem diesen e vorausgehenden Conso$ui«ten 
ahtUiehen beginnt '^ namentlich sind es d^Lante* möte der Crane 33. 
bdtte dat 529. mi^te djes 2354. und besonders hämfig im Präteritum 
besande der 583. hatte dat 677. holde der 811. saste die 
1057. satte dat 2125. brAhte der 1184. solde dar i408. ver- 
fdrde den 1510. br&hte dem 1519. machte da (jnieht dA) 1587. 
dAbte die 1891. «i. s. ir. Noch sind Verbalformen %u bemerken 
auf die ein Personalfronomen folgt, vdrte sie JhmanL 91. brähte 
se Crane 93. mobte sie 249. dftbte sie 480. brftbte men 2575. 
TÜrte man 3946. dAbte mich 892. helfe mir 973. ßei der er- 
sten Person Plural, wird dae Schlüssen aibgeworfen* mdte wir 
2097. m^^se wir 2641 u, s, .ts. *- Schlieut nun das Wort oonso- 
nanüech, so kann gleichfalls eine ÜnterdriHekung des e stattfinden. 
Am leichtesten, wenn das Wort miit Liquida schlieut und hier lois- 
der am häufigsten mit n. allen ein 228. 501. alden und 14. 
lachen und 22. brüsten intwarme 324. yrouden ein 527, lö- 
sen alsd 554. krdnen ind 927. zeichen ii 951. kemenAten ind 
1039. yroiden erkande 1164. intföngen in 1309. wAreu vLt 
1338. forsten ind 1363. 1764. 1817. wAren ir 1450. 1576. 
ciagten ein ander 1671. sdchen üf 1914. begundcn im 1948. 
S4rften ind 2279^ quAmen At 2285 u, s. r. Demnächst r. keiser 
ich Crane 70. keiser ind 652. 2001. 2466. zdcher üz 789. se- 
eber al 802. ritter ind 2049. ummer al (oder umm6r?) 2135. 
s4mer ind 2447. Dabei wird b den Vocalen gleich gerechnet, ver- 
borf^n he 645. vdrt her üf 4016. Andre Consonanten, woldet 
ir 3937. und mit h. findet hl 3069. bringet her 3877. — 
Beginnt das folgende Wort consonantischy so darf die in^die Sen- 
kung faüende Silbe nur von geringem Gewichte sein. Das erste 
Wort schlieut auch in diesem Falle meist mit Liquiden, sorgen 
getreden Croßu 332. bdzen dat 387. kemenAten verborgen 
559. gesAgen die 278. schdfen den 809. förter dat 914. sei- 
den verborgen 1085. zimßrden den 1103. allez gebot 1119. 
quAmen dem 1175. silver dem 1222. under den {oder undern) 
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1293. qnftmeo gereden 1321. yuifftven die 1353. woldcn des 
1454. güdes der 1454. ritter der 1523. under de 2170. qoft. 
men de 2189. 3375. 3855. quämea mil 2195. u&der den (oder 
andern) 3169. ritter die 3178. ichnlden wol 3186. amien be- 
feuenheit 3252. ritter durch 3346. frohten def 3477. Wenn 
die das au8»usio$$ende e eintekUessendett Consonanfen verwandt 
nndy so ist antck hier die Ausstossung erkicktert. So verbinden 
sich in der Ausprache gern r und n. w6ren des Crane 1255. 
wären zo 4273. wAren die 3330. k6ren da 4171; und die Ar- 
»ung völligen wdm dkt Darif. 123. Zu vergleichen sind irveliet 
die 3984. gewenret noch 953. k^set w.ar 2114. Verwandte 
Consonanten, gebödet das 2797. stnen f esellen 464. 498. 1417. 
Dagegen ist gurdel was Cr» 2234 bedenklich und wol haum »u 
dulden. Selten steten die %wei lettten Silben eines daetglist^^en 
Wortes in der Senkung, yrdgeden Cr* 585. vdgeden 4512. trft« 
gede in (besser vrftgeden) 4561. inldveden 47^ (mit kunem 
0? vgl die Einleitung), kleidete Darif. 25. In allen diesen Fäl- 
len wird das erste e unterdrückt. Ein cretisches Wort nur Cr. 
802 jömerllch, tro j^mrltch hart wäre. Ein Antibacehius Cr. 4353 
borggröve, wo aber wohi Verkürzung des 6 anzunehmen ist. In 
herzöge 4125 findet Abwerfung des ScMuss-e statt^ die durch die 
Form herzoch bei Berthold bestätigt wird. In der Senkung wer- 
den verkürzt adr 2846. 3082. ovr 3430. Zweisilbige Worte mit 
erster langer Silbe in der Senkung müssen verkürzt werden; ent- 
weder durch Abwerfung des ScMuss-e^ wie in w6r 4486. 4611. 
oder durch Ausstossung^ wie »tnn 3272. 3326. Die ESisiony wodurch 
ein zweisiUnges Wort in der Senkung einsilbig wird^ wendet Ber- 
ihold selten an: m6Be ich steht Cr, 3113. 

211. ich gemde bin; die Umschreibung noch Crane 2807 be- 
gemde «In. 

230. mich ßr mir, s. Anm. s. Crane 176; dort sind noch 
beizufügen weit t mich bringen minen zolen Demant. 71. de 
mich üch (mihi vos) zo hören hat gegcven DenuuU. 146. 

232. ist wol so zu ergänzen ich mdz besehen hoch de maget. 



Naineiiregpister. 



Die Zalilen ohne besonderen Zusatz beziehen sich auf Crane, 



Acheloyde 135. 17a 204. 266. 

299. 356. 868. 479. 521. 538. 

582. 635. 647. 664. 1153. 

1281. 1339. 68. 1571. 1641. 

67. 79. 1721. 1945. 78. 86. 

2037. 2163. 74. 86. 2203. 

2376. 2414. 2502. 42. 2691. 

2774. 83. 3079. 3552. 4250. 

4438. 4548. 59. 94. 4746. 
Achüte 143. 146. 160. 163. 168. 

174. 333. 337. 347. 358. 558. 

565. 1369. 71. 80. 1685. 97. 

227a 4426. 42. 4510. 23. 55. 

62. 4729. 35. 60. 63. 
AcorteiB 3842. 62. 86. 3909. 16. 
Agorltn 116. 252. 1308. 1604. 

3132.4081.4161. van Osler- 

rtche 649. 1442. 1551. 2289. 

2400. 95. 3335. 4023. 
Agorldt 117. 252. 1506. 1604. 

2293. 2647. 
Aldphie ihmtmi. 50. 
AaiUsän Ton Sfiouen Dem. 247. 



Aof^ersper, borchgr^ve Tao , 

4330. 
Anf orani, Satri van, 4284. 4346. 

4350. 4360. 4454. 4554. 4564. 

4579. 4718. 
Antioch üemant. 90. (100.) 
Antriün Demant. 34. 136. 165. 
ArrifAn 1149. 3052. 
Assandtn 720. 806. 811. 942. 

1018. 58. 83. 92. 1103. 24. 

31. 1239. 1455. 70. 84., 1823. 

45. 52. 1943. 49. 81. 2004. 

2008. 15. 53. 2119. 2243. 

2334. 49. 86. 98. 2406. 35. 

61. 63. 69. 75. 2509. 27. 50. 

2612. 43. 53. 67. 72. 2733. 

3663. 3730. 4226. 44. 49. 69. 

4325. 4416. 23. 57. 4531. 

49. 61. 6a 4635. 62. 81. 88. 

4716. 33. 57. 64. 80. 4899. 
Baldach 1467. 2708. 2937. 329a 

Dartf. 62. 
Balifeit Don/. 33. 88. 
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Bftlmniit Dmumi. 290. 

Behemen 1909. 

Beierlanl, Beicferlant 1445. 2638. 

Beiern 1158. 

Bertolt Tan Holle 2144. 48i59. 

Bdnafeide 2751. 64. 

Brabant 1440. 1503. 

BrüMwtch 29. 

Cmt^gi» 8210. Carifeigtf 3296. 

3506. 83. 
Crane 148. 250. 293. 339. 507. 

5ia 524. 533. 562. 631. 651. 

673. 725. 754. 757. 807. 813. 

888. 900. 938. 1038. 1129. 

91. 1286. 90. 1313. 41:^ 72. 

87. 1458. 63. 1565. 1682. 

52. 1766. 1982. 2609. 86. 

93. 2728. 40. 55. 63. 66. 81. 

87. 89. 2811. 35. 47. 70. 72. 

76. 79. 80. 84. 2911. 27. 54. 

84. 3002. 12. 43. 48. 70. 78. 

86. 3173. 99. 3438. 49. 54. 

73. 86. 3511. 25. 35. 47. 50. 

62. 74. 97. 3609. 24. 56. 

3743. 78. 3802. 8882. 3911. 

17. 4116. 44. 64. 72. 82. 

4648. 4836. 64. 4902. 4908. 

Krane 280. 
Crdchdre Demtmi. 135. 
Darifant Darif. 91. 102. 108. 

134. 145. 149. 180. 184. 189. 

243. 
Dassir 908. 
D^manttn Denumt, 92. 139. 155. 

Cr. 2188. 
Dddermnnt 3543. 
Effftate Darif. 157. 
Engelaat Demani. 121. 320. 

Crane 1235. 1412. 91. 1617. 
Eschenlant Demani, 83. 
Fedaklne Darif. 248. 



Piaerdde Dmif. 139. 
Piol6de iW«/.115. Phiolftde 134. 
Firganaiit l^eiiMnil. 57. 153. 
Francoyger 1412. 1589. 
Gayol 53. 118. 129. 871. 906. 

957. 1009. 45. 67. 79. 1514. 

28. 46. 58. 85. 1611. 2171. 

83. 2227. 2307. 21. 29. 2513. 

57. 4040. 4612. 4816. 99. 
Gftnralch DemtuU. 328. 
Godefrit 49. van SwAven lant 

597. 
Hartvram 8806. 25. 
Holle, Bertolt yan, 2144. 4869. 
Ispaigen lant 1430. Darif. 2&b. 

«. Spanje. 
Jdhan yan Brüntwtck 29. 
Lamperten 1416. 1509. 
Ldctdtan Dtnif. 1. 22. 
Mddiftne Darif. 237. 
Mdre 2846. 
Odefte 4378. 
OTiart Darif. 193. 218. 
Ortamte 1509. 
Osterlant 1181. 4010. 4055. 

Agorlte yan, 2400. Yalke 

üa, 3085. 3742. 8994. 
Osterman 3096. 
Oftenrtcbe 439. 649. 1442. 1&51. 

95. 2289. 2495. 8835. 8766. 

4161. 
Osterrtch 1177. 
Pandaehtn 1478. 2735. 2804. 

Pandochtn 1865. 
Phingofeide 3902. 23. 42. 
Pnlle Darif. lOa 
Bin 340. 

Bdme, yofet yan, 2075. 
Sara«0ln 2846. 
Satrt yan Angotuati 4284. 4850. 

6a 4400. 4411. 4664. 
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Scoizen, Anfissftn vm, Demani» 

247. 
Schoafe 3947. Scoafe 3989. 

Schoafer 3740. 3780. vgl. 

2100. 
Spürte 3814. 37. 56. 3930. 34. 
Sirgamdte Demtmi. 88. 
Sptnjen lant Demani. 55. Spao- 

jer Crane 1561. 
Sure 148. 201. 464. 471. 497. 

650. 1552. 1596. 2401. 2496. 

2638. 63. 
Stire 3753. 3954. 
Stirere 8998. 



Torkts Danf. 30. 46. 

Triant 3905. 

Ungerlant 37. 1196. 1318. 1534. 

1636. 1738. 2225. 2421. 94. 

2691. 3493. 3576. 3608. 19. 

37. U. 82. 4042. 96. 4165. 83. 
Valke 148. 226. 439. 463. 1176. 

1596. 2622. 61. 3085. 3154. 

3260. 80. 3322. 65. 81. 85. 

94. 3408. 3745. 66. 3830. 78. 

3952. 4006. 38. 4127. 36. 55. 

4910. 
Wale 626. 



Register 



zu den Anmerkungen. 



Aceuioiw ßr Dativ 761. 

Aeeuioi. mü Infinit. 4883. 

tcker 4396. 

AdjeeHv, fieetiert^ 1042. 

AdQeeHvef Anhäufung^ 1312. 

al 4881. 

alles, allet 773. 

AUUeriOion 3714. 

an 37. 

anker 126. 

Auftakt^ BweiH&iger, 4416. 

Auftakt^ dreitiUnger^ Dem. 32. 

ftventüre 1492. 1726. 2720. 

back 3762. 



Baldacb Darif. 62. 
be abgeworfen 187. 
began, begnnde 3755. 
bekant 1485. 1492. 
beriht 3893. 
beseizenheit 3252. 
BeioMmg 1782. 
bi 4548. 
bt 1267. 

bieten 356. 4463. 
bdren 3453. 
bot 4463. 
boyen 1523. 
bare 1492. 
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(onectiva 581. 

dach 2413. 4639. 

idannenk^re 3999. 

DaHv für Accus. 176. 239. 1474. 

4537. 
DaHv, verkürMt, 3244. 
deil 1344. 1492. 2751. 4064. 
den für dem 4219. 
dienest 1492. 
ddfe 1492. 
dogei 1492. 
ddn 471. 
ddt 1492. 
dnrkel 1933. 
dns 733. 

edelicheit Demant. 170. 
er weggelasten Demant, 230. 
6re 1492. 
erkant 1492. 
erstrtden 3265. 
erye 1492. 1861. 
erwegen 4197. 

Flexion 23^4. 2464. 2636. 3542. 
Frage Dem, 337. Cr. 3872. 
gate Dem, 60. 
ge weggelatsen 4663. 
gedftn 322. 2438. 3583. 
gefldr^ret Darif: 137. 
gegen 70. 
gehört 3893. 
gekomen 716. 

Gelübte Demant. 51. Cr. 4383. 
gelt 828. 

gene Dem. 212. Cr. 4709. 
genendencllche 1522. 
genesen 436. 
gendt 754. 
gern Darif. 195. 
gespreit 3893. 
getzen Dem, 230. 
gewalt 4823. 



gewant 488; 

gewin 4505. 

grane 2981. 

gröt 1492. 1592. 

grdze 713. 

haben Dem. 309. 

hagen 187. 

Hebungen und 'Senkungen Dem, 

209. 
Hebung, ente, 1960. 
heide 2747. 
heil 1492. 
helfe 1492. 
helfen Dem, 194. 

« 

herze 4030. 

ine, enc 1240. 

Infinitiv Demant, 22. Cr. 2954. 

4484. 
inne Darif 139. 
Inreim 1218. 
Intramitiva 436. 947. 
jagen Dem, 157. 
juncyrowe 4061. 
kin 3421. 
klage 1492. 
klagende 228. 
komst 1514. 
koninc, konec 1240. 
koninedche 1492. 
kor 1492. 1682. 
krdne 1492. 1850. 
lant 1492. 

Laufen der Frauen Darif, 176. 
Uzen 2992. 
Uren 1474. 
lieh, lieh, liehen 885. 
liehe 4463. 
llf 2936. 
lingen 4463. 
Iof660. 
marsen 2865. 
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meine 4468. 

meineil &. 

mdre 1726. 

mich fftr mir 176. Duf^. 2da 

mir /^r mich 176. 

mdte 1591. 

nem 4865. 

nemen 762. 4204. 

n6de 446a 

oriof 1492. 

pant 64. 

ParUdp. Präs. 228. Dar, 211. 

PartMp. PrOi. 4463. 

Posttv 8277. Dmif. 160. 

peile! 1492. 

JV^NwOibfi 289. 1694. Dar^. 

106. 
piis 1492. . 
Praiumm pemm. Dem, 91.. Of. 

4800. 
QumMOi 4848. 
riit 1492* 
rede 1492. 
reden 1726. 
ActM, ^eiteHdBTj 51. 
AcMi, r«ibr0fiiier, 611. 4908. 
Reimf 0r»9iUrierj 8684. 
Aeim, Mer/oc/ker, i>anif. 98. 
rtcheit 1492. 
rtden 2919. 
rittlbre, ritter Dem, 10. 
rittere 4227. 
röchen 2582. 
sagen 1726. 4544. 4789. 
0ant 8476. 
8chtde 1492. 
fchehen 4468. 
scheiden 1492. 
scherde 4374. 
schtn 1455. 
•chnmfertAre 1492. 1619. 



•edech 1492. 

sege 646. 1492. 

Senkungen Darif. 209. 

Senkungen autgehnen 8507. 

sich 4882. 

Sicherheit 1492. 

SmgukHT und Plurai Dem. 66. 

Cr. 4401. 
sint 98. 
siege 1492. 
sichte 4468. 
s6 847. 
söchen 1861. 
sorge 1492. 
spil 2799. 
spilter 944. 

springen 947. . . 

strtt 1492. 8582. 
strachen 1492. 2819. 
SnhjecHeüät du Dickten 1726. 
snnder 461. 
snnderltche 4127« 
snnderlingen 8664* > . .^ 

swinden 208. 
^oft 948. 
tom 2455. 
tot, tot 8848. 
trüwe 1492. 
Af 2992. 4844. 
nmmdr 4621. 
nngemtch 8810. 
nngeswachet 1152. 
nngewin 190. 
flwer, nwer 4598. 
▼ane 1647. 
Ycrdrieien 814 
VerkürBung 754. 8244. 8845. 

3898. 4881. 
yerlnstlich 828. 
yeme 4205. 
yememen 715. 1726. 840a 4544. 



yencheideB 1999. 

Fers e,9MrNUi/ gtiMime kÜny eitie, 

4066. 
yeneijeii 4067. 
yersnlden 1661. 
VeruMuis 3222. 

Y^trsUUi asio. 

yentiiden 3265. 
yenwinden 203. 
yinden 8440. 
yldch 3707. 
VactUiv 2349. 
yolge 1492. 2304. 
yoUen, yol 4124- 
yorUge 4194. 
yroide 1492. 
yrowede 4451. 
walt 4463. 
wln 461. 
nr&iit 4463. 
war nemeo 2582. 
wftrheit 1492. 
yredergell 828. 



wederpant 828. 
ich weit 117. 
weldencltche 4463. 
weldi«h 4463. 
wer 1492. 
werdicheit 1492. 
wichen 1492. 1689. 
Wüderhahmgen 477. 
wilkome 1054. 
Wille Darif. 55. 
winnen 4463. 
wi0heit 1492. 
wonheit 4468. 
wort 1492. 
wmifch 3719. 
ri{»pMl 4514. 
10 441. 

I 

lohowen 2230. 
Vole bem. 17. 
som 1492. 
lomen 391. 
ZmmmiiginitfJUm^f 4199. 
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